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Glauben Sie an Prognosen?

2009 wird ein Jahr voller Chancen
Nieman{ liebe Leserinncn und Leser weiss, was im Jahr, das eben erst begontren hat, auf uns zukommt. Die ll'irtschaflspnrgnosen sind miserabel,

rber das bedeutet nicht, dass es auch so schlecht kommen muss. Der Außchwung begirnt im Kopf, hiess es in der letzt€n ßrise. Der Abschrung eben-
falls, kann man nach den Edahrungen im letrtrn Jahr sagen. Deshalb ist es auch nicht hilfreich, mit schwarzen Pmgnosen auftuwarten, wenn ohnehin
schon alle Zrichen mch unten deuten- IJmso mchr, als es sicb bei diesen so Bensrnten Voraussagen nnr um ein Festhallen von Thtsachen handelt.
Und wie sagte schon Erich Kästner: «Onkel Theobald berichtet, tras er alles sieht und sichtet, doch man siehts auch ohne ihn»

Anlhng 2001i girb es auljeden l:all
kcinc einzige Prrrgnos§. diü aufUas Aus-
nrass derFinsn rarktkrise hirrgerlsutet
härtc. Die Wirtsch fL'ixueuren sa€fiel]
vor.lu§. dass ntan Ini( einem blaucn
Auge davonkommcn \+lirde, aber das
erwics siüh als schwenriegcnrlur lrrtum,
Stellt sich dic Fragc, ob die Finanzak-
tcure lrrindesten§ e§vr» aus dem f)esas-
ter gclcmt hahen, Wie es heisst- habe n
sich ja viele tuf cine Fonnel verlassel,
dis auf dcr \lhhrschcinlichkcitsrcch-
nung beruhl. Und naoh dicser Ftrmrel
wärrn Vcrluste angeblich auszuschlics-
scn. Vielleicht nrü:stc maD [och die
RelatililäL.ithcr)rie von Nb'rn Einitcin
cinhauen. utn sic bonrbsnsicherzu tlra-
chcn. Der €lrosse Physilcr und Nobel-
preisträger hal {uf icden Fall ei e sehr
wcisc Aussage gemschl dic crfreuli-
chetrl.eise im \\tihnachtsglrss einct
Grossbanh an ihre Kundcn nachzule-
sell \r".rl <Es bräucht eine ncuc Art z.u

denken. urn die Problsmc zu lÖscfl. die
wir mi( dsr rlten An zl.l rlcnkcn ge-
schaffer haben., Oh es sich bci dsr Un-
tcnitütrung der Wirtsqhafl durch den
Shat schon unr das neue Denkcu han-
dsll hleibl ofl'lrn. Unschöfl d;I,?n iü.
duss tlie Hilli. eine Unrnetrgc ncuer
Sshuldeo veruniucht. So will odcr muss
dsr dcuLsqhc Staal diescs Jühr zusäu-
liclr -1?l Ntilliunlcn F-üro aulilchmcrl.
uDd dic Sura I svc rich u Ll u ng dc r t 1SA ist
ninleme ile so giEuntisch. dass nran tJie
Zlhl optisch gär nicht mühr crfassel
katn. obwohl nran sich im lelztsn Jahr
an ricsige Sunrnrr'n gcwdhneu ntusste.
Und €müchtcmd ist ruch. dass dic ge-
*rJligen Finarrzspritz,en bislrcr sehr wc-
flig bswi*t hahc11.

Dos lofu 200E war dle Gcschlchte
elner nlcht angeulndlgten Megalslse

Es gibt vicl Gmnd zum Jammem.
dxfUl ist das Thnkcn billiget geworderr-
§o drastisch wie der llfllölprsis ei§8e-
bmcheß ist. ortrsstc cigentlich auch die

Winschrß völlig am Boden licgen- Dcr
Preis pro Fass lug im Juli lcuteo Jahres
nöch bei 147 Dollar Scither ist cr unr
übcr hunde Dollxr oder 70 PruzcnL
gesunhen. [s ist völlig klar. dass wir den
flochupreis auch Spckulantcn z-u rer-
dunkcn hatlr.'n. dencn dic Finanz-lirisc
ihr unschönrs Spicl c rfrs u lic I1c rwe ise
auch vemrasselt hat. Troudcm lässt sich
am Ölprcis deutlich rblesen. wic starl(
sich dic WirlschäRsausichten inn!'n
\+'enigcr Monarc vcnchlcclrrcn hahen.
Vielkicht sind sie ober aucll gar rricht
so riel sclLlcchtcr. sondcm uur rEalisli-
schcr gcwordcrt. Dre Flypr.rth c ka rkrirc
in dcn USi\ lrttt duf jtdcn Fal.l cincn
Dominoerekt ausgclösL dcr vicle Kxr-
tcnhlluscr cinstilrzfn liess. von dcncn
rrtoo glä[btc. aufdic Schl)elle viel Cel
vcrdielen zu kölrll(:n. Duss gegen Endc
Jahrauch noch die vennögendcn Kun-
den von Privtrtbünkcn Fedem lassen
nlusslel! wei.l sie ihrCcld in den HEdge-
Iirnd von Bcmhard Madoff invcsticn
hatretl. $är nur noolr tliu; Iipfelchcn
aufd€m i odcr eifl \,veitcrcs Zeichen ft)r
rlir' Ocldgicr. die offensichtlich nicht
nur Nlanager blinrl m{cht. Die gnmn-
ticne und §,und€niaflrc V'emrchrunre
rlcs Gcltlcs. auldie sich Madoll angcb-
lich versta[tl, crur'cs sich als gi$rnti
schcs Schneeball-Systcm- Früher oder
)pät!:r würc dEr Schwindcl wuhrsehcin-
Iich ohnelrin uu[cllogen, aber in dsr
cs-kalicrcnder FinarEkise dss Jahrcs
2008 wurdc er nur zu eirrenl wcitcrcn
Kapitcl der Gcschiclrtc einel ni!'ht 1n-
gcklrndigteo lr'legakise.

lbn AmdenkeJf, ßt noch nlcht fiel zu
spllr'Yll

Ivlittlcnleile Nird ill den Indüstiena-
douefl tu alkrlci Kon iu n klu rpro8räm-
mcn gebRslelt. Besundcn die Auroin-
dusftie bedrrl der Flilfe. Über dcrrn
Sinn im Allgenreirrcn und ihr,- Fon im
Speziellcn kdnn man sich sueitfll. M0s-

scn urn die Aublirmcn sclber unler-
stü(zl wcrden oder dr'r Kundcn lleue
Autos durch Etiusti8clc Stcucnr
schmackhalt gcmacht werdenl Vorau§"
sichtlich wird beides nichl viel ntitzrll.
lnnovu(ior irt Fomr von umucltfreund-
lichen:n Autos wäre gelr0gt, Doch w0s
ist schon umweltfteundlicl'r, muss man
sich in Zciten frügen. in deflelr st!.igcn-
dc Stmmpreise auch nach Spekularion
riechen und sei es nsr. unr dun BirLr

neuer Atom kraftwe rke durchzusctzcn.
Atomstrom gilt als emeuelbare [llcr-
gic. und 0ber den nicht abbaulrarcu
Mitll, dcn scine Erzeugung vcruniacht.
können sich ia kiinflige Cenerurioncn
luch noch ein paarGcdanken macheu.
Dus Prohlem der EndlaSrc'rung von
radioaktivcn AhhUell ist cbcn sch$iüri-
ger. als nran ürspnilrglich Seducht hritrc.
Zumindesa muss bci d€r Nagrd ni§-
nrarrd um seincn Job zu hangefl. f)ic
Arbcitspl'Jlz.e sifld tiber cinc noch nichl
ahsehbare Zcit hinaus gcsichcrt- Ein
Endlager. dem die Stifirnb(irgerinncn
und Stimn)btirler zustimmen uerdcn,
ist wcit und hreit oicht in Sicht. Doch
das scheint nurein Del ilam Randczu
sein. Wie inr Intcmet nachzulescn ist.
zä.hlcn ftir die Nsgra bci dcrSuche nnch
greigncrcn Standoncn Rirdie EDdlagc-
rung von radioakiven Ablilllcn nur
streng technisch-wissenschfl filichc Kn-
tcricn. f)iesefi Grundsau lebt sie mitF
Ienlsilc scit bald ninEig Jahren nxch.
Ein Zwischcnresultat dcr lalgcn For-
schurl8s0rbeit wurde Anfan8 No\'§mbsr
2008 präseu0en. Dcmnach wäre auch
das Zürcher Weinland cin geeignctcr
Smndort liir cin Endlager hochradioak-
river Abtlllc. wcil dort dfls buvorzugtc
Wirtcgesteilt. dcr Opalinustoü. il1 gc.
eilxlctcr Ausdebnung und Tiefe vor-
komrnt, Dartiber. ob sich dir: Ge niesse r
dann aufAtomwein einsleu(:n müsstci.
wunlcn kcire Angäbcn gentacht. Das
g€hÖn ja auch nicht zu dcn Aufgabefl
der Nagr4 dic ifue Forschungsarbert

strcng aul ihren Aufrra8 begrc[zt. Und
wie es äussicht. wird die Nätio[ale Ge-
nossenschaR tUr dic Ltgcnurg radioak-
tiverAblällc. die 1972 gel|rtildct wurdc,
auch noch ihr 5G.Jalrr-Iubilrunr feienr
könncn, ohne diesem Aufuag auch nur
ei0 Stilcl Dähcr gckon]nren zu sein.
Und ini+'ischen uürl rlcr Atonrnr(ill ir-
gendwo in dcr §ch$tiz Ävilchcngcla-
gefl. §,eil sichcrc Endlager so schwer zu
lindcfl sird. Auch die teklonischgn Virr-
ausseuungsn müsscn slinlnlen. Hoffcn
wir nral. dass das Zwischcnluger erdhe-
berlsiclrcr isL

in Heratlfurderungen fehl, es ntcht

Viel Neucs hat uns das :1. Jahrhuo-
dcn cigcntlich noch nicht gehracht.
Dic Bcnzilkursche, dus Fluggeug das
Ratlio. das Fenrsehen. das Handy. der
Conlpulcr. d,,rs InEmel und di€ Glo-
billisicrung sind allcs Emrngcnschaflen
der 1990er Juhrc. Es wird sicher inncr
schwie Ecr' lJnhnbrcchcnrles zu erfur
dcn. abcr es deutet doch viclcs darauf
hiD. dass der dcrzcitige EnMickluDBs-
sund noch nicht der wcishcit letaer
Scltluss ist. und ä,,/ar sowohl llas dic
Un]welt als auch dic Wirtschatl beuilll-
UIld dic [blitiker wärefl -sclbrdcrt, €nd-
lich die vielelr Krisclhcrde aufunseßm
Plünelcn in den CdJf zu bbkommen.
Die Naturhat das mctrschliclrc Asgc so
w1lnderbariu.rs8cstnttel driss es die Um-
lrrlt in den unterschiedlichstcn Farben
\iehr. KDnoiktc hinEc-qen \rerden meist
nur in cineln Sch\ 'arzwciss-Nlüster
wlrhrgcnunrmcn. Doch ebenso wic zu,i-
schcn Schwaz und W'ciss gibt es auch
z*-ischcn Gut und Böse llicsscnde
UhergAnge. Wer sclbstkitisch gellug ist.
crkcnnt dicse Übergänge ruch bci sich
selber. lxsoftm sollte mal nicht nllr
iibcr afldere schimpl'cn. sondenr selber
ruch etwas daftir tull. dass das Jahr
2009 zu einenr Jähr voller Chancen
*itd..'rlt

GLATT-TAXI
044 81 1 69 69

ZURITAX
o44 222 22 22

DAMIT NICHTS
INS AUGE GEHT!

*am,,
Marcel Weishäupl

Dipl. Augenoptikor SHFA
Schaffhauserslrasse l 17

8'l 52 Glattbrugg
Teleton 044 810 95 45

\,AruUpr

Taqesmenüs
zum-Mitnehmen

Ausserdem: verschiedene Salate, diverse
Sandwiches und belegte Brötchen frische

Laugen-Bretzel, feine Wähen usw.

CONFISERIE,/TEA-F|OOM
Schafihauserstr. 46
8152 Glattbrugg
Telefon 044 810 63 54

Dia neuen, sehr sparsamen
Volvos sind eingetroff€n:

. C30 '1.6D DBIVe - 4.41t"/100km -
nur I t5g/km C0!-Aussto{s

. S0 1.6D DBIVg - 4.slt-/100km -
nur 1 1 89./km Coz-Ausstoss

. V50 l-60 DRIVo - 4.5tt./100km -
nur 1 1 8g/km Co2.Ausstoss

Aut dsm C30 DFME-Modell ot erlsrsn wlr bls
Ende Januar 2009 eln SupeFLeasinO-Angs-
bol ron nür I .15% Zins. aul deo S4O und V50
DBIve-Modellen €lnBn Supgrzlns yon nur
t. ! 8%.

llabcn uiir lhr lnloressc lewocftt?
oanir rülsn Sie ons anl

F.T.Garage AG
FlughorEtasse 37
Glatlürugg
Toleton 043 211 50 50
FEr (N3 21 1 50 59
lntsrn"t wr'vw.ft garagq.ch
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Clloxbrugg, 27 Dezen ner 2008
Ttorrerodresse.
,V,r:, Schcro,..l

Btrrggocl.,srslrosse 18. 8152 Glolibrugg

E,ne Srrine Cie u,,s 'rertro,rt ,,^zoi lcJr,,,,erril
f;n A1,:ricl oe, r,'.-,/,el t!.?' Jrn,
l'\'hs rns b/e,ir: r rd l,ei,e il1t,i 11.J fi,nne,;1141
or v,e/e schcirre Stlnd,rn l:ge.rnij 7c.;/rre

ln sliler Trouer nehrrer .,n.,,r Absch ed von rreirrer eben Eh,-
porlnerin uno u serer Muller

Genovefo Schood-Oberhö nsl i

I9 jor-,o' 194/ . 2/ Dezen rer 20OB

Sre siori: o. tierr Fclqe,-, Lhrer lonqlcl i-oe,r (,crnkhr:rt F.; j:illt

Lrns schlrr'€r, den V'erlust cltese: olii:rr Menscl err zl lr,.:cle]lsn.

Die l, rr ue r io n' r li,:,

,!lo" S<-rrtrod

Srelon Sclrcod r,rrd 5tell
rl I lior 17

Ph, ,pg-. ir,.l-,,,,,1

VE r rvonCie uno I-'i,t,l,rle

Die Ur nen il"isefz! rL-t [rn.jEl on tre]lrr,:.9 Jrnuoi 2OC9.,-ln'
1a 00 Uhr orrl denr F,ieclhol Fl,rlC,r:r if Cil<rtlhrur]o slotl
Anrcrrllessend Trouerfe cr rn d+r ,elor nr ertr:rrr Kirr.lre Halden

l'i
)t '-,-

L

Kirchenzettel

Enrngcllsch-rcfomriertc l[irrhEemeltrde

Donner§i,og 8. fqnt ry
t0.00 Cottesdicnst

im (Ciheleichi

Sonnlag, ll. tanusr
10.00 Gottcsdienst

Pfr. Markus Fclsr

Montag, 12. lglnu.jt
16."10 cFiirc nrit de Chliiner.

R'ilbmriene Kirchc

Uittwoch, i4. lan ,at
14.30 W.ir zcigcn dcn lilnt:

.Unsere Erder
inr Kirchgemeindcsädl

Frci ag, 16. tonuat
KIKI
15.-10 AulliDgzcil
15.,15-t7.00 Kiki

Jeden itlttwoch
06.15-06.45 Frlrhßehct

in r.lcr Kirche

tr,rrrr: rl.o. t,lt

Rönl.-ksth. Kirchgemeinde §t. Alna

I . Sonn ag lm l0,hresk,?,ls, I l. ,larurat
Sar§r0.(
t8.00
S.)rlIra§
r0.00

I l.l0

Drrttliftrg
lieatag.

Eucharisticfcicr

Rrmilicllgonesd ienst.
.,\lrsEhlicsscnd Apero
im forunr
('Iü ropl'er
Solidaritlirsfonds flir
Nrutter und Kind)

Santa Messa con prcdica

09.00 Euchffisticfcier
18.00 Roscnll:lnz (ital-)

llerzllche Eh adrn(

Mittn'och. 14. Jenurr, !4.10 Lhr. inr
rcli Kinhgemcindchaus.

lhuere F,rde

Ein Filnl lon Ahsair Fr)thcrgill und
\{ark I.infi.ld. D.r lrilm enrführt uns
au[§ils atelrrheruubcntlc Rcirr' rttn un-
scrcn Plancter. Irt tlen wundcnchönert
Lirtrrirchitllcn l,rbcn §liJlioncrr \.on Tic-

OtaDt-!tn6cfupr
Gcgrx[dcr lSJi iS. Jahr-qal8

Hcrnuslchar \trlug lheophil llln:rs A(l.
lil5l Opfikon. Rielglnbcnstnssc llJ

Teleli»r OIJ Sl0 l6lJ I§ l}l.l sll lli 7

E-mail: verta&tb-EaaB@blüerviD.ch

Amtlichcs Publ ix(ooso+sn
Opilkon. Clallbnrtg. ObErhausen

Ecglxobigrr Aull,rge Ili76
Allc Hiru\hirltun8eD ?fi,i$(I r nxrn.ltli(hl
Errshcint donnerstigs

EinscIdeschfusi:
Texl Nhnla8 l.l Uhr
Ins!'ratc: DrenrtrE l: Lhr

Jrhrcsrhonnomcntildrcssiert l:r11.1.-
lmpressumr Redrlilro[ lll.loFhll \{rHg

lnscrtionsFreise:
l-\paltrge Millmctcl/cile f'r. - ?q
(16 rrü breit)odcr pro rm-Li)hcn Fi i90
Cros:aüllacrc pm ,:m-Eirl.il fr 9 -«l
R.klameo Fr :.ls (5.1 nür i't.itl
R.klnmcn Crir\soufl.€e lr I )il
In§.!ate-KoEbi
- l-lut lsl!D-Prrrl: Slirrrj\rzcilc r.

fuizclger ilcr Sndt Klotcn.
,trleigcr von Willijcll'jn

- Zrr.jher [.]nterlrnd Emli Slnrll-..\nzeig!'r.
An,&igcr alar Sladt Klndll. Arzaigcr \rnr
\\:rllilellan. Zrrrlhcr llI!§rlJndcr lopl nrit
Gl.nul!'r und ,'drr Furuirlcr)

fh( h lrtru.{.r P!lllicitas ACi
E.thnhoßtras.r 19. §180 B l !h
Iclcfon 0.1-1 N,'l 7 ?r Telefar 0.14 l{6U l0 -i7

reformierte
kirchgemeinde opfikon

WARI-IN,I SIND wlR KRANK..

r5
... rnd r.l'ie gchrn wir nrit unse-

rln Krdnklcilen um'l Wie kön-
nen. rvic sollcrt wir tlaurit umgc-
hen'l Neu sind dicsc Fragen
nishl. Sic hrlchdfligen uns Mcn-
schcn wuhrscJrcinliclr so langc
wie es uns gibt. Ar.rch cinige Tex-
tc dcr llibel gehen uns cittcrt
ricfL'n Einblick wie fnihcr Mcn-
schcn mit ihrcr Kranlheit um8,e-
gangsn sinli und wclchc Rölla
Gotl liir sic r.li.rbei gespiclt hat.
Wie gehcn hcutc Patientinncn
und Pflierlten mil ihrcr l(ralrk-
hciL unt uud wclclrc Rollc spiclt
der Al7r odcr diq Arztill daheil

Diüsel Fm-qcn will ich in Uotlesdienst um lommcnden Sonnta*. detr ll.
,Ianuar, Begim um l0 tlhr, nar,hgchcfl. lcll lieue mich uul llrren l]esuclr!

lhr klamr Marlta Felss

ÖKU MlrN ISCFIER SENIoREN-NACHM ITIAG

hnwk ist ttifl .Jtttl g(nt...

(flr
kumenetl&on-G l. it b'sl9

ö

Er'rlgelisch-methodistische lürche

ronricrrrkgl«tlhniggr'lt

Kultur in Koten
Die Ku.ltrukonrmission dcr Stadt Kloten pdsentiert an ihl€r diesjährigen «Festlichen Neqjahrsgela» vom

ll. Januar um 15 Uhr im Schluefueesaal Kloten .\{usic, Dance and Shot+.

LJnlcr den) lllotto * l?n Brrr dl.ßras:r.
St'irrg trrrrl llires, unrl «,§orrg ord l)rucer
lird'.'n $ir dic lrcvölkcrung vort Kloten
Lnttl uosere lrcLlcn Kotrzenhesuchcr
aus Iralt utttl fem zu cincm lrrssergc-
$öhnlichcn Kortzr'n zunr ncrrcn Jlltr
girnz llcrzliclr cin-

,,3rusr ,lrrsrÄ o hüt sish rrit scincn
grosscn Publikunrserlhlgen circn l'esten
PlLrtz inr kulturcllcn vbranslalturulsla-
lcrdcr unscrcr SLrdt cin-eediunlt. So
$ ird ihncn. licbE Konzenhcsuchur. ein-
rnal nlehr dic um Ztirchcl Kilnlr)naleD
\.IusikliJsr 1008 in Mllnncdorl miL dcru
l. Rang in det l. Klosso itusgszcichnett
Spiucn Brnss BaDd Eglisäu. zulammEn
nrit dcr zrsc ir r r, r ligr-'l CH-Gruud-l'it-
Sicgein l?/rhcl Türcli aus Buchhcr*!, uir
ditiolcllc. belicbtc Olu§.tlrnler Lrnd Ro-
sincn irus tlcm Brrss Bantj-Repcnoirr
bielen. Nlit dcnr profc<sioncllcn Bollet
I1unrc.r<n Htnnanos lrpP: \\,ird di(

rcu. Sic sind grtnebcn von einenl un-
h:lndigcn Überlebcnswillcn. Sc/irr,ei:er-
derrlrclre l?r.r.r-rrrrg. gespntcfu,rrrort Mttttu
Ittts& -

lm Namcn des Vcrrt ereil un-qstcrms:
Ußulx ländolt. kalh. l'fhrranrl St..tur-
nl. Walliscllcnih l0.'ltl. 041 ll I 5: 26.

Denise \,Wdcr. ncl- Kirchgenrcintlc.
Oberhauserstru.7. fcl. 07q 400.10 00.

Sonntag, I l. ,tanuar
09.45 Gotlcsdierrst. Hon

!rosscn UrtrNttrlzuns könnrn $t den
f ifl rrilsprei\ filr dicscn'fcrp-.Anhss schr
nicdrig halleu.

ln unscrem Sontrlag-Nucfunilta€s-
Prolmnrm finücn;ie eine !'iclfirll von
F-ttttLt.

Dis Bnö:r Band L'glisarr urd die bc-
k1nl1!c Süngcrin fidhcl Tanrlli gurantieren
liir cio firbenpdJrhtiges Brnss-Fcuer-
wcrli Dic tcnlpemmcntvoll int€rpreticr-
te \lurik zu den -liruzeinlagcn der bild-
hübschen und ügile r 'li]nzerinncll utld
Trtnrcr dcr Frofsssiooclletl Cruppc
Hemßtuslapei wüden sic cbcnso orit-
telssljn,

Wir frcucn uns aufeincn unvcrgess-
lichen Konzci,n chmitmg nrit ihnen.
(Sirht nudt hßcmt q\l det letzten Seitd.

Ihru Kulturko,ll,,ir§on
dcr Stadt Noltll

()pf rkor, ,m Jonur:r 2009

HrnzttcHrru Darvr

\ny'rr ;rnd ,,el LJe\,re,i' v.:n de, clrcssel An erl:':ohrie ile ,,'ri,

:]lerrrr Aos,;l,reci,-,r'se'es lr,-len

Hons StrL;bi-Reidy
e':il'tcn rtr.tllet', 'v\t] r9 ("inn'-- ,.,, z-r. l-. ,v t-zlelL;el,en
wre sehr w r dre v :ll..r1 ls ;:q ' q16t Vc r:..r'uenLe I z, srl <ilze
wl-.ser. Trolzdenr mö:hten rvi' herzlrch donlte.

. Alef . d e H,:rs C e lelzle thre err.r,iestr hor-reri

r Don Polryk Korser ^,nrj Plorrer Pcrul Schl clrger iür ole ciiliihl'
sr-rme Geslolluncl dss Tro u,2, g otie sd i-a 1S ies

. F,ou Dundua'f i D l..el und He '' G l';etc-r [:cili lijr u e wurcje:
sclröner (ieigen- uncl O'qelklönsr

r !r med Poler Arle;er lur d e ,cbov,::le Balrslt,ng aritrreld de:
tcroe'r Zeri dei Kronrlieir

r f rrr d e 3espeno,:'e' l,l Me;se-

r Fur dle v,c-len Sper,cleu on Erudcr l.c<>p,-, c! irr ndonss er, ,.rrd
D, ne,:1 Asi;lrw<rrrderr ln Sl.nknb'.ve

r Fur d e Blun,erispenden und 5p,erdec [,:r spö'e,:., Grot,'
schmuck

. Fur dre unziihi,qen Beileidskorler .r,rC E-,!\or's

. Fur eden eber Hörrriedruci. u.'d [ür ierJe slille Urno,.nr.rrrg

Dre grosse Ar,le,lrohmtr gihr Lrns Trost rrd ('r:ll irr dlesr.r Togr:.,

der T,cuer

D e Trercrkrnrille

Ncujahrs-(lnlu 2009 zu cinent gnrsrt'rr
fin«lc scrden. Tanz (icsang und Bra'r
Sou[il dcr lon I lezen kommt uld zu
H!'rzen Leht. Bn$s ll,/urik reicht vom
Baruck lris zur modcnreo UntürhaF
runr:snrusrh und schalll ci nahtlos 

^vi-schcn allen Stilcn und Epochcn cincn
musikalischen Bogcn zu spxnncn.

lvlit dicser Neu.iahrs-Cala möchlcn
wir einmal mchr rls fühßnde Instituli-
on des kulturcllcn Lrbcns in unscrer
Shdt ganz herzlich danticn. Unsercn
Stirdrbehördcn llir dic ster§ Dositive Un-
tcrstützurtg u nscrcr kullurcllen Dicnsl-
lcisturScr zu Cunslclt und Frcudü
unserer llevölkcrun& Nicllt milrdcr
herzlich dilnkel wir uns-crrn sehr r.cr-
ehnen Cönncm. den zahltichell llr\e-
rer)len aLr§ dcm {Klolelter Glwclhe
und Unrgebung" sowic dcn Konz-cnbc-
suchcm. aul dcren Trcuc nir ruclr in
Zukunl'l rngcwiesen sind. Dank ihrEr

Dic F-rtallant ßnrss Baml aus Lglisutr ntit Düset Atulteos ButL
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v
ßenrcrGefintd

Sonnlag Il. Januar

90 lahrc

Allerhealichste Glücl<1r tu\che zu
d lesem grosse n G e burts, ag

i,ilnsclßn Dir Deine Kinder,' Enkelkindet frewde
und Bekatnte.

Frurrz Ros.ri
Sctüeinenneislet

Kotenc nlrasse 4, OpJi kon

Montag, 12- ,lanuat

60 Jahre

Wemer lllaflinelli
Ha sahnan irn Schulhau.s Metllen

uwl Fetrcru,elvtndnn
DorJi;trusse 2, Olllikon
Montug, 12. Jdnrut

45 latue

fledyMitller
Alterszentrum Gibeleich G laubrugg

Dierßtag 11. Januar

90 Jahrc

Uebes Muetti I liebe Mdmt

...nun danka alle Gotl..., diese.§ Lied ertdingt in unserur Seele

zu Deilßrn 8fd,sse$ runden GebuftstaE, zu dern y.lr Dir
atlethe,Eliclßt gaalieruL

Wir alle fuwn uns, die\en Tag mit Dir feiem zu diltfen
D.t ha.sl in Deinem lzben viel Sch0nes, aber auch viel Schwem
und Traurlges erlebt. Ttoadem bßt Du Deinen WeE unbeim und

lapler weiteryegangen" Dq$lr und flr vieles mehr sind rryir DE
MuettL un endl ich da n kh ar

W alle wilttschen Dir von gatzem llenen viel Freucle, Gllek und
Sonnerschetu tu Deinem Heaen und da.s Du gwund Neiben tla{sa

In Liebe

Deine Rosma/.e urd Fel*. Oliver und Catheine mit Mathildq
Ten! und Beatr*

Delne yvonne und Qegory, Bobby und Mtchslle

Wir gratulieren herzlich...

Mttwoch, 7. Januar

90lahre

.Wie wundersch(n,sl Goftes Erde
und wen, darauf vergnügt zu sain.
üum wi ich, bi$ ich Asche werde,
mich dieset scn)nen Erde frann."

Uebes Meieli, lisbos Geburtstagskind

g0 Jahr€ auf dieser schönen Erde zu sein, ist schon Grund genug, Dich an Deinem
Ehrentag, den Du gestem begehen durftest. zu frcuon.

lch will auf einen langen Rrickblick vedichten, trotzdem ist diessr Moilonstein, wle
der 90. Geburtstag einer ist, ein Anlass, dies zu tun.

lm cesciätt hatie Dein lieber Ehemann Walter Erfolg. Und ich glaube. liebes Meieli,

dle Bilanz Deines bisherigen L-obens zeigl ein durchaus orfrculiches Ergebnis.

lm Famlllenleben - Harmonie. Deine Kind€r Beät und Jirrg sind tüohtige Gesohäfts-
leute und Famillenväter, ihre Ehen sind gut, wi6 sis nicht besser sein könnten und
Deine Enkelkindar sind beruflich sehr tüchtig.

Besonders dankbar dartst du wohl d6m Schicksal dafur sein, dass Du D€inem
Walter begegnet bist. "Der, und kein anderBrl,, wia Du mi[ saglest. Eine gute
Gesundheit ist Dir besohisden. Wenn man Dich so ansieht, möchte man kaum
glauben, dass Du dle 90 eneicht hast.

lch wünsche Dir weiterhin allerbeste Gesundheit und gratulleß Dir hezlich und
freue mich aut Deine Geburtstagsf€ior am kommenden Samstag.

Dein Theophil Maag

Willl BurHwrd
Prtlstdenl det Stadtlnßili

Thlackerstrasse 89, Glaubrugg
liamstag 27. Dezember

70 hhte
Naehtrügllch troch ganz lrcnliclrc

C litcl4:ttünsche zum gmsscn E hrcntag!

7 I'heophil Maag
4

i
a
:

Walter Epli
Smdnat und dipl lng ETH
Grdlolßrmsse 2 i, Opfikott

Mittwo(h 14. Januar

66 ,lalre

Renl Drcz
Talackentmsse 8 L Glaubrugg

Montag 5. ,lanuar

75 Jahrc

33 ,lah,ro Mltglled der Mtlnaentege

Ni
Lieber Rend

Wir grauliercn Dir garu henlich zum
gmssen Ehrenlag und vilnsehen Dir.lilr
dte Zkunfi alles Gute, Zufriedenheit

und dlle h este Gesun dh eit!

Der Vontand

I

Meieli Bachmann
Schaffhauserstrasse 1 33, Glattbrugg

FR..\t[]N( HOR

Elly G4ier
S c hofitarcenfiusse 5 8, ü lafl bru gg

Fteitag, 2. Jaftuar
75 tahrc

Das Geburtslagskind Elly Gujer tmt vor 25 Jahren dem Frauenchor Opfl-
kon-Glattbrugg bei und ist eine treue. engagierte Süiflgerin im 2, Sopran.
Aber nlcht nur ihre Stimme, sondem auch ihre Hezlichkeit, ihr Humor und
ihr EinsaE frir den Chor machen Elty zur belie&en Kollegin und Kanreradin.
Sie ist immer dabel, wenn es gilt, an einern Dorffest hrr den Chor tätig zu
sein. ln vlelen Probon, aber auch auf Ausllügen und vor Auttritton sorgrt sie
mlt träfon §pnichen tir elne gute Stimmung,

Der Frauenchor Opflkon-Glattbrugg hotft, dass Elfy Guier am Bärchtelis-
1ag ein lrohes Geburtslagsfest mit vielen Überraschungen feiern durfre. Er
wünscht seinem Aktlvmitglied alles Li6ba und Gute und viel Schönes im
neu6n Lebensjah(
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>hfr< srADrRAr

Ersatzwahl eines Mitgliedes der evangelisch-
reformierten Kirchenpfl ege Opfikon

Für die Ersazirahl eines Mltgliedes dar evang5lisch-refomiefien
Krchenpflege Opflkon ist auf die Ausschreibung votn 13. November
20Og lolgender Vorschlag eingercicht worden.

. Donatz Reto, geboren 26.12.1958, yo, S,is im Domleschg GR,
walrse/lersirasse 1 67, I 1 52 Opfikon

Falls diäser Wahlvorschlag bis zum 15. Januat 2009 nichl geänderl,
ergänzt oder zurückgezogen wird, erkläd der Stadtral den Kandida-
ter, gernäss § 54 des Gesetzes über die politßchen Fechte im stillen
Wah@dahron als gewAhn. Andemtalls findet am 17. Mai 2OOg eine
Umenwahl slatl.

Opfikon, 8. Januar 2OOg DEF STADTRAT OPFIKON

>hfr< FTNANzABTETLUNc

Spitex-Dienste
Opflkon-e,aftbrugg, Tarrckarsfrassa 70
Tetefm 0/r4 811 07 77
Montag bts Freitag, 09.00-1 1,00 Uhr und 15.00-16.00 Uhr,

x übrige Zeit Tolefonbaantwotter

Am b u I alo ri u m u n d @s u ndh e it§,ba n tu n g :
Montag bis Freitag, 15.00-16,00 Uhc Ialackerstrasse 70

K ra n ke n mo bi tien - M a gazl n :
Montag bis Frcitag, 15.00-16.04 Uhc Talackeßtrasse 70

SPr(-Falrdieast:
Talafon O79 @O ü 90
Monlag bis Ftaitag, 08.00-1 1.0O Uhr, übriga Zeit Combox

>/afr< sENToREN

/'.r\ä'::[r.i::H'
\^.-.1\, 8152 Glattbruss

\ ./ E§::i":ffi"T:a5äopt*on cn

tml
@

Der nächste GompuTreff

findet am Donnerstag, 8. Januar 2OO9, 14 - ca. 16 Uhr tm
Versammlungsraum Altetszentrum, Ialackersfrasse 70, 81 52
G/attbrugg, statl.

Thema:
. lntemet-Banking am Beispiel Postfinance
Referenten: This Höchli

Kosten: Fc 8.- inkl. Getränk

- - 4/s Ergänzung dazu steht lhnen unsere Computeria für weitere
Fragen, lnfos, TiWs und Tricks zur Veiügung.

Wir treuen uns auf Srbl Oas Computeria-Team

Montag, 12. Januar, 9 Uhr
Pa*platz Familiangärtsn Hauächet

Walking im Hardwald
Kantakl:
Frcdy Tschampel 044 610 5A Og
Gisela Dal<fu. 044 813 41 49

Disnstag, 13. Januar,
9,30-10 Uhr odar t0.15-r0.45 Uhr
Hallenbad Bruggwiesan

Wassergymnastik
mit Musik

Rontaln:
Bethh lmhot, O44 862 54 44

079 253 57 39

Alteßzentrum Gibeleich

Computeria
(www. com p ute ri a - o pli ko n. c h )

Ötfnungszeitan:
Monfag, 14-t6Uhr
Millwach. 18 - 20 UIT
tueitag, 14 - 16 lJhr

Ob Einstsigetut oder Könae n. die
Computena tsl für alle da!

Jed€n ersten und dritten Mittsroch
do8 Monats, 13.30 Uhr
heftpunn Restautanl Abebich

Senioren-Video-Club
- Schulung in frlmgeslaitung,

schnitttachnik, v(rtot wng. etc.

- Flml]esptech|ng

Kommen Sie unvetundlhh zun
nächsten heflen

Kantakl:
Walfgang Schftde, 044 81O !7 85

>hfr< BAUAMT

Strassenproiektes gemäss § 13 des
Strassengesetzes Stadt Opfikon,
Schaff hauserstrasse, Kreisel "Glatthof"
Einwendungsverfahren

Gemäss § 13 des Strassengesetzes wird folgendes Projekt der
Eevölkerung zur Stellungnahme unterbr9itol:

Stadt Opfikon, 0O4 Schafthauserstrasse, Krelse/ (G/att rof".

Die Prcjektunterlagen können ab 12. Januar 20Og wahrend 30 Ta-
gen beim Sekretatiat Bauamt, Büto 21, Obernauserstrasse 2Z 8152
Glattbrugg eingesehen werden. Einwendungen und Anregungen
zum ProJekt sind innerhalb d/eser Fnst, a/so spätestpns b,3 70,

Februar 2008 in schtiftlicher Form dem Bauaml, Oberhauseßtrasse
27, 8162 Glatlbrugg, zuhanden des l/'eföauamtes des Kärtons
Zürich einzureichen.

Opfrkon. 8. Januar 20Og Tlebauamt des Kanlons Züicl1
Eauamt ()ptikon

Todesfälla

Am 27. Dezember 2008 ve§larb

- Schaad geb. Obernänsli, Genovefa, Jg. 1947, Bruggackerstrasse
18, Glattbrugg

Am 3. Jenuar 2009 versta(ben

- chist$ geb. Decel. Assunla, Jg. 1928, lm EEichli 1, 8303
BasseÄdorf

- Trurnmer, Marianne, Jg. 1946, Ialackerslrasso 78, Glattbrugg

Donnerstag, 8. Januar, 9 Uhr
Pe*pl at z Familßt1Qärteo Hau ecfier

Laufträff

Konlakt:
Hoidy Zka, 444 814 07 70

Donnerstag, 8. Januar, l0 Uhr
A I te rs ze nt nnn G i b ol o ic h.
Raunt det Stille

akumenische Andacht

Voranschlag 2OOg

Der datinilive Votanschlag 200€ d6r Sladt Ap kon liegl vor u1d
kann im Sekßtaia:t der Finanzableilung. Obef.aßerslrasse 27,
1. Stock, Büto 06, eingesehen werdoa.

Die Kurzlassung des Voranschlags liegt in dot Eiqangshalle des
Stadthauses auf und kann von lntoressiedan gratis bezogen wer-
den.

Opfikon, 8. Januar 2QO9 S'TADTRAT OPFIKON

>/nfr< NoTFALLDtENST

Arztlicher Notfalldienst
Bai ptatrlicher schwercr E*rankung oder in Notlällen am
Samstag und/oder Sonntag sowie während der Feieftage
steht folgender Notfallarzl zw Veiügung:

Samstagn 10.1.,08.00 Uht, bis Sonntag, 11.1-,08.00 Uhr
Di med. M. Egloff, Schübungeftwog 15,
8302 Kloten, Telelon M 819 71 91

Sonntag, 11.1-, 08.00 Uhr bis Montag, 12.1., 08.00 Uhn
Dr. med. P Meie( Wa iselerstrasss , r,
ü52 Ah btugg, Telefon W AlO 2 12

Bei Nlchteiaict an des lleuaarztes währcncl ctat Woct 6,
Montag bis Freitag, glbt das Arztafon Auskunft:
lelelon W421 21 21

KlndaÄ'z:tin
Freu Dn med. B. Trutlot, Schaffhauserstrasse ,38,
8302 Xloten, Teteton 0.t4 8l 21 2l

Za h n er?,l ich e t Notf I I tdle nst
üe Zahnäzte das Z rcher Untedandes betßiben einen
oßanisietten Notfalldienst. DieserNotfat/dienst hat elne
eigene Telefonnummec Tolefon O79 819 19 19

ApothekePuotle dl6,tst, Iatelon W 813 g 31

Ssnitäts-rvotn r, Telefon I/t4

>/afr< BEsrArruNGsAMr

Elektrizitäts- und Wasseruersorgung >/afr< cEsuNDHEtr UND uMwELr

--1> 
Währcnd der Bürozeit: Tet. 044 829 82 82q""sdr'*r, Pikett-Nummec Tel. 044 82g 89 83

Papiersammlung durch Vereine

Gasversorgung

Nächste Papiersammtuns am Samstag, 1O. Januar
Papier mit Schnur gebündelt bis I Uhr bereitstellen.

Keine Waschmfüelkadons, Milch- und FruchtsafteerPackungen, plastifrzierte Drucksächen und
Styt?,pot

fupierti€gldschen gehören zum Karlon.

Sammelnder Verein: Selbstvefieidigungsclub Optikon, Telefon U4 810 43 82,

GESUNDHEII UND UMWELT

NEU: Kartonsammlung
lmmer am Montag nach der Papiercammlung durch Abfuhruntemehmer

Nächste Kartonsanmtung am MontaS, 12. Januaf
Katton mit Schnur gebündelt bß 9 Uhr bereitstellen.

Koine Waschmltlelka',;ons, Mllch- und Fruch,§,af,xßrpeckungen, plastif.ziefte Drucksachen und
siyrcpor,

Während der Bürozeit: üdgas Züich AG, Tel. 043 317 22 22
Pikett-Nummer: Tal- 0800 024 024

TPITT

GESUNDHEIT UND UMWELT Telefan 044 829 83 15



claro FAIB THADE, Wallisellerstrasse 22,
Öftnungszeiten: Mo-Sa 8.30- 12 Uhr,
nachrnitiags geschlossen

Bis 15. Janua.20Og, Galerie im
Stadthaus und irn F euerwehrgebäude.
Oberhauserst6sse 25 r 27. Chflrles
Trilb, Arrsstsllung ,,Le Chant des
Alpilles (Provence).

Oflnung§zerlen wie Sladthaus

Bis 25. Januar. Gaierio Dorf'Trält.
Dorfstrasse 32. Ausstellung "Geplänl
und rrichl gebaut", zu l4isionärerr,
Verhindeneßl irnd Vsrpasstem in der
Sladl Opfikon, Öflnlingszeiteni Fr,/Sa

l7-20 Uhr. So 14-1 / Uhr

Montag

Clbe,eich - Akliv
ab 13 Uh( Restauranl Gitreleich.
S6nioren-Schachnachnrl tag

1 7-18-45 Uhr {airsser während den
Schulf erien), Schreibdienst.
Familienzentrum Opf ikon-Glattbrugg,
Giebsleichstrasse 82. Unkostsn.
hotBlligung Fr- 5.- prc Dienslleisku€

Dienstag

9- 10 Uhr, Saaldes relormi€nan K,rch.
gemetnri€hauses. seniorenturnon

14 Uhr Rostaurant Gibeleich, Treflpunkl.
Gerneinmitzigßr Fäuefl vo€in

Mittwoch

9-10 Uhr, Saal des relormiert8r Kirch-
ge11]oindehauses. SeniorBnturnen

Glbaleich - AHiv
'17- 18.30 Uhr, Brockenstube, im
Altersz€nlrun1 Giboleich

Donn€rslag

M ü lto t4 V äte tberatu n g,
GieDareicrrstrasss 82

vormittags, 9.30*i1.30 Uhr (nur mit
Voränmeldurq). zusätzlich
am 2. Dier')§lagatrend de6 Monats $cn
17-18.30 Uh. (nur mil Voranmeldung)

nachmrttags, 13.3ö-10 Uhr (ohne

Voranmeldung)

Tet. BERAruNGi.WW40§
MO-FR.8.30-1O.3O Uhr

Däs We'kon im Clubl]aus des Or,rilrrolo-
gischen Vereins an der Europaslrasse 22
macht Pause. Arn Donnerslag. 29.
Jänuär 20O-o $larten vJir wieder.
Gemernnütziger Frauenver€in

12 t.lhr. RestarJrant Gibeleich, Mlttags-
tisch. anschliessend lasssn, spjelen

20 Uhr, Bestauraflt Glbeleich, Schachklui)

Saqrgtag

9.30-1 1.30 Uhr, Brockanstube
im Alterszentrum Gibelelch

Samstagr JO JaDuar

Papiersamrnlung (Kartonsammlung
neu iewerls am Montag nach der
Papiersämmlung)

tuontag, 1 e, .Jaflqar

Kartonsammlung, immer am Montag
nach der Papiersammlung

AMTLICHES

Konkurseröffnung

Schulc,nenn: Clty lnv€stmant AG,
Kaianderplatz 7. 8045 Zürich.

Dalunr dor Konku rsEröffnung;
10- OKober 2008.

Summarisches Verfahren. Art. 231
SchKG.

Engabofrisl: 30 Tage nach der PubJi-
kaion

lrn Übrigen vgl. Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt
und im Amtsblätt des Kantons Zü-
nbh vom 9. Januar 2009.

Wallisellen, L Januär 20Og

Konkursamt Wallisellen
Zenlralstr g. Postfach
B3O4 Wallisellen

"u(tJ_

Kandidantr als
Frietlensrichterin

l..iehe Opfikerinucn- licbc Op[ker

Für das Deue Jahr §1rnschs ich
lhnen allcs Cutr l,nd ciu crfolgrcichcs
und eltickiichc§ 2009.

Artlnss. dqsr ich nrich hcutc n Sic
wcndc- ist nrcin Entschcid. liir das im
t'lcrbst 2008 öllirntlich ausgeschriebe-
ne Friedensrichtcmmr zu k0ndidicßrL
auch wenn ich ni'rhl ilt Opfikon son-
dem dcr Glännle r Cumciude Dictli[on
wohnhäll bin.

Aufgrund meincr lulgiähdgcr beruf:
lichen TäriBkcir und F.rfahrung kerure
ish dic Bcdeutung. dic [lrgclüstc Kon-
lliktc habcn und *cisr. u icricl Encrgie
rlicsc von alleu lrctciligtcn ahsorhielen
kttnnen- Auch dic TaLstclte. dass cincn'l
in solchcn Situationen die Dishoz fch-
lcn kunn. unl Lösungcn sclher zU
Irnrlcl, ist mü ills Bcrutcrin rrnrl Mcrli;r-
torin bekannL lch sehc irr dcrAulluubc
als Fric(lcnsrichterin ir lhrcr Studt die
lvlarglichkeir. meill birher enlorbclles
Wissen. meiuc Ed'lhnrngen und nrcinc
f.ähigküit{r1 konrpetenr. liisungffi rien-
ticn und gc\\,irlnbringclrd eingeben
und dabei auch dcnr Crundsau «cnit
schlichten - dänn richtcnr nlrchlehen
zu können

Venchiedcnc Gespräche Dlit Ehl-
rvuhrcrinnet uud Ein$ohllern !oü
Opfikon. mit Vennsrerinnen ond !L'r-
trctcm vcnichiedencr Partcicn uDd mil
ämLisrcndcn I'riedcnsrichtenr hatren
mich in fieincm Errrschluss zur Kun-
didärur bestitrll,

Ich ho{Ie. doss Sic nrir anr 8. l;ebru-
ar nlir [hrer Sdmn]a lrr Venlnuc[ aff-
iprcqhcn n'crilcn. dcnn ich rvürdc nrich
ft!ucn. mich d!-r llcruusforderurq tlir
scs nspruchs- und \'crantll,onunglrol-
l('[ funtcs strllel zu körrncn.

Dr. Doti:t Miiller

Gratulatiotr an die SVP

Jctzt kann nllrt hcrzlich -emtuliercn.
dcnn am Mookg. 5. Januar, hat Ueli
lvlaurer sein 

^mt 
al5 Bulldesr.lt ünge-

lrctcn. äinr Wrhle u[ssrcr Ber'ölke-
rung. Als Bergb ucmsohn lnt er cs ge-
schflm. zu€§l als Pnneipräsidcrlt und
jerzt als Bundesmt rlie lnrcrcsscr dcr
SVP und die Nachlblgc von Clris(oph
Blochel zu vertß:tcn.

Erwird das Amt in sciucm Sinnc und
Ccist wcilcrftlhrcfi und lr,ird bl.stlolnll
cill guter llurldcsr.rl. all dem au(h
Cltristopl' Blocher Freude lrirt.

omu Griout
i,rt jllt(cözafirum Gibelei..h

Unser KandidatJür das
Friedcnsrichteramt

ln ruurl cincnr Monxt wählt Opti-
kon-Glattbrulg seinen friedc srichtur
lur die nilchstcD scchs Jahrc. Mit
Rornan P [alta hat dic NIO@Crünli-
tr!'rillc cincn idcalcn Kflndirlrten nir
dicscs 

^nrl 
gcfunden, Als usgcbildctet

Jurist kerlnl e[ unscr Rccht rvie keill
![dercr K ntlitlsl. Und aus scinem be-
rutlichcn AlltaS als R1"'chsbcr.iter
bringt er auch l-rfährung in dcn Berei-
chen IUcdiätion und Schliclrtutg zwi-
§chcn Kofl traherterr mil.

Doch übcrzcugen sie siclt selbst von
§sincn Fihigkeire n. .Arn S.imsug 17
ulld S nlst g ]1. Jrnuar können sie ihn
xn SLudaktionen p€ßÖlllich kc[ncn
lcmcn. Je\tcils ab 10.-10 Uhr ror dcm
Coop nn dcr Schamrau§€rstrasw uud
arischcn l.l.l0 und l5 UIrr anr nördli-
chcn Ende dr5 Sess inr ncucn Stadrteil
Ghnp rl, am l?- .[ärüir respeltivc
beim altcn Spritzenhaiusrücn im l)or!
kc Ot likon am f L Januar. Wir fretr-
en uos. sic dofl mit eiflem wimcn
Ge (r'ilnk hegjüssen zu dürfun.

Nicl:t vcrgesser: A,D 8. fcbruar:
Romxn P Falta al.5 Fricücnsrichter, Un-
terslützt von dcr Nlo@Cir(lnlibrralr
unrl rJcr SP Oplikon-Cla(tbTueg

Metrr Inlbs zu Romon P Falh auf
*ww.zuurichrrord.gruenli bcr.rlc.ch.

Jötg Mädat
Gerncit.lerat OpJiko|

Bah tof Op{ilron u[d Glstlbrugg zllr
Stadt Züricll,

'Iarifanalyse

lch habc kirzlich an dcD Clattal-
bahnslaüonen Glrttbrugg- l.indlrergh-
plillz ur)d Clatl.Dark die utir,loch l.ln-
helanrt(,l Tirrißitrukr Nn Jusgclotct.

Ich hirt zu'ar kcin hiufigcr Beuiitlcr
des Öllentlichcn Vcrli€hru ulrd uenlc
das solangc cs noch geht. auch nicht
änücnr. Ich hlbe ruich abcr daraufge-
liEut, dilss das l0cr Trdrn eine dirEl(lc
VerbfurdunE zunl llNI-Spitxl hc§tcllL

1008 habe i(h dic Einweg-llaupt-
bahnholvariuntc zunt Spihl gftcstcl-
Dllt $'ar ,enrliclt kompliicn und tiir
Cehbehiudijnc uicht zu cmpfehleu.

Ein andernial habe ich tlic l4cr und
dic lOcr Route Bcwühlt. wohei ich die
Busstrtckc nuch Seehach zu [uss hin-
le r miclr brnchtc.

lclr lrabc mich damrls gervundcn.
da:,) ich xh der Srnrioo Oplikon 6 Fr,
für dic einfachc rurrl ll Fr. firr die 24

Stunden Vcrsion bezählte. Die Stalio-
ncn Oplikon ulld Claltbrugg sind pr:r
S-Buhn und llus. wcniger als einen
Kilomctervun dcrStndtgrenze enltiiutt.
Dantuls war der Prcisuntenchicd nir
dirscn halben Kilomctcr /um Sudtur-
rif Fr 2.10 / 4.20.

Bci dcr Glanaltrahn gchr dit- Rcch-
nung heinr Liudberghplrtz und Birhn-
hcrf GlathruEg nicht auf. D{ s,nd ds
z\rcimul 50O l\,tcte( die mit üincm Auf-
schlag r.on neuerdiugs Fr. ?.20 respek-
tive Fr. .1.40 eingslbßlcn weder).

Dicrcr Aulichlag ist unvcrhtrltnis-
nritstiig und übcrtrisbcn hoch. donn
diese kurzl'Anf hfl rechüenigl höchs-
tcns cinen Autichlag von cinem Fmn-
ken.

lch $crde diese -lirrifstruktur rie
Lrkzcpticrcn und bis zur Smdrgrenze zu
Rrss gehen. zumal dieser kostenpflich-
tiEe äitvcrlust aru etrektivcn Saducil-
guthahcn vou eirrcr Stunde ahgeslri-
chen werdel muss.

Enwnuel Burkjrutdt, Gl nbrug{i
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- Kir€hen-Gutsvetwaltedn
- Kfm, Angestallto
- Mutler und Hauafrau

Wir unlarslützen Su8ann€ Holtinger-Schmid,
Opfikon:

Bachmann Marlin. Betriebslsito.; BBgni Bruno. ehem. Stadtpresident; Ber-
netta Aldo, Alchllekt Bernhard Cha y, Architekt; Del FavsrD Enrlco; Hainfald
Urs, selbständig; Hainfeld Leni; Landolf Urs, Dr. iur.; Landoll Susi, calsristini
Maag Walter, Druckeri Melllger Bosemarie, Präsida in Kilchonp{loget Roth
Madaleine, ehem. Stadträtin: Studer Urs. §skundarlehrer; Valsangiacomo

I Bruno, Präsidgnt Turnvorein Opfikon-Glatlbrugg; Wiederkehr Richard, Dr.
I med.: Wiederkehr Chrlstino und V\bit€re
I

§usaanre H olti ng e rSch m id

-^rrurfl OPrikon-^

*"o*d'pg6l""++o
Glebelaichstrasse 82

www.familienzenuum-oplikon.ch

:{eu in Opnton-ClettbruE8.
6./?- ltbrusr 2009

Damenkleiderbörce

Es ist soweit, Dils lirmilicnzcntnrnr
Opfikt:lll-Clrttl]rulu lühn zum .cßlen
Nlal eine DanT cnklciderbörse durch. E5
wtrdcn sauhere. 

-q.ut erhaltcnc Damcn-
klcider. I londraschcn. Schuhc. Schsan-
gerscha llskl c idcr ctc. angcnomntcn und
vctlütu{l. Es können sowcrhlSomnrcr- als
auch Whtcrklcidcr gebrocht wenien.
Auch §portbckleiduug ist willkomlu:n.
lnhabcr der Kulturlegi Kanton Zürich
c lnltcn 20.h. Dis Kulturlcgi kann än
der SradrlÄ§sc inI Stadthau! ir Opli.kon
buzogcn wcrden,

l)ic Borsc liDdct rn Samstag. 7. fr-
bnr r 2009 von 9 ltis ll,-r0 Uhr inr rc-
formicrten Kirchgemeindchaus Opfi-
kon-Clanbruge Obcrhuuscrstmsse 7l in
Clilttbru*e stuLt.

Wcr Klcidcr !'erkauli.'n tnöchtc. kurll
daßlr ün den MonLagcn vom 16. Januar
und L Fcbruürje\&Eils von l7 bis 1830
Uhr inr Fanrilienzentrunr. Gisbclcich-
strassc lll iD Oplikon-Glattbmg: die
dnfur nötigcn Etik(ttcn urd lerkaufs-
nummem bcziehcn. Die Eliketen und
Nummcm körnen {uch per E-Mail an
lrunziska@e-pros.ws bceogcn werden.

Anr Frcitag.6- Ftbruar. körurcn dann
dic tutikel von l8 bir l0 Ulrr - werur
möglich in riner Schnchtel - irn rclbr-
micnc n Kirchgentei Iltluhaus abgcgcheu
rvcdcn. Dic Ausrahlung iowie dic
Rückgabc dcr Dicht verkilultdlr Artikl'l
srfolgl nr §ümsta!|. Z lrbrusr.von 14.J0
bis 15.10 Uhr. Nicht abgeholte Wiue
wird dcr Platllorm Glatml Bespendcl

Uber fn:irvilligc Hclfcr lnueu wir uns
schr Bittc mclden Sie siclll

Bei frag€n gibt lhncn Fronziska lvlül-
ler l'lirl'ucr. Tclclon 04] 51.t 5l ll2 odcr
E-Mail fra nziska@e 'prusws. geme Aus-
kunt.

5r.-*ffiff*"4



Woche fur Woche informieren w1r optimal:

/

,/

Politih Kirche, Vereine, Sport

Kunst und Kultur

/ Arntliche Publikationen

/ Ihre Anliegen sind immer geftagt:

,/ I-eserbriefe oder

/

/

Glüclavünsche auf Rlicitas

Gerne publizieren wir Ihre Inserate:

Immobilien, Stellen, Firmenwerbung

.1..-.,\i
r--l
i tr Ja, ich nröchre ein Abonnemenr ftir Fr. 81.- inkl.

eine Chronik Oplikon-Glambrugg-Obcfi ausen

E Ja, ich möchre den sradr-Anzeiger 2 Monate

gralis zum Schnuppent

Fmu ;'Hen

Strossc 1 Nr.

PIZ / Otr

ShdrAozciger. \trlag llsonhil ltlürg AO. Rieter,rbcnstrd!§e 84. 8152 Opfikorl Teleton
tx.l Sl0 16.l.L f:rlt odtllll lti 7, E-nrril ledaelimi{g@hlll.1tin.ch
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Metabolic liling im lnstitut Balance in Glattbrugg

Gewicht nach Wunsch

Der Brauch der guten Vonätze zu Silvesler kommt zum dchtigcn Zeit-
punkl. Die l'estlagszcit ist vorbei, oft mit etlichen Einledtrngeo zum
Festtagsschmaus. Uad diese vcrmchrtt Essaktirität in verbindung mit
vennindert€r körperlirhcr Betätigung zeigt sich meistens an wechsenden
R€tlungsringcn am Bauch. od€r am A[sschlag des Zeigers der unbe'
stechlichsn rvläegc.

Die llczsichrlung \lctrlbolic Ttpirlg
basicfl iul dcnr Won -\tctatrolisntus.
odcr vcrirarldlislr([. Sto{l'wcchscl. \&ur
nit'ht gertitu 'a'cirs. nu r,lcr Stollwcchscl
tibcrh upt ist- ninnrt Zuflucht ar n1e-
dirinischcn Biichcnl. o(ler deol hltcr-
r'r('1. Slol'h^echJ(r1. ro tlic Dcllnitiotr itt
dcr dc.utsc,hcn EnryklopalüiE. i(t die
Aulhrhmc. dcr Tjrnspon ufld dir ühe-
nrischc I llr]r\irrLl[ltlr vt>r Stollr"'n in ci-
ncnt OrElnisinur. Bcirpic lc :ind das At-
mcn otlcr dic Frlihlul)-!..

UcUün \ritN irl\(r: F.ntens- ich hxhc
ciuige Kilos zuviel. zu,citens. der Vbr-
sal/ zunt Abrlehnt(ll isl gclisst untl
zulll l)littcr wrir\ ich. wlrs StofFn'§rhs!'l
bcduutrt- Dcr nilchsts Schrirt \\äre
dlrn/u folge Ntcritr('li( typilg Abnch-
nlen ist nichl lci(ht. icdcr r.icr ct rer-
sucht hnL- kxnn cin l.iedchen dflvofl
singcn. \l'cr sidr nlrsh ciu.I L)iät nuI
kurzfristjts arrf ilcnr lic[errcn Gcs.icht
haltcn liflnn. tlcr wird. lrtul Erikl § id-
nrcr-Kniltlr. n' t (lüssr Nlclhdrlü hl{r.
bcld uhnchnrcrr.

Jcdcr l\lcnsch lrill st-inco clssncD.
rnvcNechse lb nir § tu llilcc h sr ltr-p.
\tnichiuile c Wirt itrrfe wirkcn sich
untcnchicrilich fluf rlis rcr:chieücncn
Typen aus. Auclt rlar [)ni]icnslstum
sDi!'lt in dicscm Pnrzcss rlcr Nahnrrrgs-
\rNcrtunE cinc g()ssc ll.olle- Bei lrmu-
cn giht cs vicr. hcr l\lärrncnl drui D l-
rcn t1,pen..L' rtrrr.'lt Drtircnt)p nirrmI ü!'r
illenrch tlurclr bcs(imnrtc Nahnrngi-
nlittcl zu odcr iluch rh.

Ntrh cincr i\usbildung zur Damen-
schneidcrirr. mil delll Acl lr'loüczciclr
ncrin odcr Handarbcitslchrsrin zu
wct'dc[r. und eincr kaufmänl]ischen
Aushildurlg mcrkte sic. dass ihr tJcr
Konttkt it Nlcnsclrcn bcsonders
\.!ichtig ist. Der Fllrsch[rss. sich in ci'
nenr arrderen Bereich \lciterzubild§[
wuchs. Dic \uturhsilprüklikcr AusbiF
dung. sowic dicjcnigc in lila§lischcr
MassaSc rvrrcn das Resultal lrussr§-
lle\zonrlunissage und L-vnrphdrainagc
IolEtcn.

lm .lahr 1995 pxcktr sie dic Gclc-
,ccnheil. sich in cincr r-hcnrlligcn Azr
pr:§is sclbsrständig zu rrrachcn. am
SchoDf Seither \uuchs der Kundon-
slilrnnr sleti$ und Llcr Umzug inr
liebnral 100"1 rn dic rcucu gßiss!-rer
Rlumc un dcr Schu flhausr.'ntfirssr' 5 5 in
GlJIhrueg \rar rlrr eire l'ragc dcr Zcrr
\lit rnchrcrrll gul lurgcbildctcn Fach-
k'lrlten wcnlcn dic Kundcn betrelrt ulld
thcrapicn. /um Beispiel mit Biorcso-
nunzthcmpic. Alchologischcr Lcbcns-
LleftrlurE, Wifichäulcnthcr pie flach
Dom oJcr llypnose, Arrtogener Irli
t'll rl-s.

Erika Wirlnrcr-Krünli: Wcitcöil
dungshullgsl isl unglxublich, ahcr. §o
die umlnebigc Duurc: «luh vcrsuthc
[§c[']§tss Juhr cinen lliklurtgsstopp zu
ntdchcn. eine Ausbilijungsdiül soeusa-
gcn,. Naj;r. wr:rrlic Darnc crluht hat, dcr
uinl mit Rucht un diescrAussagc zwei
l'c ln.

Allss übcr ds Tcanr. dic Belrard-
lüflEsmclhodetr ur:ril dir'l,rtisc sind zn
crfrhrcn bei Ijika Wid rcr-Krüttli. l?r

Die\c Dri;st.'n- untl StolfÄ,cühselhe-
stinlnrurlg ist dirnk cincm Gcä|, E\A
-10U0. nliiglich. D')Dr interL-ssisrtcn
Kundcn \Ä cl1l.'r) h§:,timmtc Inform:rtio-
ucn pril)L'tllicn. Jr( krrncrlichc Rcal,ti-
on rnt Siulrr- vtrn *-llrr odcr «\eint ist
dflnn all dir\cnr (;cdtl ahlcsbilr. l)icsc§
Lrgcbflis eiht dic rrilrinrilc ,\lcngü rn
K(!hlcnhtdmtcn. Eisciss und Fcr D.
die (ler Kunds pro lulhlzß-it verll1lgt.

Dicsc,i Ergcbnis liegt ülro in rvcni.ecrl
lllrnlrlcn vor. \as bringt dirs aher rlcnr
Ah chmwilligcnl

Enliu Widnrcr-KrütLli enitellt clcn]
Kundcrr etttcfl Plar rrlit dcn fur rlrrt gc-
r'rgnrtsn N!hrurlgsmilleIr urd rtrllt
I\'lcn tr\,orschlagr' eulitnlmcn- Schr 1,'ich-
liE ist di!' riuhtigc Korrrbirlirlio !'o0
Eiwulrli. Flrtt und Kohlcnh]'dmlL'n. Sic
llisll cbenl lls die lJ()d-r- Märs Ixdcx
ulrJ Jcn \lir!:crlliu,r\lrirll. Dcnr d.'r(ic-
Nichli!cIlI.lst gcschieht nichl durclr d!'n
\\tir\sclahhau, ;ondr:nr durch dcn ,\lr-
huu 1,r'rrr lctt, .Di( Kundür sind er-
staunt. $ic vicl sic r'ssc'rt dür'l'r..ll. el][c
I lurrgcr.ucftih lc. ur(l uotrdcm .rhnüh-
rrrcn». erkkin dic \utuüirztir uu(l
Frn:lhrttngrbIrittcnn.

".,\bgcnotttntcn u irr.l mit Jicser \,lc-
thodc' wirklich iln dcrr Prcblefilzoncl.
urd lli(hl ilod- $o c! rrn!'N(lnschl istD.
nrcirlt sic. "\\'er rl fk übcryc1 .ichtill isr.
oder rn .\dinusitils leider. wild nlonltt-
lir:lt lLrntrollirn untl bcraterr, \&bbci dic
BcrJtung fur all( Ilrsr»rcn gilu rlic sich
in dit'()bhur ron Frikr Wirinlcr-Klliu-
li bcgcbcn- Urrd tlics \or) t.-10 bir 19..10
UlrC

lnstitut Balance GmbH. Schailirau-
ser,jrässe 55, El52 Gluttbrugg, 044
810 70 10. w\rw.insriturbalance.ch

Menschen in Opfikon-Glaftbrugg: Pianist und Entertainer Alberto L€one

Fingerspitzengefiihl

Er kommt i-n Anzuc und Kresette, auch zum Gespräch itrs Rcstsüanl Gibeleich. Die Gäsle ertennen uld
begrllssetr ihlr mit einem erfreuten lächeln. Alberto Leone, €in Gendeman alter Schule, zuvorkommend, galant
End ämserst sympathisch erzählt er aus seincm Lehcn Ein Läben erfüllt von Musit Begegnnngen und Reisen.

(Alle denk(ln. ich sr'i sin ltaliener
rr:gcn mcincm Namctt. Albeno [r'onc
klinHt auch durch und durch ialicnisclr
Es stimmt rber nichl ich wurde in
Argentinicn Echoren. .100 Kilorrclcr vofl
Bucnos Aires enttbflll. Mcinc Eltcm
sriricktell mich nrit sichcn .[ahren schon
auli Konscn"torium- Sie rvollle[ wohl.
d{ss ich nricll volr andcncn Kindcm
untcrscheidc. Nllin Vltcr, der Aulos
verkauflc. sah cs aber nichl genle. rlirss
ich Pirno spielen lcnrtc. Aus irgcl'ld
einem Gnrnrl wilr cr absolul nicht
hrseistcn da\on. Es isr schade. dirss
mcine Eltenr so frtih gcstorbcn sind ufld
ich ihnen nicht /cigcn kornte. dass ich
mir nrit mcincr I\'[usik eine Eristenz dnl:
baucn kot)nte.»

F, t l2bcn ak Muslket

Schon iu der Schulc bc,sann cr nrit
seinenl Piir$osDicl ctwas Geld zu r'crdie-
nen. Wcnr die Sludcnt!'n feicncfl.
hmuchten sic _ientalrrlr:n dcr Musik
nlacht. und dicscr lcnrantl war öft€rs
Albcno Lcone. Bald trcg:trtn er:tuch uuf
Priv".rta[litssen ..r.ic Huqhzcitcn odcr
Cebunsugsl'cicm und in Nachtlokalen
scinc K(rnste zu zeigen.

Bmsilien. Uruglay und Paraguay
warcn dic naichslcn Slationelr au, sci-
ncnl musikalischur'r!'cg dcr ilrn .jr
bekänntlich bis inr Cibclcich fuhne. lm
Jah-r l9?l uunlc cr im llilron Holel i

Tcl Aviv cngagien. Auf cincr Rcisc von
Israel naclr Brnsilicn lcmtc cr bci ciflenr
Zwischcnhalt in Ztirich eillen Schweizcr
l\'lusikcr kennen. Dicser cnrplähl ihm.
doch hier ill Ztidch scin Gltick zu ver-
snchcfl, Züfich sci cine sehr sclröne.
li,icdlichü Stadl. es nrüssc [icht mit
BombenangriB'en gcrrchnct w,jl(lcn und
ausserl€m würdc rf bessBr veßlienen
und rlic HaupLsltche sei. cs hsrnchc
läcdcn.

Von Hotel at llotel

.Danrals, im Jahr lUi5. war cs uicht
sehr sch\Äir'rig cinc 

^flstellut:g 
äts Pia-

rrist zu findcn-' ertldne.{beflrr l-eon§-
(lch llar noch voll irr Scll. r«rller Encr-
gie und Iuthusiasnrus. Sieben Jalrre
larr8 wohntc und spielte ich int Holsl
Hilton in Clanbrugg- lis nlr noch pnnz
klcin zu jencr Zcit. lch *pielre lucl) in
dcn Hilton Hotcls in Bnscl odcr Fri-
hourg und bei priiatcn ,Anläsrcn, Durch
meine Reiscn zu dcn Aulirircn lcnllc
ish dic Schwciz kcnnen und scllüucn.
ln rlcn siebziger Jalrrcu war cs so- dsss
die Aufcurhalsbcnilligung nach rchr
Monatell ublicl. uad ich rnusstc jeucils
tlic ncstlichen vier Mourltc rlcs Juhrcs
lriL'dcr ausreiserr. lUit ()lito. d ie Tll rk!'i.
llerlin, Lrtltsmburg. Chicrgo. Thailirrd.
Paris, r,lizza wrren r+eitsr.' Ortc, dic ich
so isFrulend» kcnrtcn lcmcn durflc,.»

olch wur 1980 zunr lcucrr lrlal in mci-
ncnr lleimadand r\rgcntinicrt und hih
absolut krir Hcimweh.. nreill t(' Albcrto
lionc. dhc\o[ders FUI hirl cs mir in
Thrilflnd gelällun. cin wunderschönes
lirrd Irit {ngcnchnlen lvlens!-hen-,

eEs wnr sehr sch*icrig cin Ntusiker-
letJell nrit cincm Ehelebe zn ]ereinbd-
ßn., ritgtu.^lt eno Lcore. zu scincn Bc-

zichungcn gcfi?-ql. *lch rar vsrhcinttct-
tbcrwir krrln ten diesc lScz-ichung lcidcr
rlicht hrltün unr.l wir licsscn urrs schei-
dcn. Bci mcincn Eng0gemeut lcnrtc ich
schr viclc Leu te kennen. cs gab schr vic-
le. die nrit ilrren priratcn Pnlblcmen zu
l ir kanrcn und unr Rat t'rqeLcn.,

Tmumhen$

llch hähc dcs Glück gr.habt. cincn
Tiüurnbcnrf Jusubun zu dürfün..ich hin
kciD ausscrgcw(ihnlich gutsr I'isnist.,
mcintc ljonc. Aher nrit seincr bcschci-
denen, s)rnpathischcn Art v(mrochle cr
dic Zuhörcr in dcn \erschiedclstcn
Lgnilcrn zu fcsseln [nr] bestcrrs zu un-
lcrhalr€n. (lch spieltc sshr gsmc ir den
s-Stcrnr Hutcls. das Puhlikurn hestand
{ru\ li.ulLivirrlcn Menschert. dic nrcinc
Musik schätztcn. Ich spicltc iü nicht nnr
Klavier, surrrlcm wur auch Sitnger, I:n-
(cftaincr und Amngeur.»

Ncbcn scincr Aflleit im Hotcl spicltc
er auch zehn Johre lurg Orycl ir) dcr
Kirchc St..Anna in Ophkon-(ilnnbnrgg;

"Bci mcincrr Konzenen im Gcliinlmis
von Rege[stlod hrbc ich in]nrens viele
intercssanls Bcgcgnungeu gehrbt.\ cr-
Zähltc Alhcno [!o[e.

Naclr lungcn lloteljaluelr rrrrd Rcissn
in ilie verschicdenstcn lln{.lcr\rsr cr §
llnpsam lcid. inrnrer in Hcrtcls lebcn zu

mtisseD urd sich mit Zollfomrulitiiten
henrmzuschlaEcn untl l'and in Clan-
hrugg cinc Wohnun$ ein eiSenes Rr:lU-
gluln.

PeüslonlerT

Als dann vor vicr Jrhrcn inr }lotel
Hilton bcschlDsscn wude. dflss kcinc
Musiker nlehr ar)gestellt scn]tn, ging
Alhcno konr in Fcnsion. Nicht dass er
äufgrhön hlitle Musil zu machün.
regelolässig, spicll r'r ifi Rcslaurant
Gibeleich liir dic Cäst§. ,Auf die Fmge.
warum tr kcin Celd dnßil lehnrc mrin-
rc er «l)ic l:nutle tjcr Zuhaircr. dns
[.lchcln iruf ihrcn Ccsichtem isl nrir
Lohn gcnuSl lch hatr immcr zum Vsr-
gD0gen gespiell. zu nrcincm utrd denr
d(.s Publihrms. ich hflttc cin wunder-
§chönc\ I.chcn. irabe gernaclrt wrs ich
wollre. nurdass ich rncincn Ekcm nicht
beweiscn konn(c, dnss ich irusgezeich-
ncl von rneiner Musik lr.ben kann. isL
selrr schirde.lch hab kcinc 

^nEst 
vorder

Zutunfl. irh lrabe zwei Hitr)du. mil
dencn ich Musikmachcfl kann und hi[
gesund-Als Hobb! ärrangier€ ich Musik
iruf dcnr Cnmpuler. und ich llnLlc dics
sclrr spauncn('I, Wcr dsn licbens,wefler
K nsller gcmc kcnncn lemrr möchtc.
dcr llndct ihn ah und zu im Rcst{u.dnl
dcs Altcrszcnl-rums Cibclcich. wo er die
Cäste mit scincnr Piarospiel veräubcrt

E,jka lll:id,ter-lirilttli am I:lA il)110,

,4lberto bont, at,I Ftiano it Gibeleich mit dem Gcfilhl h de Fingem litr die llusik

Am 28. Febrr.rar 2009 eröffnen wir im Square, an der Marktgasse 5 in Kloten das neuoste Activ Fitness-Center. Holen
Sie sich ab 5. Januar 2009 lhr Jahresabo im Vorverkauf u nd bezahten Sie nur Fr. 590.- statt Fr. 740.- fü r das totate
Fitnessangebot. Stud€nt€n, Schüter und AHV/lV-Bezüger bezahLen sogär nur Fr.490.- statt Fr. 640.-. Gilt nur für
Neumitgtieder, Angebot gültig bis 31. Januar 2009. Laufsnde Fitnessabos anderer Klubs werden bei Abschluss eines
Activ Fitness-Abos gutgeschrieben. Abo-Vorverkauf ab sofort im roten Activ Fitness-Container an der Kirchgasse 3,
neben der Migros in Kloten: Mo bis Fr: 1 0.00 -14.00 Uhr/16.00-20.00 Uhr. Sa: 10.00 -18.00 Uhr. www,activfitness.ch
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An iler tradltionellen Vemissage im DorfTrüff
wcnlcn anr 6. Jnnlrar die Ncuiahr"blällcr l00ll vorgeslclll Tmtz -sckurltcm l]udgi]l isl er dstr

V'erflntwonlichcn g(hrrgr|r. die Tll\.lirior foruusclzcn. Nicht §eil e; vorher zu tuJrFig gc\\csrll $,:lte.
§ondpfl) lrcil hinter d(n Einblickcn in die klrrlrnj urd lüngrn Geschichre tlcr Sradr Opfikon jcrlcs
Jahr:chr ricl chrcrtanrtliche Arbcit stcckr. Die Aubrin dcs NcuzciLlichcn Nculahrshllnt's lrat siclr
besondcrs irls Zclrg gclcgt. Untel dcnr Ti(rl {Clirube[sriturns in Opllkonr liissl Atltutrir ]llendclrn
\tnrrtcr der filnlgrosstn Rciigioncn Chrisrcnrum. lslrm, Brdrlltrsnrus, llinduisnrus und JudcDtuln
ru \\i,rt konrmcl. \tit gcgcnrcitigcm V'er}ündnis und l-olcranz sci ciu frictlliühcs Ncherrcinaudcr
ulld N'litcillrndcr möglich, !'rldiln die Autr>rin lr dcr \ttntssagr- Fälls iluch dic Lrscrilnerl und Lcscr
des Ncrt.iahrsblaLlrs ru dirsrr [rkennlnis kon]nrcn. hat sich ihrc /Vbcil rloppclt gclohnt.

I

l fat rtrvr
)

OhneJede Panne

E!'hcn nm 19. u n,l 10. J lnuar d re Jllss-lvtciilcßchallen irn D()rf-Träffübrr d ic BtthBe. Körpcrlieh konlnrt
nicmarrd irr: Schwit/c11. uhcr $cl gewinnclr \Äill- bmucht nchcn gulcn Kanen luch höclrstc
Konzcltration. Deshrlb gilt Jasscn :rtr(:h als Nflhrung ftir dic griuel Zellcn. Düs hcisrt lb§'r lliclrt. dass
dcren lJesitzer keinc ndcre [nerEic,,ulilhr brlUchcn. Dunk d(n] Dorl: liäll-Tei]rlr und lici$jlligcn
Hcll-cflr k()llrnl zum C;lück aucl das leihlichr: !\t rl nichl zu kur/- Untrr Jnssem hill sich offcnbilr
Itcmmgcsprochcn. dlss die Jdss-\'lciltürschafielr im Do :[iäf irnmer hcrvomt!:cnd orgirnisien suld.
Rund dic [[Illlc dcr Tsilnchrncnden stilmmt olnllich aus Nachbargcmt'il1den. Ein tollur Komplirnent
liir Giuliiurr lilti. dic i(ch ftir dic Jirsirachnritugc im Reslatlrnnt Gihclrich rrrnnnr'oflli('h zcichflct.

t
.lt

Der Dorf-Trtiffsteht am 2. Ibbruar iFti
/€{L"{447,sclton wieder im Mittelpunlrt

eutts tmriitiulrllcn I:cste\. Di. Güstr licuur sich aut'
dic ll.ebcr1l1rrst. dic sir llur cinn]al inr .lirlrr on-rinal gr-
nrcsscn könl1c . Der wirTilc Silucissort luss nin']li(h
inr llester gcgirrl *r-rded. cler nur hüinr Brcllocn \§]l
l,ljxc cntstcht. Llnrl rlanrit die Buucnrbr.*rrlcre i [irii-
nunrt lrrs Espcnnroos das -qcbrarlnle \\'usscrjc$cils ifll
Trchcrfost herslcllcrt kann- lcistcl di,: 1\litglicclcr dcr
Itehbau-(icnosscu"cllafl Onfi[on Lrin g{lrzc\ Jirhr llng
l'ronadrrit- Schofl il]l l-<trnllrr nlisscn dit' l{r.'ltcu gc-
schrlittcll. das lL>lz gcbtilldr'lt nnJ ilbgclilhrt $'!'rderl.
f)anlr -eilt cs. tlic Drähtü nrchrurpirnnerr und tlic neucrr
lhchc dllrun zu bclestigen. flnd in dcr lllülezcit nrri\scn
ühcrflrisiigc Tricbc lrcrau:gr'sch nr ttcrr urtr,i zu rlichtcs
I Jr,rb iusgebloclrcrr §crtlcrr. [)jr Wcinlcsc ist rrach rt]l
dcn viclcn !br'.lrhciterr nvar cil riiiner Vcrgnugen. abcr
Lir:r Opfikrr Rcblli.rlg hlih scinc Pilcgcr tlus grrnze Jahr
üb!'r'n ul Trab. Enlspmchcnd sr)lllc l1rxn.icLlc I'lascltc tlcs
lcincn rcler r()plikcr Rcgcnt» nril Vcrshnd gunirsscn.

Sekundanchüler Gian
Bawnberger hat eine kreative Ader

und der Cerr.erbc\crüin curr- grrte Idec. AIs lbrher.-ilunp dcr J. Bcrufswcrkstatt in tJcr Schulanlage
flaidcn ladr das OK dic rn cincnr -umlisclrcn Bcnrf illcressicrtcn Schülcrinnc ulld Srhülcr cin.
Ideen Iür cirr netres l-rrgrt zu cnl$.ickelrl Dnlfkfdrtigc Ent\viid! §crllen \,on dcn.iut-llct Kreativcn
nicht cnva cl. Sic !(rllen vor xllcm cincn lindltrck bckonrnrcn. wic scfirvierig so cin Aulirlg untzu-
5\:usll i\i. l)ochGi ull umgitnncr. d(-rcigcrttlich Ciänncrwcrdcn \r'ill. ninlnltdie Aufßähu lchrcmsl
llnd iil]cifilli säm(lichc En}dnungen. Aus scincnr Lnt\r d lilssl sich n'riL scnigcn Anpilssurlln cin
sehr originellc: nr'rrc. L)go cntnishcln. Ilofl'cnllich !t ird Giiln Baunr-cartner tß)tzdcm Ciinner odcr
gat L.irn,.lschlllsarulritckt. Viclen Olncn- u tl Pitrklnlagcn kiinnte en\ls rrelrr Krcllti\,itüt nrlr gutlun.

(t

Mit elnem lachenden
und einem weinenden Auge

schlicsst Kun Schcuhcr Eudc fr-b-
luar scin Zoolacll-qeschllli an dar
Sqhnfllrnus!-nitr.lssc ll7 Lirrcr:eits lreut
cr sich mit 6'l Jilhrerr aul'scincrr rvohl-
verdicnLcn Rrhesland. xrrderi:niciL\
rvid cr dic viclcn lir:unLlscltaftlichcn
llL'lch( gcn 7u soinun lüngjiihlgcn
Srxmn'rkurrLlen t€n irsen Jllit sciocnl
Riickzu! in\ Privltlebc.n wird dic
Iinklufslanüschali in Chttbnr&r unl
cin §eilL'res l'irrhiges Elcmcnt ärn)rr.

D er Opfiker-Stadt - O L wtn
13. Januar ist efu voller ErJblg

Irotz einer tcchrrischcn Plnnc. fhs
('or putcnl('tz isr nril dcn filst 750 Ltlr[e-
rinnen und Liul!nl rilrerlbrdcn und
bricht schon luraDrnrcn. bcvor die
l-lallit dcl feilochnrcnd('n Fsgistricn
ist. Zunr Glück kiintlsll ei (echnisch
ve$icnc Tiouhlcslro()tcr irncfl n i'rtzli-
chcr Iiisl \.!'icdtI zurn Iäulcr bringeIl.
Laufcn mü!5cl niltüllicll uch dic
Sponlerinnen und Spc}rtlcr, lrnd \rcr
geglaubl lral, in dcr Stadt sci \.lis L)ri('n-
ticrunB cinlirch(|r als ir der lrcicn NiLtur.

siehl sich msch cirrc\ Bc\\crro belehrt.
Die nchtigr' Rouren$nhl giht viclun zu

schaffrn. D:us Sinrona Nig-cli[-udcr uDd
Dnniel I lrrhnrann im Dunrsfl un,J I lcmerr Elitt

Sprint die rnil!.n Plitue hclcgen. ist.lm Schlrss
nher keinc wirUichc Übcrmschung.



aoü-llt$clgcr Donnerslag 8. Januar 2009 Nr. l/2 Jahresrückblick 9

Daa c&a/t. daa, /a.ä/? 2OOg

Eh" g*u" Trauergemeinde nl;lrrrlrt Abschled
vou Georges Künzli, dcr anr ll. Milz zu Cr.lbc gemgen

\Minl. Allc aichen den I lut vor dem Mann. der sei[e Bäckerei
und Confiserie in GlanbruEg zu einen Markenzcichcn
B€macht hat. ln scincr Frau Rornaric fand cr dic richtige
Panncrin mrsein lxhenswerk und [n Sohn Bea( €inen lähigen
Nachfolger. Bis ins hohe Alrer half er mit sei[er Frau immer
noch mil den Bctricb aufErfolg\kuni zu hgltcn. Allc, dic sich
{etwas Feincs vom Künz-li» holen. enveiscn danit wissentliclt
odcr unwissenrlich dem hemusrägendsn F clmann auch nach
seinenr Tod ihrc Rcfcrcnz Dic Trddition. Familicnfcstc mir
Lecker"-icn aus derConfiserie K0nzli zu \ersaissen. hat sich nämlich
untcr seiner Agide eingebilrgerl

D as ttailidonelle Ostergospelkawert hezaubert
anl .12- März dic Zuhörerinneo u[d Zuhörer in dcr KiFchc Hrldcn nlit berührenden MusilL Es ist

kei.n Vcsuch. den unrcfgessensn John Brack 2nr imiücren, aber dic tollc §ongaus\aähl und die
schöncn Solosdrnmen von Susrn Orus und Bill Britr lässen trotzdem Eriflncrungen aufliornmen an
die lcgendareu Konzsrtc des heiten CountDsängeni, dcD dic Schwcizje hatle.

D u mtfie des Margarethenhnnels
wird am 15. März zu einem FreurJcntag fur allc Beteiligten. Die Alrxailer freuen sich. dass es mit

dem Biullml vorbci ist, trnd dic lngcnieure urrd Bauübeitsr silrrl stolz darauf, dass sie sämdiche
Hemuslotdcrungcn dcs schlvieri8en B0us mit(cn dur,ch cin wbhnquanier und die Untcrqucrung dcr
SBB-Glcise gcmeisten haben.Andßas flury, DirektorVBG und Cesanprojektleitcr dcr Glatulbalxr.
freut sich in scinerAnspr"rchc bcrEiLs sufdie Inbeuiebuahmc dcr irwcitcn EBppe inr Dezember 2008.
uncl der Veflrcter dcr SBB. Felix Bissig. auf dfl ktinfiigcn Verliehrskrore[psnkr arn Bahnhof Glatl-
brugg- Und Sudtpräsident walter Fchr gibt scincr Freude dar0ber Ausdruck, doss dcr Tunnel einer
wichliger Tsil zur künlligen Slnd(cntwicklung beilrägt.

Dievielschnetdtge Ge-
schlchte des Klappmasen

stehr im Mimelpurkt dcr spanncn-
den AüsstellunB in dcrGalerie Dorl:
Trtil[ dic anr 28. Män eröffhel \.r'fud.

wer hal} edund€n?Nci&fil cinmal
wartn es nicht dic Schrcizcr, son-
dem bcrcils die Römer. veru: ihnen
nicht gar schon die Chiresen zuvor-
kamen. Zur Ehre dcr hicsigcn lr{es-
serschmicde sei aber f€stgehalten.
dnas das Sniss Anny ltrifc immcr cin
sehr ntildichcs und bmuchbares
lnsrumsnt gelÄ€sen isl, §ähr€nd än-
dere Kloppmesser \Ä,egcn ihrsr Grös-
se urd allzu vielcrTcilc Rlrgar nichs
zu gebrauchen wren.l loNtA Brun-
ner. der inl Dorljfdiff runtl 1000
Exernplarc aus sciDcr umfangrei-
chcn Sarnnrlung 7-elst, ist [ufjeden
Fall nichr der Einzigc. dcr ungcsich Ls

eines Klappmcsscn glänzcnde.Augen
btk(rm nrL

fipnie

Enrc n*drttct« von der kliffigen Bemlrlrtett
vemlirch die drittc Bcrufs,werkstatt den Schülcrinncn und Schüler der ersten

und zweiten Klasse der Oberstulc. 2-1 Bcrulsbildcr werden anr ll. April in dcr
Schulflnlage Halden vorgcstcllt Duss nicht alle Schülerinncn und Sch0ler hei
Llcr Pri,senhtion ihrcs Truumheruß dabei sein konncn, mag e inigen unS,crcchl
erscheiflen. Doch das Ausu,ahh.ertährtn spicgclt exah die Realität bci dcr
lxhrslellensuche. Und mirnchcr Bcruf cnichcin I ja auch nur deshalb als Traum,
§,cil man kEine Altcmadvcn kennL Die vom Gewerbcvi:rcin oBanisiene ünd mil
Hilfc der klrrpcnonen institudonalisienc Buruls$.crkstatt isr desllalb eine wcn-
volle OrienticrunBshillb.

Dte Wohntib"rbouungm im Glarya/r.J
sind so rasch aus dem Boden geschosser, dass nran seinsn,{ugcn lasl

niclrt metu traul Der erste Spaterrstich :rm 30. Julli 2005 lhnd qoch nrit-
ten auf dcr grlioen Wiese statl. lirst ctwas inr Schilf dr.lusscn. wiB man im
chcmaligen OberhaustrricL zu Recht sagen könntc. Die letzte Brulüclic
hiDgegen. $'clchc dic Üh€öauuu rDrtisichtr schliessen soll. mu\\ man
anl 21. April zwischcn dcn borcils crstcllten oder im Bau befindlichen
Gcbiludcn fasl sucben. um dcn Spatenstich liir weit!'rc -39 Miem.olrnungcrr
niclrt zu verpasscn.

O\^ptofi*ohenscht
vom 22. his 24. April im Kirrhse-

mcindchaus Haklcn. Das dkumeni-
sche Ferienprograrnm ltr Sechs- bis
Zehqiühriec rieht eine !trosse Kindcr-
schar an. f)ie Olympiäl'ähnc zciEr an.
dass sporüichE Wettklimpfc wie Batl-
spiel€. We itwu.f und Schifflistatrene
aufdcm Programm slehen. Am cßkn
Nachmitrag wird unlsr dcm Jubel der
Kinder auch cin Eucr itr einer Schale
cnüeuht. Sport nlacht hutr8riB: und das
hält die l-lelferinnen und Hclfcr auf
Trab. die jedcn Nschmittag cinen fei-
nen Zvicri scrvicrcn. Ceschichten und
Ucdcr runden die drci F€ricn-Erleb-
nishge ab.
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Live kommentierte Multivision von Thomas Sbampato Vemissage Dotrtrerstag, 15. Januar, lE Uhr
im Zürich fliltotr Kunstgang

Canada Alaska - Abenteuer Wildnis
Hilton

Zurirh tirlxfl

Rosita Wtal -
Exotic Caribbean Dreams

l\,[achtig! Glclschcr. dic ihrL sisi8c
Frrcht ius Meer cntlassen. Lllldurch-
dringliche UrwäL.lcr. dis sich aD schlec-
geköule Bcrgflankcn klunlmcnr ur)d
inr Vbrdcrgnutcl die ricsi-se Rukc cincs
lhtauchcnrlcu Buckclwaics. dieses Bild
dsr WllJnis \otdanrcrikas hlt sich
Thonrts Sbatltpalo unauslösclrhar cio-
gehftrnnl. Scit rchn Jdhrcn lbto$äliert
crn hB des Politrkrciscs. EinsLrn:u Ntrclt-
tc inr Zclt. durchnilssr bis oufdie llaul
irtt Darrenegerr silzcnd. zcrstochen- huu-
gemd und läernd auf dar Flugzcug
\uncrrd. dus illn ttauh Wbchcll in die
Zi!ilisation zuruckbringcn soll. drs gc'
hört zurr Lehen cincs NaLurftrtogr.rl'cn.
ln scincn lhntl§lischclr Bildcl1l /eigl er
fast hautrralrc Bcgclpuugel mit lJis-.
Bnun- und Schliär7blircn. Adlcm. EF
chcn unrl Walen. Scur(' Lile-Reportagc

zeigl beidesl du Lcbcn rles lbtogcofen
mi( scirtcn Celahrert urrd Frcudcn und
dic Szcncric dts gewaltigen Nordlan-
des. in $,elchcm er tär.ig ist. ln eilem
cirldrücklichen Bildencigcr lisst der
ron dcr BB('[-ondon p!'Jnrienc Fotogrdf
den i\,1)'thos Norden auflctrcn, I.rlzende
Polarlishtür. rl)mantischc l-:rgcrfcuer.
einsanrc Sccn unrl rjas liarblcuenvcrk
deI herbsllichcn TüIl.lralt}IIdsqhüll \r,ech-
scln siclr ub n:it Auftirhnlen von kiin]p-
fenden Elclrcn und Bärcn xul'hchs-
Iang Stralllpatos Bericht ist spannend,
lrunrorvoll und mi( lirndicnetrr Fach-
uissen durchsctr.t. Dic Sktionen dcr
Reile tührcn von den Buckclwitlen der
InsiLlc Passngs ilber dic \Vapiti Hinchc
in den Rocky lUounläins quer durch
de Ko[tirlcllr bis zu dcll Eisbären n
dcr Hudsun Bay

Der Fotogmf

Thomas Sbampato hat §ch als Foto-
grfit und Autor aul'dic sub[rktischcn
rund urktischcn [ßhcnsräume spcziali-
sicrl 1962 in Zürich geboßn, entdeck-
te cr bercili im Alrcr von l9 Jahrcn sci-
nq Bsgristsrung liir dcn Nordcn. Nach
Abschhrss rcincr Ausbildurlg tli hne ihn
rcin Beruf als tßicr Fotojoumnlist f0st
20 Julue lalg nuf vicr Koutincntcn in
die lerschied\:nstcn Ltnder. Seit 1997
isl er aufAlaskr unLl Kanuda spcziali-
sicrt. Seine Ililder crschiencn in undh-
ligcn Maguzincn. ZciturBen. Kalen-
dcür und liclen iüdcrcn Printmedietl
wcltN!-il und wurdcn mcl':rfir(:h irltcr'"
nätionrl pdimien, 2005 wurde er von
der BBC in [,ondon. im \r'clbÄeit prcs-
lißetdtchti8srer Wcttbcucrb dcr Natur
fotogru[cll. ausgezeichnel

'lhümas Sbampato ist hcruicscs Mit-
glictl tlcr CDT (Oesellschaft Dcutschcr
l'ierfl)togmfcn) t|nd Vonitandsn]itldied
dcr (;B\r (Gesellschuß liirBild ulld Vo[-
Irur!,.

Donnersta& 15. lanua4
Wallßellzn - Doldofia,l§ 20 Alt
Einrdn
EMachse[e 26 Franl(en
lV ulrd Studcnten 23 Franken
Kinder und Jugcndliche
bis 16 Jührc 12 hanken

Abcndlqsse ab 19 Uhr

Tickcwscnation und weitere lnfos
untq \ÄYw.can fi da-alaskacom

IVy-na Schorur. dic scit 25 Jflhren
Künstler iß der Schwciz. voniulll blr-
gcgnctc tlcr Kiinsderin Rosita vilal im
Jahle :001 cmtmuls in dpr Dorlilika-
nisclrtrr Republik und nach dem achrcIr
Insclbcsucl li.cur sich M!,rta Schorer
lun BarrT bcsonJcru. Rositas Kaibi-
sche lmpressionen - dankgrosscnr An-
klang - bcrcits zum zl+eiter) N{al in der
Schweiz zu zcigcn.

Das Lcbellsmotto von l\&rta Srhorer
ist (l\loinc Passion lür Bewegung und
Kunst bdngt nlich rv€itcr und $,eit€r.»

\trtnn rir Ucincn Kindem zuschau-
cn. dcnken rvü nranchmallJctzt l(Önl)en
Sic noch Jpielon. spätcr in dcr Schule
nrüsscn sic dunn lenreo. Es sLimmt; [x-
sen. Schreihen. Rcchncfl und vielcs an-
dcru lumen Kindcr in dcr Schulc. Die
Fähigkcit!-n ähe( die es trrauch(. um all
das zu lemcn und um sich rnit rnderEn
Kindenl zurecht zu llnden. (ibt und ent'
wi(kclt das Kind schon langc vorher im
Spiel. Sptelcn isL also nicht nur cin
VtrEllüEen. sondcm hxt gallz direkt mil
denr sDätercn Schulerfolg eu tun. Jedcr
fhg. jedcr Monat. jedes Jahr inr Lctren
cincs Kiudes ist wichtig liir sBine Ent-
wicklung. Wo auch inrmcrcs spätsrein-
mal lehcn wini- es lohnt sich ßir scinc
Zukunli. wenn cs rliesc Z€it voll nuuen
kann. Am ll, Januar lindct..ü dissem
Thelna im ßfomlienen Kirchgcmein-
dehaüsvon 9J5 bi! I l.2i Ulrr eine kos-

Dic- Künstlcrin R{rsitir Vital wulde
1965 ifl Llxili gehoren und lebl scit 1990
in Lus Tcm'nas,Sarnina ilr der Domi-
nikanischcn Rcpublil" Schorr ür iluer
Kilrdheit nalxB sie den Pinscl zur Hmd
und übtc mit Farbc und Fomren. Als
junge Frau vcrli'incrtc sir immcr rnghr
ihrc Technik und ihre ursprünglichc An
zu millun. Als Autodidaklin ging sic
ihrcn ganz pcnitinlichcn \ tg - nicht
den §,pischen Dominihanischsn llil-
dem gluich - sordcm ihrem ilnercn
Dr.rngc und dcr Bcgcistcnrug tblgend.
cnnr4ckc.lten sich dic lrbcnsspnlhcn-
dsn, lärbigon Rosim Bilder Ncbcn
Frtichtr,,n. Tanz- und r,vtusikpruppelr bc-
sdnlll)en hdufig FruucnportmiL\ di'i;
Sujcts- l)crcn DastellllBen mutcn sin-
ncsfrcudig unrl zunr Ieil erotisch an.
Dlbei ist ihr ausgcpäg[cr Stil stcls plü-
scrl], $ras auf ihre ktins erisch!' Rcifc
schlilsssn lilsst.

Ein Ftuenverk rn rcincu Farbcn - itr-
chuisch - pulsicn-Dd. Ausstellullgen in
llaiti und in Las Tilr*-nas folgten uttd
dank ihrcnl TalBrrt und ilrn:m Erfolg
kann dic Küüstlsriu lteute ihrcn Lc-
hcn\untcrhal I damit rclbst vt]dir'ne11.

Ln Z(irich I lillon Kunstgunu zcigt die
Künsüc n cin!.u sehr inlenssantcn
Querschrriu durrh ihr Schalren.

Dic Ventissage lirttlct rnr Donncni-
lag. 15. Janrur. von Iü-:0 UIusrart.Zu
späteren Aussrellungsbcsuchcn bis zunr
9. Mai ist dcr llilton Kurrstgang jcdcr-
.cit frsi zugän8Jich.

tenlose Elrenrbildrrngsverdnstallutlg nrit
kostcnlosem Htitrdisnst stat1. Arn 22.
Januirr finder die rclbc Vcransmltunll
aul"Ili*isch und am 27- Ianuür aufAl-
hanisch. .ic\.ycils von 9.45 bis I l.l5 Uhr
und ebenfalls mit kostcrlolem Ilillc-
dicnst stan. Orpnnisicn uinl dic !'cran-
st3ltung vom f. nrilicnzentrunr ODll-
kon-Glatthrug;u in Zus,rmmenarbeit mit
dBr Suchtprär.cntion Zürcher Unter-
land sowic der Fachsrelle i'hr intsrkul-
turclh"' Suchrpnivcnrion IFISP).

Anmeldungcn werdcn rn]er 043
5,14 51 82 oder pcr E-Mail unter
Franzjslue@c-pros.ws cngcgcnge-
nommen. Sponlanteilnehmer öhne
Anmel{tulrg sind abcr auch herz.lich
willkommerl

Eine Eltembildungsaeranstaltuxg mit Gratis-Kinderhütedießt

Lemen - ein Kinderspiel

I ludtott Btt - F,ishünn t it JungenL

Uufgablet

wh. man 5() nll.s u[freiwillig sicht und hön inr TraDr, Bus. Zug oder
auf der Strassc. BJsnzt nranchmal ar Komüdic odsr Tiägödie und.
lilldü ich, lohnt sich zu trotiereil.

Da sass ich docb leuthin frtihmorgcns trichtsahlend inr Zug n{ch
Z(irich IlB. als zwci junge l-eute - oflcnsichtlich üir denr Do\rr
Slardronr - sich mir EcEentiber selz(en.

Die andsnun {normalen, Mitrciscldco, die zeitu descnd. oder
noch halh schlafend vor sich hiodösend, odcr schon rnit l-lat]d-v am
Ohr sinem -glLlcklichcn Emplunger den ahendlichcl Posclrtizettel
diktisrcnd, dann auf cinn,ül ruck-zrrck in die GeBcnwarl zurüc\
k'ltren. als dic Zwei laußtark z.u sprcchcn brcgannen. ebcn mit der
starl behinderten Sprache.

Das Hauptthsma schien ein Sanrjwich zu sein. desscn [nhaber
genüsslich dardn rumkautel

f)erandcre begann lauter und lautcr cinc Afl [[tervie§'. sish aufdas
Kauen hezichcnd und ihü mil der Affcn, dic silj änscheinend im Zor)
zu besuchen beabsichtigtcn. zu vergleichcr. Bcidc hrnchc dann in
sclrallcnrlcs Gelächter aus. indcnr sie sich nacll dcn Miur:isenden
unlschflutcn. um eille An Beifall zu srhasche[. Ulrd siehc da. fllle
l\'lundwinkel z"ogcn sich lang,§arr nach ohcn, untl innen ,iinf Minu-
tcn lachte dns ganzc Abtcil. Zeiturgetl iBnorien. Schlal'auger woch
und dic Hsndies zurllck im Sacl" enichien die ll'lorgcnrcise ins
C!"schxfi - odsr vicllciclrt doch zu dcu AIIcn - eine wahrc Frcude.

l)cr Kauende stiess nrich dann am litie. sclross scincn lreien Zei-
gefinger an scine Stimseite. mit Zeichcll, tlass seil Kunrpcl spinne.

lch bin [rü nun nicht mchr so srclrcr. wcr
eigcntlich spiDnt: ein ganzes Zugnbtcil in deu
Moßenstundcn zum Iichen zu bingen isl. 

"-icllergar uiclrt so dumnl. chcr doch meislerhnt. odcr
nichtl

Happy- New Ycar':

!$aiuruw Gra t

Dcnoli Nutittt( pdrli - Ilerbstlk'ht Tiutcln! Dtit Mt'N, a.t!,

ßqüf Notio,tulpurk - Enllünt|]rc vor den Moraint b.ke-



Nr 1. 2

Eine Ausstellmg begleitet das Neujahrsblatt 2009

Geplant und (noch) nicht gebaut
Verrückte ldeen haben es auch in Oplikon schrer. Das Neqiahrsblatt der Stadt stellt Prujekte vor, welche (tcif§

glücklichenryeise) nie realisiefl wurden.

#T

Gepl nd *qächt

Doruerstlg. 8. .l:rnuflr 1009

kiter der -4rbeitsgrupp! N«iah.Jbltiucr Uni Stldet, 6'on linki , lictor Bitchq Gestller der Ausstelhutg untl Autor ll/tmer Spath-
hnt

ll

OpJlkon mit lloclaec«ruclrlrsr - cit hojckt, x,d.rrpJ 19,,.5 .ltdt vage der \lge-
nilgendcn |yassedilhrun{ du Glatt s tcitene. ("lg)

le4tßslc Gdepe heil - tbr grusse lllrl t\tt S]/lmft,hil(kt llttl,o Bond]llr e llelsflna-
lii^rrr/rr.rirar:g(Dütdc r!{'/.nlc 1997 v'r{''oirtL

Las Vegas an der Glutt. cinc Schifl\-
verbindung vom Oberhauserricd nach
Rott-rdam ()dcr crne l--tsenhahnhnle
direh nach Basel - solclre und thrrli-
clle ProjeLle und Uropierr rund um Op-
filon hccltsn Plirncr rtnd Visionärc
cinst aur Die cheffals urrverhaute Lfl-
ge a\ischelZiirich ulld dsnl llughaltn
inspilicne ollcnbar zu Fanl-Isicn und
gcistigcn Höhcnnügc rlcr hesondcrerr
,{rt.

,{nr \rrgungcnsrr Sonntag. {. Januar.
stellte Urs Studer Leiter ciner sie-
benköpligen Abei§lsuppc int Dort-'friilf die neuestc ,A.usgatrc tlcr C)päler
Ncuiahrsblüncr vor l)ie Vemissage u,ar
als schlich(c Aufrichtel'eier gesraltel. -
lerding§ nrit eirem \erkchn aul'gchäng-
tcn Auläiihtebäumchcn als Symhol ßir
rll dic Pro;cl.rc und Visionen. dre uie
realisierl rvrlxlcn. AIs Novunr b.gcitrt
('inc Au:!)tcllung ini C)rtsmurcunt die
Broschün"'. in wclcher l8 Planungsflops
ausliil ich heschriclren rind.

WcmcrSpath. scir -11 Jallrcn Jounla-
list beim SladFAnzeigcr, erÄ:thlte vot
dcn aufuilndigen Rcchr'rlhcn ühcr all

dic Planungslcichcn. wclchc r.lic Opfi-
ker Csschichtc bcgleitc,r- Währcnd
rund -100 S(unden fo.schtc Spal h ir Ar-
chiven und inteftie§re knnnen urrr
Dokumcnlc zu sichten ulld llrrJuszu-
llndcn. u,arum dic vcrschi.dcnstcn Vor-
habcu vonr f)oppelkrndcrg,arlen brs
zum Casinokonrpler Zitrich-oplikon
nicht rcalisicn $"urden. rDic Suchc rvar
spanncnd s,ie ein Kriminalronmn. ich
krn mir ol11ür \+'ic ein Archiloluge.. So
stclltc Spdlh bcispirlsr.lcisc l-csl duss
dic Stadt Bascl l85ti ein Bahnproich
iiber waldshur nach \\hlliscllen tilllr-
ziell untcnitülzt hätle. allerdiDgr nur
untcr dcr Bcdingung. dass Zürich um-
fahrcn \rIirdc. Dic Buslcr lichlcn Llic
Ztrrclrer offenbar sclrr.-ln tlamols rtir:ht
bcsondcn.

AlI Strdtpräsid!'nt Jüry Lcucnbcrysr
stellte sich die Frupc: nWurdcn allc Cie-
legcnheiren gcpackr'.'s Crosse ldeen
§ürdcn oll zu Crabc getmgcn und (h-
nrit citrmoligc Chanccn tcrpasst- 

^lltr-diugs ist Leue|lh'rryer [icht traudg. di]ss
sich l9l5 eiu lhlcn llir f(rchrschine
nrit t.:rlckapMtaitcn bis lu 1000 Tonncn

inr Obcrhuuscrricd nicht realisicren
licss ehcnso \+enill wie €in Lltndcplatz
fur Zeppelille. Bci andürcn -scpluntcfl
Prcjeklren hati'e cr. dass sic vicllcichl
«loch noch irycndcinnral gcbaut wiir-
dc n.

Endgüllrg \.',eg \'on dcr Diskussion
dürllc cin Fussballstadinn mil einge-
glicdcncr Eisorcna sein. J00.1 lugelr tlic
ftnige n Pläne tilr 

'Jinc 
muldlirnltioncl-

lc Sponanlagc z*isclrcn dcnr Quanier
Lculschcnbach und dBrn filirnp lt vor.
Anron Sl!'Lrer. L,nlemehnl('r ulld Opli-
ker Ccnt!'ildcmt. wur dlmals ühcr-
zeugt. dcn Sponpalast his zur Furo 0ll
l'ünig srcllen zu lö )ell. Abel dis Stadt
ZIrich \!allte nurein ncucs Sradion uD-
tcßtützcrl, wclchcs auf cigenenr SUdr-
g!-bict lü€: frabci witre Opfiko0 rogiu zu
cinem Lrrrdabmurch mit Zilrich bcrrir
-qcwL'scl]. um das Prcstigcdcnken dcr
Stildlcr zu bcfriedigen.

Stcrncr isr lber nicht lilstncrt. "\\'rrz('igrsn lvlul ctwas zu u[tcnrchnrcn
unrl habcn rluhciricl Frsudc crlcbt., Lr
lüill cs wie einsr Alexis Zorbas im lc-
lenddren Rlnr: Nach dcnr Untcrgang

ciner -erossen ldee eirl ricsigc§ lrcst li'F
etrt urtti dtts [ilchslc Projckl ill Alrgrill
nchnrcl.

!'crschiedenc lokale Vbrhaben blie-
bcn shcnlills nufder Srcckr. Dic Um"
gcstdtung dcs C)plikoncr Dorfkr'ms
und l:in ncucs SudtzEntmnl r!ärlcn inl-

§

l-*-:C t;
lf,rrlr
ffi
rfi_

I glntwn 
I

JJrrrrt
lflr-rl

nrcr noclr auf dic Rculisienrng. Aurh
der hereirs l9§l lorl lllcophil lvlaas
vorgescl agcrrc K-reiscl beim Glatthol'
nlit cincnr r^russcnpicl int z,cntrurl ist
nouh nichl Eebout. [)ns llelsat)a-Pro-
Jekr. r'irt ron \txl1o lJolrir dcnr gricchi
schcn Buchstuhcn Omcga nirchcnrp-
lüntluncs Vin§rIIungs,qe bd Ude nit el\'a
ll00 Aflreirsplduen. § ird aber sicher
nicht nlchr rEulisicn - tlic Hcluna zog
itl rinrn nüchtcmcn Cl sDalflst bcim
Buhnhof Ste[hach. L]nd ob Oplikon
n ch der 1973 abgr'lchncn Vorlagc.jc-
nlals !'ircn Lin[crgrundbirhranscl]luss
oach Zuri(h crhülr. isl doch cher frig-
lich.

D.rs Ncujthrshlätt 2009 zeigt aui'cin-
drtickliche An iluf, mir rair rrcl [nthrr
siasrnus iu (Jplikuu \brhabr:n von wcit
übcncgionalcr Brdcutung ngep6nSen
wurden. Bci jeder dl.r i.orgristelltell Pla-
nungsnrincn ist übcrsichdich d0rgc-
stcllt. §arum dic Sirrh!' schlicsslich tein
gul.cs Ende n:rhnr. f)ie ron Victor
Bächer in Oüsnluseum übcrsich ich
gestaltelc Ausstellung vcmriLlsh dulrch
fotos und Modcllc \rciterc lnfomr lio-
ncn tther dic grplanren und (noch)
nichl velwilkiichrcn hltrcn. Zudcnr kön-
neD dic Surdo c dcr lll vorErcslcllten
Projekte nach einenr inl Ncujahrsbl tt
heigelligrer l,lan fl uf eiltcr Stadtwandc-
ruDg erkündet \r'ordil .

Olat Bn/lrtwr

Die Ausstcllung (Gcplant und
nicht gebaut» ist im Ortsmuseum
Dorfstrrssc -12 vom 4. bis 25. Januar
jeweils Fre img und Samsl3g von l7 -
20 Uhr und irm Sonumg von 14 - 17

Uhr geötrnet.

T

s
. Lrr'\5-e
§r-.t alt

't

Ith Kreisel nlit cite lllr.rrzrrpicl - rrns rrift | L\t, kunn fioch rrcftl(]L (;\,F,)

Gratis...
.., Ersatzwagsn orhaltsn §lo bsi lodel

Rsparatur lhtos Autos. Züdsm
erlodlgsn wir für Si€ dio §chadsns-
Abwicklung mlt dar Vorsichorung.

Elektro-
installationen
aller Art

Telefon . ISDN . lnternet

Zunstrasse 11 . 8152 Glattbrugg
Tel. 043 211 57 57 . Fax 043 21 1 57 58

E-Mall: inf o@pet6r-elektro.ch

lhr zuverlässiger Partner

tlt'&t,r*^



'Eln lnserat bletst g€nug Zeit für Kleingedrucfites:

Doct das ist nur einar der vielen Vozüge von lnseraten, beworben von Nik Hodel, Publicis WeJbeagontur

und Martin Amold, SpillmanrlFelserAeo Burnett. Eine Aktion der Schweizer Presse in Zusammenarbeit
mit dem Kreativnachwuchs der Schweizer Werbsagenturen. www.schweizerpresse,ch
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Das Maibaumklettem hat in Opfikon
Tmditiotr

Ind ist am l- ]Vlai cinnral mehr eill Fcst für Cross unrl Klcin.
Unter dent hüontrt drs oklic-Vtrrirrs und dsr Kulturkoor-
missio wird gcklettcrL genaeelt. gesl.tgl u[d balanciert. Wer
cswagt. dcr IUaitroüm zu erklimnlell. kann kleine Gcsclrcnkc
crgancnr. Die Wunit vonr Grill uru-l stissr Lcckereien gibt cs
auch ohtlc l(rallarrstrcngung. Die F-ltem verfolgcn das Gt:-
schr'hcn von der Fesn!'inschilfi aus. da sie ihren Nachwuchs
hci dcn Ofuies irr dcrr bcstcn Hdn,.lcn rrirscn.

N euzuzliger und Neubllrger
lcrnc[ an cincm BuExirssungs- und Infom]ationstrellbn im Mai ihßn Wi]hnon besser kenllen, Und sic wcrdcn nicht mil lang:ltoige[

VorLrägcn -eclangrveill. sondem vielmehr flufcinqr Rundl'ahn durch die Sladl nril delr lrlstitutiolrcn und ilrrcn Ängchoten ]'enraut Eenrachl-
Zrr Belrilssung spielr traditionsgcmäss dic Slndtnlusik auf, §,olrl auch in dcr lcisen Holnrung dass sich rrnter den 148 'feilnchntcttdcn dcr
cine oder anrjcr.- Bliscr bcfinden nröge. ln den bcidun Kirchcn rvcrrjcn dic NcuarTtigel und l.'eubürycr mit Orgclmusik cntplangen. und
zu Fus-s könnctt sic die Wege erliu[den. dis zur l.-August-Wicsc, zuDr Dod-Trllfl: zum l\'lsttlcn--fhsatcr uld zur Sladthibliothek ftihrr,'n. Dcr
Ankrss hietet natürlich auch Celcgcnhcit- Kontakt€ zu hl0pfen.

in Instument zu spielen

Mfi einem Glanzresultat

isl nicht nsr schöIl. soüdcm ['tusikant€Il sind
er\tieserermasscn bis ins hohe ,,\lt€r geistiB besser
drauf Eigcntlich ist niemand zu alt. Musikstunden
?u neh,'ncn- abrr im Normalfall findet nran schon
injungcn Jahren zum richügen Llstrunrelrt. Um dcn
EnLschcid zu erleichtenl oder übcrhaupt zu cmräg-
Iichen. organisicrt dic MusiL:chule Opfikon am 24-
Mai cincn Instrurlentermorgen llir Schulkindcr
unrl ihrc Eltem. Die lUusiklehrcr nihrur ihrc Instru-
mcllle !or. und dann könren ihnen die Kinder
sclber füre cntlocken u[d enßcheiden. ob sie mil
cincm der lnstmmcntc cinc )ängcr andluemde
Verbiutiufl g cir:gchcn wollcl,

E

\.rirrl Bcrl. Altorfer {EVP} ün 5. Mlri vom Gcmeinderat zum Rntspräsidsn(cn gc-
§tihlt. 3+ von f5 rlfltsmitglicdcm schreiben s€ineo Nanlcn rluIdun \\'ahlzc(el- Er
rvollc y;in Amt im Sinnc der Ce me inde ordnun-e wilhmchmen. erklürt B!'at
Alrorfcr in sciner kurzen Arlrrittsriido. was üufAnhieb etwns I rocken lilinEt. cr$cist
sich bei genaucr .A,uslcgrrng uls zicnllich allsprucbsvoll. Gcmäss Ccnrcindeord-
üung hat dcr Rütsprlisident llltrnüch liir eilc gutc Stirnnrung und eine ellizicntc
Ah\4icklung der Geschillte zu sorscn.

Der Tumverein Opfrkon vermeldet Sleg um Sleg

seilcr i.wci Nrchwuchsulcute Thonrus Ktirsteiuer und Hcnjü lt lboyo.
Schor un dcn kuntonalcn Nnchwuclrsktlmpfcn dcr Kunsttumcr EndeApril
schwingcn dic beiden in rJcn Krtcgoricn Pl (luboyo) und Pl (Künitcincr)
olrettnufl Und an rler mit.l20 Teilnehmcnr grösslel Krnsttumcr-lbran-
sultung. ilcm Zürchcr KaDlonalel Kutlsnurncnag am ]4. und 25. \lai in
Wallisellcn. siegcn sie cmeur. Da:i mücht sic arn -r- und S. Juni ün dcn
Sch*eizer l\lcistcruchaftcn dcr Juniorcn
in Thöncz GE zu Favorirc[. Thomas
Kußteiner hal ja seine Ncrvcnstirkc
schon trewiesen. iurlcm cr in den
bcidcrr Vurjahrcn b.-rcirs dcn i\lcrs-
tcnitcl im Pl ufld Pl enirrgcu

konnte. Dicses Jrhr k.rnn cr sich
I tlie ColLlntcduillc irn PJ umhilngclr
7 lasscn. Und dls crslauntiche Nar,$wurhs-

hlerr Henjü Nlhöyo sch[n mi( Höchstwcr-
tungen den Sice im Pl-

/«wc
M ft ,ohloi"h"n Medalllen geschrnticld

körlnen dic 26 llllidchen dcr Rl!,thlniscbefl C]rnraslik Opfikon-Glattbrugg dic Hcjmreise von
den llitntoni cn Mcisterschailen in Obcrsiggcnthrl antreten. l,tinl Mal Gotd, ejn Mal Silber und
vicr lläl Brün7e hiheo sie sich inr Aaryau crkämpn, Wie das f"oto zeigt, hehenscheu dic Brazilcn
jungr"'n Domen nicht nurihrcn Körper in PerfektioD. sondcm sie sind mil ihrEm str.rhlondcn Lachen
ruclr ausserordcudich hübsch.

Ein 18 Tonnun schwerer Bntnrmer
zicht am 7. Juni nllc Augen aufsich. Es handeh sich um das ncuc Pionied'ahneug dsr S[ützpunhfeueruchr Ophkon. das nrit modemstetr

RelluDgseinrichlullgcn furSLrassenunflllle rusgcrüstcl ist. \ielleicht beLonrmrnja dic Fcuenvchrcn im [-änd auclr einnral einen reuen Namcn.
Sie lverde[ näm]ich hculzutage häufigcr nir Bcrgungs- untl Rettung]cin§alL.c uulicboten als zum Fcuerlöschen. Und diesc Aülgabcnlcr-
schicbung rcrl ngl nal0rlich auch i:inc Anp;Lssullg dcs l:uhrpirrk.
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«Ihnicht H olzschlag» lautet die ungew öhtrl iche
Wanumg

un uinem schöocrt Samstag r.or dcnr Altcnllcntrunr Cibelcich-

Der srolze Pfau dqrf bleiben

.Am HolrCllscht von) 5. Juli drchl sich drinncn urd dnusscn alles unr§ Holz- Eincr zcniägt Holz nlit rLiner Beitlntuskclkrall rrufLlcnl
Sägcvrlo, cin andcfrr rfrcitd nlit eillcr Kettensäg€ arr ciur'r Holirligur Den \bgel ichressl Erich Srh{tt nlit scincr Holillaschinc ab.
die an cin KuIstu'crk von Tingur:ly crinncn. abcr nlrr lus llolz gcfcrtigt ist.,{uch iibrr dxs l.orstrcvier llrrdwald wird Wisstnswcltcs
bcrichtr't. unü die vieleu Eindrucke kdnncn natürlich nicht mit krurrerdern llllgcrr unrl dunitiacr Kcl e \crarbeirsl werden. Dcnr
Holddllcrbraten und dsn kirhlerl Ceträrken $'ird freLrdig zugcsprochcn. und die ,A,pp(-rzellcr Strcichmu:iik Kalöi mtcht dxr Fesl mir
ihren Klängen pcdekt.

rrnd llnrict dxs nichß als Rcshl. Schlicsslich lehl cr schon \cit
z*lozig Jnhrert in dcr Schulunlirgc Hu[]cn. Itwls lrrgreilig körlntc
ihnr §,§rdr . wcil illlc rcilte allilcrel ticrischcn Gsrhplinli wegzichcn
milrsen. Und aul\4inrJcnc-haf1 qucr durch ClattbnrSg wie in lrühcrcn
Jlhrel mag er sich auch niuht nrchr bc.eebcu. NiL'ltt we-ser dcr
Rcklamationcn. rlic seinc .Atrslltlgc lc$.cili nilch sich gcrr)gc hibür.
Die sind ihm hcutc noelr !öllig cgitl. lnr,\lter mrg e\ xher iruch cin
Pliiu chlas genillicher und \!ut sich nicht ntclrr dcn Gclihren des
heklischen Strüsscnlerkehrs rus.

"4*Eaat

Das Wappenzeichen ton Gtattbrugg
hluc 1008 scillcrr hundenncunziE-stcn (;cbu srlrg liiem künncn. §cnr] !lic

llolzbrirckc tiber dilr Ghll rticht schr'rn 1935 :rbgcrisseu »onjcn ,.l'liß. Natürlich
war die Brilcka dcnl vcrkehr srlron dalrrls nichl ntchr g$vlchscrr. ob\r'olrl ts ul'
dcr Strassc sichcr roclt nicht allzu hcktisch zu untl hcr -ring Dic llcuti!:c l}rüche
hingegctl ist dcn Anlbr{lcrungefl dcr \,lrli(]hrstcilnchr]cr so ßur gcwccltrcn. rlilss
mitn sie kiurrlr rnchr wllrntunrttl. f)ie illte l-lolzbrückc zog noch die vollc
r\ufnrcrhsamkcit aul sich. und es ist schadc. dass cs sic r'riclrt nrchr gibt.

Di" Prog,ror"n der Wetterfrösche
\ind immcr mtt Vuniichl lu geuicsscn. Jc nähcr dic l..Außusr- I- -

Feier ruckt. unso schlcchtcr icrdcl rhre uf:iFrünSlirh \'crihci:- I
sungsrollen !brrussagcn.Anr Vombcnd ist dirs lYetlct nnch -eut.tllrd entsprcchsud viele Besochcr llnrlen sich aul' dcnr
Fcslgcländc im Dorlkem von C)plikon eiu. Doth auch irm
Nalionallcicrtäg las;cn sich Alt und Jung nichl nrm l)auenegen
abschreckeo und findcn Schutz irn fistzell. Der ökunl','nischc Gol'
tssdjens( ulld dic Ansprache voll Ritspr'JsidBnt l]ent Allorltr sorgcn
fur dic nötigc Bcsi lung. doch flirdic Kindqist uatiirlicl'r derlänrpion-
umzug das abrolutr Higlr]i8ht. Sie mögen ihn kaum crwunen. umso rnehr
'Jls cs nächher auch noch cin Cratiswürstli cibt.

Das etnzige Hotel auf demAreal des Flughaferc
iilrrerAfi1'rll8 August seine To rcn lür dic Gästc. Die Kou lercn z- und

Thgungsräumc im ncuen Radisson S^S llotcl cßctztcn das bishcrigc
Confercncc Centcr. was leinc Bedeutung ills inlrmationaler und
natrorraler Trel[punkt untenitrcichl. Das Hotellericgc$cös rund uur
dcn RuBhalcn lubt von der Wirtschafl Anfarg Augusr sieht cs rroch
gut :rus. ohwrrhl dic Fintnznarktkrisc inlmer grösscrc Wrllen schl$gt.

Du Stoat Opnkanfeiert ihr 4|-Jatw-
lubildum

Endc Augu\t ni( eincn) dreiLlllgcn Fcst. Dicsmrl
spiclt auch das \ltttcr mit. Wic schr)n scit Wirchcn
inr Stadt-Anzeigel' angckündig1. sclrsn sich irnl
Surdtl-lst auch älhlrciche Vcreinc in Szc|lc. Das
Llnterhaltun8sangcbot i§t §rossadi_q und niil ticlcn
Höhcp!nkcn gespickL Oh kulirrrirjsch. kulrurell-
sponlich odcr einf;rch nur um zu sclrtu und
gcsehen zu §,ctrJcn. es korllluen allc Bcsuchcnrrrtcn
und lrBsücher auf ihrc Kostclr.
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D ie Senioren- Bmctd felert mit elner Antlquirätenausstellung
am l-t- Scptcmhcr ihr l0-Jahre-Juhilnum. Irr der Blocki in) Alterszentrum

(;ibeleich l'indel nlan ir nler int€rcJsanle Schnäppchcu. bcr die Truuvuillcn dicscr
spezicllen Ausstclluug dic g6sstontcilr nus dcm Priwtbesiu von Hildc Sche er
sunrmiln. sinrl unvcrkduflich. Dass sie ilve Sslritlze nicht mehr trer8eten will, ist
vcrständlich und a sserdem ein Anreiz sich auch untcf dic Slmmlcr zu bcgcbcn.

Hobeln unil Staryfetr, was das Zeug hdlt
Ja. sclbcr Sauet'kaut herzustellen ist sin Chrdmpl: her el lohnl ;-ich. Wcnn dus Sauerkraut aus eigener

Pruduktion rricht ganz bcsonders gut schnreckrn $tirdc- hattc das Suurchrutlhscht ifi Gibeleich wohl
krinc so langc Tmdilion. Die Mi-tchsltureg.lirung kommt von s€lber ir C0rtg: wenn man ücn Wi:isskohl
stantpll. aber mil Lorbeer. Wachoklsr Salz urrd Essig Bewürzt schmcckt da-s Saucrkraul nach Atlaul'
des CärpR rcsscs von mindestens 7}!ei luoüalell besondcs gur D.r.s treibt auclt die vielen l{elferinncn
unil Hclfcr zu l:löchs(leis(ulger arl. denn uls Bclohnung tir ihrc Bcmühungcn \inkt cin
f)egustationspakel.

D b ßongunou enschafi Opfikon BG O leiert
am 13. September ihrcn 50. Ccburrsag Sic ist cinst auf Lliriatir,c das Gcmeinderits gegründet

wolden. lbr dcr Einführung dcs Parlunrents enlspmch de, Gcmsindrdt dem heuri8cn StrdlJrt. Dir
dnm.rligc Exckutive strebte mit ihrcr lnitiaü\e dcrt Biru von güDstigen und gesundcn Wohnungen
1ür Familien nrit kle inenr Einkommcn an. Daliir stcllte die Cemeindc ein Darlchcn so$,ie Lind inl
Ba{rech{ fln der DammsFassc z.ur Verftigurrgr Daäul'ents{aüdcr} dic ersten Wohuullgen. und wci
terc Lamcn spaü3r an der Riethofstrasse und im der Pßndwiescnsuflsse hinzu. BerJarl- liir günstige
Wolrnungen fllr einkommensschwachc Familicn bcsteht leider immcr noch. und deshalb ist auch
die Nachfi"-c,e näch dsn ll günstigcn Cenosselschafls\ ohnungcn nach wie vor gJoss,

Septe*odw

Mft*ochen lsl'xtkhtiger aß Siegen" heßst die Devße

auch bei dcr Aktion rsclrünc Balkone urld [cnstelbiitlkc]r. Sclbst rlic üll§r-
schönstc Blunrenpracht ist leutlich Ceschmacksuchc. U,rd 

^tischen 
schön.

§chÖner. am nller*-hÖrlitcD licgcn oft nur Nuancen. Die Jury hnt sich ihl§
AulEabe sichcr nicht lcicht Eemachr. und eilc Auszcichnung crlullt cincn
natüdich mit Stolz- wich(iger ist abcr. dass die Blirtcnpracht auf rlcm Bxlkon
oder der Fenstsrhank ihn' Bcsitzcr sclbcI crfrEul.

.D

Ehen Bltck ltber den Tbllenand htnaus
§rmöglicht wie jedes Jahr der Rauatrsflug vem 26. Scptcmh.r lm Bricl2cntrum Zurich-Nlütligeü könncn die Mirglieder

r.lcs Gcmcinderates rnit i}}rEn Partncrinncn und fhnnenr gentru mitvcrlolgen, welche Wc'gc' und Sonieruoßänge ein tsricf
,rurucklegen muss. brvor cr beinl Empf.'tr,eer laodct. Da RllspEisider Beat Altorfcr scit vielen Jahren bci dcr Posr rütig
ist, lag es lur ihn nahe. diese interessantc BcficbsbcsichtiEung in Schliercfl zu orgirnisierell.
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Das aeelle Wohnhaw der «segeno»

ist Anlxng Oktobsr bczugrbercit. Dx noch nicht :.rllc
Wolrnungen remricrct sinrl. hlbcu lnrerrssicnc allt ll.Okrohcr
Cclegenheit. den Ncuhau zu husichtigotl- Er übsrzeugt durcll
scinc zcnLrdlc Lagc und scine lirnktiorcllcn Eiurichtungcn.
welche drs Wolrncn im Alte r cr[.icl]l('rn. Doch dit Wohnrrngc'rr
sind aul!.rund ihrrs,,\ushaustantlu nls uncl'l nicht gunz hillig. unJ
dcshulb kommt'n sic llir elliche Seniorinncn und Sclliorcu. dic
:ruf t*rolrnungssuchc sirrd. |!icht ifl [-iage.

Du stodt opnkon witchsr
und ntr vol rllern in Gllttpudi Als die Lil*lhnerzahl langsur. ber stclig auf I5 000

zugcht. richtct Slildtpliliide rlr Wirltcr Fc hr cin fTiihwilmsl-slctr.i ein. unr inr riclrrigr'lt lvloment
gratuliercn zu lönntrn- U nd cs klappl t.rdcllos- N ichl our die l5 000ste Einn'ohncrjr Zcjdzoll;)
Itli\"n crhält Blurncn. sortr.lcnt luch Ozclina Ochsncr und.l'hQrüas Strickcr. rlic sicb als
l4999slc [r !vol]llerin ltlrd l5 00lstlr [ri $,ohx(,r llt Opfikon angcnri:lilet haben,

Zwel Monatc vor der höffnung der 2. Etappe
nimlnt die Glnnalhohn dcn PnrbchcLrieb au[ Bis zur olliziellcn Inbel ehnahnrc am

l.l- Dczcmbcr wcnlen die Tramlührcrinncn und Tramluhrcr mir cincnr Einliihrulle5-
Fmgr tnm nir ihrc 

^uf$bc 
nt gelllacht, Und auch die Verkehrsreilnehmcr könncD sich

sukzessive dar'an gewöhnen- düss gs dcn Votuitt dcr Bahn klinftig zu respetlicreo gilL

t"'
R

IR

,!
l

I
I
J

ifi;

Exzellente linterhaltung begeßtert das Publllatm
anl 24. Oklobsr in) Opltkcr Klsinlhcxtcr Mcttlen. Das A1..appella-Ensemhlc fupz.arap bringt mil seinen'l

Progrumnl xPd!alsphärc, cin!'l kssllichen \tix rus Musik sämtlicher Slilrishttlngen und Ti:xtcn auf die
BtiIn.. Das Puhlikurn im uusr'crkaullert Singsaal dankt dcm Quaflcu. äus denr Kätrton Zürich mit rossnJcm
Applaur. Dic- VelanMr)nlichcn dss Ktcinlhearels haben mit ihrcm Gespür ß)r aussergewöhnlichc
Kü|rs(lcr8]uppflr eifinral nlehr voll ins Schwrrze gcltolleß.
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Die Metzgete n Re§aurant
Gibeleich wird zum Renner

Kcin wundcrcigcrtlich. dcr)n wo sorlsl u ird selber
gunrachlcs Sauerkrarrt auEelisch(: L)lleu wcrdcn
$trßte. Rrppli und Klnollqln \cßiert- dic lhcnfalls
zllru l{einbcisrcn cinladrn. Ufld das geuus§:olle
Mahl wirLl ron Llcn Klllngerr .lsr Kapelle Just Ribary-
Rr:nc Wicki nrusilialisch unl!'fl'tltlt. Ein wahrcr
Gaumcn- u nd L)lrr.-nrchmaus!

t ?houe?r&ee 
)-. ,/

Vir r rrc u 
" 

S ch öpfu ngsfauter
schmückcn die Kirch€ SL. Arn'.r. Cirschafl'ell h t sie tlür

Ktinstlsr,lcn Ja c2lL dcr vor minlenveile 26 Jahnn. rls dic
Kirche oeu !!csr lrcl wurdc- sclrol tiic Heilsscschichtc hildlich
rufgcgnflr.rr-huuc. (lhcr cin Vicrtcljrhrhun.lin hat siclr Plitrcr
Hans Schrvcglcr llrr'r scduld(n müsrcn. hevr'rr er il[l C'hristköni!§.
sonnmg. 2ii. Nulcnrbcr. rlic Fcnstcr zunr 'lhcma ir(;Lrttcs gulc
Schöptirng. r'inwcihcn k lln. Doch seinr Bshanlichkert llihne
lclzrlich zunr Zicl. lnr letzten Jalrr Lonntc cr licle Sp!'ndcrinnen
und Spcndct von dcr Wichl.igkcit uld tlcr Dri[Elich]isit dcs
PR)ic[.1i tll]ctzcuEcn. dcnn auch dcr K0lstler Jan Junczak rvird
nichl jtirlp.r:

Dk netuilgslüöfre ilben den Nofall
büi dcr Clottulbllhn, An der Eross allgelegtcn Übung rorn 3, Novcnlber gcht cs zisnrlich dramatisch

zu untl hcr lirr der Slalion Untsrric! licgt sin Auto ruf denr Dach. und mchrere Verlelzle sind untcr
dcr Bahn eil8eklemmL Dic StiltrpunktfeueMchten Klotcn und Walliselle[ 5o§'ic Saniuitcr von
Schuu & Rcttung Züriclr h t e|l alle Händc vol] zu tun. Uud kaun habsn sic dic Situalion eirigcr-
masscn untcr Kontrolle. geht schon dcr nli!-hstc Alamr lss. Il(i dcrStation Balsherg mlissen Possugicrt
uus dem hrenneuden Tüm gürettcl $'enle,r. I)ie tüchtilrcn Rcttun§shilll'] nleistcm dic heiklen
Aullaben mit Braxrur und sind ftir dcn hmstlall gcrltstct.

Eh stolzes Jubiläum
fcicn am 8. Nolenrbcr dic Jodlergruppe eines cinsL stolz-crr Unternehncns. Vor liinfzig Jahren von tltihrteitcndcn Begründcl. machte sich dic

.lodlergnrppe Swissair vorcnt hmreniniem cincn Nanren. Kar.rm einc ncue DEstinatiou wurdc ohnc ihrc Mit$irkulrg cingc*cihl. Bald nflhmcn dic

dic JodlcrEruFpe Swissair Gindrücklich. dass sie auch ßiDlzig Jalue naclt i]ßr Griindün8 musikalischc GlanzpuIkre setzcn knnn.

Fünf hitiative Leute
wolleu rlcr rKleinstadt» Cl$tpurk cine Stiorluli gcbcn. lnnerhalb vr:r gcradc lrral zu.ei Jahrcl ist die Eiflrvolrncrzjrhl schoD aul läst

l-100 l\,lenschen trngewaclrscn. f)lcses läst c\plosionsartigc rÄjachstum birgt die Gefalrr in sich. dass m rr sich frcmd hlcihl. u,cil dcr
stlindige Zuzug neuer Nachbanr dcn Aulbilu peniör ichcr Bczichungen arsch\\,cn. Dieser drohclldcn Ano|ryfnitall will drr ncue
Quanienercin GlnttparkmitAr ässcD cntgcgenrvirlrcn. arr dcncn sich dic Clattparfrcrinneu uud Cli!ttparkerirr ur(erbaltsamcnr Rahntcu
kl.nncn lcmcn könllen, Dcr Quanien'ereitr will sich abcr auch dolür cinsclzcn, dass dic Lcbcnsqualiuit inl o('ucn Stadttsil voD Oplikoll
crlraltcn und geßrdert wird.
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D t" Gtattbahn-Ltnte t0 wt{ feledtch etngeweiht

En" gtuAddre Vabtnitung
babnt si€h mit der Eruffnüng des chinesisshcn Reshurants rltking Garder in der fieuen

Liegeoscltan der.segenor an dcr Schaflh{useßutsse 58 un. Die Gewerberilumc im Edseschoss
sird von Gcselzes wegen vorge-schriebcrl und ein Restauranl dru ihnen sch§qtl, gul und
preis8ünstig cine leckcrc Mahlzeit auch ober dic Th€ke lielbrt, kommt dsn Bcwohnerinn€n und
Bewohnem der Allers$olrnungen sicher sehr zupass. Zudcm ziehr eh Restaurant natlidich auch
l*ulc aus dcr Umgebuug an und schlllt so Bege8nungsmöglichkciten im cigenen l{aus.

und mil ihr auch der neue Bahnhof Clambrus und dcr Lindbergi-Patz Vemtutlich gibt es ja
immer noch einige Slaptiker, welchc die euc llahn 0berllu$sig hnden. In suidlebaulicher l{insicht
hat d8s Clanbahnprojckt der Stadt atJer sehr vicl Ecbraclrt. Ifem sehr provinzicllen. alten Bahnhof
Gl6ttbrugE wird niemand einc Trdne nachw€in€n. und dcr Undbergh-PlaE sch0ln dic nötige
Verbindung 4r,ischen der Cesch0ftsmcile an dcr thurgauenlrqssc, dic jahrzehnplang zu ttberhaupt
lainer Onscha& zu gchören schien, rnit dem ncucn Sudneil Clattpark Und millcndffch gteißn die
§chönen weissen Cobra:frams dcr Glattalb lln-Unie 10. All diese ueuen EffungEnschaflcn sind
schon rcin optisch ein Gewinn, von der veöesseneu Mobiliüt gär nicht ar splechell-

Ihmverein Opfi kon4lattbrug

Dcr Tum\rßin Opfikon-Glattbrueg
sucht jungc. tumbegeiste rte Mädchc
nnd Klabcn mit Jalrgang 2005 odcr
2004. Der Bewctun&ldrlng ist ein
GruDdbedtirfnis der Kindcr. dcm wü
Folge leistcn ufld zielgerichret ßrdcm
wollen. Auf spieleriNhe Weise wsrden
Koordillarion, I(ondiüon, Krafl Beweg-
Iichkcit.uüd Gcsd cklichkeit €eschult
uld dabci auch sozialc Kompetenzen
ednngt.

Ulrter der^nleitung von kompe tercn
l,eitcrlnnen wslden die Kindcr zudem

KidGltm - freie Pkitze

behut*un nn die Grcssgerätc herirll8s-
ftthr't, wobci sic ihle Erfahrungen wcnn
immer möe{ich selhst{ndi8 machen
und crwcit€ren sollen. Dsdurch werden
nicht z.ulclzt &uch die Vomussetzungen
geschaflerr, um dcn Kindem bei cnF
sprEchender Eignung oincn späleren
Einsticg iD die Kunsttumdege d€s
TVOS zu erlcichrcüI.

For interEssienc Kintler filhrel lrir
am Samsug I0. und 17. Jzmtlar 2009,
I0 bis ll.l0 Uhr. ilr dct Tumhatle Hal-

den (obcn), cin Schnuppertraining mit
anschliesscndur Infomration durch-

Miuunslmelr sind Tumklcirler und
euas zum Trilken,

Dic rrciteren Tmi n i ngs linden je*eils
am Samskg vou l0 bis I1.30 Uhr stan.

anrneldune bci ilauice Jossi, Rank-
strmse 12. 8302 XloEn, Telefou 044
801 0l 16. E-MÄiI bjosi@sunrise,ch

Attlspielensche Wlise $a(etl ibordtnatio& Kotditio sovie Bs$,tlgllthkßil g$rld.cfl weflleL

Mach mit - bliib fit
"Sport-für-Alleo- Prog ram m 2009

EEuch/Bolno/Po
n,rnhdle Lättonwiesen

VHBHntd-Kind-Tlrn€n (3.5 Jalrt€l _

TumliäIs Mst{len (alle 1.1 Tägo)
Sem§lag 10.00-11.0ouhr
koslen: Fr. m.- pro Ssne61e.

Monlag 09.30-10.30 Uhr
Kosien: Fr. 1O.- pro l,.eKion

(Fit tlüer do Mlttsgr

Turfialle Hald€n
Mlttwoch 12.15-13,15 Uhr
Kosten: Fr. 9.- pro LeKisn

EgE{lt
liJrnhallo Haldcn
Mrttwoch 19.00-20.00 Uhr
Koslen: Fr- g.- Wo Lel«bn

(ost€n: Fr- 110.- pro Ku.s
AnntedurE erlordediüh

Mutter-.rnd-Klnd-Tumen

]irrnhallB Lilttenwissen

(9.5Jahp)

Ffi{rrmnsdh
Tumhal6 H8ldÖn Bodytomlng

Mttwoch 20,15+1.16 Uhr Glboleieh

Koslon: Fr.9,- Pro t,€ldlon Freltag

Pllatas

Ob6J€lch
Monlag I S,00-20.00 uhr

2O.0O-21 .oo Uhr

Deostag 00.15-10.00 Uhr
Donnerstag 09-15-1O.OO Uhr
Xost€n: F( 100.- pro Seflresrgr

l§d Gym «s J.hBl
Tumhalle l-lalden
saffr§Es l0.m-11.30 uitr
l<o$t€nr Fr. 60.- Fio Senieste.

08.15-o0.15 Uhr
09.20-10-20 Uhr

Kost€n: F . 9,- prÖ Leldion

Eadminton

Turnhalle Lätt€nwiesst
oi€ftstag 19.00-20.00 uhr
Kosten: Fr. 7.- Dro Lektpn

Ausk!,nft für alle LeKioRen: Nioolc HoJtinger, leloton 043 810 12 &7

Währ€nd don Sclrulrerlon tallon die Lelitionen ausl
E-Mail:sfa@tvopfikon.ch vi,ww.tvopfikon.ch
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Herren I - 4. rig4 - Xleinfeld - Halle frfr Nle, Sülfa

Das neue Jahr beginnt mit zwei Punkten
(IHCOC: Mikael Amesson. Stefar Pltis§
(beidc fW); Roman Schmid. Andre
Stute Maflin HöUrigl. Prtrick Solcal
Stephan Baumann, Marc Ktihnc. Mar-
tin Ariger. Stephän Knibcl. Däniel
Krobcl, Kevin Frick Thomas Ptüss.
Bcnianrin van der Meüden. Rogcr StuLL

WC Opfikon-Cldttbrugtr I -
WIC Fl,f;ball Nllra',§,loü I:6 (0:2)

Zweierlei Vorausc uungen: Einer-
§sits spiclten bci dicser Begegnung der
Zwcitklassierte gegen den Sechstplst-
zienen (denn Klassc ist cir serihrter
Rang wohl noch nicht). andertrseits
wirrcn wir aul Grund des Vonunden-
spiels moriviert. rryelchcs übrigans 4r4
endele. uos i-n dicscr Bcgcgnung noch
zu stcigcm.

Wü warsn uns bci cinem 
-Ibrverhalt-

nis von +9 Treffem in den bislrcrigcn
Spielen der ollensivcn Surkc unsercs
Gcgners durchaus bcwusst

Das Spicl begann so frustig kalt wie
das Ouldoor-Einlirufen in Stllfa endete.
Wir konnten urrs in den eIsten ftinl'Mi-
nuten noch EJt grgun das schnclle
Kontenipicl unscrcs Gegners zur Wehr
sct7"ßn. kilssiertefl jedoch dann nach
einem gut gespielßn Frsistoss nach
achl Minuten dcn cntcn Trefler, dcr
nicht lange alleine aufder Ar)zeigclaltl
stehen sollte. Bis zur Halbzcit slltnd cs
aus uuscrcr Sicht 0:2. F.mtlchtcmd. dflss
cs üuch in der anei(en Hälne so l{citsr-
ging" Der CeEltr schoss bis zse i Mi-
nuleo vor Schluss noch zwei weitere
Tor§- dic aufunserscl eclrles Sl§llull§-
spiel zuruckzuliihre $arcn, als uns

Roger §tuu aufPass vort Thomas Plitss
mit dem l:5 wenigsrcns einmol bc-
§chänt jubcln licss. Das Rcsultat des
SFiels lru(cte schlussendlich l:6. uotz
guter Torhtiterleistung Mangelhall. war
dic töchriSc Vcrtcidigung und die Ab-
schlussrchwäche vor dem gegxrerischen
Tor

UHC Apfr*on-Gl4itb BI -
SC lüaou l0:0 (d:0)

Opfikorr-Clanbrugg hat mit dem 4.
Januar eitl neucs Dxtum ßir cin Schüt-
zcnfcst.

lm Ccgctr:au aum crstcn Spicl wa-
rsn in dicscr Bcgeenung wir die Favori-
ten. Wirbega.nnen mit druclsollem Dc-
f€nsivspicl und kontrollicrtcn. ruhigcn
Ollcnsivakrinncn und zl+angen so dem
cecner uflser Spiel auf Schon nach
krlpp ftinf Minutcn vcfijcnkl.s Pauick
Solcä cincn Frcisloss auf Zuspiel von
Manin Ariger zun) l:0.welchesalsE o-
s0og Eah, nächdem wir mehreß hoch-
kjrftitige Chanccfl bcrciLs vcEeben hat-
tcn. Kcine zwei Minuen späler dop-
pehe Stephan Knabel irüf cine gelun-
gcnc Vorlugc von Rogcr Stutz. zunr 2:0
nach. Dcr Rcst der ersten llalbzeil war
danach geprägt voll aßgelsssenen Tor-
möElicltkcitsn bcidcrscits und um hier
schon darauf aufmerkant zu ltmchen.
einer pert'ekten Torhilterlcistung von
Stefan Plitss. Dic avcitc Halfte begann
/xnitchst lrie eine nahtlose Fonselz[ng
der Ersten. viele C-hancen und keine
Torc. Bis tlann nach scchs Minuten ein
Freistosstor von Stepban Klebel einen
b€ispiellosen'formusch auslöslc.

Stephan Bachmätln ;ctzte in der -]0.
Minutc zu seinem llanrick fln- ab erin-
nefislb von Yier Minurcn drci Torc rum
Zwischensand Yon 6:0 schoss Unser
Spicl licfgcnau wie 'nir €s uns voqit€u-
rcn. und der Ge8ner rvurdc nur verein-
zelt mit Kon terangnfltn gerähdich.
wenn nran dies so bezeich[el krrnn,,Al§
dJei Minuten vorSchluss Martin Ariger
mit dem 7:0 ananztc. war eigentlich
schon dlcs klal: wir bemühten uns
lediglich noch um Re su ltalskosmcti li
Wir konntcn nicht Ecnug kiegen und
kombinienen uns weiterhin nach Be-
lichcn durch die defensiycn Rcihcn dcs
GegneN. Nach oinom Bildcrbuchquer-
pass von Stcphrn Knihel konnte DaIli-
cl Kncbcl auf8:0 erhöhcn und- nur 44
Sekunden später schoss Benjanrill y.rn

der Me[dcn zum 9l0 ein. Unserc Tor-
scric schien kein Ende mehr zu nch-
men. Doch was w'ärc cin solohes Spiel
ohne cin abschliessendes l0:0. Das
Gltick dcs Ttichtigen verücss uns dann
auch bis zum Schluss nicht und so krn'r
uas kontmen mulistc: Daniel Kn€bel
crzicltc das lcure Tor des Spiels. Bci
cincnr solchen Resultät ist auch sofon
kla( welche lbhlerloso [xistung derlbr.
htltcr vollbr.rcht hal. D€shülb ein Bros-
§cs Dankeschbn der Hcmn I irn die
.Adßsse von Slsfän Pltiss. der zwischeo
unscrcn Pfostn ausgeholfeu hat. Dcr
heulige Spieltag beinhaltctc ailär ei[er-
seits eirte Niedr:rlage rndereßeis absr
auch cincn ttich tlq erkämplten und kla-
ren Siegl was uns zufricdcn mit rwei
Punkten von dicser Meisterschaftsrun-
dc nach Hause gehen li€§s.

Daniel l;nebel

G
I rc Glattbmes

f,b-Jnnioren

Iüews des FC Glattbrugg

aber auch riesig Spass. §rcnn man die
Enhricklung und die Foflschriltc dcr
Kirdcr sehcn kann.

Wir nahmcn an z.wei F-Juniorenjfur-
ni€refl teil. in denen wir lciclcr nichr so
crfolBrich warcn, was abcr, angcsichts
der Talsächc. dass wt sehr viele rNcu-
linger in dcr Mannschafr haben, auch
zu erwancn rvac

Delr rcs0ichcn Wintcr wcrden r ü
\r'eircrhiü an Mitrwoch irr dcrTumhal-
lc dcr Schulanlage Halder tmini$rsn,
Es stehcn uuch noch zwei Hallentur-
nierc bevor. aul'die wir uns schon sehr
frcuen

Gluckticher*'eise nimmr die ZaN der
Ij-Juniorcu weitcftin zu. Das bsdcutet
abe, au('h, dass wlr auch eincrl zusätz-
lichcn Trainer oder cinc Tririncrin
bunötjgcn. Gerne könner sich auch El-
tcm (Mter oder Mütl.cr) nrclden, die
keille Trainercrfairung haben. Nleldcr
Euslr unter fblefon 079 46? 48 l9 ab
14 Uhr.

Wlr fteuen urrs auf cine tolle Rtick
runde, in der wir allc viel Spass haben
weldelL

üIu itl\ Blber

Rückblick auf die Vom,mde
Wir Traine( Flamur und ich. r+rren

gespannl, §isticl Junioren nach den
Sonlmcrfcdcn ins Trainilg komrncn
wiirden. Wir fingen än mil acht Junio-
rcn. An jedem Tftining kamen zwei
nBue Spiclcr dazq his wir dann oin Ka-
der von 19 Kids haren- Da Er 19 Spie-
ler anei litincr zu wenig sind, musste
ic'h noch einen zusätz.lichcn Traincr
motiviercL dell ich in cincm Vrl€r eF
nes Junioni gcfundcn habe.

Viele dieser Kindcr sind zum erstell
Mal in circm R,rsballclub. Deshalb
müsscn $ir ihnen das rABC» dcs Fus-
shall.s vofl Beginn an bcihringel. '^asselrl viel Gcduld brnucht. Es mtcht

ll

Ak th d/a\ Trutuirg i der Hulle ,Iaecltt ,?rdclltig Sp(a&

Herren II - 4.Lig - Kleinfeld - Lättenwiesen, Glattbrugg

Die Henen II sind Wintermeßter
Kurz vor Weihnrchten woUten nir qn det Heimnnde unserem Publi-

kum, ilas so zalr}eich erschienen war, etwa.s zelBen. Mlt zwei Siegen an
diesem Tag wllrden ldr als Whtermeister an der TobelleßDiEe der Grup-
pe stEhen, da das Tecm Züdch Lionesq rls thbellenftlhrer, ein Spiel ven.

lor. Auf dem MrtchDrogremm steurl kein einfeches Los Das visrtplaEierte
lbam |JHC B.P. Dilbentlorf und das dritQlaeierte Teem 7*roZtro 7Äich.

U COG: Jaras landolt- Nldcr Rizk
(beide TW): Danicl Boll. Rolf Wehrli.
Thomas Plüss. Retrarc h)€G Sebastian
L:dner, Ueli Altorfcr. Roger Wipf: Clau-
dio Holcnstcin. Martin HöllriCJ, Ctuis-
topher Klemp, Kevin BöIrnel.

IMC Opfihon-Gladbrugr Il -
AHC &P, rbendorl E:7 Aß)

Das Spicl bcgunn mit Abtosren ufld
vorsiclrtiger Spielweise- Nach grtt drci
gespielten Minuten erklang zum crslen
IUal in .lcr Hallc die Einspielung des
Song§ {Den Glioder iur (schwcdisch:
lass ihn hereinglcitcn). $clchcr wie
auch bei dcn Klolcn Flyers im Schluef-
*cg oder nru Kolping Arena. als Slno-
nyrn tlir eürcn Torcrliolg dos Hcimteams
stchr. Murtin Höllri€C war der Tonchüt-
z.e. Es folgle äber daüach einc ftir uns
unsicher€ eßte Halbzeit. dic wir!rrgeb-
lich vcrsuchtcn zu unserem Vodeil zu
u.cnden. I)er Geßner B.P Dübcndof
schoss drei -[bre irueüalb von sicben
N{inutcn. Dcr Willc zum SieB und der
Kämplgcisl fehhe ,her kelre Sskurldc.
und so verk0me (laudio Holcnstcin
kurz vor dcr Pitusc noch auf 2:l ilach
cincm Freistoss-Pass von Manin Höll-
itL

Nach kurzer Spielaualysc in dcr Fau-
se konnle cs \lcitcrgehn. I)er Aus-
glcichshffcr zum ,l:.1 liess nicht la[gc
aufsich warter:Thomas Plüss 

^tm 
ers-

ten li€ss den Ball nurwcnige Sekunden
nach dem Wiedemnpfrtr in Netz ,np-
pcln. Doch das Spielwarnoch nisht ers-
wendeL ln dcn lblgcnden N'linuten er-
zislte dris 

-fcam sus Dtibe[dorfdas f:4.
chs dies Thonras Plii5s mit scinem
zweite[ lbre blg zum 4:4 kontefle, was
xierlrrum cinen Führunpsuefer llir die
Dühendorfer zur Folge hattc. und \rie
kömrle es anders scin- Thomas Pll.ls:i.
zum driitcn. licss nach ,14 Minutcn dl:o
UHCOG enreut auf einen Sicg hoffcn-
Das Spicl wurds hüner, gehässiger und
Tcil vofl vielen Diskussionen nlit dcm
Schiedsrishter.

Doch cin cchtü Hitchcock wurdc cs
crst in den leu(en z$.ei Millulen, nrch-
dem die Dübendorfcr zwei ungltlckli
chc Pfltzer von Coalie Jooas Lindolt
mit z.wei Toren beantr.vortetcn und Se-
bastian Ladner kurzzcitig den An-
schlusstrcflcr crlelen kollnß. Spicl-
stafld:6:7 aus unsercr Sichr- 2-Minuten-
Srafe: Dtibcndod, bci UI{COG auf
dcm Feld: Scbastian Ladler. Rogcr
Wipf. Martin l{ollrigl. Vcrhlcibende
Zeit: 70 Sekundcn bis Spielschluss.

Die Pouerplay-formation sulrd aus
zeitlichen Gr{indcn cin bisschen unter
Druck und es wurde sehr hektisch. Da,s'
Ibssspiel liess zu ! ünschcn übriei. und
so hänrncns Scbilstian [ndner einfach
Mfll aufs Tor und sah wie sich der Ball
inl gegnedschen Tor wicdcr fand. Wer
jerzt damit rcchncte. dass das Spiel un-
cnLschicdcn ausgng. täuschtc sich. Ein
Riesen-Wimrrarr vor dem Tor der Dtr"
bendod'cr und dic lelaen Sekundcn
rähltcn runßr, Roger Wipf bchauprete
sich im Getümmcl mit ävei GeAlenl
als Siegcr und passte quer zr Ma in

Ilollrigl. velcher frci vor dcm halblce-
rcn Tor sund und nur noch einschie-
bcn musstc. sich aber bis zur Schlusssi
rene damit Zcit licss.

Die D0beudorfer prcl§sticncn laul-
hals tegen Schiedsrichter und Verao-
st:tltcr. &uch verbxle iNettipJreiten" blic-
ben nicht irul der SuEcke. Emüchlcn
von der Niedcrlage lcgten Sie ge8en
diescs Rcsultat Rekürs ein.'I-une ',r.ill
tell.

Im Gmssen und Gsnzen war dcr
UI{COG der elticklichc Sicgcr, das
ßanze R)tenzial wurde deünitiv richl
ausgcschöpn, und man wär schluss-
cndlich xber schr crfrcuL übcr die hcF
de, Punktc. [m r eiten Spiel des Tages
musstr sich aber eirigss aLndsm in Sa-
chen Disziplin untl Einuatz.w-ille.

UHC Opfrkon-Glatbruß I -
?-eroZero Ztdch 1r:6 0:2)

Mit einqr gutcn EinstcllunB betratel
wir däs Fcld urd behiellen diese auch
nLlch den ersten frühcn Gcgcnlor- Naclt
drci Minutcn crzielte der sclrön freige-
lsufsne Cloudio I lolen$ein auf hss von
Manin Hourigl dcn Arsglcichsrrfler.
und vicr wcitcrc Tr€ffer durch Thomas
Plttss. Roeer Wipf und z§,üimal Scbirs-
tiau l:dncr zci$cn klar auf, was ftr
Potsnzial in unserenr Term steckl. Dic
§tärke kistunE aller Spiclcr hielt die
Zorcher u[ter Druck und bis ärr huse
gelang ZcroZ-ero nur noch ein züsätzli-
ches Tor. \!rs bei dersshr gutcn kisrung
von Torhüter Nadcr Rizk &uch üicht er-
slauütc. Ucli Altofer und Captain Rotl
Wch i liessen das ScoR, bis zur Pausc
nr:ch auf 7:2 anstcigcn.

Dem Publilum am rlcr Heimrunde
wufide ein qualihtiv guter March ßebo-
tcn Wirwussten. dass ZrnoZcm auch in
der zweiten Halbzcit Bcfuhrtich seitr
kann. und vcnuchten eln sicheres Spirl
auDubauen und den Ballb$ik zu he-
hauplen. Diescs Unterfangen missl{ng
teilwcisc- die Tore fielen aufbcidcn Sci-
tcn gle ich ha ulig Roger \l'ipfgelang das,
nns iru Spiel \orhcr Thonas Pltiss br-
reiu gclang. ein llanrickl Doch ZcroZc-
ro Zürich gnb nicht auf und sic holren
bis zum 9:5 Bui

Rolf Wehr[ vollcndctc in der 38. Mi-
outc dar rStangelir tllld wird traditio.
n(llcn[eise irr nnherZukunn dcm Team
cinen ausgeben dildcn. Danlie Rolll
Nach cincnr weiteßn Anschlusstreffcr
scutc Manin llöllrigl aul Püsi von K0-
vin Böhncl !.mcüt den Schlusspunkt
zum I l:6.

Durch dic beiden Siegc zur dicscrvicr-
tcn Runde stehen wir nun ganz obcn üt
der Tabelle und schcn uns als Winrcr-
meister, Eincn Punh Vorsprung wcisen
wir auf Zuriclr Lioncss üuf und derEn
dß\ auf Z ozero Znrich. Mit 96 Torcn
aus achl Spielen gehößn wir schwci-
zwcir iru den produKirsten Tcams dieser
Uga uld sehen optimistiscb ill die
nflchstc Runde.

Jo»as l,ettttk»ll

Mit ParaMediForm ge-
lingt es leicht und ge
nussvoll abzunehmen.
Die kompetente und erfahrene
Beraterin in lhrer Nähe:

ludirh Kaufmann Walliselkr

o43 23;, 09 00
wurtr. paramediform -walliseil en.ch

üy"$l-r,lK
Kaum hat €s brgonnen. ist es äuch

schou nicdervoöei gewrsen - dirs Jalrr
2008, Die Teilflehmcr dcr Jungschar
hatren dm Glück und durnen mit dsm
Regplila und dem Stadfe$ Opnkon
gleich z.wei Crossanlilssc bcsuchen.
Eines kann allenling"s vorweg genom-
men werdcn: Das neue Jahr winl nicht
mindcr spannend uDd abcntcucrlich.
DcrTreffpunk flir dic Prcmicren0bung
im neuelr Jahr bcnndet sich arl diesem
Samstag bca der EMK GlstlbruEg um
11.45 uhr. Die übung cndct u l6:45
Uhr cbenfa.tls am Tfl:ffpun ktort.

Wir litucn uns auf dich.

Blitk tzuf- Hl[ttiJ,
dat kltertcam dlr Junsthar Kotan
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12. ab 12 lahr€n Dcursrh

Das neue rrrwitzige
Dialekt-Lust6piel

mtt
Patrizia Aimi

Werner Eachoier)
Sabine Biber

Marcus Fritsche

' Beat Gärtnor

Mittwoch, 14, Januar, ä).00 Uhr
Vo.verkaul: Pi,petsfle Wedli,(oten.
KjrclEas3e 16. Tel. 044 813 10.f4
ütu Bitleflophc{| M § U @. ( 1 0- 1 5h)IMMOBILIEN

2rA - sYr-Dachmaigonetten, lslrto
47r-Eta9.nwhg. "GrcBswiosen Ptung€nb.
äb Fr. 390 otx).- bi§ Fr. 550'000.- (srÄ-M8ißon-
n6tte). Berüg Sommo. '09- Aus Daü wähl6n:
letzla 66legonhßil
www.l-b.ch.056 633 38 ?0 o&r sbmol-b.ct

Ah. ährn äh-ah-äh, hm, äh,
ähä, öhm, äh, iih, hnrhm, äh,
äh, äh, ähä, öhm, ah!. ähä,
hä?, aha, hnr, hm, nö1, hm,
äh, öh, ähäähä, äh,ltnr, ähnr
äh-äh-äh, hnr. äh, ähä, öhnr,
äh, äh. ah!, hnrhm, äh, äh, äh,
ältä, öhrn, ah!, öh. ähä, hä?.
aha, hrn, hnr, rrö!, ahäähä,
öhm, äh, hm. ähm äh-äh-äh.
hnr, äh, ähä, öhm, äh, äh,
öhm, ah!. ö!, ähä, haz!

Falls lhnen die richligBn Worto teftlen,
ist es höchste Zeit lür einen Sprachkurc.

Mit A(AD Sprachen richtiq lernen

lm Selbststudium. rn Gruppen- und 0ipl0mkursen
vom Anfänger his ?um Fortgeschriltonen

Mehr lnlormationen unler Telelon 043 812 33 33.

language!rakad.ch oder v,,!w akad-language chKloten
ln einem atraklivon Terrassonfiaus am

Waldrand verl€utan wir eine gEmülliche

3lä-Zi.-Wohnung mil Terasse
mit 7,1,6 m. WF, Wintsroarlsn und

geschiJttäm Sibplats lür
Fr. 425 0m.-

inkl. '1 GarageplaE, grosser Kilche
inleqriErtem Waschturm u.a.rn.

Bezug ab sotort oder nach Vgr8inbarung.

Auskurft und Besich0!un0;

Wissen sie noch, was 2u tun itt,
wern iede Minute zählt?

Berurhen Sie unsere Kuße 2009
Werden Sie Nothelf€r oder Samariter

Nothilfekurse
Für die Autoprüfung obligatorir<h

Nr. 1 t Sa, 27 .128. Mätz
Nr.2 trlsa, 8,19. Mai
Nr.I trlsa, 21./22.Augusl
fr t9-22 Uhr / Sa 8.30-'16.30 Uhr

fr- 140.-

5amariterkurc
Vorauss€tzun9, Gühiger Notillteausweit

Di/Do 1. bis 24. September
8 Abendejeweili 19.r0 bir 21.30 Uhr

Fr. 150.-

Notfälle bei Kleinkindern
Für Eh€rn. Gmsiehem. Tagermüttet usw.

Di/Do, 13. bis 22. Januar
4 Abende jeweils 19.30 bi5 21.10 Uhr

Fr. 80.-
(fr. 60,- für zweite teilnehmende

Pcrson aus dem glei(hen Haushalt)

CPR-Grundkurs
(Her!"l-ungen-Wiedetbelebung)

DilDo,17- I 19. November
2 Abende ieweils l9 bit 22 Uhr

Fr. 150.-

lnfo und Kursanmeldungen:
Frau G. Hauser, Tel. 044 321 68 90

oder www.abc-samariter,ö/opf ikon 
]

Ein gutes Getühl.

AMAG RETAIL BOIaoh
Bächliwis 29,

8184 Bachenbülach

044 864 86 40
www-buelach.amao.ch

thr Audi-Händlor
und VW-S€rvlaepartner

Att kauf
kompetent Dg! O.lglntl und seriös

Wed€? 3ehr hohor GoldprElt

§otortlge Barauazahlung
Für lhren Goldschmuck und Golduhren
(auch Goldmünzen. Zahngold & Silbe4

die nichl msh( gBtragen werden,
oinfach nur ln der Schublads li6gen.
aus der Mode gekommen. alt, dsl€kt

oder aus EöschaItgn sind.

5e erhalten Fr 24.- bis ?6.- p.Gr. Feingold

{Prcisanpass, vorb€halteni Tsgesggldkursj

onLg 12. J... ln Düb.ndo7t
lm Hotol "Sonnontal,, von 10-17 Uhr

Zildchslraes€ 94ß6, 7 Mir. ab thl. .Slettboch'

DonDar.trg lt. Jan. WeElkon
lrn (HotEl drBi Llndon» von l&.17 Uhr

B. Msyar GoldschmiBdo 6300 Zu§ 04171017'17

Ob€rwaningcn
a 6-Zimrner Reihone€khäus mlt m€-
dlterrdnem Flalt Ausseobereichi Pergola,
Schwimmbad, Plzzaofen, Grlll, Wohn-
bererch: Cheminie, moderne Küche mlt
Foodcenter. Oberqeschossr Sep. Studlo
miteigefl€m Eingöng. CHF 995 000,

I [i BENTo II{}ToBILIE AG
JJ* ,rn- a ro."",r rmm6hrre6/Bäuraad
{tl- 1e1 o44 iua )s sn

lm Sl6lsrpäradi.! l{.€rsch. 2- bl!
4,21.-Elgantumswohnung Mino,gig.
lGrnro[o. Erd{,irm? und top BeuqlaliGl. l{eü
srslelll,lelzl ba8lchtlcen. Ab F. 2t0 000.- bis
505'000.-. nul8n Si? uru lür ernen Sfiicbllgung8-
lermioan.
wrvn.l.b,cn.056 630 38 70 oder sbm@l-b,ch

5'ä-Zlmmer-EFH lLstztel, 6rÄ-Zlmm6.-
EFH in Ncltonbach-chlimb€rg.
ldsal0 südweslausrlclrl0n0. Guter al,sbau.
sl!ndsrd und b6llebto 0rund sse, gBUbeginn

oltober 08 arrolgl. g6i mlndeslEns I GaregD 3b

Fr.727'000.-.
www.t-b.ch,056 633 38 70 od€r sbfiOl.b.ch

RIGHI EXPRE§S UTIIZI'GE
Profcsionell kurzfhtig, Fr 50,- Std. Prc Person

Glcser U(W, RäumurEe[, EnBorlungen + lqer
Reinigungen mit Garanlie l)iH 3ll 63 11

-]
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VAK AN LANGIiAGEtx U LTUfi E

Die Al(AD lür Spruchausbildung.
Etfirenl. Sicher lndivrduell

§nsanne HottingerSchmid als
Friedensrtchterin

- entschlusslreudlg
- bohördenerlahren
- belastbal
- verttauenswürdig
- berullich unabhängig

Wir untorslüEsn Susanns Hottlngar-Schmid, opfikon:
Abegg Roland, Poslhalter a.D-; Begni Sandro, Präsident
Gewerbever€ini Barnetta Silvano, Archit€kt; Buni Paul, lng.
HTL: Buni Margrit; Ebnölher Anton, Bahnholvorsland a.D.;
Ebnöther Hanny; Hotting€r Hansruedi. S€kundarl€hr8r; Kuhn
Karl, Piloti Kuhn Ther6se: Maurer Kaspar + Rosmario:
Schlatter Heini, ehsm. Gemeinderal: Tobler Heinz, Direktor;
Widme. Felix + Rita und Woilere

|s"hhrr"id"rln lür Att."
I (auch Shffknöpfe).lch bin fürSie da

I bis März 2009. Iclefon 044 810 38 47.

nächster
Kursbeginn:
9. Feb. 2oo9

lUle Sle wlrkungs-
volles Reden,
§ozlale Kompetenz
und den Umgang
mlt Stress trainleren
@
[otcl EitA hou!.. flodrtr, 1Z[dch
Doflnerslog, 08, Jaouar 2o09, 19-2r llhr
,l'lontag, 19. lanuar 2oo9, 19-21 lJhr

fotd Hllton AlrpoG Zil-fbt.fi
Monlng. 12. Januär 2009, 19-2r uhr
Monlag, 26. Jan!or 2oo9, 19.2r Uhr

4 r.,n, ,, cr*n,*,,r"
El'' Trr'rrrrrrc

ervefia
Dletüaschmasofilne f|i\,:va l-t?l-.-p[I fn-HrY-mTI iTi-l üt. . -.

-.eilr 
E', )ffiJP

FRIlrftrrECQ 'l§ , .6 k0 schontrommol

H,ffi"'*,"*"r.rr-*r* \:;ggy#:ilI H. rinractre-eedienuno . tu-tabelMt) l ' ReshoibrEciso 

=i. r-d*ä*h; ai. rr r03r00 , an' I ll2l01 l!!g

Pdnclar 2il!l2 F
.6 kg Fassurg6tormogefl
. Div8rse Sp8:irlpooranmE
. Sctleuderleistung 1200 UMh.
lrL lr- ll16"11

m@-glH-irgs:

nt$-Um E§Anfflo Em!.ilqlllt fl rlr Lrt; lrff §,r l.t
. Ff !}lrdtri|! rult'
. sllFü! aüttl[talrf

. occadann rXd$rn* äiltdli.ß-dbrhr .!.ttrr*.trdrä
,4 r:r s0.60lr!h M,orc4.c.,1l6, Buri(h s,:: iarclr, & ür3 l:r 42 64.0l.rlloi! 8lflr, 6 04,1;§ §0 I0 !
to. oü|,.!io w.rsll-2 0!rEor !0'.]. GlalttrlEfl 01le /r:rc-re:!mr 0r'r8!:ir]80. il.ir s4opldc
06 ! i!$ifitod rurt S p.rc.nE,,,n. ArJ. utn't:rwr,,t )"! 6rlSl!4. nalimaorl SrruDr,.l| Ce{. 4t.
8 üi125r!455. ZEd.lr lolnl0.Tx 5? ü.i,12695010 'lidri td..rr'. ir§la5lrrls! 0!19580;:.10.

'r .Iorirh i!.hoqmoy,B,rolthje$r ?o 0!r?9ü66öl . alfl.ü qrliFr\l 109 0Jttt56u,c. z0 ch
rlc,l.osrhl0n.,E\JE.olriA rral''SIrrrlrCor xon 04.l3rr)Ul[ .8cünllld4trtluroktttl[ndSlhn.G.il-
!tl.hl.lt!nlerfü0r19!06?aa.stddod.un3.r.rtaoFlll.lsn'06,1555ellti0rLtlrlll0d.rtrg*.lurl.Gh
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FC Glattbrugg-
Fa-funiorcn

Emes llallenumier und erster TfuniersieE

Seite 11

&xEllslß7

Am0iches Publilationsorgan yon Oplikon, Glattbrugg Oberhausen und Glattpark

kserbrtefe

Meiruutgen zu den konmrcnden .Ahslinmuutgen

Seirz 8

8. Tieberfest im Doü-Triiff

Vomnkibrdigung

Selle 9

Wird der Verkauf des Grundstlicks fallwiesen endlich Realität?

Lichtblick am Horizont
Das Projekt klingt gut. Zwischen der Thurgauerstrasse ond der Al soll ein Conventiou Ceuter gebaul werden. Das Projekt sieht neben Konftrenz-

räumen auch 300 Hotelzimmer und 70 l,Exnsrppsrtßmerts vor, Eiüe Wohlfllhloase mit Beauty-Center und einem Gesundheitszenhun soll auch Gtrste

aus der Umgebung an-locken. Gegrn dieses Angebot hätten die Bewohlerinnen unil Bewohnq vou Glattpark sicher nichts cilzunenden. Die
Baubewilligung isl bercits erteilt, utrd darum könnte das Pmjef,r eigentlich sofort in Angrifi gcnommen werden Der Stadtrat und dcr Gemeindent
reren mit Sicherüeil hoch erfrcut, wenn hinter die unendliche Geschichte des landverkauß Fallwiesen endlich ein Schlussstrich gezogen rerden
könnte.

Vorliulig firhren die Baggcr abcr noch
nicht auf. wsil lcirJcr die Finanieruug
nicht vollslündig gcsicher ist. Wie an
ci[§r Prcssekorl'erErE zu crläl]rr:n war.
lrnhen die Bank(.n zwsr 200 Millionen
Frrnken zugcsicherl aber ßir weitcrc
100 Millionen Franken wcnlcn noch
Iri!äle CeldEsbcr EcsuchL lleurzumge.
wo ilber.rll nur noch in lVilliorden gc-
rcchnct wird. niüssle drs eigcntlich cin
Klacks seb. tbcrgcwissc Bcdenken sild
troudem angcbrucht.

Hintcr rlcm grosszügig konaipicrtcn
Prqickt an dcr llurgaucsLrasie srcht
dic Fcllwiesen lnmröbilicn AO. die ei-
gens dallirgcgründst worden sei. wie es
heisst. DicAG isl aufjedcn lhtl in Glatt-
brugg bei einer 'Ii'euhan dgcse llscha ft
donliziliert. bcr Bcgrlndcr wurde sie
berei§ 2001, sls vor dern (onvcntion
Ccntsr noch keine IGdc rr,ar- Untcr
dcm Gesclrällsz$,etk llgurieren der

l{andel und die Ver*':tlttutg von Im-
nobilien. abcr cr kann sich ia mögli-
chcn+cisc geändcrl habett. Bei ihrcr
Gründung wrr dic Fallwicscn [mmobi-
lien AC aul'jcrlcn Fall cinc hundcn-
pKrzcntigc Tochtcr eincr frn[zösischen
lwestorertgnrppe. die auf dern Crund-
srück Fallwicscn. das dic Slrdt Oplikon
schon lungc lcrkaufen will. ursprung
lich I lolels lrnterschiedliclrer Katcgori-
en bauen wolltc. Doch dann krm ?001
mit Crcund Zero dic Krise, wclche
nicht nur die Swissair ins !'crdcrbcn
riss. sorrdcm auch lnvcstitionen in die
Horolbianchc wcnig erfölgsträchtig er-
schcincn liess.

Dcr Initiant des neuen Prcjckt\
I,larc Cuuwille r r.r'ill sich von der jet-
zigcn Kdsc nicht mehr ins Bockshonr
.iagcn lassqr, sondem die Zeit nutzcn.
um fur derr rächstr:n Aulichwune
gertistct zu scin. Und nrit seiner ZuveF

sichl. dass das Conrrntion Center flo-
rieren kÖnnte. steht er nicht allcin-
(icmäss dcn Aussagel dcs StadtraLs dcr
Stadt Z0rich ist ein KonerBsszenhrm
Rir den Wi(schansshndort sogar un-
abdingbar DasZel wüs natürlich, die-
ses Zrrtnrm in dcr S(adt Ztidclr selber
zu realisicrcn. Deshalb hat der StädF.rt
auch kcinc Zeil verlorcn und drci rlcue
nröeliche Standortc pr*Jsentiert, flch-
d€m das Pmjckt des Stararchitckten
Rafacl Moneo vom Stimmvolk abge-
lehnl lturde.

Noch sind cs crstVorschläge, tlic dcr
Stadrnlt cingehend prüfen will. abcr bc-
rcils jeta rc8l sich W.idcnitand von ä-tlen
Seiten. llesonders däs Hochschulquar-
ticrund drs KasemenarEal scheincn als
StEndort höchst umstittcn- Anderer-
seils rca8iefl dic BcsitT.erin des Kon-
gresshauscs cmDöft daraul dass sic alls
dcm Aüssählverfalrren gefällcn isL Und

dass gr kcin Standon am See mchr in
BetBcht gezo,qetl wird, gcn lt auclr
vielen andcren nichl Es ist dcshalb
anzulchmcn. dass cs noch einigc An-
sLrcnEungen bmuchl. um ,,li(' Mchrheil
der §rimnrbtirgcrinncn und Slünmbilr"
Eerlon cinem Shndort zu ubcrzsugcn.
Dahei dürfie auch dic Finanzierung
zum Thema rvcnlcn. Rund -180 Miltio-
nen Fmnkcn so.ll das Korußsszcntrum
in dcr Stildt Zilrich kostcn. ufld das
kfltrll dic Stadt riüht allcine hnalrzicrcn.
auch wcnn die Winschafl hoffcntlich
schon bald \!ieder blüht,

Ln Ver'8üeich zu dcn Hürden. die üns
Kongresvcntrum in Zririch noch zu
nchnrcn hau sind die Voraussctzungen
ßr das Glanpark Con\cndon Center
Beradr'zu optimal- Die Verantwonii-
chcn bc{oncn ausscrdem. dass man das
Kone[Esszeurunr in Züdch nicht kon-
kunelzicßn odcrgar erseuen §,ill. sorF

LEsnNc - wIEJo

dcm das Glattparh Convcntion Ccntcr
den Kongressrnurkr liir Ztlrich. dcr br-
licblcstcn Businessttadt Luroplr\, ,.\c i-
tcr öfnen und anliuöcln soll.Darum
steht zn hoffcn. dass es Dlil der Jinan-
zierung in nüulicher Zeit kltppt.

MiL denr Bau des Convcntion Cett-
lcrs w(irde in der Starlt Oplikon auch
die leidvollc Gcschichte eitles 0bcrJrh-
rc nicht realisietlen Lrudlerkarrli cnd-
lich §'in gl0cldichcs EntLc finilcn. Nach-
zulescl lst sic unter i§\lp.oplikon.ch
mit Hillc der S(ichwortsut'hc «Fallwic-
sen'. r(rr

E l(.ld€r Aß, Wolh€ll€rrtllsc '19
8t62 GlrüinEO, T.l,0.l4 $9 a22

,,1 . ii

Das geplante Con|ettion Ca ar liegt z$,is(he Tluügttucn;tussc tutcl der Al.

Ausstellung Neuj ahrsblatt im D o rf:[ibfi
An den Sonntagcn. 18. u nd 25, Jfln uar. jewcils von 14 bis [7 Ulrr. isl der Autor des

Neujahßbl0tts 2009 - aufgnrnd dessen die aktucllc Ausstellung gestallrt wurde -
Wcmer A Spath. wohnhdn in Opllkon, iu der Ausstullung anwescnd. Er [rcu1. sich
üb()r \iclc Ausstellung-sbesuchcr. dcncl] cr v'or On geme auf allfhüge Fragen Rcde
und Alrtwon stelrt.

Foto: ,4tcliet \\'
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Spital Biilac,h

E r öffn un g N o lfallp raxis
Am )lontag, 12. Januar ging die Notfsllprlxis im Spital Bülach in

Betrieh. Die Iotfallpraxis übernimmt per 2. Fehmar in Zusammenarbeit
mit den krkalen l{ausärzten dcn ärztlichen ftioüalldienst der Notfallkreise
Bülach/Umgebung und Embrachertal.

reform ierte
kirchgemeinde opfikon

OPFI-JOGG!

Alll SeEstaß. der 17. Jsnuär (rellen wir utrs $icdcr r.um Opli-Jog im tlanl-
\rirld. Smn i\r $,ie inlnrcr um E.30 l-;hr hinler denr Feldhot dcr

.fr,, Funrtlic MiLurcr Jlr tlrr L)r$tliko l'I. nlsse. Dus ist dus letzt'"'
V.q' llru' rLrr Llr'rrr th'-en Felrl Wir rirr.l *i,'rl.:r rrt ,lrci,t .§ lluus v,cr r.lr--nr litien Feld. Wir sind wicdcr irl rirei

iL> Cruppen untcrwegs: jr>ggcnd. »'lrlkcnd odcr spaäcrcn
gchend. C)b cs dann inrrner nLrch so katt istl Das $ird
uns wctlcr beim Ln[fen s(örcn noch bcim anrqhlies-
sr:rtdcn [Jntnclt in der bthsiztcn \+/irldlrütte. in die uns
scrt zweiJahrcn cinn'rirl im Wirllerdic F.llrilie l\Iaur,-r
!.inlädt-

Sic
nrarkus.fclss@rlo.ch odcr 041 lil0 00 .11.

ökurrrene
O p tl la n- c l.r r brue n

Ö KUIVI ENISCI IER GOTTESDIENST

,le;us h dt:u G.tt,.4her \\'i( sp,udt cr ilüt art! Ltnd !^'eklwtt No,]nen
\\llc\ t|it h«t,e Jiir Ootl |en(ende ?

Am Sonntar. d€n 18. Janüar fcicm \rir in dcr reibmriencn Kirchc uur 1.0 tlhr
circn ölumenischcn GottcsdicrrsL. Äfllass ist die CchcLsrvoche fiir dic Einhcit
dcr ('hrisrinnen und Clri:rtcr). lnl iuittclpunkl dct Cottesdienstcs stshcn Arlre-

-e!rturert Jcsu zunr Ccber..\llc Tcilnchmcn(ltn sirld zunr Ahcndnlahl gingeladcn.
(lclcitct wirr.i der (jottesdicnst vont katholi"'chcfl Gqnrcindeleiter Th()nrlls Licht-
lcilllcr. \'on Pürrcr IVI§ Hubcr lqr: der cvangclisljh-rllelhodirrtischcn Kirche unrl
\,onr ref(,mricrtun Pfoner l.[ilrkus Felss. Dic nrusikalischc GcsEllung licgl i]r dcu
lllindcn d€s Organislr'n Koni \\jciss und dcs Saroplronistun Ucli Aflgstnrnnn, Wir
I'nucrr urrs nuf Sicl lm llamcrr das lorbcrritungstcan)s gr0sgt Sie herzlit-h

Ihr üttet llarku\ Ftllss

Wenn Sir- zum cnrten trlill dlhei sein \§ollcn - wir'
frcucn uns imnlrr aib('r neue Ccsichtcl - d{ttrl lnel(.ien
sich dicscr Nlill hiltc vorhcr an bci Ptarrcr N,lirrkus Felss.

Kirchenzettel

Errrgelisch-tefomdßrlc l§rchgemeinde

ltrelta& 16. Jantaar
KIKI
l-§.Jo ..\uflirngz-eit
t5.45-17.00 Kiki

Sumslag 17. Jauuar
011.30 ropli-Joggr

hcim Hal dcr Familie
\.taurcr. f)ictlikonenLrfl sse

Sonntag, lE. Januat
1000 (lkrrrn lrirthL:rtrion ntru

CoI'lcsdicnst
rnit Abcndmühl
Pli lvlorkus Fclss-
Plr. I\'lar Hubcr. EN[K.
Thomas l.ichtlüilner.
Lath. Gr'tlcindeleiter-
lvlituirkung: treli .{.Ilgst-
nrann- Saxophon
nschliesscnd Apdrü

Dle.§7ag,, 20, lorul,,r
08..10 Bibclgcsprilchskrtis

im Sitzu D§-izim nr e r

Jeden l lttlt'och
06.15-06,45 [i1]hgeber

in der Kirche

rtrttr:rlaclr

Rönl.-ksth. lürchgemeirde St. Anne

2. Sonntq,g in lah'f,sk,f§ 16. tanuar
.S«rstag
Ill-00 Luchlristicfcicr
.\irtrrrtog
10.00 ÖLu . Collcsüi€nst /ur

Erol'lhung der tWbche
dct Eitthcitl
rr Jcr ref Kirchc Halclcn

I t..10 S nta Messa coo prcdica

Dicxslag 09.00Eucharisticfcicr
Donnerstog l().00 ökusr. Gibeleich-

gortc\dii.'nst lkath)
Frrirug 18.00 Rosenkranz (ilill,)

Eväng€lisch-Eethodistische Kirche

Sonntog, 18, Jaa..qr
10.00 ajkum. Gorresdicnst

KirL-hc Hnldcn

rhrr:earlit/ullhnrgq. r'lr

ÖL1lm. Pfunäml Fluch8fen Zildch
(Antlachsraurtt. lbmrinal ('heck-in 2.

F-lunr l-li6)
Sot,rj,ta$, 18. ta,I,uor
ll.-10 KrLh.Goltesdicnst

\{'ofl.C ollcs- Fc ic r miI
Kommuniorrritus
Liturgic: Diakon
( laLrdio C'imuschi
Laktorin: C;ahi Schülc,
lllüsili: ('hdstel Ntrrli.
Ot:e l-Piuno

l)cr (iottrselrcnsl ist iifl'crrtlich.
t\\t$'-J I k gh.t te p I il raa,n t, c I t

Dic ncuc \otirllp&\l§ rcrl'l)gl iiber

^{ci 
llclr:rtlJlungsriiunrc. cin Labeir so-

rvic cintn Empl[fl§schi]lter. atl dcnl
Jrr: Pnticrttcn-Trrlgc crfrrlgt. Durch dic
Triagc u'crtlcrr {lic I'nlienlc,r cnL\pm-
chcnd ihrcnr grrufldllcitliclrcn Pro-
hlcllr llr .lr( \otlirllpr.rrir orlcr ill ic
Nottlllstirtiun dc\ Spilll! crng!-l.t,icscn.

Lr d!'t N.\llillpre\ii wcrtlcn Puricnt".n
hchundclt. dic rin lsichtc's -sesundhcit-
liches Prohlcnr uulsci,,rn urrd clre siclt
\clbst (io\\'ei!§n (llro nicht dtrrch
cincr H us.uTl oJ,rr ,\nrhulJlrzl. Di(
7-irhl solrhcr I'.rticülrr ist ir tle[ Nol-
fallsriltion JcsSpiLrls in dcn lüutenJnh-
rcn hontinuicrlich iulgestregen. 60"r,
allsr Palientcn sinr,l Sclbstzuweiser.
li0'.h r.h\,on hnbcn ein cinfachcs gr-
sundhcitlichcs Problcnr. Die Notl'!ll-
stillion hll übcr dic lcl.ltrr l0 Jahrc
cinc \trlilnllnclrunS r.ler Putientcnz.ah-
lcn erfahß'n ilt)li6: i000.2007: 150001.

Diüsc Lnl§'i'klu11! isl cilrcrscitr
zurück/uillhrcr aLrl' üas starhe Bevölkc-
rungi\racltrtuüt in] Ziirchcr Llutcrlittd
tund crrrlcrcrscits ltrf cine .'rhillrtc
Mohilitat. dic r.[uu lhhfl. dnss viclc
N{cflscllell heutc kcincn lcst!'n Ha s-
srzt mclrr lriLbcrr Lrrtcl rtriL ihrer lokrlcn
Notlllldicnst-Orguni\ltion uicltt !Er-
Lruut !lnd.

Die I lurtslirztc. dic lur Lcistrutg dL.s
N otin lldir,'rrstes vemllichlcl. silld. vcr-
zeichrren dcmcntip[cchend ncnigcr
Lnrsattz!' bci -Elcich hlcihcndcn Pmssn-
;,zcitcn. Zudun Ic'ist (l!-r I l:rusirrztbrnrl'
gtrcds in lunp.rcr Csn('ritiDnen ein§
sinkcndc Alrrxktivrriil !lul.

Mit rlcr NorlirilFrir\is wld dir Not-
lill-Or gnllisiltion dcnr hcutigen P:rticIl-
tcnvcrhlltcn angepat:I. Dis Notl'illlprir-

xis im Spitül §'ird zusrnlme nlit dcn
h3usämtlicher Notl'irllkrciseo [1(li-Ar/-
tc und Arzte Enlhrachcrtal bchcbcn
(Cenrcindcn: Büllch. llachcnhtrlash.
Hech[clde!1. I':lori. Wink(1. Lnrhncir.
Fr.-icnstcin-Teufen. [-uli ngcn. Obcrcrrt-
hrrch. Roöas).

Dic H usärzle leislen ihrcn NotlilF
riiertst ah l. Fchruar ncu ir) der Nr)tfirlF
pEßis zu li)l-ecodcn Zritcn: An den
Wochcntagen vort l7 bis Ii Uhr un dcu
\Abchcrrcnden (untl l:(ienagcnl lon l0
bis 22 Uhr. I),'r:rllcl rlazu beslelrt der
ll in trrgnrrddi!'nst. der llausbrrsuche
abdcckl. Von Spilillseir. wird cirrc
Rotirlionjs(cll(' lur .,\s\i:rtcllärzl( ir]
Wcitcrbildun-r zum lich rzlAllg,jmcine
lvletlizin, Inncrc !lcdiziu eingerichtcL.
5() dxss dic Pmxi,i urrch rvuchcnkr-rs
lagsübcr gcölliler l\tRlen karn. nrnll
die I hu'ttrzrc in ihr.-r cigcue n Pr:rrir
sind. Zcl isr. die Ässi\tcn/,rirz tr so llirch
in Kontrrk[ nlit dcr l-lilusaEtnredizin zu
brirtgen urtJ tlcrr Nlrchwuuhs ztr lhr-
dcnr.

Durch die Früffnurg dcr Nstlirllpr.l-
xis ktnu dic Notlirllstation im Spitxl !orr
B gatcllmllcn cntlils(et weldsn . Soluhc
Fälle könnEn in dcr \otl'illlpl:Ixis dnrch
clli/ crtt(' llausirzlmrdizin korlcttg{] ns-
tigcr bchurdelt wetde11 und crl'()rdcm
richt tlie hfra-rtrultur einer Notiallitx-
tion.

Ölfnungszeiren Notfallpmxis spital
Biilach in FEbrunr 2009

Mo - Fr ti00 - 13.00 l-,hr
5a ,u So 10.00 - 22.00 Uhr

I

r" irp -

1 r'E 
ÄF

Ülno, s

Konzert der Stadtmusik

Tipps der BIB für einen sicheren Fondueplausch

Sichere Brennpaste

fur das Fonduerechaud

Dic Sr dlnlusik ( )trt'ikon-Gliru.brgE alle giltripcn l-osnummcm cincn Preis Fonduerechauds sind in der kalten Jahrtszeit regelm[ssig Veruracher

vor, tblgc ühcrllüssig. hütung BIB rät, BrrnDpastc anstelle yotl Brennspril zu ycrwendeL

Dic Fllntl-rchuhc nr,ldcn ausgcz(r-
gcll. t'r'isch in di!'llind( gesprckr und
los gchN mit scl)r1'rissigcn lllelUdirn.
die (lcmirt ünd Hcrz c-rlreucn.

ivt .11. Jarruar asl c\ §,lcJer so\.rcit.
Naclr cincnr musi[illi!(hcrl Progrlntnr
cdi.rucrr \lit rrrrr ,lcr Tirrrzrnusil von
Susi urr,l Jurr Dicsc. Jrlrr roll i.ruch dic
Ibrnh()li) nclr ()rgJni.iert \vcrdcrl. Jit|nil

Wtr l-ust hat. kann sich voryüngig
mit Haimli. Gh0ckctcnr unLl Aplclmus.
odcr ni{ cinenr kal(cn Sehtiblig slär-
kcn-

Wir lir:rren uns. Sis im lbrum dcr
kutholischen Kirchc bcgrüsscrl ztr dtir-
[un.

lrrndue-Rcchauds scrder dnnn zur
C;sl'ahr. wcno Brcunrpril nai-h-usliillt
§ard. ttrD dfts lLecllaud \riudcr zu,D
l}(uDen zu hringcn. lm lroch *'amrclr
lJ(hatlrcr k nn 'ich Jer Sprit c\plori-
önsoniE crltl(indcn und in cincr Stich-
0umnrc crttliulcrt. Jilhrlirh'Jnt5teltcl
rjudurch LJnfhllc und \!vbhnung\brinde
nlit schlimnrcn Folgcn. Als \ichcrc Al-
t(nrlri\t zum Brcnrrspnt ('nrpfichll JiL
Bcrarungsstcllc Rir Brundvcrhtitung
BIB- dir überall inr Harrtjr:l rrhitltliche
Brcnrrpaste zu lcru'cndsn.

'fipps dcr Brr.rtungistelle fur Bnro,l-
Ycrh(ltutrg ltr cill!-D sichcrur F()lrdsc-
phusch:

l- Anstellc 1,o| Brcnnsprit dic \r'csal -
lich sichelerc Brrnnpastc rcru'cnden.

l-\ic N:rchztrnd',cniuchc utt(enrc'h-
nren oüL-r llrcxtlpastt Iachlullcn.

!ondelrl cincn ncuerr Einueg-Pas-
tcnbcchcr cinscUco.

:i Wird lrotzd(m Ilürrrprr BrcnnsFrit
vcn+e[del, das Rr:charrtl nrrr in gut
tlh-sckühlrslll Zustand n chlüllen.
ansonstcn bcstcht [:.\!]lo$ itltrsgi.:lirh r.

4. Rcchrud nichr im Belsci Jon allde-
rr,'n [tnrrncn ll chliillcI und di§
llre[nsprilflaschc nic neben dcnr
Rcchriuil aul\tcll.n.

5. D;rs Rechautl immcr atrf eine fcucr-
lrjrtc. stxldsichcrc Unturlagc nrrt
nrindcstcns ciflenr Nleler AbsHnd zu
brcmrbfl nrD Gcgcnstälrdcn (lbrhJn-
gc. LlntDcnsclrimrc ctc.) st!'ll€n.

6. I)as Rcchaur.l nur unter 
^ul:\ichtbetrcihen.

Bci cinclr llrilrtd -silt imrncc Alar-
micren (FcucIr('chr I ltil - Rcttcn - Lö-
scheu.

Die Sndnuusik Oplikotr{.iktttbn,gp «trt traditiowtllcn Chlausmiln-

etcDt-illrr6ciger
Gcemudsr lr)-l-i -sJ. Jlrhrsane

H!'rirurlrlhcr \triiE llr!'ophil l\ltl4 AC,
8l,il Onfih»r. Rieterahc slrdsre Jl4

Teluliu OH xlo t6 & frr 0.l.l3ll l-l ?

E-uail: leda&thmsag{rbluewi.tr.ch

.\rL!r!hcJ Pu lllili:lilon torßr[
orrfi kl]n. (;l,rtthruqE- obs i{rJcn.
Olirtttirrli

Beldiruhigle 
^rll:rgc 

ltTr
Alle llauslullurucn i81ll Il \ Dronadichl
I:rschcillt da'tlncrstng§

EiuiendcJchIrsi:
f(-\'r: Ilonurg 14 Uhr
lDscrnlcr Diun'ilitg l: Uhr

JnhrcsJh(nlrenrcrr!adrclsicfl fJ.tl.-
ln\cni,nr\prcirc:
l.\pJti-ce MillimcErzli,c fx - i9
i16 nnn bnill odcrpro cnr'liillhcit Fr 7t]0
(-irosiaut-hgc lro cm-Ernh{ll Fr 9.ltl
Stelleu lnrmobilicn Fr. -.81 --91

Reklxüür Fr I lB li4 nnn b('itl
Reklamcrt Oro\\nn +c Fr :.,1)

hselrte-Kombi
- l--lü{h,rli'I-R t(,1. SL1dL.^nzcigcr.

Anzrigcr d€r SlJdt KloLc . Anreiget vor
U! I I irel l(: rr

- Zürshcr Ll r.rlnnd P(r)l Stxdr. rrzr'i8rr,
Anzclgrr dcr SLdt Kl')lct. ,furzciecr von
\\allircllc,!. Zur.h.r t-hterllilldcr loFl.
mit CihlLillcr ond bder l-irfti1lcr)

l';rchlrcrlftg Puhli.ius 
^CE.rhnholitr:r'sr 19. IlI0 Btrlauh

lil'lirr 0.l.l ßI ll n lclclis (}l{ s60 l0 J?

lllrpnis.unr R.dn(1io[ ThcoFhil lllaig

lltt Stultunstk
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Sanitär-Reparaturen

lst etwas defekt?

Wir reparieren oder ercetzen

. defekte (losettanlagen

. defekte Waschtische

. defekte Wasserhähne

. def€kte Boilor

. undichte Ablauf- und

Wmserleitungen

und noch vieles mehrl
ll'ir gratulieren herzlich...

Bauemregeln lm l. Quartal

Der tanuar m$s l.ruaheu. soll dgr frithling laehet
lst der Ja uar weiss, dann wild det Som,,'],C/ heis\

Iletns an Lichtmess (2. Februad ."tttrlflt und schl/ßit,
ßl der Fl hli/4.g nicht mehr n eit,
i\t L\ ober hell und reh| Nti/d es eh lunget Wnter sehL

Der Februar muss sl rmen ,Jnd blase'1.
so[ dat neh im IfiEc g,I'].\e1L

So viel Nebel im Mllrz, so t'liele fi1l'st.t in l'lai,
so viele Ge$tilet ifi Safinßr
Ldl]sl der Mabt stch lrocke an,
hingt er hot fitr ledermarut

<f;nu,cc-loi-lfiot*oo;

Salve!
Bis am 31. Januar off6rielEn wlr

lhnen im Rähmen unserBg Gnocchi-
Fegtivalg 6 verschlBdEne dBllkäte

Kartrottol-Gnocchi-Gerishte.
Probi€ren gohi hier über studierBn.

Sle flnden dabei besiimmt lh.e
Lleblings-Gnocchl, zum Baispisl:

QaoooAt. . .

.,, allo zafterano

... al salmone

,.. alla diavola

,,. alla plemontes€

,,. allo v€rduro graUnati
. ,,. algo€onrola

Auon ApE€ttlot
thr VZ'or Simos.

Gieb€l€ichstr. I .8152 Glattbrugg
Telölon O44 8'10 44 00

Vinot€ca: Tglelon O44 81 0 44 1 I

Diese Seire...
stcht librigens foll und ßanu zu
lhßr virfügünE.

\\bsltco §ir, dass der §tädt-An-
z€iger lhrc Cltlck§{.insche odcr
andcre Anliegen, mir oder ohne
Foto, oDent8rhiich mr Sie ver
öIfcndicht?

Nutzen Sic dicsen Scrvice und
Er0ssen Sic lhrc Familic oder
Freunde 0ber einen fclicitas-
cruss im StadrAnzeiger.

E- mall:
wrlagthmaag@bluewin.ch
(Bilder bittc im JPG- oder PDF-
Formal anhängcn.)

oder pr.r ltx;t au:
{Shdt-Anzeig€n. Rictgraben-
strässe 84, 8152 Opfikon

, 

rvolienr.utAlbefiBadt:)

Sc hajhawe ntrasse 12 4, G lattbrugg

Mittt'och, 21. Januar

90 Jahrc

Unsercr lieben Multer gratulieren wt zu
ihrem 90. Geburßtaq heallch und

wiln!;chen ihr noch riele
schöne Momenle,

Meieli Bachmann
Sclratlhi:usersl rasse'1 33
Miltwoch, i'.,lanlra!'

9O Jahre

Lieoes N4elel

DBr gemernniltzioo Frarrerr,iorr:rn uon Opfikon-Gla'iT-
llrlrgq granullert Drr zlr Deinern 90, Gehurlstag gaqz
he'Zli(ll. \,1jü,rSOlrt Dir alles Lreile. GLJte u|rd v./Crlorhrn
gLrte Gesrnrlheil.

Vlrr nrllfen sehr, dass Du ntil Lrns noch vrDlc Mitl -

!vc)chahen(ie iOt Frchs tn in er,trlr :ten' illtChei"l
Bunde verbringen dafisl.

L,€be Grris.se

Oer yorEland des Geme|nnitiigen h ituer wer.lt t:,

Entschuldigung;,.

Für die inttllnliche Verö{f€ntlichung dcs Gchull§taEsgrus-
ses an Reüö Droz im Städt-Anzcigsr vom 8. Januar 2009
möchte sich dic Rcd{ktion gan7. aufrichtig bei seiner Itrn lic
uDd bci der lttlnneniege Opfikoo enschüldigen.

Durch eine Nächlässigksit ist uns leider dies€s Miss-
geschich untcrlaufcn, welches sicher sämrliche Rßoncn.
wclche Rene Droz [ahe gesEnden sind. schockicrt hahen
mu§l ReoC Droz lsrslärb am 12. Oktober 2008. Der'Iiauer
lhmilie möchtcn wir an dlcser Stelle unser hezliches Beileid
ausspn:chen.

Tlrcophil Maag
rnd die kdololon des Stddt-Anzeigers

Dus l, Quütrl zeigl sich von dcr fms-
ügsn Scite.lrou viel Sonue uicht schr
wrm. Ein krlter Jaruar. m(hftcir-
lich schön, abcr auch cnvas Scluree
möglichl lm Fchruni ldinende Käl-
lc. (cine rseegfrümi» ist durchüus
nröglich), trocken und schön! lnr
Mälz wlrjs noch nicnrandem so
richlig warm unrs l-lerz aber «Mär-
zcnsurub» bringt Gras und Lrub!

Des 2, Quertal ist rtwis durchzogeL
ein mehr oder wtniger *normalcrr
F(ihling Der April nracht trirklich
was cr will. sr isl wcuhsclhaft. p och ist
rrosl möglichl Ein wonnemorlot isl
dcr Mri dicsmal wohl kaum. obwohl
nreist tbhnig, ntil vicl Sonncnschein.
DieserJuni vcrsprichl nichl viel Cu-
(es. wcnig Sonne. gegcn Endc ohcr
nuss!

Wetterprognosenfrir das Jahr 2009

von Albert Bachmarut

In 3. Qürrtcl zeigt sich die frcundlichs-
te Seite desJahles 2009. [m Juli lsnn
es beßiß Sommcr $,crdcn. obwohl
äuch Ec.rtittcrhan darum Regen-
schimi bereithalten.
Dcr August ist nicht nur voller LusL
aber ab Mitte Monat ist eini: grussc
Hitze möElichl Dcrscptcmber bdrEt
ulxi wohl wicdcr eiflmal einen schö-
n€n Herbstbeginrr!

Des 4, Quartal wird nicht allzu bsrau-
schend sei& esr?s untcr dcn Entrar-
tungerlt' Eventuell noch cin «golde-
ncr} Olltobcr. er ist aber wechselhaft
mit Föhn und Frost-
Das NovemberweLtcr wird meisr lr$-
be sein. cnitcr Schnee isl mögüich.
Ein normalcr Dez€mber ist ancr-
zeigl kalt aber offensichtlich noch
mir wenig Schncc.

*Details zum Fabruar

Nach clem ktlttn lan(ar zeiqt meina
AuJzeichnwrg dass es d tthaks \o \t(j.ite,.
gelrcn kar L Mögliclw1,,aüc, '^,as/ilt dle-
sen Monat atu:h nich, ak\.e/ge\,öhnli(h
w'üre, r,itJ as toclt klllter! Dies wdru daul
das Slgrul zun Zulrieren d^ ZtliclL\ees,
t,it bertits 1929 und l96J scha gescha-
hctt. llcrur <lie l.ufr nuiter abrrockltu, vinl
uuch clcr ltstige Nebel im flochland tser-
schuinden und viel Sonncnsrheü u$er
HeE e^t'dr cL ttl,'ir c\ Wi hiln und
gueg Holz derzug isch en Gfilc*:pih im
Fehnorlt

Hintergrundinfomatio nen zur Wettenerdnderung

Es kÖnnk cin fast (norma-les» Jahrwerde& ohrle das dch€ckcnszcnario»
einer fonschreitenden Klimaenräanuog. Doch dcr FEinstaub wfud zuneh-
mend ein grusscs Problem seirl das licgl aber nicht nut am CorAusstos§
sondem auch an den \ry'aldmdungen in Afri*a. Südamerika KarBlien und
Australienl Dns fbhrt dazq dass die Wüstengcbicte rasant zunehmen, was
wiederum vermehn Fehslaub in die Aunosphärc bringl. Der Golfsxrom wLd
kälter, fxossc Vulkane stehen kurz vor ihrem Ausbrucb. was unser Klima
dann sta* beeinflusseo wid und von uns rMenscb.leinr weder mit Klima-
rappen. noch mit Alternativcnergiel au&uhalt€n isl

Jede Ansuelu nE; unscre Umwelt zu schtitzerl ist wichtig, und das
unteßlotze ich auch äusdr0cklicb. Was mich aber stÖrt. ist die Einscirigk8it
in der Problcnlösung es wird Geld gomachr mit dcr Ang6L ohne wirklich
cwas zu ändern. Man kann (Schmutr, kaufen und yerkaufen, ein Blardsfum
sonder8leichenf

Wasser wird immcr knapp€r, die Mccle werden weiter übcrfischl, die
nächste Finanz-Krise t.td dcr hcutigen fol8en. denn die Gier vieler
Mcnschen (leider oft h .§chlUsselsteuungBn») lvid kaum yerschsinden.

Deshalb ist es gut, dass die Naurr eigenen GcseP€n fol8[ und zcigl dass
sie stärter istl Dic Exteme nehnrcn zr! so wird es auch immcr schwicrigrr,
eine Jahresprognose arDustellcn. Dies ist mein Vesuch. der in den \.ergatr-
gcnen Jahr€n tlbedErpt nicht schlecht wär (übcr 90% 'fretrer)l

Alb?n Ba(hmaIl,n
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>hfr< BAUAMT

Bauausschreibung
lnterxion (Schweiz) AG, Stgereislrasse 29, 8152 Glattbrugg: Projeld-
vedasser R + B engineerilg ag, Hardturmstrasse 123, 8005 Züich:
An-/Umbau Eingangsbereich (EG, SO-Serte/, hauslechnische An-/
Dachaulbauten. (NW-/SW-SeitE), lnnanumbau IUG + 1. OG), Kat,-
Nr 67 71, Sdge,ebtrasse 29, (ZAA.

De Pläne und Unterlagen legen im Bauamt, Büro 21, währ$d 20
Tagen zur Einsicht auf. Begahren um die Zuste ung von baurecht-
lichen Entschoiden sind innai 20 Tagen seit der Ausschreibung
beim Bauamt Opfikon schriftlich zu stellen. Wer das Begehron
nichl inned dioset Frisl sle//t, hat das Rekußrecht vorwirkt. Die
Rekursfrßt läuft ab Zustollung des Eniscr,eids (§§ 374-376 PBG).

Täges- oder Pflegekind aufnehme?

Altaßzenlrum

tE
@Ki n ddr tagsü ber betrcue n

Als Tagesfamilie betreuen Sie eines oder mehrere Knder tagsüber
an bestimmten Tagen oder während der ganzen Woche. Betreuen
Sie Kinder mindestens zr/eieinhalb Tage pro Woche, b€steht eire
Meldepflicht. Die Tagesbetreuung von vetwandten Kindern ist
nicht meldepflichtig.

Kin de r woc h enwei se betre uen
Als Wochenpflegefamilie übemellmen Sie die volle Betreuung
eines oder mehrerer Kinder während der Afueitstage der Eftern.
Das Kind übemachtot auch bei lhnen-

Ptlegeeltem, die ein Kind - auch ein verwandtes - in Wochenpfiege
nehmen, brauchen dazu eine Bewi lgung der Vormundschäftsbe-
hörde-

Kinder dauemd betreuen
Als Dauerpflegelamilie lebt das Kind dauemd in lhrer Familie und
nicht mehr bei den Eltem. Es besucht die Eltern regelmässq odor
gelegentlich.

megeeltem, die ein Kind - auch ein verwandtes - in Dauerpllege
nehman, brauchen dafur eine Bewi igung der Vormundschafrsbe-
höde.

Di6 kantonale Pflegekinder-Verordnüng schreibt vor dass fages-
und Pflegeverhältnisso im Auftrag der Vomundschaftsbehörde
durch das Jugendsekretariat beaulsichtigt werden, Die Aulsicht
überprült, ob die von der Verordnung vorgeschriebenen Voraus-
sezungen tLr Aufnahme und Betreuung eings -lages- oder mege-
kindes ertü t sind. Es finden jährlich mindestens zwei Besuche
slatt. lm Rahmen diaser Basuche haben S,e als Iages- odet Pflega-
eltern auch Anspruch aut Beratung und Begleitung.

Soi/ten Sie Fragen haben zu den VorausseEungen und Richtlinieh
bei der Aufnahme erhes Klndes in lhre Familie, können Sie seh an
drb frr Sre zuständige Pflegekindbetreuerin, Fruu Wyss, Telefon
444 865 27 95 oder an das Jugendsekrctariat Klolen Telefon 444
8O4 80 10, wenden.

Gibelec,ll

Computeria
(www. com p ute ri a - o pfi k o n. ch )

öffnungszeiAn:
Moniag, 14 - 16 Uht
Mittworh, 18 - 20 Uhr
F{eitag, 14 - 16 Uh.

Ob Ensteiqedn oder Kq1na.ln, die
(\nnpuleria isl IU allg da!

Jedsn ersten und ddlten Mittvuoch
d€s MonaE, 13.30 Uhl
Tt eff p u n l<l Rest au ant G i bo I ei c h

Senioren-Video-Club
- Schulüng n Elmgestaltung,

Schn'lttecimik, Veionung, elc.
- Filmbesüffhüng

Kommen Sie unvetbindlich zum
nächsten Trsflen

Konlal<t:
Woltgang Schrude. O44 810 17 85
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>/aft< sTADTAMMANNAMT >hfr< sENtoREN

Allgemeines Verbot
Det Enzelrichtü im summaischen Vedahren des Eezirksgenbhtes
Bülach hat am 15. Dezenber 20OB nach Einsicht in das Gesuch des

Fdtz Fröhlicl1, Fröhlich Liegenschaften Vetwaltungen, SäEerelstras-
se I, 8152 Glattbrugg

in Anwendung von § 225 ZPO, veiügt:

Unberechtlgten ist das Abste en von Fahrzeugen aller Alt aut dem
Grandstück Scharfr,auserstrasse 64, 8152 Gtattbrugg, Kat. Nr
1966, unter Andrahung von Polzeibusse ö/s zu Fr 20O,- varboten.

Wet sich durch dieses Verbot in einem Rechte verlea glaubt, kann
bei der zuständigon ichterliehen Behörde eine Feststellungsklage
einreichen mit dem Begehren, es ser ,esausle//en, dass et ein dem
Verbol entgegenstehendes öesseres Becht habe oder dass das
dam Verbot zLlgrude liegende Recht nichl bestehe.

Die Missachtung des yertrots wlrd slrafrechtlich veiolgt. Der
Verzeigte kann zu seiner Vefteidigung dartun, dass er ein öesseres
Bechl habe oder das den Verbot zugrunde liegende Recht nicht
besfehe.

8152 Opfikon, 15. Januar 2009 STADTAMMANNAMT OPFIKON

B. Schnydar, Stadlafimann

>/afr< P FLEG E Kr N D E RwEs E N

Was muss ich wissen, wenn ich ein

Donnerstag, 15. Jsnuar, 9 Uhr
Pa*plalz Familiengänen Hauächer

Laufträff

Kontakl:
Heidy Zka, 044 814 07 70

Montag, 19. Januar, I Uhr
Par\platz Fam iliengä|1 en Hauächet

Walking im Hardwald
Konlakt:
Frcdy Tschampq O44 81 0 58 09
G§eta Dokto. 044 813 41 49

Dignslag, Al. Januar,
9.30-10 Uhr odor 10.15-10,'15 Uhl
Hallenbad Brugwesal

Wassergymnastik
mit Musik

Kontal<l:

Bethli lmhof. O44 862 U 44
o79 253 57 39

Stadt Opfikon
Revision Privater Gestaltungsplan
Rietgrabenstrasse 84 (Altersresidenz)
Offentliche Auflage

Der Stadtrat hat mit Besch/uss vom 9. Dezember 2008 der Revision
des ptivaten Gestaltungsplanes Räelgraöenslrasse 84 (Rewsion
Vorschiften Ar1, 4, Nuzweise) zugestimmt und zu Handen des Eitl-
wendungsveiahrens gerzräss § 7 des Phnungs- und Eaugese&:es
(PBG) verabschiedet.

Die Unterlagen liegen während 60 Tagen (bis 15. März 2Q09) im
Bauaml, Büro 21, während der ordenttichen Öffnungszeiten zur
Ensic aui Während der öftentlichen Aullage kann sah idermann
zur Revision des pivaten Gestaltungplanes Rietgrabenstrasse 84
äussem. Einwendungen sind bis späleslens 12. März 2009 (Post-
stempe| schiftlich an den Stadkat Opfikon, Oberhauserstrasse 25,
8152 Glattbrugg, zu richten. Sie haben einen Antrag und dessen
Begrundung zu enthalten. Über die n;cn bericksichtigten Einwen-
dungen wid gesamthaft bei der PlanfestseEung e,rlscirbd6n.

>/afr< srADrBrBLtorHEK

wallisellerstragse 85

s ls2 opfikon
telefon Oa4 810 s7 97

stadtbibliothekoopf ikon.ch
www.opf ikon.ch/stadtbibliothek

Wir suchen per 1. März oder nach Vereinbarung eine

Mitarbeiterin für die Stadtbibliothek
(ca. ?5o/ol

lhre Aufgaben umfessen
Betreuung der Ausleihe
Klassenftihrungen
Beslandesarbeiten
M€dieneinkauf und -ausrüstung
Öffentlichkeitsarbeiten
P€nsum; ca. 500 Stunden/Jahr

Unserc Anforderungen
lnleresse und Kenntnisse an der Buch- und Medienbranche
Computerkenntnisse WorcYExcel)
Organisationstalent, Kreativität
Breites Allgemeinwissen
Freude am Kontakt mit Kunden
Didaktische Begabung
Teamorientiertes Verhalten und Belastba*eit
Flexibilität für unregelmässige Arbeitszeit

Wir bieten lhnen eine interessante und abwechslungsreiche
Tätigkeii in einem dynamischen Arbeitsumfeld an.

Sie werden gut in die vielfältige Blbliotheksarbeit eingeführt.
Fälls Sie sich angesprochen ftihlen, richten Sie lhre Bewerbung
an: Stadtbibliothek Opfikon, Wallisellerstrasse 85, 8152 Opfikon)
zu Handen von Frau Begina Bührer.

>hfb< BEsrArruNGsAMr

Todesfell

Am 6. Januar 2OOg vqsta )
- Li,thi, Johann Werner. Jg. 1939, Ptendwiesenstrasse 75166,

Opfikon

stadtbibliothek
opfikon I o a

§ r",Klick.,.
ö f"tt"n lnhalt !

B:=r*:::,r::.,fl
nru! tr.rr .n.^. !hhtrq,.'(h.r A(hlr,

B r.hi.r'r tuih.l

Die Ortsparteien der Stadt Opfikon laden ein:

Offentliches Podiumsgespräch für
die Friedensrichterwahl der Stadt Opfikon
Ort Dorf-Träff, Dorfstresse 32,8152 Opfikon

Datum / Zeit Mittwoch, 21. Januar 2fi)9, von 19.30 bis 21 Uhr

Kandidaton: Roman P, Falta
Susanne Hottinger-Schmid
Doris Müller
Christian Ulrich

Gesprächsleitung: JürgLeuenberger,altStadtpräsldent

Alle §timmbürgerinnen und Stimmbürger sind herzlich eingeladen.
Die Kandidaten beantworten auch Fragen aus dem Publikum. Nutzen Sie diese Ghance.



>hfr< NorFAtLDlENsr

Arztlicher Notfalldienst
Bei pßElichar scnwerct Erkrankung oder in f,tofielon am
Samstag undloder S onntag sowie während der Feieiage
steht lolgender Notlallarzl zur Ve,fügung:

Samstag, 17.1 ., 08.o0 Uht bis Sonntag, 18.1., 08.00 Uhti
Or. med. P, Stacftows&i, Scha/rhausarstrassa 83,
8152 Glattbtugg, Talelon M4 811 27 27

Sonntag, 18.1., 08.00 uhr, bis Montag, 19.1 ., 08.00 Uhr,

Dr. med. U, Brunner, Kalchengasse 7,

8302 Kloten, Telelon O/U 813 33 23

Bai Nichlerßichen des Hausedtas währcncl der Wocln,
Monlag bis Ftaitag, gibt das Ärzt€fon Auskunfl:
Telefon o/u 421 21 21

KJnclerärztln
Frau DL mad. B. Truffor, Schaffhaussrstrasse 738,
8302 Koten, Tetefon 444 @1 21 2l

Za h n ä rd I i cher N otla I ld i enst
Aie Zahnärde des Ziircher Untedandes balreiben einen
oßanisienen Nolfalldiensl. Diesar Notlalldianst hat aine
eigone Telefonnummer: Telefon O79 819 19 19

Apothekor-Notfallctienst" Telefon o44 813 fi 31

Seniläls-rvotruf, Te I elo n l,U

Elektrizitäts- und Wasseruersorgung

---=:> währcnd det Bürozeit: Tel. 044 829 82 82

9'"@- Pikett-Nummet: Tet.044 82g &3 83

Gasversorgung
Während der Bürozet kdgas Züich AG,
Pikett-Nummer: Tel. 0800 O24 O24

lel.043 317 22 22

>hfb< cEsuNDHEtr UND uMwEl.T

Das Sonderabfallmobil kommt -
' kommen Sie auch!

Sondembfallsammlung, Mittwoch, 21. Januar,
13.30 bis 17 Uhr
Hauptsammelstelle im Rohri Glattbrugg

Zu den Sonderabfällon gehören:
- Faben, Lacke
- Fotochemikalien

- Säur$, La,gen
- Lösungsmrffe/, \lerd ün ner
- Chemikaliert

- Hölzschutzrnittel

Ale ewähnten Sonderaüalb können
gegeben werden. üe Rück@hme ist
zeich net si nd, kosren/os,

- manzenschutmitlel
- Beinpungsmiftel
- Mdikamente
- Desinfentonsmittel
- Auecksilberabfälle
- Stofte unbekanntq Zusammansevung

unabhangig von einem Neul,auf auch an den Verkautsstellen zurück-
für Produl<te, die mt einenl orangefarbenen Gefahrensymbol gakenn-

öö

Peqngrstag

Mütler-M'€tberatung,
Giaöeraichstrass€ 82

vormittags, 9.30-11,30 Uhr
(nur mit Voranmeldunq), zusätzlich
am 2. Dienstagabend des Monats Yon
17-'18.30 Uhr (nur mit Voranmeldung)

nachmittags, 13,30- 16 Uhr
[ohne Voranmeldung)

TeI.BERATNAW$44O9,
MO-F8.8.30-10.30 Uhr

Das Werken im Clubhaus des Omitholo-
giscl]en Vereins an dar Europastrassa 22
macht Pause. Am D0nnerstag, 29.
Januar 20Jg starten wir wieder,
Gemeinnirtzger Frauenverein

12 Uhr. Flostauranl Giboleich, Mittags-
tisch, anschllossond jassen, spielen

20 Uhr, Restaurant GrH{ch. Scirachklub

Batte/ien und Leuchlstolfröhren werden in den entsprechonden Va*aufsstellen kosten/os zutückgenommen.
A/rci,. Sperse- und Motorenöl nimmt die Samn,€,lstalle im Rohr entgegen.

Die Sonderabfallsafitmelstelle ERZ (KVA) Hagenholz nimmt Sotlderabfälla obenfalls gratis entgegen, jeweils
Montag bis Fraiag, 7 bis 17 Uhr, Telefon 444 645 77 55.

ABTEILUNG GESUNDHEIT UND UMWELT

lr.NoFF,

Spitex-Dienste

sPrItx

Opfikon -Clatl:brugg, Talackeßtras§e 70,

Talofon W 811 07 77
Montag bis Freitag, 09.00-l l 00 Uhr und 15.0O-16.00 Uhn
ü brige Zeit Talefonbeantw oder

Ambulatorium und Gesundheitsberalrng:
Montag bis Freltag, 15.0O-16.00 Uhc Talackarstrassa 70

K re nken m obi t le n - M ag ezi n :
Montag bis Froitag, 15.00-16.00 Uhr, Talackerstrasse 70

SflK-Fahrdrsnst
Teleton O79 NO & g)
Montag bis Frcäag, 08.00-11.00 Uht, üb ge Zoit Combox

claro FAIF TBADE, Wallrsellerstrasse 22,
Öttnungszeilen: Mo-Sa 8.30 12 Uhr,

nachmrttags qeschlossen

Bis 25. Januar Galene Dorf-Träff.
Dorfsträsse 32, Ausstallung "Geplant
und nicht gebaut,,, zrJ Msionärem.
Verhindertem und Verpasstem in der
Stadt Opfikon. Öffnungszeiten: Frlsa
17-20 Uhr. So 14-17 Uhr

üb0F-c . -.. ,
Aibeleich - Aktlv
ab 13 Uhr, Restauränt Gibeleich,
S6nioren-S€hachnachmittag
'17-'18.45 Uhr (ausser während de,r
Schülferien), §chreitldienst,
Familienzentrum Optikon-Glattbrugg,

IMMOBILIEN

Glattfelden (GH)

Yerkaulsn wir js oin6 attraktive
il)d-Zi.-Dach-Mals,-Wohnung

mit 131 mr WF inkl Hobbyraum
für F . 560m0.-

und eine penfrcuseälmlohe. grosse

5X-Zi.-Dach- als.-Wohnung
mlt 163 m) WF inkl. Hobbyraum

für Fr. 6m m0.-
Mil onerolesparender, k0nk0llbner Wohnungs-
lilftum urE Cheminde. Eckbad usvr. Der hoch-
werlig? Arrsb€u k n noctr ausoewdhll wsrden.

Ern Berug ware rm Fnihlahr 20N mdgftch.

ALBkunfl uod Dokumeolation:
rwYrdortgart€n,ch

Giebeleiohstrasse 82, Unkoslen-
beteiligung Fr. 5,- pro Dienstleislung

Dienstag

9- 10 Uhr, Saal des reformierten Kirch.

Oemeindehauses, Seniorenturnen

14 Uhr Eeslauranl Giboleich. Treffpunkt,

Gomennütziger Frauenveroin

Mittwoch

9-10 Uhr Saal oes reformie(en Kirch-
gemeindehauses, §eniorenturnBn

eibeleich - Ar<tiv

17- 18.30 Uhf Brocker]slubo. im
Alterszentrum Glbelaich

§erlr-siAC

9.30-1 1.30 Uhr. Brockenslubs
im Alterszentrum Gibeleich

Ms ao r9-.tp-nyE- - _

1230-19 Uh( Marldgasse ZZ, a. Socr<,
Bülach, unentgoltllche Rechtsberatung,
Zürcher Anwaltsverband

obsrglall, Roctonwintsl, Nähc Eahn-
hol (Linie SS), ln 0rüner. sonniger Um-
0ebung vermieten wir

4.S.Zimmerwohnüng, 2. 0G
Abgeschl. Kücho, Einbauschränke,
BadlWC, sep. WC. Reduit, Balkon, Kel-

lsI Milbenützung Gartenschwmmbad.
Das Halten von Haustieren ist nicht gc.

anat MZ inkl, NK Fr,'l'669.00,
Tel. 079 425 52 36 v. Mo - Do.

21 -5yr-Dachm6l6onaäon, tstzte
4lä-Etagonwhg. rcrosawlosan Prung6d".
sb Fr.390'000.- bir fr 550'000.- {5rä-M8ison'
n6tl8). B6.ug Sommlr '00. Awüaü wihlln:
letzlo Cele!ontrcll.
ww*.|-b.Ei.056 §33 38 70 odsr sbm@l-D.ölr

51&-Zimm€r-EFB lL!tzt.l, Ath-zinme'-
EFH ln Neftonbaoh.Chlirnb€rg.
lderle Südweslausrlchtung, Gutor Ausbe!-
stlndrrd uId tollcilo eruodrlss6. Baubnglnn

ollober m sdolql. gai mindcslsnr I Crrace rh
1t.72'I'000.-.
www.l-!.cü,0S§ 633 38 ?0 odnr sbm6l-b.ci

VARIA

Susanne Holti ngerSchm id
ab Frtedensrtchterin

- Kirchen-Gußverwaltedn
- Kfm. Angeslellte
- Mutler und Haus{rau

Wir u nterstützgn Susanne Hotting€r-Schmid,
Opfikon;

Bachmann Martin, Betrisbsleiter: Begnl 8runo, ehem. Stadtpräsident; Bsr-
netta Aldo, Architekt; Bemhard Charly. Archit€K; Del Favero Enrioo: Hainfeld
Urs, selbständig; Hainr€ld L€ni; Landolf Urs, Dr. iur.; Landolf Susi. Galsristin:
Maag WallB( Drucke( Mellig6r Rosemarie, Präsidentin Kirchenp{loge: Roth
Madeleino, ehem, Stadträtln: Studer Urs, Sekundarlahrer: Valsangiacomo
Bruno, Präsident Turnverein Opflkon4lattbrugg; Wiederkehr Richärd, Dr.
med.: Wledorkehr Chrisline und Weit€re

llrl Slauerpa.adio! Neorach. 2- bls
4-Zl,-EigontumBwohnung Mlnorgao,
fßrnzono, [rdwärn, ündlop Bsuqurlität. tlou
or3tollt. j8lzt leslchtlgor. A! fr.200'000.- bi8

505'000,-, R0l6n Sle uns lür6inon Br6ichtigungs-
lemin an.
vrww'l.b.ch,05G 633 38 70 odo. sbm6l.b.ci

lhr neues Zuhause im alten
Dortl(am von OPFIKONI

An idyllischer & ruhigo Lage rn rrnmlllElbar€r
Näho deB Naherholungsgebiete§,Hardwald"
efl§tehen:

4 x 4 %{1.-Wohnungsn
VP ab CHF 610'000.00

2 x 5 %-Dach-lraisonatte
vP cHF 750'000_00

Modene ArchlloktLrl mll Psnoraflafenstem,
2 §oparato Nessz€lleh, inlegrien€r WasclF
tsrm. Baslekäume und ErnstellhallenpläEe.
B6zug: ab Frühling 2010.

B€slell€n Sie un66re Unlerlagenl

h,trraoerLrEN AG RTESBACH

Embrach, Wildbachstrasse 1a, 2, OG.
per 1. Apdl 2009
4%-4.-Fem.-Wohnung, lOl mr
Plattan-Llnoleumböd€n. Mhte Fr. 1383.-
plus NK Fr.235,60, AP in TG Fr,110.-,
AP Fr.30.-. Auskunft: 19 bis 21 Uhr
Tql€ton 052 345 0O I I
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Activ Fitness erömlet den Vonerkauf

l'oner*ou_fah i-,luruur in.lcti:r' litncss-Ba üntuhvt u der Kithgalrc 3 in Noten,

Fitnesscenter in Kloten

Als Actiy lritllßss 1984 gsgründct
wurde. wiir dcr Bcsuqh eillcs Fitncss-
('entcs noch ein klcincr Lulus. Schon
Llunrals war die lrimtenphilosophic von
Activ Fitnuss bahnbrechelld: Fitncss
sollte lür irllR el:ch\linglich 5ein. Dazu
Ärmin frch. CrüDder und Gcschälir-
hihrer wn Activ fitlless: (Die Fitncss
Ccnter wurden nicht von ntir eLt

crlirndr--n. Neu rvnr das Prcis-Lcistungs-
verhältnis: Umfas5cnde Lristung zu
cillerD lhittn Preis flir allc-, Gotn]u die-
scnr lvlotto cöflilct,\ctiv Fitllcss anr 2ll.
fjehnrar das ncucstc [itnr:ss-Studio im
rStlutrrer'. all der Märhtgassc 5 in Klö-
tcn. Mi(lcnr.cile trainieren in l2 Activ
Fitness-Studios mntl :.1 000 MilSlieder.
WcituN Sl udioerömt u ngcn in dcr Rcgj-
on Zürich stchcr bcvor

Krsfr. Attsdat.er und Be$,qfJlchkett

Eio unrllsssndcs Fitncsslrainin hc-
inh lt(lt die drei Bcreichc Kr.rll. Aüs-
tluucr unr.l Bewe8lichkeit. [1ier licgt
denn auch dcr SchwcrpunLt dcs Lets-
[ungsaD-srbols lo[.Activ Fitncrs. rtobcr
grosscr Wcrt aufeütr: *ompcrune Bcru-
turtg uttd Bctreuung gclcgt wini. Armirr
Fach rur Philosophie von Acriv Firncss:
«Fitncss ist cinc Lebensh:llrultg. Wir
setzcfl loll aufBc*,egung und Aktivil:lt.
dic zu W)hlbetinde|l li]hn., Suuna und
Solariurrr stchcn cBänzend zur Vtrlii-
gtrng. Sogar dcr Kindrfton ist im,{ho-
nrl.is irlbsgrilFeu.

mit sensationellen Angeboten
,{r
1t{
.1.

Dic c rftr l-sre ich s tc [:iurcssccnrer-Crup-
pe der Sclrlveiz croffrrct unr f8. I.ebrutr
in rJcr Clberbauurrg rScluarc», an dcr
lUarktgassc 5 in Klorcn. das ntodemsre
l:ilDess{'errter der Region. Bereits arn
Montag 5-.lanuar. begann dcr Vorvcr-
kriruf rm nrtcn 

^cti\, 
Iiitncss-Conuiner

nn der Kirshgxsse -1. nchcr rJcr llligros
in Kkltsn, mit scnsationellen 

^ngcbotcn:

Wcr bis zun: .l l. Januirr cin Jahrcs- ocler
Z-uriiahrclabo abschliesst, proliticrt vu|r
150 fi'anke n Vtrrvcrkauli-Rabatt. Das
Jahrcsabo kostst so rrur noch 590 Fnn-
kcn (suul Fr- 740.-). Studer)lcn. Schülcr
und AI [V. [V-Bczi.igcr bc'zirltlcl sogar
nur,l90 fr nke (stiltl Fr.640.-l li.irdar
Jahn:sabo. Dicsc Gclcgctrhcil solltc miur
sirh nicht r-Dt8ehcn lrsren.

Tbpq.alltt[ zu g0ns,igen Prehen

Dcr Prcis llir ein Jahrus-Abu bctriig(
i40 Fnrnkcn. liir Strdcnren urd 

^lN',l\LlJ!'zligeI roerr nur 6.10 ff.ulken, Dä-
nril guhürt Acrir Firness zu dcn preis-
grinstigslcn 

^nhietcm 
auf denr Schwci-

zer lrlirrk. Doch nicht. nur der I'rcis
stimrnt. sonLlcrn auch dic Qudliliir. Zu
diesenr hohcn Shndard tmgeu die übcr
400 prclbssioncllcn IU itarbcic rin n e

und Miurrbcitcr bci. gcrilu\o \\,ir dic
slrcnge QuillilJlrk{»rl.rol.le und die Fcr-
manetlte \Ä'eilcrhildung. \tscDtlicher
Faktor ist dabci auclr ller rntcmc Schu-
lungsbertich.

Nochmrls.ArDlin Frrch: .Dcr Prcis ist
wrchtill llhcr llrrr!crll.trg nichl tusrci-
chend.,i\r,§schluRgebcld silld ein konj!-
tltnLcr.Alrsülrol urtJ crl|c glclr,h hlci-
hend hohr Qüirlit:]t iibe r die Zcit.o

<§9"T" Apr\s-Ski-Par"ty 2009
Mit uiucnr Paukenschltg ilärlere die

Iärry- Union Oplikon ihrknyjahr 2009.
Anr 10. Janurrr stir'g in üer Shll-Bar
bcim Rcstaur.lnl Frnhsinn dir ftittler-
weilc scuhstc Apres-SkiP.r$r Nacb
tlenr Erlblg dcr vcrgangcncn Jahrc lotp-
t!-n au(h dieies Jahr rund 150 Ciisle
urscrcr Einlirdung.

Dic rradilionellc Schncqbar durll,,'
nalürlich iruch nicht lehlcn- So korxl-
ten sich dic Gästs bEi cilen \lairmcn-
rlcn Jagerree und cin!.m $drzigen
Schnit/rlbrut von Olis Grill slrirkrn. he'
lor sie hrs in dic Irüheu Ntorgenstun-
dco durrht{nzlen. Wir danken allen
treucn Br.:suchem ßir ihr Konrmclt. An
ll. Juli und l. August r,.,erden rvir wic-
dcr dic Fcierlichkcitcn runl Nalioual-
feicrug inr Opfiker Dorlll:m organisie-
ren. Wir laLlcn sie jetzt schon rccht
hcrzlich ern unLl holltn. dass sir Sic
dalnr in llnierenr F(stzclt hc'r'inell dur-
lcn

t.lcli 
^hodir

Begegumgs- Lottl
Thnznaclmtittag...

... fitr &übliche ltenschn lllrcr
fitnftig,

Ant 11. Januqt. l,t bis l?.10
LIhr. in Sladtiaill Schlueßvcg
Klotefi. n]it dcm DuQ lleinz &
llernz, Dam,lrr- & llerrcnllxhl.
Eintritt Ii: 10.- mit !'crkrsung,

^irllrlrkodJrllssior 
ÄLrtilt

Gdiuder und Geschilflslithrcr Armit luch |on A ir Fit[t'sli.

ftrnr( [rsli.gc.{plr§,§Ai-Pan]' i det Stall-Bat

Am 28. Februar 2009 eröffnen wir im Square, an der Marktgasse 5 in Ktoten das neueste Activ Fitness-Center. Holen
Sie sich ab 5. Januar 2009 lhr Jahresabo im Vorverkauf und bezah len Sie nur Fr.590.- +tatt Fr. 740. - für das totate
Fitnessangebot. Studenten, Schüter und AHV/lV-Bezüger bezahLon sogar nur Fr.490,- statt Fr.640.-. Gilt nur für
Neumitgtioder, Angebot gültig bis 31. Januar 2009. Laufende Fitnessabos anderer Ktubs werden bei Abschluss eines
Activ Fitness-Abos gutgsschriebon. Abo-Vorverkauf ab sofort im roten Activ Fitness-Cöntainer an der Kirchgasse 3,

naben der Migros in Kloten: lVo bis Fr: 10.00-14.00 Uhr/16.00-20.00 Uhr. Sa: 10.00-1tioo Uhr. www.actiWitness.ch
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Vor 20 Jahren machte Anton Heuberger seine erste Erkundungsreise nach Ecuador

Entw icklungsp roj ekte fi,r Indio s
statt Olivenöl fur Feinschmecker

menschenwllrdig und aus eigener Kraft zu gestalten.

Donnerstag. 15. Janurrr'1009 Nr l

Arto lletbcrgcr, krü,tddt: die Finrut Spi.rlla u d ettgagierte
sich :ipätcr Jiir lcs Ftl.l',it'kltrugrymjekt qPflru los hrdios del
Ftuadot».

We der Duchvorhang lu dle
Schwelzer Bqdezün ner kom

!'or liint'zig Jallß,n uurdc dic Ki)rpcr-
hgienc ur r,lcr Sclrstiz noch nicht goss
gcsclrncbcn. Ällr rr: Ccneratrolrert erirt-
nent siclt. wie dic Kintlcr cinmal pro
Wbchc tlcr Rcihc nach ins Aleichc lia-
dcsüs\rr gcstec[1 wurdcn- Di[rA,ischcrl
tlcgnÜg(c n]irn sich trrorguns und
abcllds n)il cioer Krtzenwäscll.. Allcr-
dings \lar iluch ooch längst nichi jeder
Htushalt mit cincm Badezimnret aus-
,scstätlct. und vor dem einzigcn \!'ur-
§erhahn in der Küclrc musstr'cs cbcn
scllncll lchü[. Doch auch [rutc. die cr-
nc B{dc$,anrlc ihr Ei-qen trilnot§11. trutl-
ten die Bmuse langc nur zum Rcinigcn
der \4rature odr'r für dic Hilärxl:lschc.
Dabci wlr ctas Duschen eigcnllich
schon ldnlrrt hekannt. abBr dic fcst
inställienen. urbcwcglichsn \['ilsser-
brauscn kamcn nur dofl zunt Eins{tz.
wo cinc eroisc Arzlhl IUcnschcn n)iig-
Iichst rasch si;rubcr wcrdcn musstc. das
tlcisst ilr Militlirkascnren. Celllngrisscrr
utrd Inlrnrirten.

ln dcn prirutcn I larrshakerr fchltc uirr
$cscntliches Elemcl}t. urn r.las Du-
schen populllr zu nrachcn- Mal kctrnt
die lbrrenkungcn. die es braucllr, unt
in ci[cr B{.lc\r'a[ne ohne Duschvor-
hung kcine (Jhcrscll.r'ernnrung zu vsr-
ursaclren, Lr den USA kan] ein findiger
K<-rp[ iLu[ dic ldce. lvie sie sich !§rhill-
dcm liess, und Allton Heubcrgqr crll-
decke den Duschrrrhang auf einer
(icschilllsrrisc in dls Land der ulbc-
grcnacn lvlöglichkcilcn urrd n:rhnr ihn
lr Ceschälisidcc mit nuch Hausr'. Aus

heu(igcr Sieht rl'{r der Erlblg eigcrrliclr
gar.lnticfl. bcr lleüberger mtrsstc sich
cinilzcs cinlallcn lisscn. um dic Lcutc
t'otn L)ttrchert ru tibcrzcugen- Sie \r,a-
ßn es 5i(h nicht gc*ohnt. und cnr
sprcchcnul klcin war uch dic Bcrr:it-
sclralL in cinr.' aulvä[digc Eiirrichtung
zu investierco, Ls bniuchlc irlso eine
zi.ind§[d!' kicc. um dem kleilen Un-
tcmchnretl. das,.\rlttrn Heubcrgcr I 958
zusnmmcr ntit scincr Frau (lracir:rrs
ge€ründct lruttc, zunr Durchbnrclr zu
verhclfcn. Und dic ausziehbarE ftdcr-
stangc, die sicll zNischcn den Wändcn
ilt er der llirdeluruc c,inklcnrnrcn llisst.
nlacht das N'lonticn:n cires Duschvor-
hangs iruch heute noch zum Kindcr-
spicl. lleuherger erland dir:scs prlkti-
sche §ystenr nrit rJcr Spirulleder urrd
liess es p(tcntiurcn. Die Spirlll'edcr
sEnd auch P Iin bei der Namensgc"
burtg seiner l:inna. Und w{:r dcrr Na-
merr Sprrcllil hort- rvrrJ srch \chlagitntg
bew1rsst. dass Anton Heubergcrs Piu-
nicrErcist ruch ilr seinrm Bfldczimnlcr
fjräsent isl eidcr zumindcst einntal
präsclt $,irr. ]tittlcNcile ist.ja r,1as Du-
schcn ro populär gei+.qrderr. dass oll z.u-
gunsten einer Drrschkabinc aui (:ine
Batlewalrrrc lcrzichlct wirLl. Die Fimra
Spi]!'lla bictct miltlerweil€ natiirlich
auch Dusclrkahinerr an- irbcr dic konr-

rrcll ohnc \br-
hang und Fcder-
§langc aus.

Der Zulall bmchte
Anaon lleuberger 

'if'lt 
dcn Indlos aw

Ecuadot zusar»men

Dic Gcschliflridr-e mil denr Dusch-
\'()rhane- die inr Seplemhrr l95ti in ei-
ncrn alten Stall ir Nicder-clatt ihrcn
Arfhhg nahm. wurdc inr Vrrrlaufc dcr
Jahrc zu cincr cchten Erfolgsgcsclrich-
tc. Schon llinEehn Jahre rrach ilüer
Gruudung crlcltc rlic fli(tlcmcilu in
cinc Fumilicn-AG umgcuunrJelte Spi-
rclla cinen Urnsatz r.ort uhcr zehn !Iil-
lionen Fraukeu. I'iinlJ hrc später \!ur-
rlr rlic Prur.luktionrstlttc von Kl()tcn in
dic ncu cnichtctcn Frhrikhallen nach
F-mbrach lerlEgl. und uach sciteren
rehn Jah-n n betrug dcr Umsatz -12 l\{il-
lioncr Frankcn. Dic Firma war also
kcnlgesul1d. als sicll Arltofl l'leubergcr
mit 69 Jahren <'ntsclrl>rs. sic zu vcr-
kuulcn- Der EDtschcid llcl ihm sicher
nicht lciclrt. aber seine Kinder zeigten
keiu lnleressc am Ocsehüll. Spirclla
rvurdc 1988 in dcn dcul\chcn Ixilheir
Kt-rnzcm intcgricn. und gleichzeitig
uhemahm I nrst Kmll rlic Gcschäßslci-
totl9. Untcr scincr führung sntwickelte
sich Spirclla rur Wcltnrarktftihrcrin illr
Bcrcich Duschvorhän8e. erzielte aber
[ucll inrner meht Umsatz mit Acccs-
soir"-r uncl BldczintntcdTcppichen.
Daruut'. dass seine Firma auch lUnlzig
Jthrc n ch ibrer Grürdurg ciücn au-§-
gczcichnctcn Namcn hat. !${lr(' 

^ntr'rtllleuberger sicher srolz, obwohl cr ihr
n ch denr Verkauf kolscqucnt drn
Riick€n kehrte. unr sich arrtlcrcn Pro-
icktcn zuzur.r'cudrn. Er hatle die .Ab-
sicht. in die Toskarra zu ziehen und
einen Olivenllain zu pll:Ecn. Aus dcs-
sc f'riichtcn wolltc crftrrscinc errglsterr
f"rcundc besLes Ol,venöl henitellen. Das
wltrE ihm sicher auch gr:lungcn, wcnn
ilrl das Schiclsal nicht an cinc völlig
andcrc Aufgabc lrer.rl]gefijhn hIfte.
Kurz vor denr Verkaul scirrcr fimrn bc-
suchlc Anton Hr:utrcrycr noch cinc
Fachmcssc io Kölo. Der Zulall hrachte
ihn mit eincr Cmppc ccuadonanischer
Urcin\,r'olrner in Kontakt. die ihn von
den Nöten ilues Lcberts int Urwald rjcs
.Ama/onäs czähltcn. Dicsc Schilderun-
gcn gingcn ihm rriclrt mel aus dem
Kopf. uLrd noch inl !{eichen Jihr reiste
L'r Liber die Wcünrchtslcicrugc rach
[cuur-lor. um sich cincn ncrsönlichen
Einrlnrck zu verschalien, '

Dle llbbsen hqben dle lzbens-
8lr(,ndlagen der lndlos zetstöfi

[s llarcn clcndc Vcrhältnissc, die
Antor Hcuber-ger auf sciner Erkurr-
dungsrcise durch den UFÄ,ald im ccua-
dofianischcn Amazonasbcckcn antral:
Enlsprcchcnd musste iruch et un8e-
wohnte Strapazeu i|r KIlul'n('hnrcn. Ge-
nau wie die Ureinwohncr solbcr sah cr

sich gezsungcn. aufdenr nachen Frrss-
hodcn ru ubeflrrchtell. Selbst Kapuzi-
oerpadres koltllten ihm kcinc bcsscrc
Ulterkunß zur Vcr{ügung stellen. Wie
cr in scincn Notizcn festhielt. delen src
ihnr rber. sich zunt Schutz gegcn dic
Moskitos mit Ztroncnsall cinzurcihen.
Ob er selbcr cin wirksanleres Miüel ge-
gcn M',llaria dabei halte, ist nicht tibcr-
liefen. Arlon l{eubetgcr sah aufjcrlcn
FaIl das Ele[d dcr Urcinuohrer. deren
angeslammtc [rbensweise durch dat
Eindringen der \rybigerl die in ihrcm
his dahin intollen.lcbrnsraunr naclr
Eföl süchLcn. surk b€einrächtigt wur-
dc, Deshalh reifle in ihm die ltl:c. dcn
Indios zu hcll'en, unrl nwur nichr in
I:omr ron Almoscn. sondem durch lIill'e
zur Sclbsthiltt. In die Schweiz zurück-
gekehn nalun er diß Planung seircr
Stiflung zum Wohle der ecuadori:rti-
schcn Urcin, 'ohner h Auprifli Und inr
Nor,enrber 1989 gr0ndcte cr dic r,Fun-
drcion para los Inrlios del Ecurdorr.
Übur ricsrgc Mittcl vcrllrgle die Stifturg
nicht. Sie musstc das Celd sehr gc?iclt

einsetzcl. und darar h$t sich ilucll
nach dcm Tod des Stiffurlglgriindcrs
nichts geäuden- Jcdcs Projckl dr$ un-
telslützt \+ir{l. muss dic LchcrsulDslillr-
dc tlcr Indios nachhallig vertcssent.
Und die tlilfe zur Selbsrhill'c ßlngl dir-
mil an. dass auch die Urcinwohlcr
ihren llci!'.r8 lcistcn müsscn. frä es ill-
ncn sowohl rn Gcld ls auch I Wis-
sen fehlt. erbriogen sic dicscn Bcitrag
ill lromr r,on Frunarbtit. Doch nrit Geld
und Arbcit ist es nicht getan. Es m(is-
scn dic richtiSen Vomussclzulgcn gc.
schnfen \rerdcn. damit tlic Hilfsproiehe
wirklich grcifcn. Zuzeit wefi-lel bcr-
spiclsueise dr€issig Fontiliefi bsj dcr
Umsrcllnng auf biologischcn I:ndhau
untcnir,ützt- Diescs Vorhahen ist vielan-
spruch*oller. als es klingr. Dic l:snrili-
en bewirLschatlen ihrc kluincn Bctriebe
niimlich auf3500 l\lcter IIöhe, wo aus-
scr L'twus G!'nrhse und ein paar rvcnrg
crgiebigen Cetreidesoflsn nich(s gc-
rleiht. Nebün dcr Höhc machen dcn
Baucm auch dic gcringcn Ni€derschlü-
-sc \\ahrEnd der Sommerlsit zu schal'.

fen. Ausscrdcnr hlttcn die Indios bis\or
kuzcnr kcine i\'löglicllkeir. ihrE Pru-
dukte zu vcflnirrktcr. Elst scit -200? sind
sic dur...h cinc /.ehn Kil'Jmeter lrtlge
Strirssc. rlir' nril llrlli' ,lcr qlirrrdaciörr
patr los lrrriior dcl Ecuador,r gebaut
!,(urdc. tn dos vctkehrinetz tngebun-
d{:n- lUit dem lirulbr}den Irrojrkt serücn
nun die Nlo\ai[i.rtcinc lrinzugcfugl wcl
che tlcn biohr-eisclren Landbiru utrd
cinc besserc Prod!ktion e rmitglichcn.
Ein einl'rchcs Be§'ilssc nr ngr syste nr ui nl
hünllig danir sorycn. dass derGemtisc-
und Cclrcidcanh.lu Iichl nul währsnd
der Regcnzcit nriigjich isl Für klcinc
Hausticrc s,ic lIccnich$cinchen. I I(lh-
ncr und Käninchen. die nichr nur drn
Speiseplan bercichcnl. sontlenr auch
den Düngcr ßir dic hiolo-qische Lanr.l-
wirlichäft liettrn sollcl. weldün Stilllc
gebxut. LInd tll sümtlichc orgrnischcn
Ablällc ruünit in Konrposterde !cr1\,atr
dclt scrJcn nr(lsscn. §erde W'urmkul-
turen angclcst. Nuuc (;cD1iisc- und
Getrcidcsortcn sollcn die Produkions-
pirlcttc enleilenr. die nran nrit sF!'llel-
len Kliutcnr und (iebürchcn hiolo-
gisch gcgr:n Schätllincc schrilzen §ill.

Schon ehe klehrc Spande kann
uiel bewlrken

Dls beschricbrnc Pn>jckt ist rrur crn
Beispicl irntcr uclcn. §ie die von fuiton
Hcuhcrpcr gc[lrtllr(let( Stillung irr
Ecundor st'il zulnlg Jahrcn mrt wcnip
l\.1ittuln NirkunF$.olle llille leisret. N{rll
Liun sich nirttirlich liirgcrl. warunr dcr
Andensräat dazu ricl sr,lbtr in dcr L$-
ge ist. hr dcr rcr.lstcn Ausgüb!- ihrer
Ecuarlorindios"NoLicias irussen sich
rlic Stin ng n)lr Bc(lir)rptlenl Op(imis-
nrus zur politisclrert Ltgc. Pnrgnorcn
rinti wic irr riclcn Lrntlcm Südamco-
kxs airsscnil schwicng Olignrrltic' uurl
I-in kspopu lism us \rcchsc|r sich in dur
Regienrrtg :rb. li'irlcs ist prrrblenralisclt.
rfld ilarum d0rftl'n uch dir' Ureitr-
woltner Ecrradots nDclr län-qcr aul'gc-
zielte llilli' aßgc*icscn scin. Andcrs sls
h dcn von dcr Winschcn gcbeulelrcn
Indust[iclrutioller hraucht cs d lür
aber nicht Hundertc vor N,tilliarden
I;rankcn. Sch0n €rn kleiner Sfrerrdcn-
beitrJg kafln vicl he$ilkün.

lrlelrr lnlirs uhcr tliu Protcktc un(l drc
ZclscLzungrn dcr rFundaciöll para lo§
lnrlios dcl Ecufldol, lllrdell Sie urrtcr
§$§:ecuadodndioJ.()l!., ar,

F.in Bawn-, ßu!dt- utrl Amsgtlrlel hdlt die herahgevh$em»te F,rde attr. ltlit der Zeil bihlci sit'h nattltliche
lirrarr,err- .Sc/ro» dr?.l kus wna'afidele dies! Aßbd'u-ltlethoip-

';airt a".
1t j

'| i i..

T,ahlrtiche liuniliet rßrden bei dcr Utt:.\telhutg auJ biologischcn hudunbui l.llrersrr.il:t
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Bedenkliche Zuslände
$, e ge n etut et S t h ne eJitll

Der Ssllnccllll anr Sillcstcr ist zwirr
rungclcgcn s{komll)cll. Trolz nleitrsi-
g,enr Schnccfallstopp wrrdcu abcr
al'lch bedeü(ende Rr ssgä nEerü bcrgü n -
gc zwci Trgr' gltnzlich ihrcnl Sclxcksal
ilberlrssen.

lch lragc nrich. otr c: nisht gtll(ige[d
Lerrte in rrnrcrcr St JL giht. dtc bct
(t\ras lxrterll § illcn und dcr Bcrcit'tcl-
lung rorr Schnccschuu feln bcr'-it *".trcrt.
nolfrllnliiisigc [) hcrlartungsproblcmc
regional zu lÖs('!r l)azu mü\stc dic
St:rdt Oplikon viclhiclrt 100 Schnce-
schtuleln ulsclrrffcn unrl 

"rn rlic liir ilr
rc ljinsnEorle bgslintntten Kandidat§r
ihrcr Rcgion ;tbliclenl.

Lr srnd diernul \icllcichr kcini.: Un-
ßllc gcschchcu, lbcr isl sich cli!- S[nd(
Opllkün bc\{rsst. dit\s sic lürdcrärt lic-
dsdiche Zustänrle. kostenptlichLig zur
Vcruntworlurtg gezogen \relden kdnn-
te.

lch h.rbc liürzlich auch edbl6:los rler
[blizei gcmrldct- da$ cins ünbclcuch-
tctr lladlxhrer genlhrdende Baüab-
schrankung lrr dcr Suhlllhlruscr:tmssc
§tehr. Dafiir schicr rlic Polizci xbcr
ni(ht zustalnLlig zu seiu. dcnrr dicser
äritand rturdc lloch rire,,!'eitere Wo-
che gcduldct. bis allcs irbgcrJu,!rt. \yur-
tle.

F.na,uc I ßutklwrdt, Glun brugg

Glanbrugg versllutll

Auf deD llottoirs llcgt t,üstjeglicher
Art. jr so8ar Hunde koMctc, Bertits
lm Dolnenilegabcnd nerdea die ,{b-
frllsilcke vor dss lla[s gestellt, dic Kör-
be in den Adagra ltberlaulcn, de sie fü
Haushflltmüll missbraücht scrdcn. lH€
langc schaut dic Stadtrernrltung die-
srn utrhaltbxrso Zustärden trocb zu?

lnrnrcr rvr:rrigcr Nticthüuser wcrder
\,r)n eine ] Absiln bctrcut. Spczicll!'
Iinncn kürr)lncnt sich cinntal in dcr
Wtrqhc unr dic Rcini-qung dcs Hiluscs.
wäs därunr h('rum -ccschicht. in(crcs-
siurt sic tliüht.

\hrschril|cn. d ss Jic .A,blillsäcke
lr[heslens am li)rahcnd vor dcr r\b-
lullr hinnusgeslclll werden dtirfen. siId
vit-lcn Ncu-Zr,r-crjzogt nen unbckanttt
uler u'crdcn miss chtct. Übcrfull(c
Säckc. dic flrit Klehstreifcn den Ablirll
zusammcrhaltcn ullü afl Irusch[on']-
meln crinncnr. stchcn t3gclang draus-
sen- Vicle werdcn i,on strcuncndcll
Ti,,-rcr rullcrirsrl. dcr l)rcck rvird
\r $l re Ll t.

Eilr vor Siick.rr lrlockienel Cirull-
gulcorrtriltcr urrrtlc votr der Ahfulrr

icht Selcsn. Trolzdcff sird cr !^citcr
gcnillt. otr' öhl der Dcckcl nicht |uchr
gcschlosserr rvcrdcn krIrl. Der Anhlick
crinncrt un Ncapcl.

Einq Lösnn-( wärE cilr Contsincr-
:rr+rrrg Iür irllr j\'liclshiuse[. unnhhiio-
gig ron dcr Anzrhl \li.)hnungcn.

Einlichr. mir Bildem verschenc.
offi zicllc Iüittcilurgcn dcr Starjtvcnval-
turtg würde n sichcr riclcn Fn:mdr,ipru-
chigcn hcll'cn. sic tresser zu veFtchcn
und ihr lt'rhaltcu cutsprcchend zu
aDdem,

So ünichicn dic kairzlich \,eneilte LI-
fonrittiorr 0bcr dic Kartonsflnrmlung
in deutschcr Spr,rche. \4'ic soll cirr lT-
Spsziolist lus Hlderohad wirsen. was
nbi.indclft hctsst. Lr könntc in gutE-l]
'lieuen scjnc Schrchtcln gcnräs! Ab-
bildung hilraus st€llen-

Fotos wirrdcr di(sc Wcisung !er-
slaldlicher n)nchen: l. Schachtrln. 2.

Ean KartonbünLlel. 3. Ein LlstwflBan,
dcr die Kanons aulnimmr,.l. Dltte der
SanlIrlunBen,

Hittlwisc, d:rss dic Verein!. keincn
l(non mehr nritnehnren. sinJ utrllötig
uod interessicrcn höchsteri noch Glatt-
bruggcr Urr-inrvohner...

nGlatlbrug8 lebt und bcwcgtr- w'irnn
bcwegt sich elles ir Sachcn Ordnun-e
unrl Sirubcrlr'it aulticn Slrlssel und in
tlcn Anlagt-n vor ClattbruEurl

Auch in
Zukunfi
Ifu
Friedens-
richter

Licbc Bcwohner und Bcwohneriu-
nen der Sladt Oplikon

l\lcin Namc ist Christian Ulrich. und
iüh bin lhr Friedensrichrsr. Nxltlrlich
nraichtc ich d sruchnach en lvnhlcn
weiterhin scin. und ich bite Sie jeur
schon unl lhre Unttrstützung bci dcn
Wahlcn. lch habe ir den vErgilngcncn
Jahren cinigc von lhnen kennengr
lenll, sei es ifl Bcraturgsgrspr.liühen
orlcr in Vc randlLrngen. Ich kennc
dahcr zunr Tcil thrc Alllieg€tr. lhrc
Hollhungen und lhrc Angstc.

Dank nrcincr ll-jithrigcn Fdeders-
richlenrligkeit hrbc ich bci 30t10 Fal-
lcn uld elw:r 5000 Benrtungcn nrr:in
Wrsscn hcrcichem ulrd vor aUenr mei
lre Erfahrung erwcitcm kdnncn. So
konnlon denrl auch 40-50@- dcr Flillc
hei mir cdcdigt rvrrdeu

Dicsu Erl'ahmngen und das rveitcrc
Wisscn sinr! sozusageo drs Kapital de§
Friedelsrichters. der in cinigi:n Kanto-
ncrr uuclr Venrrittler genxnut wird. Dic
rrr-uc Zvil-Prozcss-OrdnunB {28(), aul
Bundesehene §ird auch hir uns Neues
unrJ Anderungen bringen. Oh uls Fric-
densrichtcr oder als Vlm üler Ncrdc
ish weilerhin liir Sic dal scin und diese
Anderungen nuch \rritcrgcbcn kün-
ncn.

Mit lieurdlichen Crilssson

C ltnst iun U liclL Olatt brugg

Frie de nsric hte in w arunt?

Enlscheidead fur nrcinc Bcrvcöung
unr das Fricdcnsrichtemrnt ist dic L'lbcr-
zcugung Llass ich dank nrciner lielsci-
tigen Aushildung sorvic meinelt beruf-
lichcn und pcrsönlichen Ertilrrunsctl
cil gulcs Fundanrenl lilr die Llhenrah-
mL' eincs solchr'!n Amtcs mi(bringe.

Nuch Abschluss mrincs Studiums
als Lic. Phil, I mit dcll §ihwerpIrlkter
Ceschichte uud llidaSosrischcr Psy-
chologic war ich als Aurhilduns§\cr-
ant\iofllichc in cincr Cru55lirn)a ralig.
Dils DoktDmt nrntlctc tlic ünivcrsitairr
.{,usbildung ab, ln eincnr Nachrliplonr
studium in UIlle mehnlenslilhrung ho!
te ich mtr untsr i.tlrilsrcnl urganze[de
üeorelische Crundl gcn in Borciiihdn
wic Wid5§h.ilt unr.l l(cr:ht. tiic nrir in
meincr bcrunichc[ -Iilligkeit 

zugule
karle[. etenio rvic in dcr Bchürdcn-
krigkcit fl ls Schulpllegerilr.

Der \tr'ecllsel in dic Bcrulischule er-
Iotgtc pr ktisch zeirgleich $ic dic Crrün-
dung cincr Familie. ln rlcn letzter lJ
Jlhren *rr ich, ncbcn nrcillcr Tdliskcit
rls Filmilicnfrau und lvluttcr, als Lehr-
rrcnion ftir Allgenreinbildung (Rccht
und Ccscllschali. Sprache und Kom-
munikdtion) Llilig

Bcru l's bc-qlc ile [d bahe ich zusüt/i
clre Aus- und \!bilerbilduugen gemacht
u d lnbc u.a, an dcr Firchhosllschulc
B(nr die Ausbildu»g zur Fanriliclme-
diatorin abgcsshlossen.

Zwisclrerlmenschlichc Kommünikr-
tion und Konlliktlösurtgen sind Tlrc-' men, dic mich schon llnAcr heECeitcn
und denen meio bcsondcrcs llltcresse
gih. Einc allpan€iliche Crundhalrung
ist mir cbcnso vcnräu( wic die Flhig-
kei( des Zuhörcns unt! cincs respch-
volleD und $e4scblltTcrrdcn Umgang!
Möglichkcitcn züm Unlsetzcn disscr
Kompetenz-cn und [dhild(eitsn habe
ich in meincr nronrcnlancn fätigkeit
nicht rrur im Unteniühl nrit mcincn
l-emcnr.lcn. sonrlent besonders auclr
im Zusanrnrcnhang mit mcin€r Zu-
snlztaügkeit nls Leiterin der Bcratungs-
stellc und Kdscnintervsulion unserer
Schule sowie als lritcrin ci §r F{ch-
sshall von rund 29 haupt- und Debe -
amtlishcn Lehrpersunen-

!n eirem t e\russtcn Prozcss habe
ich mish cnrschiBden. nrich im Läul'c
des Jrhres 1009 von rncincn trish€rigcrl
'Ihtigkeilen zu ver,rbschicd!:n ulld mich
eincr neuen Ilerauslonlcrung zu stel-
lclr. lch wi.irdc mich lieucn, dics als
Fricdcnsrichtcrin in Oplikon tun zu
können.

Frau Dr Doris Müllerfilr
das Friedensrichteramt -
vtQntnl?

Frau Dr- Doris l\.tüllcr-Füglisralcr isr
sich gewohnl. aus-qezßichnqtc Arbcit tu
lci:tcn und känn iich aul ifuc Aushil-
dungcn ua- auch uls Mcdiirlorin und
Llie laDgiällrige Behördentätigkclit ab-
§tlitzc[ lhrc aulhelrtische. vennrurrrs-
nünligc und Fitrlrinculriüc .\1 htl sic
\a{hrRnd sechs Jaltren als Schulpllcgc-
rin in ulserer Gcnteir]de bcrvrcscn.
Aufgrund vorlicgcnücr I"lü1cu kr r iic
sich schli.issige Nleinungcn bildcn unrl
durch ilrrc gcschicke \brlrarrdlungs-
ftihrung stes gutc Ergcbnisse erreiclren.

I rau Dr Doris Mtiller \.urdc Mirtc
dcr90crJahre mit sctu gutem Resultirl
in die Schulpfl.ge in Dictlikon g0§5hll.
Sic bel'assle sirlr ir derAnLsdrucr I99.1
bis l99li nrit dcrir REssofl Speziährn-
tcrricht. ausserschuliichc BctnjuunB
uutl lrrlbrmrttior dcr' Öffentllchkcit nrit
viclßltigen Aullaben,

Auf die Anttsdauer 199{l bis 2001
§urllc iie mit dcr ivichri-r:e Aufgah§
des Präsidiurns dcr Jugcndkomnrission
betraut, Ausserdenr bekleidctu sic das
Anrt ciner Schulhauskooftlilratorin, in-
dcrn sic dic r\nlicgen der Lehrkr:tfle
rrld dcr Schulpfleße gcgenscitig wflrut
und in Kon,likrsituationen ll-ehrcr.,'El-
tem) Eute kisungcn hcrbcilühne.

Als htsidcnt dcr Schulpllegc Dietli-
kon lenrte ich Frau Dr. Dods lutillcrals
eilre selu engrgicne und zulcrlässig(
Schulp0cgcrin krnnen. Sie Erfrllltc ih-
re komplcxe Arbcil mit vicl Ühcniichl
in hohenr Masse. Durch ihrcn ldcoo-
rcichtum bmchte sie *ichtige Vcrbcs-
serun-qcfl in dic Schulc ein und zeich-
nete sich durch cin hohcs Engagefiterlt
aus, Dank ihrenl f)urclrhaltct+illcn und
ihrcr AryDmenLltionsßthigkeir leistc(c
§ie sehr emzicntc ArbciL

är mcincm llcdauenr tnu Fmu D(F
ris Mtiller aus f{miliärcn Fcniö[lichc
Grülclcn auf das Ende des Schuljah-
rcs 1999,'2000 zurück Ajs Beraledn
hezfi glich rs),ncr8icn Schulpfl c_qc uld
Cenreinderil. stand sic uni rroch his
arm Frülr_i«hr l00l zur Vbrlitgung.

l,icbe Wählcrinnen und \!hhl(rr. ich
ho e, diese Zeilen tlberzrugcn Sic. unl
Ihlt Stimnrc lllr ['iau Dr Doris Mullcr
als Fricdrnsrichtcrin in rlie Ume cill-
zulegc|l.

Frcrli hbc[,4ltschulprltsident Dietlikon

Friedensichterin?
Als Rel or der Allgerncincn Bcnrli-

schulc Züdch röeitete ich während
vicler Jahrcn gcmc und zielorierltie
mir frois Mi.tllsr zusafirlrcn. Ar) rnse-
rcr Schule bclrsut€ sie silhrenJ Jührcn
Jugcndlichc. dic §chwieri8iiciren aller
An haner (psythisclr- fanriliitr. linän-
zicll. ctc.). Ebenso vemlitrcltc siü bcl
lvlcinungsrcnchicdurrheitcrt zu ischcn
Lchrpe»oncn. Auch itl äfl§nruchsvol-
lr:rr, lrclastcndcn Siluxlioncr llcr /\ft.
h t Doris Ilüllcr hcnonr-qcndc Arbcit
gclcistcr. - sic kilrlll gul und rkliy
z"uhören, Sic r.rftillt ulls Vi:r«ussetzun-
ßen 8enäss Honrcpagc vorr Opfikon.
Dauk ihrer Eossen Erfahrung als Lchr-
lingsrusbilducrin. iv{ediatorin, Psycho-
login und Muttur ryu sic lür uns^cre
Schule urenlbehrlich - ich $,ü[schc
dcr Stjldt ()plikon, d Ss sie bald irül'Jic
Dicnstc dicscr lompctentell hßön-
Iichkeit z-ählen kanr.

-4flh r Sdtirli,
seit Sonwrer )008 puts. Raktor dar.

Ä llgen rci tr et llentfssch ul( 7.iltitll

Darum unterstütze iclt
S us anne H ouinge r- S c hmid

Seit .lalrrcn bssuchc ich zusarluneo
ruit Susanne und andcrcrr Fraucn dic
Englisch-lrktiolcn der \lßK. lm tjn-
tericht untcrhaltcn \n-ir urN oli 0ber
Lrrbensweisheiten. Bcrul. Familic und
PolitiL lch hrbe Susar:nr'als rulrichti-
ge. offcnc- inkrrcssicrtc Frau kerlrcn
gelcnrt und frcuc nrich. rlass sir: sich rl:
l(ändidaür ftir das Fäe densrichtcrumt
zur Vcrliigurg ![cllt.

Elne Ffau u.s ur.sercr Gemchtde

Ich hin ühczcugt. tl ss sic dic Arbeit
nls Friedensrichti:nrl sachlich. konrpü-
tcnt und engagien ausliihren winl und
hoflc. auclr Sic wähle[ Susanne Hot-
tinger-Schmid.

Llualcleitu Roth, Ab hrugg

aIß

Friedcrsrichterratlen

Roman P. Falta stellt sich
ttor

Am {i. Fcbnrar ist ss wieder cinn)al
so rveit. Sie, licbc Ophkcrinncn und
Opfi kcr' wilhlen [hren FriedensrichLcr
htr die ntichstün sechs Jrrhrc. Die Kan-
didnren nir dicscs Amt sinrl iu der
Gcmcinde ledoch nicht hcsordcni bc-
kannl. Erhubcn Sie mir dlher. mich
kutz vorzustellcn:

N'lcin Numc ist Rrrmal Rter Falla.
ich bifl Schweizer. lcdig und r ticklich
mit mciner Lebenspfinerin Ursulu
lii€n- In SL Gallcn gcborcn. wo ich
auch iruliewächs€n bin. bcvorich nach
Glu[brus8 kam (bis zum l. Oktobcr
!008 in Glattbrugg wohnhafl. nun ür
Z0rishl. !!?thrend nreiner Kindhcir war
irh in dsr glüuklichen LaBe. mir nrei
uer Fahrilic \!citl Rcisen uul€nlehmell
zu Jiirl'cn. Auch spStEr \§:ihncnd mei-
ncr Studicnreil lerbraqhte ich längerE
Zeitüumc im Ausland.Arrs diesen Aul:
endraltclr stamn]l fteioe Bcgcistcrung
liir frcmdc Kulturen. Menschcn und
Sprochen. Bis hcutc i!t das R§'isen eioe
mciner liebsleD Freizeitbesch{rulmngsn
gcblicbcn. was mir durch das Sprcchen
von siebcn Spmchcn gllicklichenr.eise
cin bisschen erleichtefl *ird

Nach denl Sludium dcr Rcchts- und
Wirtscl'riillswisserlschrfl en an dcn Uni-
versitlltcn von St. Gallcn {l-lSCl, San
Dieeo (UCSD) und Suo Paulo (USP)
beganrr rneire heruflichc lnulbahn
bcim kantonalcn l'inanzdepanemenr.
weiEre intersssante Sutiolr!'n waren
rechtlichc TätiEkeiten am Bczirks8s-
richt. in cincrAnwaltsk nzlei und dem
Rechtsdicnst cincs wcltwcil tätigen
Schweizcr Urttenrehnrens. Einc ab-
wc{hslun-q.ircichc. abrr defl noch klas-
sische J uristcn-Kani!'rc- hiltc ich vor
zl,vei Jahnin nicl eltschieden. nrich
selbst\tlindili .a-u machen.

Scithcr bin ich rnir eieeller KanTlei
als Rechßhemtcr und Mcdiator rädg.
weil iclt Menschen pcniöniich und
proltssioncll irr rechüich€n Prohle-
lDeu ulltcrsttrtzen möchte. Es llllt auf
dass viclc lllrnschcn Mühe bekunden.
die inlllrcr technischurc[ Reshlwor-
schriften zu lersleher. Zudcm nimml
dic Zrhl dcr jxhrlich pubtizienefi Gc-
serze inrmcr ra-schcr zr,r- Dadursh \a'ird
es selt st ntr gut ausgcbildcrc Juristen
immcr schuic ger. ihrr Mandanrcn
umlbssend ulld komk( zu beIatelr.
Selbst vor Gerichtcn maclrt tlirsc
Entwicklung llicht halt. Immer öfier
hürc ich auclr von Richtcm. dtss es
sch*icrigcr geworden isl sich dic
Llbcniicht und Gssetzeslienrltnis zu cr-
halten. unl dcn RÄLsu!-hqnde die Ililr-
ter-eriirtde deI EnLschcidc vcrstÄndlich
zu crklärcrr.

Aus dissem Crundc habc ich mich
cntschlossen. ilr meiner chemuligcn
Ileimatgcmcindu liir das ['riedensrich-
terflml zu kaDdidiercn, lc,h bifl davon
übcrzcugl. dass die lvlenschcn in Op-
fikoIl und Gl.lttbrugg votl $eine 11 pro-
lüude n Keurtmisscn und lugjälrrigan
Erfahrungell profitiercn lrerdcn und
dic \brtcilc rines .prnfessioncllcnl
Fricdcnsrir:htcn schärzsrr. Stcllen Sic
sich vol der Wnhl ftrlgcndc Frage; WbF
chcn l<indidäter trauen Sic mchrGc-
sctzcskcnnlnis und Einzelfallgerech-
rigkeit zu. solllcn Sir !inmäl flul'dessen
Hilfc iurgewiesen sein? Schlicsslich -qeht
cs bci dicscn Walrlell nicht unt nrcinc
Person r)dcr dic cincs anrlercn Kandi-
tlaten. sortrlcnr unr Sic unrJ dic opü-
malc Lösung llrrer zukilnfligen Rschts-
problernc.

Mit bcsten Griissen fur ein mög-
lichst sorgcnliuics 2009.

llv fu»nalr P Falta.
Fied e t rsi t h te *ardi da t

Wr wählen eine unah-
hcin gi ge Frie dens ichl e ri n

Dic auswänige K?ndidatin sorr.ic dcr
au$ ,ünigc Knndiiiat tlir das Amt des
Friedcrsrichten in Opfikon (Wahl vonl
lJ. Fcbnrlr 1009) weiscn aulfallendc
Parirllclcn in iLrem berullichcn Um-
feld nrit.icncn utres ft1iher irl Optikon
rätig gewesc[cn Fricdcnsrichters aul
Die Kcmtnis clreses Umfckls bilfl. die
Eignung dcr bcidell au$ dnigcn (urld
dahcr in Oplikon nichl bekinnen)
Personen fiir das Amt ru bcuneilen.

f)ie {us\r.airtiglJ KnudidxtiD ncrnt als
ihre hevürzugten TiitiglcitsBcbicrc u. a.
Erzichullgsberatung und Mcdiation.
f)cr aus$,itrtigc Kandidat \aird deDlge-
Benllbef \4.eBeI scincr benrflichen
Tittigkcir im Ccbicre der RcchLsbcra-
tung gclobt. Dic bcnrfliclre llauptlärif
keil beider bewegt sich oflbnsichtlich
im hcikle Urnfeld der fticdcnsrichtcr-
lichcn Aulgatrcn, Beide Kandidatcn
vcrlierru kl]in WorL darübcr. wie sie
sich gegsniiber ihrcn Pflich(cn als Fric-
dcnsrichtcr abgrunzen u'ollen-

Qplikon weiss aus Erlahrung. ,r,,as

§ich cnt\aickcln kö ü. wenn der Fric-
dinsrichter bci dcr AustrbunB seinsr
bl:rullichc TiltiEkeit Mandatc li.ir ssire
prir,rto Fima bz$. Praxis hcra[spickL
Ein Vbryangcr dcs hcutigen Amßinha-
bers. der sich u.a. rnit Ehcbcratungen
bcschäfligtc. lcmrochte irnmer sicdcr
Klieuten untcr dcn h'nonell. dit'ihn
z I). wegen ciner Schcidung von Ge-
sclrcr' Nc-qcu .rulsuchcl nruasten. liir
ssiflc pdvatc bcrulliche -fäd8leit 

zu
Ber,riunen. Es ist nicht näher zu be-
gründcn. dcss dernfl ige AkquisiLions-
rurcthodcn unhaltbar sind.

\4'ir alle sind daffn interessien, da\.\
Vofausiclzungcn güschanclt t\'erden. die
eine Wiederholung drr geschildcnen
Vorlitllc lou vomellerein ausschlics-
:ien, DiLs hcisst. wirrvlthleo eine fbrson.
die nicltt nur die ßir d s Aml voraus-
gcsctzten l;ähieleiten mit sich brinBt,
sondcnr auch iruI Crutld ihrBr blsheri-
Eer berullichcn Tiltigkcit gar nich( erst
Gcßrhr laut'en kann. Berufs- und n\mts-
lXligkeit ru vcrmisch(lr.

Wir wählen deshalh Susanne Hot-
tingcr-Schmid aus Opfikon als unsere
ncue Frirdensrichtcrin.

llbltcr Maag OpJikon

PenonenJieizügigkeit
d I a FinanzJieiz ügigkeit?

Nicht wieder hluuliugig vcrtrauelll
Dcshalb aus lblgertden Gdrnden ncin
rur crw(ilencl ltr\oncnfreizügr-skcil:

l)ic glcichcn liburalen WinschafLs-
teflreter, welchc sich nie geEen die
milsslos-lihcralen Ecuinn rechrigcn I 

rj-

nonispekuletionen ntit aus dcm Nichts
gezogcncn urgcdccLlen Riesensum-
mert zu lastcn dcr Volku,inschafl
wtndtun und noclt heschönigten. alses
schon krnchtc. rmplchlen uns Stimm-
hurgenr eine auch zu libcrale. zu weit
gchsndc fo rsorerlieütigiglei l. dis mon
ausscrhalb dcr ELI nichr pmL:tizicn.

wic das freizilgigc Finanzgcbaren
ldic l-Bs-Bonrbc rickjcta bei dcr Na-
tionrlb nk) \tird uuch cinc zu lihcralc
Persollcnfrciztigiltkcil dcn Staat. uns
StcLrcrznhler. stilrk bcla\tcn: Arbcit5-
losigkcit und dic Ausbeutung der So-
zialwerke *erdcn ißrk zünehmen.
N[ch Rumxnien und Bulgricn set-
dcn irndcrt Staarcn irulomatisch lbl-
gerl. Gemäss (Finaocial 'l-irne Europerr
vom 13. Septcnrlrer:007 soU [uropa
rlic Gruruen sog r nir ?0 MilliüIlcn
asiutischc und äfrikanische,^rbcitcr
ölTncn.

Sollcrt §ir SchwciTcr längcrfristi&
nich 

^bliruf 
der Uhergaugszcit jcdcr-

rnlnn drs Rccht gcbcn. irt die Schweiz
einzuwrndenr'l Ncin. uir müssen rus
rJcn zu libenrlsn Finan/--lrna'§gsn lcr-
nl:n und dic lufW(rnhnlch hasiercndc
PäcHi-vorlagc ablchrrcfl .

Dic übrigcü bilatcralen Vertr§gr wird
die EU lus EiEcniltcrcsse rlicht prcis-
Eebcr. Wir werden dic von den Beftlr-
wortcnl zu Recht ills wichtig bczciclr-
ncten Vcntugrirsc hls autitcht crhaltcn
kÖnne[. ohne dic Kriitr einer Ausdeh-
nung üer ltßonenfrcidigiglcit. schlu-
cken zu nrüs:icr, welche die ldcntil.llt
dcr Sch\reiz mit dcr Zcit vedtndenl
lrLirde,

Vcrlangcn wir darurn im herechtig-
tctt hlteresse der Schnciz die verspro-
chcDc sr,'para(e Abstinrnlun$smögilich-
keit übcr Rumünicn ulld Bullrlricn.
iflderll wir zur jclzigcn wonbffchigen
P,ickl i-VorlaEe llein sagcn.

En:.l,l R«lut. Ilallau

Lr:; la Rosenbetßer GlanbnßE Dotß I'l llcti Dic ikon
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8. Ti,eberfest im Dorf-Tlciff
Am Samstrg 24. Jartüar 2009, frlhrt rlie RebberE:Genossenschaf Oplikon (RGO) zusemmen mit den Köchen der Glattchuchi Opfkon im Dorfäf bereits des 8. Tleberfest durh. Dabei

fsinen utrd unyerfleehselbaren Opfrter Regent Il zrrei Artiketfofgen stimmen rrir Sie euf rtiesen Änlass efu. Heute: Unsere Weinlese Zfi)E.

ln alei'lilge ist llfrhntner

sonen hflben im abEclaufcnen Rebjahr
t4l Einsiltzc genracht. Das ist die
höchstc EinMlzzahl seit B§strhsn dcr
RGO. Also auch dicsbcztiglich cin wirk-
tich erfJ€ulichcs Juhrl Wir freuen uns
alle schon jeDt fluf die Arbeißn im
Rchjahr 2009, die demnächst bcginnen
werden.

Rcscrvicrcn Sie sich detl Samstag" 24.
JrnuaG filr einen llesuch des 8. Trcbcr-
festes im Dod:TcJlll Bcachtcn Sie die
Plakrtc und dcn Bericht im räclßten
§tad t-Anz-eige r. Weitere LltbnDationcn
unler wv\i.rgo.ch,

f:ade Septembar

Qutlüat $t, Etürg S*sur!
§o hat der kantonuls Rcbhoukom-

missär im Dczenrherdas Rebjahr 2008
kurz und prägmnt zusam mcngclir.ss L
U[d Eenouso hubcn wir dioses Jähr
änch in Oplikon erleht.

Nach eiJrem fulminantcn Auslrict)
der Rebeu in dcn cnitcn Maitogen gißB
es schncll vonvä s ir unserenr ReF
hcrg. Gegen Mitte Jüni. ts,tr Ztit dar
Rcbcnbltite also. §sutri dic bcrüchtiglc
(Schafskälte, sin. lm Juli sorBcn dann
rrcchueitigc Niedenchläge ftir ein aus-
gcsprochen guaes \vachstum. Endc Au-
gust standcn die Rebell so prächtig wic
wir es selten erlcbt h;r(cn. ln der ersten
Hälfle Septcmber liihrten starke Nie-
rJcrschlÄge dazu. dass dic'Iiauben eincn
sporbaßn Wasscrübcnich uss lranen- Sie
leglel an Gcwichl d€utlicb zu. [n der
zncitcn §eptemberhäl"Re folstcn unüb-
lich tiele '[bn1p0mLutcn. 

'xelche denr
Reil'cprozcui nicht eben lörderlich wa-
rcn. Abcr sie hielten l(nrnkheircn und
Flrulnis in schach.

So faßd der wümmer bei schönstcnr
llcrbstwefter anr ll. Oktobcr slatl Sel-
len lonnteu dic Trauben so vou uod g€-
sund gclcsen wBrden. Eiue Rckonlem-
tc zßichnete sich ab: 2500 kg Trauben
in bester Quälitjit \r.ären hereits ur! 14

Uhrgeemlet. Die 63 Oechslegradc cnt-
spr,rchen gcnau dcm kantonalen
Durchschnin fllr Rsgen t;Itauben. Der
Enrag dieses \\&mmcts srgibt rund
3000 Hllblircr{larchcn Ophker Regent
und 1200 0.75-Uter-Floschen Ophker
Banique. Der wlimmct 200ti im opli-
ker Rebbcrg gcht als cin ausserordent-
lich gelungener Anlass in die Ge-
schichte der RGO din. Die grosse unrl
murltele Holfcrschur hnttc anschlies-
scnd noch vicl Zcit zum gesellfuren Bei-
sünmcflsein,

Dcr Regent 2008 wkd zu dcn Eutcn
Weinen gehörc[ Er emichr vicllcicht
den Jakganß !003 nicht ganz aberwir
crwancn. da.ss ermit dem €berfälls aus-
gezeichneren 2007 nüthnltcn kann. Es
lohor sich rleshalb schon heute. sich
auldicscn Wcin zu freuen.

D.rs Rebjahr 2008 hat einmäl mehr
gezeigt. wie unberechsnbar der Reb'
bau ist weder Konzßpte noch Planvor
gaben bestimmen unser Tun - cs ist
ganz allein die witterung über den
ganzen Wachstumsprozess hinrveg

lm Rcbbsu muss man damit lebcn
könnerl dass marl fremdbcstimrrt wird.
Die Naturgibt dcn 

-Ibkt 
vor. Und genan

das schilt?cn oflensichtliclr die Genos-
scnschaflsmig:lieder der RGO. 36 ftr- 9- Oktoher 2008-

f.
mit rcht Angc§telltßn.

Seit Anfüng 2005 konzrntricn sich
dic ZollinEer + Co. AG auf den neuen
[{auptsitz in Emhrach. Aus Überlcgun-
gcrl da\s lhrc Kundschall nerch bcsser
und kompetenterbcrdrcn nerder konn-
te. \rurdcn allc Standorle integrierl Es
cnlstand ein zelrtralcr Knotenpunh in
Embrach. vis-e-vis EmbrEpon. von dcm
aus diB weit verzwciFe und zahlrsichc
Kundschaß gur eneicht werdcn kann.
lm Embracher lndustricquilnier st€hen
rund -j00 Quadratnrctcr Ausstellungs-
flilche. Rä{rmliehkeircn fltr den lrcrriich
der Ectfedcmreinigung und Duvels je-
der Filllart so\+ie Nraratzer zur Verlli-
8Ulr8r

Rund 90 Prozent allcr Gcschäfte der
Zolling€r + Co. AG wcrden in derl vier
Wänden dsr Kuntlsclratt geüitigl da
mau jü nur im ei8encn Schlafzimmer
wi*lich enlscheidcn kann. aufwelchEr
Mahauc man ldinftig schhfen möchtc.
Immcr mchr wurüen die fachlichc Be-
r,rtung ufld das Prubeliegen l]achge-
ßagl'. Das kännjcta auch kompetcnt in
den Embracher Auistcllungsdlumen
lolh.ogen \rcdetr. Montag bis freitäg
ab 9 bis I l.l0 Uhr uod ab 11,30 bis 17

bis 20 Uhr am Abelld.

Zudem ist cs auch mö€dich. arsge-
lvthhc Mauatzen danach zu Hause.
kostcnlos zunt Probclicgcn auszusu-
chell. Vor On sind durchschninlich iryi-
schcn 20 und ,10 ver,chicdsllr Matrat-
zcn-T1pen dEr Malken: Roviva l-lappy,
Bicone& Tempu( Lünbe[ oder auch
däs neusle Produkt Airllow von Happy
parat. Abcr nat0rlich könncn auch an-
dcrc Mlrrkell wie Supqrba oder l-a[orlex
problemlos beslcllt werden. Eftältlich
silld allc Arlen rou Bstlcn: Naturholz in
jcdcr An. fumiene. nus Mehll und vsr-
goldeß, Natürlich beraren $'ir immcr
ntchr Kundsahaft aueb ftir cincn pas-
scndcn Einlegeralrmcn odcr für Moto-
renbeftelr zu lhrcr ausgewäIlten Ma-
Irarze. Ein raichli8er Zweig sinrl unserc
Dicnsücitungeo im Bcrcich lvlorratz€tl
und rJlosseöctrcn bszugsreinigu ng: er-
tere rcinigcn wir hei Ihnen vot OrL dcn
Bczug dcnrontiercn und montiercn r,vir
ntrch der Rehigung wieder. Die Zollin-
Eer + Co. AG Droduziert auch quülita-
tiv hochvenige Betlwärcn-Eigenlhbri-
käle. Da immcr mchr l-eutc zu Hausc

betrBiben wir scit Herbst 200E untsr
wrvw,rsfz.erfeld,contz'shop cincn Bett-
warclshop mir QualitäLsbettwaßlr aller
AIL Dancben fuhn das Ur|temchmcn
auch cine Ausr,rahl hochvcnigcr Ben-
Msch€ andercr Hcnile ller

I)ie Prolrs von rlc r Zoll irlger + Co. AC
korumcn auf \rfunsch bei lhneo vorbci.
bcrirtcn Sie individueu und ßhren ber
Bedarf eille Matrsucnrcini8ung/ßem-
tun8 durch. Für AueEiker empliehlt
sich cinc Matratzenreiligung allc sechs
bis acht MonaE. ansonslcfl solhe eine
MatraueruEinigung alle a*ei bis r.lrci
Jahrc stättfinden. Die Beflfcdcmrcini
E nB ist Oach ,J,ie vor unscr Hauptg€-
biel dallir shd wir scit llber 45 Jflhren
in der Region unterwel5l

Bettwaren RälLerfeld Zollinger t
Co.AG, tlardhoßtrasse 15, E424 Em-
bractr, Telefon 044 869 l0 75.
wwrt'r.rafzerfeld. com.

L! t'rr p p
i:leij-iei!.-!(j

Das Bet,c[- und Bemwntfachgcschitl verfrlgt bet eine lgossen Qualitdßbe1-
wurclalhop.

Bettwaren Rafterfeld neu in Embrach

IJhr rnögJich. AulVonnmeldurl8 äuch schon eine Al.|swah.l tltffcn möch(err.
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Einladung zu einem Informationsabend
mit Diskussion

Mtttwoch, 21. Januar, 19.i0 Uhr
im lomm der kalholisdtm

Kllrch gem elrule, Walltseüerrü, 2 0

Eine fol8enreiche Ahstimmung stcht
hevor

Petsoner{,?,tzaglglif]it -
Eluch otl* Segen

Rc/-erent: Mlio I'Aln Nqtionalrut

Wir wollen uns gtinrllich iDformie-
ren. bcvor wir tlir die Eidgeflössischc
vorlage vom ti- Fcbmar 2009 zur Wti
tcfühflng dcr kßoncnfreiztigigkeit
mit dcr ELj und zu ihrer EnÄ'§itcrung
auf die ncucn Ntitgjiedstäaten Rumä-
nien und Bulgaricn unscßn En$cheid
in die Ume legcn.

Deshalh organisicn die SPOCG ei-
ncn Abend mit dcm kompetenten
Relercntcn Mario Fehr. Shdtral irl
Adliswil, Nationalrat urd ]\,litglied dcr
aussenpolitischcn Kommission so'wie
PLlsident dcs KV SchweiT- Mario Fchr
hat sich beßits mit der Ausarbeitung
dcr früheren Vorlagc zur Persoflenfr"*i-
zügigkcit befasst und dabci griindtictr€
Kenntnissc über dicses Thema cni,or-
ben.

Der Abcnd soll Gelegenhcit bicttn
zu vertiefrer Inlormltion über den ln-
halt der Vcrrlagc - abcr auch zur Dis-
hussion übff nrogliche Dositivc ulrd

negstive FolSen fürdic Afteiuehmer an

dcr Schwciz iflslresonderc antsesichts
hevorstehcntlcr Vsrlusre von fubcils-
plätzelr.

Mario Fchr wird uos infomdcrcn.
waru nl

t. die Erlhhrungen mit tJcr bislrerigen
Frcizügiglicit vor allem positiv si d.

l. \tir die Burgcr von Rumalnicn ünd
Bulgarieu lticht disldmiflicreD dilrf€n:
wie und wic lange die Kontingcnüc-
rung gilt"

.3- wir dic interrrationale Ausbildung nir
unserc Studcnten und jungcn Ar-
b€it[ehmcr nicht aufs Spiel sctTsn
wollen.

4. eine Mchrhcit der Arhei€cbcnden
sich lltr dic Vorlage einseut.

5. auch dic Artreirnehnrendcn von der
ltrsoncnfrciztigig*eit proliticrcn hou-
nen und mit wclchen Niassnahnlen
sic vor l-ohndnrck ufld vcdrängullg
vonr A6silsplatz Seschüta \rcrden
müssen und könn€n.

6. vorhandcle lledenken und Ärgste
ems[ genommcn \4erdeD mtirscn,

Z cine Ablehrtutlg zu eincnt llun:erang
werden untl zu einem Schcrbcnhau-
fen llihren könntc.
Allc interessienen. noch z\veit'elnden

oder übcrzcugten Fersoncn sirtd zur
'Iei-lnahme cin8cluden.

Lnziu Höchli, Mit4lied SPOC;<;

Swr,ssp o r/ I nt e m ati o nal
setzt neue Prioritriten

Swissport Intenrational, dic global fllhrende AviatikgnrpDc frr Boden-
abfertigungs-Dienstleistuge& wird ihre Gmund [fsndling Tltigkeiten in
Siagapore auf End€ Mtuz ros wtlscheftlichen Grllnden beenden und sich
künftig vemtär*l auf anderc Märtte itr Asien konzentriercn Bis zum 31.
]Itrz ist fllr die Airline-Xunrlen sire reibungslose Übergengsphese
ge*'lltrleistct, und ftlr die bc§offenen Swissport-Mitarbeitenden vurden
frire Vcrtrsgrrufl ösutrgen vorbercitet

zcn. ihß:n Geschäfuklnden und Milar-
beitcndcn cine prcfessionellr und sorg-
llltige Schliessung rcspcktive Ubergabe
rru urmögliche[ Die kommerzicllon
VcrtCJgc mit den bestehenden Krnden
und Geschilflspartnem werden aufge-
löst. während lür die rund -100 betrof
lcncr Mitarbeitsnden ron Swisspon
SingapoR nach der bestrnö!{ich€n Lö-
5tlüg Eesucht wird-

S!§isspon wüd sich nun vrniß.kt auf
die beidcn lvlärke Japan !od S0dkorra
ko[zentderen. uo dcr Brdnchcnleader
bcrcis sehr erfolereich an flrnf Slatio-
nen ttig isl Auch China (und andcre
ernerg,ing rnrdicts) blcibr:n wcitcrhin
auf dcr «Wunschlistel ftlr ein mirael-
fnrtigcs Engagemrnt von Swisspon in
Asien,

Swisspon Inlemational LLd. (im ße-
sitz von Fenovial. einem liihrcndcn
europäisclrcn lnfrastnrkrur und Service
Untemehnren mit Sitz in Spafliell]
fcnid an 179 Flughäfen in 4l Uindcm
jährlich 0bcr70 Mio. PatsaBiere urd J.5
luio.'Ibnllen Fracht llir 650 Krrden ab.
\'tir rund l0 000 Mitarbcilondcn aul'
fl.tnI Kontincnten rsalisicne S\rissport
inr Jahr 2007 eincn Umsau von I.9
MnJ. Frurüren.

Frie dens ri ch t erw ahl e n

Inteniew mit unserer Kandidatin Susanne Hottinger-Schmid (SlI) aus
Opfitor Die flagen stellte Hanspeter Kaqrer.

Warurn mödüet Sie Fiedensrichlain derem irn Sudt-, Gcmcinde.utld Kan-
werden? lonsr:ttr.

Nicht vengesaens
7.18. Februar

Lions Air schnappt
WelcomAir

Das Z(ircher Lufffahfi untcmchmcn
Lions Air Gruup AG übernimmt die
Wblcomc Air lon dcn lnnsbrucker
Luruhhnrnalage!] Jakob und lrcne
Ringlcr

Der Finnensitz und das Zsntnlm der
UntcmehDcnstätiBksil, die über 100
Angestelllcn dcrWclcqme Air und des
Jbchrenlnlcmeh$ens Tlrol Air Ambu-
lancc. dus Ambulafl^du&enhrff. dic
Bflsis des Flugbcrricbs ulrd derTi:cllnik
lcrblcibelr unycrändcrl in lnßbßch
lrie drqi Strndbeim des Untemch-
nens - dcr regionalc Linicnllugbeuieb
in Eurupa. VIP Business- und Event
Sonderflttgc und die ürtemationalen
furbulrnlloge - §ollcn *§iter ausge-
baur wcrden. Das bestehcndc- bcschci-
dBne Eu rupä-LinieDnsu der Welconlc
Air wird im bcwähftcn Umlhng weiter-
gctiibrt. /4.§

Rekordjahr fiir Swr.rs

Di!' Lulll'ahngesellschaft $wjss blickt
iluf ein Rckordjahr zurtrck :008 wur-
den 13.5 Millioncn Passlgrere hclbr-
dcn. Dies enhpdcht cincr Steigerullg
von l0.l% (vodatu 12.2 l!tio.). Damit
seut S$iss in eilem sißschafllich
anspruchwollcn UmGld das deutlich
höhett Angehot (piBr ll% ängebotene
Siukilomcter) voll am Msrkt ab; Der
StzladefakLor (SLD bctnrg 80.1% uDd
lap, damit aul dcm Niveau von 2007
(80.2$). Die An2ahl Flüge sticg 6.4%
auf ll4'401. dics ertspricht itbcr 360
Flttgen pro Tug Das von Swss Wrrrld-
C'xr8o betriehcnc Fr,rhtgeschän hat
sich 2008 insgesamt positiv rntr.tickelt.
f)ic vcrkaufiurr l;rachnonncnkiktntr:tcr
stiegen unr 73%. Der volurnenoässigc
Flachdndetukor bctrug It3.8')6 No0ahr
84-(r%l und befand sich damit wciter-
hin aul hohcm Niveau. ;(lJ

Swiss .serkf die Tanfe

Swiss scnkt ilre lie ib\lolTzusc h läBe
§meul dcullich. ob\r'ohl der Trsihstof}
prci5 dcrzeil ichr\.olatil ist und die $ei-
tcnj Enlwrcklurrg angesichLs der Unsi-
cherheitcn unEewiss bleibt- Allcrding§
haben sich dic Prtise am RQhöl- und
Kcrosinnrarh in den lctztcn Woclren
weitcr cntspannt. Für I "un!ßi r§c kc r).ll ü -
ge sird dcrZuschlag um J0 aufncu I 1,1

Franken pro Fluestrcck€ gcsenk. Für
Europullüge (inklusiv Kairo und Tel
Aviv) sinkt dcr Treibstoffzuschlag pro
Flugstrecke urn 7 aul29 Fr.lr ien. Dic-
sc M$snilhme hetrim itllu 'l ickels mit
Rciscantritt ir derSchwciz- rjic ab dcllt
13. Januar !009 ausgestellt wcrdcn. /4§

-.57J;gn'i""*u"

54 Klogramm Drogen
siehergestellt

.-- In pannerschxluicherZusammenar-
buit ist es Zoll und Kantonspolizei
Zurich gclungen. im vi€ncn Quaru
2008 bei I rr AultEitten insgesam 1 34 Ki
logrnurnt Kokain und 20 Kilogranm
Marihuana sichezusrellcn. In tlcr Vcr-
gleichsperiodc des Vorjafues uaren cs
148 Kilogmrnnr Kokain und l2 Kito-
gr.rnrnr Haschisch gewescn.

Cc53mßicheßtsllungcn im Jahr
2008 (in Kilogarnm) Kokain 109.
Heroin 7. Haschissh 15. i\.tarihuana 19.
Kath 75. Gesamtsichcnilcllrrrtgen im
lahr 2007 (in Kilogramm) Kolah 223.
Heroin 8. Haschisch 28, Ntarihuan',r 74.

Tr.insporweßteckc lm vicncn Quanal
2008: Scchsmal versuchtcn Droge rr
schrnup€ler Kokain int Nlagen in dic
Sch\r,eiz einzuflihrrn: Kokain also. \r'§l-
ches zuvor ponionien abgcpackl und
larexumnräntelt in l'brm von gcprcss-
tcll ftirgerlingen guschluctl worden
war. Fijnlinal entdecklcn rlic Drogen-
tähndcr Slluschgill iu doppcltc[ Bodcn
oder Scitrlrwturden von Rcisck<)fi'cm,
Zwcürxtl srr Rauschgill in Cest€llröh-
r.-n von Rollkofem gcfundcl *orden.
Drci Pcrsonen wutden urctiert. rreil
sie Drogcn cnu'eder in ausgckcmten
Schuhsohlen. am Kömer festgeklebt
odcr in den Seircll' tn{.lEn ciner K(ihl-
taschc vcrsleckl hatten,

Bci dell im viencn Quafläl !€rhane-
ten ftsonen hand€lt cs siuh um neun
lvlünner und sieben Fraucn irus neun
Natioren im Alter von 23-50 Jahrcn.

Einbrecher in flagranti
verhaftet

Die Knntonspölizei Ztlrich hat in dcr
Donnemngnacht, 8. Januar einen Ein-
brccher in llalfanti vcrh{fiet.

Um 00.10 Uhr mcldete ein Bahnar-
bcitcr tlcr Einsamrnurlc der Knn-
tonspolizci Ziirich. dilss cr cins Penion
beobachtet habe. sclcltc unr cinc
Autovermietfi rmä hcruntschlich. Dic
sofofl ausgerlicktcn Polizeipfltroltillg11
konntcn dcn Eintrccltcr in cincm Bli.
rocontaincr dicscr Firmfl widcrslxnds-
los vcrhalien. Mchrcre Autoscruüasel
sowic dus gcstohlene Falrrrarl. mit dem
der47-jährigc DEutsche unterueEi rvar.
konnter) sichcrycstcllt llcrden. Polizci-
lichc Abuürungen wcrrlcn zejgen, oh
dcr Vcrhallcte noch llir wcitcrc, ElBich-
Eelagenc Dclikte ir Fmge konrnrl

-\;r-.-".,',
t

Yierte Tischmesse von glow.
das Glattal

Wer wird «glow-Firma des

lahres»?

Alt 20. und 21, März - FrciEg ünd
Srmstag - Iirdel in der \'lhllisellcr
Mehrzreckhalle die vlerte Auflage der
Tbchmesse yon glow. das Glstld strtt,
durhgeftlhrt mn dßr glow-Slandortßr-
derung den glow-Gewerbevcrcineu und
der ZN.B als llrultsDonsor. Als lleue'
rulg rird die «y'or-Firmr des Jahres»
gekf,rt.

Unter der kirung von Standontör
dcrcr Christoph Lallg treten die Gs-
werbe, Hanrlelr- uüd lndustrievereine
voll Bassersdorf,/Nürcnsdorl. Kloten.
Opfi kon-6lanbmgg^ Wallisellen DietlF
kon, Wingcn-Brütl.iscllen. Rtimlang und
Dubendorl nuch bci dcr vicrtefl glor+-
'fischrnesse als Organisrtorcn ruI wic
an dcr Prcssckonlerertz vonl 13. Januar
ill der Wallisellcr Mchrzwcckhalle he-
kannl wulde. Ab liofon und noch bis
am 9. März kann man sich untcr
l,rr'n..glorr'.cft atlmcldcn. ullr als Unter-
nehnrung Oqanisation odr:r wirschafr-
lichcr VcreiD mir Sitz inr glol-Gcbiet
von der Konlakt- uld Verkaufsplatdorm
im lvläru profitieren zu könien.

Gesucht: Glattater Flnna des Johr1es

Aln lelzten f)ienstag süelltcn weiteß
l\,1 itglicder des Or8atrisationskomitccs -
Otto Ilak€r (Pdsidcnt Elow und Walli-
!ellen). Sandro lvtairtrcllo (Präsident ln-
durtric- und I lnndelsvereiu Walliscllen)
und Rcinhard Kcm (ZKB-Marl«EebieLs-

lcirer Firmenl-undcn Zünch Nord mit
SiU in Klolen) - d s neuE Konzcpt des
greuu hcrgreifcndcn Aolasses der Prcs-
sc r,or. Neu u'üd cin mit 1000 Fra kerr
dotisner F'ßis fllr diE.Blo§: das Gländ-
Pirrnn tles Jahresr r€rliehcn. {Ein el}r
schcidcrrdes Kriteriunr wird dabci tür
die Jury dcr Nuucn utrd die Relcwnz
diescs Lintemeh mcns liir unserc Region
scin. lÄbitrre Richtlinicn liir dir Preis-
\,erlEihung sind dic l,bsitionierung das
lmage. dic Schaffung von Aö€ißpläuen,
rJcr allgemeine Aufhitl- dic Krcati!'ität
sowie dic Bcdcutung flir Gescllschall
untl Umwelt». prärsicne -l'ischmesse-

OK-Präsidiut Clfistoph l-ang

ill ehr G ekl filr t wtguntemehmet

Bcrsits zum dritten lual lrLd die Z<B
die Aruükti\iuit dcr Tischnresse mit ci-
ncn: Wettheuerb ßr Juneu[tenlehn]c-
rinncn und -ultemehmcr noch weiter
erltöhen. Einc Ftchjury tvjrd drei ,ung-
untetrehrner- und -untcmehmerinncn
auswirilcn- [elch€ durch hnovation
und Krcati!'ität besonders aufalsn.
Diese erlraltcn dic MöElichkeil sich
kosts[los in watlisellcn cinem $Osse-
ren Publikum pr'äsenlieren zu kÖnncn
untl l:chann tcr zu weden. trDcm Haupt-
gewinlrer winkt dicscs Jafu eine einma-
ligc - um da-s ßlnlnachc erhühte - Son-
dcr?iimie yon 5000 Franken. Wir sind
bei bciden Wenberi€rt en cnorrn ge-

spil[11t. w&\ liir in lctessante Firnen sich
diuses Jahr unsercr Jury slellenr, ntein-
tc Kcm. Die w€(beweösbcdingut8en
so,,rie 

^nmcldetalons 
sind im Intemel

unter wu,ru.glorv,ch zu finder. Der An-
mcltleschluss ftlr dicscn \venbewerb ist
der 5. M:lrz

lm Weitercn llndct eille Sondcraus-
stellung zum boomcnden Glattalcr
Immobilicn-l\,la*t slatt und der letäes
Jahr gcgründetc Verein glaTec, welcher
sich der Fördcrung lon Junguntemch-
mcfl irl der EN'IPA vcrsclrrieben hal"
präscntierl sich der Öffentlichkeit. Fur
Cemtidichkcit sorgt ein Spaghctti-
Plausch änr Frcitigrbc[d.

)br7e : Eütf4,üe S'1/,,düren

.AIle OK-i\lireJicdcr wicsen nochmals
dar.ruf hin. dass märr dic Tischmesse
rnit ihrcn cinfachsn rredurcrtcur SEUk-
turcD und dcm wishti8en {Busincss-t}
Business-Faf,1or' kcinxwegs mit dcn
güngiEco. zeitlich untl linanziell viel
rufwändigcrun Ausslcllultgrnrcssen üt
dcrl einzelneI Gcmefu lden oder Stildtcn'
rcr-slcichen könnc. l\4an kunl:ufl€n zierc
diese darum auch uberllaupt nicht.
Alle Besuclrerinncn und Besucher kom-
mcn ul delr Gcnuss uines freien Ein'
trittei O§Offnet isl die Tlsclmesse am
Fltitag von l5 bis 20 Uhr und am Sams-
mg ron I I bis 11 Uhl /jdtr

SH: Ich bin ein Meflsch. der genre
neu€ Herauslordcrungen sucht und dcr
sich geme jiir die Allgemeinl'ieit engn-
gien. Mcin Sohn wird in diesenr Jah]
die Matum machcn. damit wird dcr
Bellrruungsbedad kleiler N{efur Mafln
$td seine beruflichc Tätigkcit altsß-
halberaufSeben und wird sich nrchr im
Haushah r'inbringen können. Dxmil
habe ich mehr Frciraunr. dcn ich ßir
diese TltiEkeit einsetzen könntc. Das
Fricdcnsriclrreran:t isl als Vorsrufe zu
den Gerichtcn einc wichtige lttstaltz
Hier können langlierige und kosßpic-
ligc Gcrich tsaerfahßlr onmals abgcwen-
det $erderL Dicsc AufBabc täszinien
micll und hier kann ich meinc Flihig-
kciten und meinc lßbcmerfahrung ein-
bringen.

Welt'lrc Lfahrungen br tgen Sie nit?

SH: Ich habe cinc taufmännische
Ausbildung absolvie('u nd verfiigc übcr
20 ,ahre Bcrufspraris. Zulela hahc ich
als Sachbearbcitcrin in ciner intcmfl-
gonal tätigelr I landelsf]rma gcarbcitut,
Divenc Weiterbildungen im El)V-Be-
reich haben cs mir crmöglicht, die
BuchhaltüDg einer grössercn Stock-
\r€rkcigenttimergcmefu schall nril über
T0Wohnungcn zu hihrcn. Scirzwei Jah-
n:n bin ich als Gutsverwolterin in dcr
reformicrten Kirhc tätig - eine sehr
interessante Aulgabc, bci der ich cr lril
viclen Amtsstellen und Einzelpcnioncn
z! tun habc. Ebqnso bin ich als Fnnk-
tionärin im ZtirchcrTumvcrband enga-
gicrt. Und als ll{Iusfrf,u und Muttcr
keme ich auch dic äeiichen Sorgelr
ußd Nöte der lUcnschcn.

Fqlls Sic gev'dhlt vrerdet\ kötuten Si(
dant dieses.4mt cinJbdt so antrcleni'

SH: Nsin- Ärfi Gl0ck ist da-s nicht so.
Cenau so wic bci den l-aie[richtem an
dctr l]€zühgerichren hat jcder gcwähl-
te Fricdcnsrichter eirte Ausbildung ?ru

durchlaufcn. in dcr das nödge Crund-
wissen vermittelt wird Unser demokmli-
schcs Stäat$arsen ftlokdoniert in viclsn
Bereichen rlur daIlk dcm Engagement
von lrien. lch denkc dabci unter an-

,sP

Bmucfu es Jiir dicsett Ämt ein J,/,,i\ti-
sdles Studium!

Sl{: Nein. dic ndtigen lcnnurisse er-
*irbt sich jed€r Friedensrichtcr in dcr
vom Fricd{,,[srich tc rve rba fld angcbots-
oen CrundausbildunE Dcr Fricdensdch-
ter hat nur bcschr;llke Konrpctcnzcn-
Es geht vorallcm därum. mit gesrndem
Mensch!'[versund zuischcn dcn Pur-
teien är vcrmittsln und möpCiche Konr-
promisse zu 0ndcn.

Itirs lilr l}hiP.keien shtd sonst noch
erfoderlkh?

SH: Das l:ricdensrichteramt ist cill
Ein-Itrsortcn-Bctricb. Es steh€n keine
Hillikälte zurVedilgung Durum ist es
uichtigl danrit miur sich selber gut or-
gänisieren kann, dass nran1!:rmhe und
Frisrcn im Grilr hat und zuvedässig ist.
Ntit mein€r Bcrufscrlahrung und mr'i
nerTtiügkeit als Gulsverwaltcrin bin ich
es gervohnt. sclbstständig und exakl zu
arbeiten.

Srtll rl(r Fi«lansrichter dort tüti( \.in,
x'o er u'ohttt?

SH: Grundsälzlich jr. Dü\ isl cin
unlemokmtisclrcs Prinzip in unscrem
Lantl. Dcr Fried€nsrichtcr ist in der
Repcl dort bckill|nt. wo erwohnl. E\ isl
desh:rlh folgerichtig wenn er volr jeller
Stinrmbürgcm gewählt wird dis ihn
kennen und dcm sic leflrauen,

lttuss det l.iede sti(hter unabhd|giß
seirr?

SH: Ja, üoter allerr Unrsuindetr.

ßetradtuli Sia sidt uk u dbhd gig?

SH: Ja- ich gehöre keincr Panei an.
und iclr bctrcibc auch k€ir eigencs C.rc-

schüll. Darunr t rrde ich von leincn Ei-

-eeninlcrcsscn 
geleitet ulrd wcrdc auch

keinen lnter€sscnkonllikten unter*'or-
lcr scin.

Icrr x,flrnclrs lhnen 't'iel Erfol{ bei den
JVahlet

SII: Flerzlichcn Dank

Partei Opfi kon4lattbrugg-Glattpa*, SPOGG

Im HinblicL aufeine lalgfristige und
crfolgrciehc Gcscbi{nscnt\ricklull8 in
Asie,l hal sich S$issport auch intensiv
mit dcr Dcstinaüor) Singapore ausci-
[andcrEcsctzL tm JahrB 2005 wff es
Swjssport erfreulicheMcisc Bclungen.
n ch cincm erfolgJeichen Ausschrci-
bungspnrzcss die dritte Lizenz flir den
Ctran8i Airpon in Singaporc r,u erhal-
ten- Das Angebor unlfaxstc sämtlichc
Groundhundling Alliviläten inkfusive
das Bctreiben cines ncuen Waßhouse.
Trou schwierißem Marktumfcld mit
zuci langjilhrig etabliefien Koukunen-
ten. konnte Swi-sspon inncfl kuncr Frist
vicr Erösscre Airlinekunden gcuinncn
und dcnr Flughal'en Singrpore - sowic
den Flu€gesellscballcn - zu mehrWeft-
bcwtrb und damit sehrattErktivcn Kon-
ditioncn vcrlxl.llbn,

f)ic zurr-cit schwierigc Vlrfirssuug der
,Airlinebmflche sowic dic not\Neudige
Bctricbsgrösse fi.ir eine gesundc Wirt-
schafllichkcit dcr Operatio[ in Singa-
pore lüssen Swissport hcutu hidcr keine
andcr€ Wflhl, als ibre Ground Hantlling
Tätigkcitcr uufdcn 31. Millz eilrzustel-
len. Swisspon bcdqucrt dicsc Enrr!ick-
lurg aüsserordenrlich. nird abcr in rlen
komnrendcn Wochr'n alles damn set-
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Fa-Junioren

Ftihrung. vcrpaben dlnr aber zu Yiele
Chancer. und so Elich Ustcr zchn Se-
ku[den vor Schluss aus Abcr das ricr-
tc Spicl gcwanncn rrir \ri€de, souveräfl
mit 4:0. So wurden wir Gruppenerser
und cs ginS in rlie Halbfinals. wo wir
§chr konzcntricrt spiclten und mit 4:0

EIC§Annen.

Jcu( lblgtc dss Final gegen WettswiF
Bonstetter: den TumieÄieg t'or Augen,
spielten dic Jungli \vic cntfcssclt und
Erewanncn auch dicscs spiel mil 3r0!

Das erslcs Zel. das wirTraincr unsc-
ren .lungs aufgabcn. rrrde klar erfllllt.
Bravo J ungs.

Es folgt am Sonnlag, 18. .lanuar. das
Hsimtumier in der Tumhalle l-ätteD-
wiesen. Die Spiele beginnen um 14
Uhr Kommt rtoch vorbci und schaut
ulrscnsn jün8sle,r Thl€nten ztl. Wir wür-
den ulrs sehr freüen-

.ltews des FC Glattbrugg

Erstes Hallenturnier und erster Turniersieg
Wir triten mir riel Selbstvertr.rucn

zum'[umicrr.lcs FC Opfikon an. da wir
int Somrner die Fa-Tunricrc schr domi-
nicrt hauen. f)aier hanen wir das Zel;
Tumicnicg! Wir traten mir a&ei Mann-
schaften al.

Dic zwcitc Mannschall scheitene lei-
der sehr knapp iu der Gruppcnplrasc.
Es gab z*-ei Siege. ein Lheltschiedcn
und cirrc Niedcrlagc: ToNerhilltni§ 5:l:
SchlussßIg 5.

Die erste Mannschaft mit Aleksan-
dcr. Lirim. Michele, Ramon. Hcnri-
Ihblo. Dominilq Edi. Adom. Sasa über-
zengte uos Trainer ron Spiel zu Spiel
mchr,

Das crste Spiel gegcn eincn schwa-
chen GcErcrgeE?nnen sie nrit 9:0 ußd
das in [eur Minutcn Spiclzeit. Das
nächste Spiel wude mit 2:l gcwonnen.
lm Spicl gcg.cn Uster domir)ictcn , ir
düs Spicll r1,ir ginge[ fNh mir lO in Ma*us Biber

Liebe Leser

G€m€ wtid€n wir eule Meinung über ünsere Berichte, unsere Mannschaüten oder unsercn Club crfaheo" Bifie schEibt
uns doch an:

lesertuieftqcdauhruEg,ch hls Barcf Nne tserbrlef» schrcibed.

Wir freuen uns auf möglichst vie lc E-Mails.

Mi.'hde ninlnfi einen gossen Schhttk
Eßte.e aus de,n Sicgerp(rkal

45 Mitgliedur beider Chöre fol€[eD
der Einldung Zwischen Apdro und
Nachresseo hiess unscr Prilsident Willy
Risi dir Gü.$tc willkommen- Dere[ Pü-
sident Theo Bundi bedanktc siclr for
die Eifl.ladtlng und wi.irdigte die erl'rcu-
Iichc Zusammentbeit zwischen den
beiden ('hößn. Es zcigtc sich. dass eirr
anspruchsvolles Konzen auch mit nicht
hchlich ausgebildctcn §ängem mÖg-
lich ist. EnLschcidcnd sind Freudc und
Begeistenrng anr Gcsang und der Blick
auf einc anspruchwolJe äelsctzung
Ausschlaggehend liir den Er[olg wur der
unemüdlichc Einsatz und das Gc-
schick des Dirigentel beider Chörc,
Claudio Dämrs. Diescs Konz.€ncrleb-
nis wunlc mit der Bemerkung «Deckcl
drauf» abgeschlossen. Kcin Deckel soll
jedoch uuf wcitcrc Kontakte und auf

Abschlussfeier und «Deckel drauf»
Das Tiltigleitspmgmmm des Milnnerchors im Jahr 200E

war geprägt vom Norzert mit dem Chor viril Grischun Thritg
(CVGI). Der lbrmintalender am Ende des vergangenen
Jehres wrr voll eusgeftllt. Aus diesem Grunde wurde die
Schlussfeier im «Flohsinn» euf den 8. Januer vexchoben.

wcitcrc gcmeinsame gesangliche Akd(}
nen gclcgt wcrden.

Dcr (YCT feiene 200t1 sei[ 75-jähri-
ges Jubillluflr. wäs auch der Crund [ür
das Jubiluuntskonzen wltr Willy Risi
Eraülieflc dcnr Jubilar€nchor und
wtinschrr ihm ollcs Cue und viel Er-
folg llir dic Zukunfl. Als Geschenk über-
reichte cr im Nanrerr des Männerchors
Opfilion-Clattbrue€ die Noten zum
Lied tDorma tlorma nreis charinr. Wir
freuen uns aufdiü Prcmiere dieses Lie-
deryoflmgesl

Der weitert: Absnd verlief bei aft
geregten Grsprächcn dcr Pflege dcr
Kameradschafl . [n lhcdlichcm Sänger-
§€tLsreil wurder chorwcisc und ge-
mcinsam Lieder vorgeragen. lnrü

Mach mit - bliib fit
«Sport-für-A! le»- Program m 2OOg

gsqch/Belne/Po

Turnhalle l-ältenwiesen
Montäg 09.30-10.30 tjhr
Kosten: Fr 10.- pro Lel$on

"fit über de Mittag"

Turnhalle Halden
Mrttwcch 12.15-13.13 Uhr
Kostsn: Fr, 9.- tro Leklion

Bodyftt

Turnhalle Halden
Mlttwoch 19 00-20,00 Uhr
Kosten: F.. 9.- pro Lektion

F[§y!reBlik
ILfihall€ llalcr€n
Mitlwr,ch 20.15-21.15 Uhr
Kosten: Fr, g.- pro LsKon

Pilales

Gif,alerirh
Montag 19.0O-20.0O Uhr

20.0G-21.0O Uhr
Kosten: Fr 110.- pro Kurs
Anmeldung ertordörlich

vabr-und-Xind-Tlrrreo {3.6 J€E )
Turnhalla idettlen (aile 14 Tage)
Samstag 10.00-11.00 Uhr
Kosten: Fr 50.- plo Sem€tor

Mutt€r.und-Klnd-1tnlsn Qi5 JElrlo)

Turnhalle Lättenwesen
Di€nstag 09.15- l0.OO Uhr
Elonngrsag 09.15-10.OO Uhr
Koslen: Fr 100.- pro Somester

Kid Gym (44 Jahr€l

Tumhalle Halden
Sarr6teg 10.00-1 1.30 Uhr
Kostdr: Fr 60.- pm S€mest€r

BoÖrrorming

Glbeleich
Frehag 08.1s $9.15 Uhr

09.20-10.20 uhr
Koston: Fr, 9.- Dro Lektion

Badrtrlmon

Tumhalle Lättenwierion
Dierislag 19.O0-2O.0O Uhr
Koste,l: Fr 7.- pro Lekion

Auskunft ür alle Loktionen: Nicole Hottingor, Telefon 043 810 1 2 87
Während den Schulferien lallen die Leklionen ausl

E-Mail: sfa@tvoplikon.ch www.tvopfikon.ch

lkide lA-Mu nschalen freur.rr sith geneiruum hcr det gassen Efolg

Gemoinnütziger
F.auenverein
Opfikon Glattbrugg

Besuch im Altersheim Gibeleich
und in der Wohngemeinschaft Böschenmatt

Die drei Könige
Am letz(en Dicnsu8; 6. Jarruar. bc-

suchlcn dic dr€i Könige (Königinn€r)
das Allershcinr. CespBn[L \r,aflcten dic
Be\aohncrirnen und Bewolrner im
Speisssral auf ihre Ankunfl Um l4J0
Uhr und cmpfingen sie da[n mit 

^IFpluus. Nun konnt€n diir Drci ihre Ar-
heit aulhehnrcn und von Tisch zu Tisch
gehen- um den feinen Königrkuchen
sowic Goldbatzen aus Schokolade zu
vertEilelr Frausn vonl Gemeinn0tzigen
Fraucnvcruil schenhen lGlfcc odcr
Tec uus, und so t"ren bald cinmal al-
lc mlt Cerunken und Königskucheü
\ersorgt. Einigcn honnte die K-ronc auf-

gcsctzt u,erden, und sie durften sich fijr
eilige Stundcn als Königln ßihlen.

ADschliesse0d wurden aüch noch
dle banlu.n Bewohncrinnen und Be.
wohncr ouf ihren Zmnlenr b'rsuchl
un ihnen Eute Gencsung 7,u Milschen.

Die Zeit verging wie im Flugc. und
schon musstcn wir uns beeilen. um dic
Bcwohnerinnen und Bewohnervon der
Wohngemcinschö{l Böschenrnan zu
crfrcucn.

Wir ho[fcn natürlich, dass wü vielen
Hcinrbewofuiedruren cinc klcinc Frcu-

M
Yertrags,erlcingerung

Dir EHC Klolen Spon AG frcut
sich. lhnen die Vcrtrdgsrr'c rlä nge-
runB von Stcrc Kellenberger be-
kannl gsbcn zx dürfen. Der Stür-
mur hltscinen lbnrag um ein Jahr.
dLs heisst bis und mit Saisou
2009./10 vcrlängcrl

de bcrcitcn kolnten. WiI hattcn jcdcn-
falls den Eindnrck dass die fcinen K&
nigskuchen ällen gentundet h$tteü.

Wir wttnschcn allen ein gutes neues
Jahr. aber vor allcnr Füte Gesundhcit.

Ifu Gcmc |n.iltzigc./. Fmuent;erci,t
Oplikon-Gkttrbrugg Die beiden fu{isidenten I/:,lb' Rßi uüd l'heo Bund'



Friedensrichterin

- entschlussfreudig
- behördenerfahren
- belastbar
- vertrauenswürdig
- beruilich unabhängig

',\'r UllerslUt.ter Susanne Hottinger-Schmid, Opf ikon:
Abeqg noland. []osliralter a.D.: Begni S!ndr,l Prasldent
Ce\4,erbeverein; Benretia Srl',,.no Architekt; Brrfl Pa,l. l g.
llTLi Brrr I'l;rroriir Ebnoiner Ärrtxll. BnhrrlLr)fvorsialid a D.

Ebn!tner Hafnv Ha1: nqer lJansruDdr Sekundar.hriir. l(!rnn
Karl. Priol: l(uhn Tharese l,lirrr,:i Kasraf - PIsrrrarre
Scflatter Her,ir shljinr. Llem-.Il)d,jralr Tobllrr Hernz Drektor:
lvrrjnter Felr.{ + F tl rxrd Vr'e trre

Susanne Hottinger-Schmid als

r€,ga-+-
J etzt Gön n er/ i n werden !

www.rega.ch
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Arthrose?
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Rheunraliga Zürrch

RICHI EXPRES§ UMZUGE
Professionell, kuftfaslig Fr. 50. Std. Pro Peßon
Gmsser LKW Raumursen. Enßorguqlen + Lager

Reinigunqen mit Garanlle 04{ J tt 6J lt

Falls lhnen die richligcn W0rte fehlen,

ist es höchste Zeit lrir einen Sprachkurs.

\4il AKAD Sprrrh'rr I .hi,rt l;:'r/'r

'x 
Sellrjlsl rJrL, l ,r rir,rij ,,, .t4. I,i i:,, lilt:\fl1

.,on {ri,tnqer !r,i lL r i,rflrt!,:, h.1:"rr.r

lulelrr '[futtfliri'r .r rr|i!,r T.]lr.i,r ll.il 3i2 l-? .i.1

irrrr.lLLrlc..:iknrl jlr r)rlIr ,-,r,vvr' a (:rLl irltrir,lu!ll

Fragen?

Wir freuen uns auf lhren Anrufl

TelEl.-,n 044 .i05 J5 :10

v,lw!, rheLrtnn qn ch;zh
heraluro zhiarr,leu|l lä[ua tr'

l-

AKAD
Dic AXA0 fur Sprochaust rldu g.

li'rrrrnt S,.rrier loil . tiIr

I

6...* .,
Sornde ßlul

Sorgentelefon
falr Xinder

'i:,Oi,'r.dls p

r r! -''
f l -.- '
=- ,u lr

I I -! lrl

() r,

«Alle M enschen sind frei
und gleich an Würde und
Rechten geboren.,

.lr i :t ir'rr"r rrr'lr
' a r 'l-,'4r' r',1-

it:,,'r r.,n. r'r', :!l,irr I

0i,-
'j !r'l rI 'r

\,i/ir r.iersiLrife i dre iftltrle i(andiCa-
1Lr,Jns€r':s F'recicas:,cfii.rr'liillegen
Christi]]lj [-l]r roir in Ofrf l(on-Chiti:rrullg.
Er lrat sich lrr l5 iahreo ellr orosstls
Fach',vis!rn angei]lgnel !rnü serne E!-
fah'unqen Lrfld :iernt soiralL- lioirrpe-
lErz rn ütjer :'lfiol Fi:ilen Ed:i qrerclr

an-1re,t?n.Jal Oadurcf lr, r!11 'r,e cn
PanDren de.- lVEq .ns Fiii.:,rksalericlri
arsoarl.

y',lir i]|tler Sk'r i-rFSrrl-u LlIIrsr.r] lJhich
rnrt thre. :li rirrr.r:.iL i,rrpr .r,f. !l!ochEn
,lJr4där'"',.-tlr :! verfp r-er

FÜr ale|l Varslar'rii das V.rfb"ln,Jes Cer
Friecie[sriDhlLn,res Be:irrl{L.s BÜl;rch
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näch5ter
Kurshegin n:

9. Fel..r. ;.,i ,r

Wie man wlrkungs-
voll soricht und
erfolgreich mit
Menschen umgeht

Hdel EraA hoq5e, llordstr. 1, Z0dch
\\rrlne, !q. rin|l;ri : o:rr). :.i. i r I r

Hotcl Hllton Alrport Glaftbruß
[t,,.nt,]9. ..i]. lJ, r;r! :r! ;. ro - r rr\,

,:]r.€i n:\, . r 5inr!r:r'r '5on,ri.:s, N1 r,l

f .$IK.'.'T MADACASCAß Z

iL 4i.ff:f-]: :rl .l\::'

:*I WILD CHILD
l(.. lO. lrqrl .ir n I Ili urs(lr

l. S'4,', ,q,',r 1/, 1s

7 POUNDS.7 LIBE\
l'll .rl i2 i L»rurs.lr

S,, lC 3ü F\Lll|,l lrrrl|nl.r'.lr l. s t
nstein I lu\stnh( - ,\1

oris Müller tür Opfikon-Glattbrugg
ins Friedensrichtera mt

Frau Doris Müller wird von

FDP
Wir Liberalen.

O rtsparteien u nterstÜtzt

E ". 'l i: *,
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Amtliches Publikationsorgan von Opfikon, Glaftbrugg, Oberhausen und Glattpark

-r*4\i4l

ffiNeu geplant und anders gebaut

I'i.yr)rrnrcs in alsgt'spcrkkr Fomt

Seite 7

Dic Wiüenrngsbcdirrgurgen §i1ren
idcal, kalt urd ncbli& Die Scrnnc
schaUic cs. in'r [.auLr dcs fvlorgcns den
Nchrl lu drrrch rirgcn und dic tell-
lrclrnrendctl Ituemcl'rrlc!rte etsits zrl
tvlflncn. ,\r] Ufer dcs Glattparkscrs.

cr bis aul'cinen klcinütl cisticicn Flcck
zugefrorcrr w;[. parliicrtcn nrehrcre Feu-
eruchr.rutcrs- danrrrtrI JUCII cirr r\Ihlir-
g!'r. rIisFctlcr. attgtsclrritben.

,rEs hartdelt:ich lrüute um cinc lici-
*illige ttbung"- crkiiinc SrürzpunkF
konrnrirndrnt ( hnstiarr Sticgcr. "Er-
hculichenvcise habcn äich :5 [tlsoncll
hcreit erkliirt. dcn Ernstfall bci cincm
Liseirrbruch zu probcr). Es ist uichtr-e"
xuch bci solchen. nicht alläglicbell
Finsätz('l ct\\irs Routinc zu bckoru-
rncn. dcrrl Schnelli-ukcit is{ i.lusscror-
dsDtlich wichti-!. Näch zchn i\'[inutcn
inr Eis t\ird cs lür dre zu rBncndc Pcr-
soll krilisch. innerhalb dicscr Zr:it solF
tc sic gcborgell §srdcn».

S chulang llber Hl?(,thermie

Und so ra'at der Sanrstagmorgen ftir
cinnlal dcr Uisre[ung tsewidmct. \!5h-

kserbrtefe

M.tintmge zu den kommenden Ahsli mu got

Selte 9

Stadtmusik Opfikon- G laab rugg

L:tttttl,«ltntgsahend der Studtmusik
anr Jl. Jarnur

Seite l0

E. Ka6slor AG, WClb.liltr! r. t0
8152 Gbribflrgg, Tcl. 044 80e72e2

Die Stätrpunktfeuerwehr Opfikon llbt den Ernstfall im Eis

a

ludith Käufmann':!;liireik:r:

o43 233 09 00
www,paramedrform-wallisellen.ch
F{r.lrirttfi rri8rlnlrl?üißrxPfi rr$r.i!

Nuch der tlbung,.lölCt elie Kitili- h enlssicrt |aürlg?n dfu'llilrchmÜ die A]/A'flhrungn
t o tt ßori t»rt it t Bttrtrtttt t t t L

LEaru c - wlEsoNI{ud

Es kommt auf die Minute an
FEUEßWEIB O6KON Nicht nur ncrtn rs zu heiss und feurig nird, ist die Feuerrtehr zuständiEL Auch ncnn [iseskälte die Seen zufrieren läss(
KA[T. SI{IfZPUN|(I können Feucffichrleute aktiv nerd€n.

lVtihrcfid .li( iu l:i:i cirtgrbntchetu, hrson mr I li{e nli. rrrsl]chl i,lar etu A\lehüitcr Die Hilf<' ouf dcm Ei:rLtter nahl.
<lcr Fauenttlrr:u bcn tigLn unl den llet,llgJflirg r,(igri(rrsl rrtrü{ «rr ilnt lrcrutr:u
hr g;ett

_r4

rcnrj cinu (imppe dir Re tlung us dcn'l
Wirsscr übtc- lrekrrn dic andcrc 2lusserst
wichtigc t[form$tioncn ilher Hypo-
rhcrnric. D bcr hand,,:lt es srch unt ,lic
Untrr[ühlung L'r)c\ Kiirpcr§. dru hls
zur Bcwusstlosiglirit rlcs Mcltschcn int
Eisr\xsscr gcltrn kan n.

Lhrt NicI und Gcrald Q iqucriez
von dcr Schweize schcn Lsbursr.-t-
tungsgcrcllschilR brirshtcn dcn irrlcrüs-
sicn zulrcircldcn Fcucrwchrleutcn dic-
ics Thcrnir iih'ir. /-cigtcll nu[ wie sicl')
d.rr krltc \Vusser ruf die eingcbnxlre-
ncn l\'lenschcn auswirl't urld §ie ihnen
an) ell'eLlivstclr gcholl'er'r !\qlietl källn.

Die "Gnrppe Ii§rlllttung] 1r'ar lCe ich-
zcilig damil bcsch:itiigt. rmntcr und irn-
fircr wicd!'r eine[ inl ka]tcn Wlsser
\chwitrlrrrclldco Krnrcradcn zu rBttell.
In wechscl0dcr Bcsclzung wurde dcr
Lisrctter ühcr das Eis, zum Lingcbro-
chcn Ec\cholren. diuscr aus dcrn \!hs-
scr gehorgelr. irul'dar Ccfahrl gehobcn,
richtig gcliucn urrd ertscltlicsscrlll vor
Kurcradcrt illl lnngrr) Scilcrr irns rcl-
lcndc UfBt gszugcn.

fitnslEu E .u!J S(ik 2

Dcr l'?r'torJitllte ist ti<'lrer cl,|[dr:n Liskttet grlagcn \,,oftler untl virul vatr Feuen"elv-
kollegen un dus $chprc lfirr ge:ogcn.

DAMIT NICHTS
INS AUGE GEHT!

Ll:1115n (ot:aLillnSOn

Marcel Weishäupl
Dipl. Augenoptiker SHFA
Sch allhauserst.asse 1 I7

8152 Glattbrugg
Telefon 044 810 95 45

vAsuD(

Taqesmenüs
zum-Mitnehmen

Ausserdem: verschiedene Salate, diverse
Sandwiches und belegte Brötchen frische

Laugen-Bretzel, feine Wähen usw.

CONFISEFlIE,/TEA-ROOM
Schaffhausersir. 46
8152 Glattbrugg
Telefon 044 8'10 63 54

Die neuen, sehr sparsamDn
Volvos sind cingetrotfen:

. C30 l.6D DBIVB - 4.41t./100km -
nur 1159n(m Co:-AUs§to§§

. S40 1.60 DHIVe - 4 slt/l00km -
nur l l8g,rkm C0r-Au§6to§§

. V50 1.6D tlRlve - 4.51t./100km -
rur I 18grkfl Cor-Ausstoss

Aul dem C30 DFIVo-Modsll ofturieren wir bls
Ende Januar 2009 ein Super-Leasing-Ange-
bot von nur 1.15'ß Zins. auf den S40 und V50
oßrue-Modellen ei[en Super2ins von nur
1.14?6.

Habon rlir lhr lntBrcss! güwrckl?
0Jfln rüi{ SiI rJl!5,]nl

F.T.Garage AG
Flugholstrasso 37
Glattbrugg
Telelon (Nll2ll 50 50
Fax 0«1211 50 59
lntornet wwwftgaraga,ch
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Der Mriruterchor nimmt
am Gottesdienst teil

Es ,qehiJ.rt inl MttnncEhur zur Ti:rdi-
tion. dars er an r'tncnr Gottcsdiclsl illl
Jauuilr mit cirigsn LiedeNondgen Lcil-
nimntl. Diescs Jühr sollcn die Crrnes-
dicn:itbcsuchcr nrit einr-nr fi:il der

Rhcinbcrger Messc beehn werden. Dic-
se l,v'lcssc rvurde im Jahrc 200S anläss-
lich ehes Ko|lzefl!'s in dcr Kirchc Hal-
dsn nul'Befuhrl Dcr Männershor frsut
sich uuf i,ilhlreichc Bcsuchcr , nlr.,

Ausstellunggdauer:
Offnungszeiten:
Montag/Di€nflag

I Mittwoch bis Freitag
I Samstag und Sonntaqt__

(frr
ökumeneoDll k o6-G l.rtb.o q e

Mach mit, singe und tu etwas Gutes

D(r Ptojehchor l'arco balcno und
dic Musikschule Oplikon or8ünisicrclr
eil] Bcnetizkon/-crl zu Ciurtsten von
W.aiJcnkindem itt Kanrr:nm. Der'fitelr
«hariki ulrica..

lbariki ä1ü!:är hcisst isclmc Aläka»,
Ep'achscne und Kindcr rus Opfilion
urrd ti nrgcbung :iingcn ulld nrusizicrcn
mit ei er Rhylhmusgnrppc zu Cunsten
von wwr.v.uniqtt eclircc1..rrg

Sin8c nrit - irllcinr. mrt rlcr fumilic,
nrit Frcuntlenl EntJr.'ckc und pllegt dei-
nc Tllcntc. und tu dabci ctu.{s Gutcsl
Wü betl[dcn uns irr schwieri8,e Z.EiOn.
\\jcnfl \r,i( mit unsercnr Singtu lndere.
dic vicl firudarnentalcr aul'llilfc ange-
wicsen sind. ur(rnitUlz(.r'l kii ncn- bc-
reichern \r'ir uns sclbcr. nicr unserc
Gclbör\u. ahef uns.r Hcra Das uerdcrt
auch unsürc Zuhörer spalrcn.

L'irrco baleno unlcr dcr l-rsitung von
Norbcrt Zcller ultd dcr Kindcrchor det'
Musikschulc Oplilo unler der [-citung

von Camrcn Viloria wcfllcrl besch*ing-
tö. ennutigr:nrlc und lehenslrtrl:r' Licder
lus versclriedelcn liindcm Afrikas aul:
ftthrcn. :Uarcello \,losca ( Rhlthrnusins-
runrentc) und Hins-\'lanin Bosssrt
(Tc\ts) wcrden dic Konzene nritgcstal-
terr. Dic Proben t,on l'arco baleno fifl-
den anr Dienstagaberrd im Singsaal
Mertlsn, Opfition. sla[.

Mcrkc dir die Konzcntcnnirre vonl
ll-/14. Juni ill dcr rcformirrtcn KiJche.
udcr noch bcssqr. melde diclt an und
bctciligc dich... .rktiv an diesenr cin-
nrrligcn ErciglJsl

Wcitcrc lnlbmralioncn
larcobalcno.oB odcr trci
frilnchi unter dcr Tclclburturttnter 04.1
810 82 67 oder unter E-Mail: silvia.lan-
frartchi@gmrch.

Wir flcuen uns auf cuchl

No|/I,?rl 7-ellet Sifuia Lntftaru'hi

FRI EDENSCE BET TROTZ ALLEM!

Cellihle yon C)hnnlacht und \4rut crl'lrllcn uns angesichts dcr Ercignissc int
Nahen Ostcn. Scit Cclleralrorlen Gc\.all und GegengewalL u.icdcr Gr.uall er-
lrcut Gcgenge\ialt - eute Spir.rlc ohnc Ende. Dahci ucnlsl llenschcn durch
Bomhen zerquesrhL z.crtrctcn. zersr0ckeh. unschuldise luenschcll. dic nichts
lndercs in rtrspnrch rtchnrcn als ihr natLirlichsles Menschcürccht: leber zu
könncn.

l 1 ökumcnischcn Abcrrdgehet fu r dcn FriBden möch-
tctl wir unscrqr Trauer aher auch r.urscrcr I lolTnung cinc
Stimme'gclren. Cenrcinsames l]eten. Hörcn unrl Stille-
s.'i[ krun uns hellc und lrös iche Gcdanlcn sclrenken.

Sie .1llc - auch MAnned - si[d ganz healich einge-
laden zun

Fried€ßgebet ,m Montag, 26. Jrnmr.
vor 18.30 - 19 Uhr

in der ßforuierlen (ilchc

Fon\?t:u!te voü S(it.' I

Es komml auJ'die Mirrute an

Der F.L\reltet, ßoat und Schlltten
zuglelch

ql)ie Sriiupunkrfcuel*..clrr Ophkon
ist scit rlcm Fcbrurr 2007 im Bcsitz ci-
nss Lisrctters. Dirbci hRodclt cs sich u nr
cinc Mischung z*-ischen cincm Schlil-
ten und cincm l«ltan'rilrn[». erlilutenc
Major Christiiur Stiegef, sso ist der Rer
ter auf diesenl Gcf{hn immer auf dcr
sichcr.-n Scitc. Wir hahcn natürlich
scholl ölicß di!nrit Übungcn rcransurl-
tet- absr mall-!!-ls Eis imntcr inr Wasset
jeta urlt/sn wir dic ktltc Willerung op-
rimal uus für eine l-Jburrp-.

Bchrrrlich uunlen icucrwchrleutc
zur reälistirchcn Rctru[gsübung ins
§Iassrrgcschickt. Nüilrllch nicht iu Bn-
dehosen. §ordrrn ir speziclle SchulT:
anrtl8cn. \a,€lcllc wlrsserdicht, wämrcnd
und sclbslsch\ximmclld sird und dcr
Figuruntcn di(' gösstmöglichc Sichcr-
heit ge$'ährtLn. Au(h die Lcute aufdcm
Eisrcllür tmpcn ilicsc ,Anzügc. Dcnn
schlicsslich wrr der C;lxrI)nrkssc uu
dicscnr Zeitpunkt ilrrmcr noclr gesperi.
Sradtrat !dcn(i[ l,crego. dcr dicssr

Ilalerto

Übr,urg als intcrcssicrter Zuschaucr hci
u'ohnte. hofflc. dass der Sce doch nr.rch
lltr die Öffcntli';hkeir freigegcben wcr-
ddD köllnc. fr uc rwe lrofl] zrc r Bcnjrrnin
Baumann bcobflchtele dic Rct(ungcn
gcnau unrJ gab nüulichc Ritschl:lge
zur OpLimienrngr Wo gühüßn die I Iän-
dc dsr vcrunfallten Pcnon hin, rn unr
Körp!'r rilzt der Hdltc*eun iun bestrn.
wo url dem Gcfilhn stehr der Rctrcr.
oder wollin und Nic §clurcll rl1üsrcn dic
Hilliscile zurürkgczogen vucrdcn.

Ebt'nlirlls als Zuschauerill allwescnd
$är dle Medicnspnüchenn dcr Sch$ci-
zcri!chen Ichcnirettungsgesellschalt
SLRG, Prisca Wolfe sberger. sie wics
dar.rul'hin. dass dic SLRC cifl \'lcrk-
bln§ nrit Eisrcgcln r.erötlentlicht hül.ln
diesem \yird ullt!-r andertm gcnilu er-
kllln. wir sich dcr Verunfalltc und die
Retlcr rm bssrcr verhdtcn sollten. soll-
tc cine ftnon ils Eis cinbrrcheu. Dics
ist iruclr aufrlcnr Glu(tpurtsee gar nicht
so abwegig. wic dic Fussspuren zcigtcn.
dic (tberdie gcspcmc Eisflächc nihrtcn.
/t

§ ,,,#,rfff#i::

Kirchenzettel

EEngcli§.lFrEformiene NiEhgcmeirdß

Freilog, 23. .lonnot
KIKI
15.30 AulTrngzeit
15.45-17.00 Kiki

sonn ag, 25. tanuar
10-00 lirmiliengotlesdicnsl

Pim, Christina EFpler
und Christinc Baunralrn
mit dcn Kindcm
lolnClub4&5
uuschlicssend Apörcr

Mon og 26. Jqnuor
18.10 Gcbcr für dcn [,r'ieden

iI Jcr Kkche

frrtl,|t,'o?h 28. lanttJI
Jugcnr.lgonesdicnst
Bühnhof Claübru!g
SinnespaJcours in dcr
Blilldell Kuh Zürich

Kochen mit dcr Bibel
irn Kirchgcnreindehaus
Anmcldung bei Louisc
Plüss.'Iel- 0,14 810 71 00

jeden ltilflx,och
06.15{6.J5 }ilihEehe t

iu rlcr Kirche

tnor'.r/io,clr

Röm.-k{th. Iürchg€Eeitrde SL Anrs

!. Sonntag lrn lahrcslscts, 25. Jqn at
.§a,astag
18.00 Euchrrristicllier
So,lllI(g
10-00 E ur-iradstieleicr

l4-00

I9.00

t"?,
1t.30

Dietßtag
Fftit.tx

Sanm Messa con pn:dica

09,00 EuchariJtiel'eier
l8-00 Rosenkrulz (ital.)

Evangelisch-methodislische Kirche

Sonnlap, 25, Januar
09.45 Cotlcsdienst

Kinder- und Tccus-
ProgmmrD. llr)n

\rrltl{tltÄfl Ltllllntgg.(rl

Vemissage im forum
Freitag, 30. Januar, 19 Uhr

Ausstellung.'

Raflaele Nadile - Bassersdorf
Das Wissen zur lvlalerei enivarb sich Raflaele Nadile adodidaktrsch. ln ser-
nem Atelier in Bassp:rsd<.:rf betinden sich Bilder aus den vergangenen '17

Jahren. welch€ seine Entwicklung als KUnshnaler eindnicklich widergeben.
Die lnspiriation zrl seißerr Bildern beziohl der Künstleraus demAlltag, eben-
so clen spontanen Entscheid zur joweils gewähtten Mallechnik. Raftaolo
malt Landschaften und Portrajts, Abslraktes und Figuralives. Sich nLrr au{
eine Kunstrichtung zu konzentrieron, kömmt tür ihn nicht in Frage.

Gal€rie forum
Kathollsch6s Kirchgemeindohaus
Wallisellerslrassa 20, 8152 Oprikon-Glattbrugg

30. Januar bis 13. Februar

9-11 /14-17 / 1$-21Uhr
9-11 / 14-17 Uh(
geschlossen

Samstag, 24. Januar, l8 Uhr
in der Kirche St. Anna, Glattbrugg

Uufgablet

Als ich l98l sieder i1r dic Schsciz kilm. nleifltc meine Nluttcr
zynisch: Gut, dass rJu cnEisch verstEhst, sonst würdest du dich [ichr
nrchr zurccht linden in ilcincr Heirnatl

Und wie sicht cs hcutc äusl Ccspräch zweierjunBcn «l)antert» im
Zttg:

GönlIer §rlopr(, chu[sch au mit?
-lo. das wär \iellichr än ,rir -
und drinn Cxad lro zumc DriIlG
d'Cin Jrlr, isch rool - $4nk-\rirlil
Döt Eits d('rio . 's isch än Deoll
D' Airß rlot/er1et, ./oodct viel!
Clrcr'/isc cs.8rlb]. - lr'w siotrl
alles d!51 iseh g(l - g0 - go.r
Guäü Almosphüre - §tcil -
eifirch huärü mega geil:

P S. So ungelähr. abcr n'uur benerke: Dic letzten
z-nci Zcilcn sind d,rch noch rpures» Sch*'cizcr-
dcuß€h!

Silvia Lan-

Der Eiyefiu g§tagen .ler Stiltzpu u'euen|elft

I'arcct

etrtbt-lLtn6eiger
Ccgündet 1955 5i. Jahrpttng

llcßusgehc!: \trl:r8 llresphil Il00E AC.
8l5l Opfikon. RictBraher](uassc ll.l
lclcfon 044 810 16 J.t F.ü 04{ ffll 18 r

E-msll: verlrg.t[eaog@blu.*itr ch

Amrli!has flrhltliruoür'r)r-!r r

Onriko[. Clnnhnrrrl Oberhauscn.
Chorrork

BeF.l$tlhigleAüIa8e lE76
Allc Hlü\halturlge Txlt ( I )i rrsnatlich)
Exichcirl dorlncßL$s
I inYi n.le\chl uss
Text- MonEp l{ Uhr
lnserate: DicüJtlg l? Uhr

Jal$salronoemcnt:adr€§sicn FrSl--
lnicßions}reisc:
lrprltrgc Nlillinrclcrzcilc Fr. -.79
(2t nrm hNiti odtr pro cm-Er hcit k 7.90

CrossaLrflirge prD c01-Einherl Fr 9 -10
Srell(,r hll robilcn Fr-.tl ..95

Rcklrrren Fr -2.-18 (5+ rm breitl
Rrtlilnrell Cross.rilll $ Fr- 2 i0
lnserale-Kom bi

- tluSll fcrr'Rx)1. Sladt^nzcigcr,
.A]lzcr8cr dcr SLtdl Klolcn. AuEiBtr vou
\\ir llts,'llen

- /-Lincher Uflterl|nd R)ol: Sud(-Aueiscr.
Aluci$er der Smdl Klolcn, Arzslgcrvr)D
llillisellen. Zilichcr tJau riind!-r (of'L
llit Gl alcr und. oJer Funtalcrl

Ilrr'hlvcnraE: Prblrrilns AC
B"rh[hotitrasse 19. 8lljo ts[lich
Icicl n {X4 S7l 7 i. lclelis 0.l4 R60 20 57

Inr.ll,\ltnr: Rcdsl.uon Thcrphil Maaglvlaiarurc Grunt
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Addanfifcbnann
Brußackentrusse 14, Glanbrugg

v

Unser Adriau Nird ant Santstag
24. Januar E0 Jaltrt: jnng!

Wir *'lbtschen Dir
alles Liebe & Gesundheit!

Chrßt w" Jennifer & Ratael

Rndolf l{eidnwnn
Seit 24 Jahren in OpJikott wohnhafi

hn Br.jmli 6, OpJikon
Dienstag 20. Jarunr

8t) lahre

l{'ir gratulieren herzlich...

Diese Seite,..
stelt( {ibrigsns voll und ganz zu
IhtBr l'erfligu ng,

wcsller Sie. dass dcr Stadt-Ar-
zeiger lhJe Glitchtrtinsche oder
andere An-liegen. mii odcr ohDe
Foto, uncnlgelllich fur Sie ver-
0lfcntlicht?

Nutzcn Sie diescn Service und
gdlsser Sis lhrc Färnilie oder
FreundB itbcr cincn Felicitas-
Gruss im Stadt-Anzeiger

Ii-rnail:
vcrlagthmaag@bl uewin.ch
(Bilder bitte im JPG- oder PDF-
Format ünhtngcn.)

odcr pcr Fosl rn:
.StädFAnz€iger,, Ricl€raben-
§trrsse 84,815? Oplikon 

I

Bibi Stettle/
Aüeßheim Eichi

Gra$chafistrasse 53. 8172 N ietlerqlutt
Mitr»*o(h" 28. Januar

87 .Iahre

Dlatme ßenz-Ileap
O h e r h a w e n t rcrss e 5 6, G {a it$ht gg

Mitruoclt 28. Junuur

Liebe Dknne

Ich gr.tfttliüe Dir herzli<:h ztutt Gehurtstag
nd $,ilnsche Dir allerbeste Gestndheit.

Madu gret!

Mil liebett Grtlr;\ert
Theophil Maag

Mario Rtrsso,..

...hift r,onr 14. bis 3I.. Januor 2009 in der
Appenzeller Snbc im Hülel Mdrd,l4/.ick

ziltith-Amo , qus,

Der heliehrc Aaagehet mlt llen
empJihgt seine Güste,

flamhien, tünchiert und Jiletie.rl.

Lassen §re sic/r tort M{tios siltlldndl\chem
Chunne venaubcrn

Hansruedl Engelhard
Samstag 24, Januar

75 Jahre

wohnhafi an der Fruhdörflistmsse 8 in Glattbrug

Meine Lieben,

ich gratuliere zu Euren groxen Ehrentaget und wilwcln Ettch \te ethin

Ede Gesundlßit untl blelht so, r$e lhr seid: fiöhlich und zulrieden!



>hfr< Zeituns - stadt opfikon (äc[t-lln6cigcr

>/nft< srADrRAr

Revision der Gemeindeordnung -
Anordnung des Abstimmungstermins

Unter dom Vorbehalt, dass der Gemeilderat die Vo age zu Handen
des Souver,äns verabsclliedet, wird im Sinne von § 57 des kan-
tonalen Aesetzes über ctie pc)lilischen Rechte der 17. Mai 2009 als
Termin lür die Volksabstimmung "Revision der Gemeindeordnung"
bezeichnet.

Gegen diesen Besch/uss kann innert lünt Tagen schrll ich Sl:nrm'
rcchlsrekurs an den Bezirksrat B)lach (Bahnllofstrasse 3. 8780
B)lach) erhoben werden (§ 147ff des GesEtzes über die politischen
Rechte).

STADTRAT OPFIKON

>/nfr< BEsrArruNcsAMr

Todesfälle

Am 13. Januar 2OOg verstart)

- Erern Joset, Jg. 1924, Pllegestation Chasem, Kloten

Am 14. Januar 2009 vorstarb

- Moser Giuseppina, Jg. 1914, Ialac&e/slrasse 70, Glattbtugg

Am 15. Januar 2009 verstarb

- Mikkonen Sinikka Helvi Sirkka, Jg. 1931 . Schaffhauserstrasse 58
Glattbtugg

>/2ft< NoTFALLDTENST

Arztlicher Notfalldienst
Bei plödlicher schwerer Erkrankung odet in Notfällen am
Samstag undlodet Sonntag sowie währcnd der Feierlaga
§eht lolgender Nottallazt zu Vertügung:

Sanstag, 24.1 ., O8.0O Uhri bis Sonntag, 25-1-, 08,00 Uhti
Fra! Dr m6d. M. Giger, Gerbegasse 6,
8302 Rloten, lelefon M 813 I 55

Sonntag, 25.1., 08.00 Uhc bis Montag, 26.1., O8.0O Uhr
Dr, med. C, Leibbrandt, Gerbegasse 6,
8e02 Koten, Telebn a44 ü3 e8 88

B6,i Nlchteneichan das Hausarztes während dar Woche,
Montag bis Fteitag, gibt das Älztelon Auskunlt:
Telefon w/r21 21 2'

Kin.leräztin
Frau D,a med. B. ttufter, Scäaffhaussrslrasse ,38.
8302 Kloten, Telefon o44 W 21 2l

Zah n ä rztl icha t N otfalld ian st
Die Zahnätao des Zürcher Untedandes bekeiben einon
organisieftan Notfalldienst. Dieser Noüalldiensl hat eine
eigene Telelannummar Telafon O79 819 19 19

Apotheker-Noüalldiensl Telefon OtU 813 fi 01

San itäls- Notruf , Taleton I tU

Spitex-Dienste
OpfrRon-Glefi,hrugg, farecr(arstrasso 70,

feleton U14811 07 77
Montag bis Freitag, 09.00 -l 1 .00 Uhr und 1 5.00 -1 6.00 Uhr.x übrige Zeit Telefonbeantwotlor

Am bu I ato i u m u n d Gesundheltsberaaung.'
Montag bis Freilag, I 5.00 -l 6-00 Ubr Ialackerstrasse ZO

Kren ka nmabi I ie n - M e g azi n :
Montag bis Freitag, 15-00-16.00 Uhri Talackeß?asse 70

SRK-Fah.dienst:
lelelonOT980il90
Montag bis Freitag, O8.OO -1 1 .00 Utr, üüige Zeit Combox

>hfr< BAUAMT

Bauausschreibung
JPG lmmabilien c/o Gyso AG, vertretan durch emwe architekten ag,
Frelholstrasse I 4, 8A0 I Züich: Proiektveiasserin: effiwe archltekten
ag, Freihofsüasse 14, 8001 Zuich: Wärmetechnische Sanierung inkl.
Fensterersaz, Kal--N!. 6715, Flughofstrasse 58, Zentrumszone Ac
beitsplaag ebie( (ZA2).

Ue Pläne und Untelagen liegen im BauamL Büro 21, während 20
fagen zur Fnsicht aut. Begohren um die Zustellung von baurecht-
lichan Entscheiden sind innerl 20 Tagen seit der AusschreibLrng
beim Bauamt Apfikon schrittlich zu stellen. Wer das Begehren
nicht innert d/'eser FriSt stellt, hat das Rekußracht vetwirn. Die
Rekursf sl läuft ab Zusta ung des Entscheri,s I§§ 374-376 PBG).

>/aft< cEsuNDHErr uND UMwELT
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>hfr< sENToREN

Donneßlag, 22. Januar. 9 Uhr
Patuplaz Fam ihengö nen Hau äclEr

Laufträff

Konta(l:
Hady Zika, 044 814 A7 70

Donnorstag, 22. Januar, 10 Uhr
Altaßzontru m Gibelei c h,
Raurn det Stille

Okumenische Andacht

Papiersammlung durch Vereine
Nächste Pap,e/sanl mlung am

Samstag, 24. Januar
Papiu mit Schnur gebünden bis 9 Uhr berdtstellen,

Keina Waschmfüelkartons, Mitch- und Fruchtsaftvetpackungen,
pldstilizid rte Drucksachen unct Styropoi

Papiertragtaschen gehörcn zum Kadon.

Sammolndet vqein: FC Glatlbrugg, ifa.el 079 237 52 75.

GESUNDHFIT UND UMWNT

NEU: Kartonsammlung
lmmer am Montag nach der Papier-
sa m m I u n g d u rch Abf u h ru nterneh me r

Nächste Kadonsammlung am

Montag,26. Januar
Karion fiit Schnur gebündeft bis I Uhr bereitstellq-

Keine Waschmfüelkartons, Milch - und Fruchtsaftve tpackungen,
plastitizierte Drucksachen und Styropor.

GESUNDHE/I UND UIIIWELT, Teleton O44 829 83 I5

F

U.NuFF,

Mordag,26. Januar, 9 Uhr
Paüplalz Fanliliengäften HaLdchor

Walking im Hardwald
Kontakt:
Fredy Tschamw, O44 810 58 09
Giseia DoktDr O44 813 41 49

Dienstag, 27. Januar,
9.30-10 Uhr od€r '10.15-10./{i Uhr
Hallenbad Brugryieserl

Wassergymnastik
mit Musik

Kofitakt:
Bethti lnthof, 044 862 54 44

479 253 5/ 39

Al teß2ent ft r m G i b elei c h

Computeria
(www. c o m p u t eri a- o pfi kon. c h)

Öllnungsz.cilefl:
Montag. 14 - 16 Uhl
Minwocft. l8-20 Uht
Fretag, 14 - td Uhr

Ob E;nsteigerln oder Rönnedn, die
Computelia ßl lür alle dal

Jeden eßten und dritten Mittwoch
des Monats, 13.90 Uhr

Tt eflpünkl Restaü ant G/beieich

Senioren-Video-Club
- Schutung n FilftVeslaltung.

Schnitllect],r}tk, \/eftont ng, elc.
- Filmbesprechuttg

Kommen Sie ulverbindloh zum
nechslen Traften

Kontak!:
Wollgang Schrade. 444 81 A 1 / 85

Froitag, 30. Januar, 12 Uhr
Bahnhot Glaltbrugg

claro FAIF TBADE, Wall:s€llerslrasse 22,
Offnungszeiten: Mo-Sa 8-30- 12 Uhr,
nachf[tlags ge$chlossen

Bis 25. Januar Galerie Dorf-Träff,
Dodstrassa 32, Ausstellung "6sp15r1
und nlcht gebaut", zu Msionäftm,
Verhindedem und VBrpasslem in der
Stadt Opfikon. Öfnungszeiten: Frlsa
17-20 Uhr. So 14-17 Uhr

Voranzelge:30, JanuaL 19 Uh(
lorum. Vernissage Raffaels Nadile,
Malerer (siohe lnserat Seite 2).
Dauer der Ausstellung: bis 13. Febtruar

Montag

Glbeleich - Aktiy
ab 13 Uhr Bestaürant Grbaloich,
Senroren-Schachnachmittag

17-18.45 Uhr (ausser waihrend den
SchrJlfefl enl, Schreibdienst,
Farr lienzentrurn Opfikon-Glattbrugg,
Giebeleichslrasse 82. Unkostsn-
beieilrglrng Fr. 5.- pro Densrlerslung

Dienstag

9-10 Uhr. Sasl des reformrerten Kirch
gemerndehäuses, Seniorenturnen

14 Uhr, Bestaurant Gibeleich. TrefrpunK,
G8mdnnutzger Frar.Env€rein

Mittwoch

9- l0 Uhr, Saal des retormierten Kirch-
gemeindehauses. SoniorenIurnan

Gibeletch - Aktiv
l7- 18.30 Uhr. Brockenstube, im
Allerszentrum Gibeleich

Donner3tag

Mültar./vätefteßtung,
Giebareicfistrasse 82

vörmitiags, 9.30-1 1.30 Uhr (nur mil
Vcranmoldung), zusätzlich
am 2. Dlsnstagabend des Monats von
17-18,30 Uhr (niJr mll Voranmeldung)

nach,nttags. 13.30-16 Uhr (ohne
Voranmeldun§)

Tel. BERAIUNG: ü4W4 39
[40-FR, 8.30-10.30 Uhr

Das Wor\en rm Clubhaus d6s Ornimolo-
glscien Vereins an dor Europastrasse 22
macht Pause. Am Donnerstag, 29.
Januar 2009 starien wr wieder,
Gemsinnüügor Frauenverein

Elektrizitäts- und Wasserversorgung

.--1> Während det Bürozeit: TeL 044 829 82 82
(41ciF,,",,' Piken-Nummet: Tet. u4 829 89 83

Gasversorgung
Während der Bürozeit: Edgas Züich AG, Tel- 043 317 22 22
Pikefi-Numme,I: Tel. 08OO O24 024

Wanderung, S Std.
Frcu dw i I - I s ko n- E f{re lla o n

Billeft: g-Uhr Pass

Leittng:
Marcel Fuchs, U4 8lO 74 92
Willy Hadmann, O44 810 48 6l

12 Uhr, Restaurant Gibeleich. t\4ftags-
tlsch, anschliessend jassen, spielen

20 Uhi Bsslaurant Glbelerch. Schachklub

§em§. tAg

9,30-1 1.30 Uhr Brockenstube
im Altorszonlrurn Gibeleich

Samstag, 24. Januar

10,30 -21 Uhr Dof-Träfi, Dorfstrasse
32, 8. Treberlest. Glatlchuchi Opfkon
ußd Bebberg-Gerossmschaft Opfi kon
ßiehe auch lnseral aul d€r btnen Serto)



Polrtik . Vqria 5gtoDt-llrrtrißr l)olnestrrg, ll. J nuar lll0ti r'] r -l

Paketbombe entschürfen und no chmals
vorlegen!

VoI rller in dcr Sch\rci/ rrheilcnden
Dcutschcn wxren Elldc Scptclnhcr dei
letzlerr Jlhn-s 1.0 Prozenl athcitslos.
Endc Dczcnrber berci(s -i.tJ Prozent
(plus 50 Pnrz-cntl). Die stciEcrldu Aus-
länd!'mIb!'ißlosigksrt t\,ird die s')ziillen
SFllnrun€lcn hierzulardc nrit Stclrer-
hcit ruch \'cl.'itärkcrt uncl gc§,iss nicht
nildenr. Dic Rezcssiorr inr chen 0nge-
laul'cncrr Jalrr !r'ird tnö-rllichen{circ. ich
w(itlscllc nrir dics n türlich keincswc-es.
Gr(risl'rrr\rdttlrll-lr('rl :tnrtthnlcn. N'ic itt'
runscr Liurd scit dcnr 2. Wcltliiirg niuhl
nlchr edchr hrt. Einc winschallliche
Hiobsbotsch:lfl iagt dic irnrlcrc'. Sonn-
la!sprBssc vonr ltrgatrltcnert \Vochcn-
cndc: LIBS und (S kürlcn weitere
10000 Stcllcn \\cltseil. Llrscr Lard ist
\ich'lr auch bctrcll'(u!

Stüllcnittrhiru il lrosscr Stil und
cirrc dJnrit vcrhulldcnc,\rhcitsloirrLuit
stL'hcn ulls bevor. l)i müssün wir gär
llicht anl nsclrdnwetlerltogramm' nIir-
chert. f)i. \r,uitcrc Ausdsh|lung aul lluF
garicn urd Rrn)ärri!'r) winl dicscs Pro-
blunt nouh zu.litzlich vcrrclrärjr,.rr. Dic
D(utschcn h3ben uns ja ln1 \€r8an8§-
ncn Jahr. ifl'r Krrllon Ztjrjth bc:!ondcr(.
lörnrlich L'rhcrrunnt und r,rerdsn jctlt
hicr tcil$'cise b§'rsits \\icdcr lrhL'ilslDs.
\!'ir stchcn dadnrclt tlrch vur rirtur un-
cnr,ü schtcn At(n(hc grgcn dia trbcr
vir l!- (;c n(-r.1ti(-J ncr h irrrvcg gclci stete
Arbeit dcr cir r hcinr ischc,r. ricr Scltrnr:i'
r.r Be\clkcrlrng! Lilc Plüttderung der
Arbcit\k)\cnkas\c. der \luttrr\clulis-
!cr\iclrcnfllg. dcr Invn lid c rYe rs ich !-
rung und lnrlercr Fti r.org et in ric h t u n -

gen ist ltoeh $uhnclrcinlich. Il{-ihcrc
Lohnrhztisc. lrolrcrc I\Ich r\{c11s(c tttr.
Athsitsplill^.cdusl wctdcrt rtrtu'uigcr-
lich folgen. rrm allcs ituch nsr h lb\rt85
linitDzr(r._l| /u k)rlncrt. LttJ r[telt nrtt
cincr Zurrrllmc dcr Krinlinalilül ist
wohl zu rcchncn Die Init rll drnr vcr-
hunr,lclcl Arbcitcn u'ctdcn usscrcr]
\"c nv!ltu ngs;rppa lirt tto(h u'citer wil(h-
scn litsscn.

Dic Z(lrcher Stcucrbchiirdeu klxgen
hsr,jits icut liber pe[ro[clls Engliissc.
lllcrn ljrgcl und r.lcrctt Bcatbcitun!
iln Züsirlrrnellil llg nriI S Lr u c r-r1] cklbr-
deruntrn lon l)crtschcn fubcitnrh-
nrcrinncn rrnd Ajbcitrrchmenr §cgcn
dcs *cltcnd§] Dotrpr'lbcsLcurnrngr.lh-
k!)rnrncnl zltischcn Dcutrchllurtl und
dct Scht!crz kdrrrcr) nicht !'r'rchr in deIl
gcwiirlrchlcn Fristc,r heafheilet $'crdcn.
A!1dcrc VeNalt unBsbcrcichc in Kantort
und lJund aluri\cnl sich ilhnlich.

Für dir-- Schweiz,ciht (s tlb€r dic bir-
rcits bcstclrcnderr Ventligc hinlut oll'
nnch eirrc [luligc und !'ig,rnstlirdigü
Auslitndelpolirik utlchü llerib(-l (rnd

schncll Llcnr lvlrrH elrtsprcchcnd rca-
picrerr krDo. fric Schvciz kinn nrit al-
lcIl Staal.cr) \€nlig( Jhlehlics\ctl. br'i
§! IchL'n -r]c,Ecnsci rgc Eirtrvlndcru r r§ im
gegclt5citigrn llrterelse licSt- Wir n'rüs-
sen einlirch irullrttrcrl so zu I rrn. irls wlirc
dic Schgeiz vor ch:I bilatcrulen !tnr'J-
gert ein LanJ gcrvesen. rlits vctlorcn und
hilllo\ in) wcl(wcir.cn wirtschallliL-hcr
()zexn g(tnchcn hälle. Dic vollc Pcrso-
ncülreiziig.igkeil n)il den oltcll EU-Sua-
Ien (EU-15) Llestcht nilnllich crsl \eit
Juni 1007.

Qlridrruc: haheu unL] hxttcn rlir e(
ci-ucntlich in dert vcrguttgcnen .lllrrcn
nrrr mit cincr \ligralioo runr Arhcits-
plau Schweiz zu tufl odcr mil cincr
§olLten zunr sch\\cizerischcn Sozinl-
$),strm? Nillürllch brduchtür wir Ar-
hcitskrlillü! Wir hratrcltun sic inrncr.
Abcr der Schweizcr Soziälstitat isl trutr-
denr cin Zuu,andcrunssnrrgllct sonder-
glcicheul

Crosss Tcile dcr S'ihweizcr Win-
srhafl kilnlpli'n nril vertrissenheit und
!icicn [-rrlu,alrrheilL'n lür ciI1 Ju. Iicello-
nrüsur§§r \chruihl hci\pielsueisr rn cr-
ncr lvlcdienrnittcilung vorrr 7. Jrnrtar
200r): {$t'nr die Schw(u dic \ltiler-
lülrrung dL'r'I li:izügigkit :rhlehnt. l-i lcn
sllnlllichc 

^bkon)nleu 
tlcr Bilat,"-mlcu I

düllinr. Dirse Auss.rgc ist höswillig üld

lalschl §ie rJ nilht nral bljrldc Speku-
latiort. lllan rvill clas Slinrrnvolk bcnus-
st liir dunrnr verkauf'cll! Dic \(t
8cnünrrcr'r nlliliitcnrlcrr I» tnl lrxltc
nllnllich rotirl \iehen Abkomlnerl. F.s

sind dicsr Frcicr Pcr:i()nctrverkcllr. Icclr-
rrischc Hurrrlelshernrnnissr. Öfenlliche!
Beschallirngswcrcn. LanLlu iniahn li. l-ult-
\crkchr, l.alldysrkchr TnrnsiL untl Iirr-
sclturtg Dicsc Krerse liitcü bLsscrdxriln.
uns uicllert:lrt ltll dic rcrrlert lurd nichl
ve nnutct(n \&'ohltatcn drcs.r Fr.-iz(igi8-
1,,.'it r'ttLllich Jul/uliitcr. \\u 

'itt,..l 'icdcnn sirklich'l

Sellrsr lluDdc\rülin \lichclrnc ('Lrl-

nl!-Rcy \prichl dic Llnwahrhcll. wenll
ste ilr cincnr Rcfcrat vonr 10. Nolcnthcr
l{)08 in I-uzcrn \'örllich Jilgl (Zitirtl:
rLchrtt das \,<rlk ant ,\. lrbruar 1009 (lic
$titertihrung und Ausdehrrurrg dcr
Pcroncnfrcrztigigkcrt ab. dilrln is( c\
t|c Sch§ciz. di.' dicsc-. Abk(r]rnlen
kündirt - nr(ht die El-I, [)ic tibrigcn
llil rcr{lcn I wilrrlen drln utonrllisclr
chelllrllr urrsscr Krirfl gcsuut D.rfrrr
hrtucht cs kcirc §.itcrc ipczifi:chc
Klndi§.ung nrchr. L)as gcschichl itlrl()-
nrirtisch."

N4it eincr rrrlchctt Aussogc rvird rlir'
lUnull.tunstisulrc, rlic n:thllrcllü SiluJLi-
(,r1 bs\\usst his zur Llnsahrlrcrt rcdu'
,/tcn. I )it tol) ut lstrct.\rr\\rnnl!ni:itcrill
gcirrnntcn Autonrutismen gibt cs
\clllrclrt nichtl Drc pclirrcltl(tc (;uill,rtr-
rrlilrurcl hes(hllist rllrinc Llic bosllr-
hcndun VcnniSc. nnl'tlic E nvr it r"'rL r ngs'
frrgc firttlet:ie licinc An$'r'nlluug Unrl
Iu(h d:r. pcllr'n(lc \(flmpi$crl Irllt
nicht autom{ti\ch lrrs;er Krali: dlzrr
hrauchr es rl(I .rfllzrcll!'rr (lrplonrxti-
schcrr Inlirmratiot'tsirkt. dic :'iucrrarnlc
\,"rtil'r./rcr ull-t. \ ur Jic Europaisehc Gc'
rrrcinrchiifi oder dic Sclr$ctz <clbst und
gü\\i§5 DicmJlr das Schscizcr Stimnr-
volk k(inl]en (liesri Abkonrr]en durch
N(ltilikiltion -ecgertuhcr rlcr anr.lcren
\tnEi8span(.i liüudigcn. Und ob dcr
lJundüsmt dier wilklich tut, i5t cinc
ganz lrrrdcrc Ftirge. Ich mcinc ncin.

Keilrcsrvcgs tlttcrr ulso \trll-U§
irulonlirti\ch :russer Krafl- ${c dicr al,-
stinrnrunEitlkrisclr hannäckig und bc-
hrrdiclr unturstelll q ird- D ss sicll
cirrc SP-BunLlrsratin und Arrsscrtntirrr-
stcrin zu Firlschaussargcrl tibcr eilcn
rngchlichr:rr iuristischcrt Aut()n1Jli\-
nru:! hinrcisselr lässt. isl aus n'r!'il|cr
Sicht sl ntspoliliich trrin cstcns lrc-
rlcr tklich.

Kurz ulrd guL es eälrc noclr vicl zu sir-
gcn. Beispiclswcilc ilher Komrption.
l(rrrlcr- un,l FriruutlrirrJcl rrt Bulg.rri-
cn unrl rucll Runr,inicn. lr virlcn Un-
tcruclt-Bordcllcrr in l!ukurcst hcispiels-
ucisc. u'crilcrr Scr-Skj:tvrrrncrr Rrr
I500.- bis 1000.- |unr vcrkaul.l! Kindcr
t\crdcn ill dicsctl Sta0tcn llir wcnigcrah
100.- Eurc verkauft. Die ELI hat dic\-
hczüdish kur1lich suhr konscquent gc-
hxndclr: Endt, Novcnrher 100ä wurlcn
nlrt Ilulgrri.n wcgen anhaltcrlrler Kor
ruFtioi) crstmrls cinenl l\'lilglicdsllar
I r-rrdcrgclder von runrl 120 Nlillioncn
Ftrro rrrtzogcrt. Kunlnrcltar uhcr'llir\_
si-s! Urrd die Sch\\.ciz schirul zn. zahlr
sclbst \reiEI (Kiihüsiolsbsitrügcl) und
öllilct cincm solchcn Land dit'Grcn-
z.cn !

D.slrillb tochnlirls nlit Abralrirtr
Lincoln. dcm 16. Präsidcnlcn ller Vrr-
ciItiplc SutltLcn: iDcr Stinlmzcl.tel isl
stiirkcr irls dic Kugcl,. lm Originaltcxl:
.Thc l]illlot rs rlronger than thc hullet*,
Also: Prkelhort)hc zurück [{ch Bcnl
und deD llich(cxplosivcn Tcil nochlrlals
in ullcr Ruhe lorlc8en.

.Vr'rrr :rrr..l rrsrlrlrrratg der Persona n,i-
:ilpi$kcit it Rlr{tiir.i?n atd llullldctl.

Beurm Jud, Opfikrn,
Gedc rlPrtttitt Sl'P

HughaJbn hat sich behauptet

lm Jalrr 2008 haben 22,1 Lfllionen Passagiere den Flughafen Zürich
beflutrt. Dies enlspricht eitrem Plus von 6.6 Pmzenl gegenüber dem Jahr
2007. Die Anzahl Passagiere pm Flug stieß ron 93 auf 95.

Hubs i11 Z0rich hin. S$,iss wick lte rullJ
NQ Prozcnt dcs linsteigeverkchn lh.
Dür Trrnsfcranrcil illler P.rssagicre stieg
von .l-1.8 itul ,l5.l Prozclrt. Die Zrhl dcr
Lokalpassr-eicrc rvue-lrs inr Jahr 2008
um 4.5 Prirzenr auf 14.-l !lrr:r. Srviss
(rarrsporricrlc nüch wic t'or anl orcistcn
Lokllpnssu-eierc und legte int Juhrcs-
vcryicich unr 5.7 Prorcn( zu.

lm hhr 2001i frLndcn 27.1991 BcNt-
grlllgcn stltl. $nnrit dic An/ hl Jer
l:lugbcwegungen 1.4 Prozcnl {rher deln
Vhdahrcswrrt licgt. Der Verkehß.tntcil
von Swisr herr?igt dezeit 51.9 Prozent.
gclblgr u'n Lulllllnsir {6.31- 

^rt' 
l}crliu

(-5.J) sowic Britiih Airwlys (3.1).

Dis €lesamtc lrrachtu)lunren [afutl
in'r Jahr:008 gcg..'r]iiher dem Voriahr
unr 1.6 Prozerlt zrr. lm Jahr 2008 wLrr'
dcn insgesär)lt -181{000 n)nncn Fr cht
lransportiL.lt. :(..\

Nein zur Ausdehnung der Personenfreizügigkeit mit Rumänien und Bulgarien
Der Rughirl'eu Zürich lunn inl Jahr

l00E trotl cilcr Abschrvächuug gcgcn
Llrtlt'Jr.i Juhre. cin .olirlrs \/crk.'hni-
\\'ilchslLrrl \srzciuhncu. Ilu Verslcich
zum \trriuhr haL dic Zrhl dcr Passugic-
rc unr (r-[r ['roz-t'rtt rott ]0.7 auf 12.1 Mil-
liLrr)en zugcDomnrulr. Frir dns gesirmlr
Jallr .'0118 lrurdsn 11 099 l-t l Passalic-
re gcrlihlr. Dic -eirsslc absolutc ZuDrh-
nrc lefteichlletc S\r'iss mit einenl
Wxchstum u)n 9.7 Ptozent. gclblgt von
Ar Bcrlirr. Singrprrre Airlincs und
Erq'Jet. Ebcnfalls gcstcigcn welllen
konnte ciic durc hsch I itllic]re Sil#us-
Iäsrung. f)ic.ic sties inl Jahr 1008 trotz
drs unr 6.5 Prozent höhcrcn Sitz ngc-
hotcs vu|] u|rd nach Ztiflch um 0.5 auf
70.6 Pß)7cr'rt.

TLrgcllollrrnen hut ruch die ähl dcr
Umslrigspissagicre. die ltrr drL5 Gs-
tumtiahr unl ll xul 1.8 N{illioncn stie&
Dics \ ciil Ul eins wcitr,rc Stitrklrng, d.s

Bceti\ .lud, OpJikon, Gcmeiu|-
ftft.§tP

Unscre Burtdcsrcrl'assuns 5chiiut in
Art. -iJ dic litic U illcrrshiltlurrg urrrl ,Jic
unveftlllchtr SLimrrrahgrrbc jcrlcs Ein-
zr:lrrr:nl \l'icro hirltrn slch tidgrncirsi-
schc Padanrenlader'. dic {rincn Eid l(lf
utrsena \crflssung gclclslct ttltren. fli(ht
duran? f)ic Frage. ob man clie bestt-
heucleu biluteralen !'cnragc n'ri( drr Eu-
ropüischell Ccmcinschilli wcitc lihrcn
uill. ist lirr Drich ulld cinc sehr (lcutli-
r'he lU{hrh(il J!'r §'P ur)b(Jlnltcnl Dic
Ausdchllurli! Llr[ fu nionunliüIlrigiglcit
aul Runllirricn utl(l I]ulgirricn ist allcr-
din-!s eirl riskrntc\- crn schr geliihrli-
chcs Spicl. Doch ,ccunu dio\c hcidun
Fftrgen 5chnürtc dic Nlchrhcit dci Rlr-
lirmcnrcs ill ljcm 1u crncrr l'xkc'l zrr-
sanlmer. llundcsveflh\5!ng hin rralcr
hcr *crdcrr sic sich pcdncht ltllrcn
Doch mil rbcr dirscr ['llet\trrlagc zu
/wcr r.rflleßclr(dli(l'rcn Frlr8cl] ist drc
rrrrvc iilschtc Stimlrilbg{bc nichl rnchr
geNalrrleislsl. drnD \ic \rrlillscht dcn
Willcn ,lcs Stintrrrvollcs. inclent dasAb-
rlinllll flgsr.-.\rllt l |lichl mchr klxr inlcr-
pretierbrr isr. Diesc Pxkct-Bonlhs lrrus\
entlchilflt \\crdcn. Kloplcrr \ir dicsen
Dumcn und Flrn.-tr Nrli.rrirl- unJ
StirnJ(liltcn ,lnch rrr.rl Lrilirg :rui tlrc
Fingcr.

.Dcr Strnlnlzrtt,Jl r.r st:trkcr «l:, dic
Kr.rgcl, »rgLc der d nl ligc, §icllcicl)t
grösste Arlrerikrrrischc I'riiidcn l Abrr-
hrnr Lincoln am 19. Ntri ll(6-5 irt einr'r
Rerle zunr'lhcnra f)en!Dkratic in Blo(F
mirlgt{rn. lllilrois. Bodigen wir diesc un-
vcr:(hiim tc Schlitzuhrigkcit dcricrli-[ctl
inr Parlanrenr. wclche ic5c5 Piickli
schnrirtcn. nrrt cirLcnr wuchtigcrt Nrin
und nvirt-qcn r,rir dcn Bunrlcsr.rL ilcn
uobcstrittcIerr Iichtcrplosircn Teil dic-
scrV»lage nochmills gesoudcrt zur,\h-
slinrmung zu bringcn! Es ist uilmlich
nicht so. dass maD dics rriclrl k0lur!
Man nrrrss cs cinfuch nur rlollcn!

f)ie Schutizcr Winschall bBucht.
um Ncitcrhirr erlblgrciclr ztr scir.
Etsllchlich hcutr und fluch iD Zukunll
henormgcnde Girslarbciter rttrl Arrs-
landprofis. Abcr ob sic bilatcrirle !lr-
uiigs nlit dcr LLi in «licser Nlcrrgc
braucht. rvslchc ihr Souvcränitat clll-
*irrJcn. ist ruchr lli t'r'rrgCruh. Dic
Schwciz karrn inrnrcr so r,itlt Fachk*il:
tc (inNünden) lasscn, wie sic sill. Pcr-
sonelllirizügigkeil bcdsutcl nämlich
schlicht und cirrllch aLrch. dass Errr-
wandcrung rticltt nrchr odcr zunrindcst
deurlich schlcchtcr korrtrrrllicrbar ist.
Jeder IU-Bi]rgcr hitt üirrcn Rcchlsiln-
spruch auf EinwrDdcnrngl lvlit dcr zu-
sätzlichen Öfrrung zu Bulgitflen und
Runrilnielr. spätcr wohl auch zurfiirkcr
und rDdcr"-r Oststailtstr. r(r:indem \ich
grundle8ends wcnc unLl letztlich auch
dic Stabilitüt unserer Gcscllschali im-
mcr utchr Llnd g.ln/ nchcnbci. ntrl
den) llsititt zrnr Schcngcner A[rkr,»n-
mcll hrl diu Suhuciz.in uch ihlc Lihli-
ch,"l Crcnu kontrull(n wcilcstgehcrd
ätgcschallil N{obilc Cnnlkontrr)ller)
könncu nur ciflen t nz kleincn Bruch-
tcil crlirssel. Aher unkortrollicn(' Ein-
rvandcnrng \\'iril dic,Aöcitslosigkcit
und dir Sozialkoslen pcr Salclo irr -rc-
dcnr Firll [irch obcr lteibcn. Wic hoch
ist ulgcwiss. r\ber rrauh ohen lvirds Ec-
hcn.

AMTLICHES

Einstellung des Konkurses
Ü»er Seltulai Ahmet, geb. 28. Ol(tober 1963. von Zürich, wohnhaft
Ollerhauserstras-se 3, 8152 Glaitbnrgg, rst duroh Vedügunq des Konkursrich-
lers des Beärksgerichtes Bülach vom 5. NovemlEr 2üOB der Konkurs er-
oifne,r., dus Ve.'lahren aber rnit Vertüguno dieses Fichters vön, '19. Dezember
2008 mäncjäls AKiven erngestollt lvorden.

§oiEfn nrcrht ein Gläulrger bis zrrrn 2. Februar 2009 dre Durchfiihnng cjes
Konkurs,rerfalrrens verlangt. sioh qlerchzeirg zur Ühcrn'rhrne cies iiurch clle

Korrkursmass{,r nicht geclecklerr Teils der Koslen verpf|chtel und claran
v.Jrläufiq einen Birl.uorscl]uss von Fr. 4000.- k]istet, §ilt clas Verfahren als
rechtskräftig geschlossen.

Wallisellen. 22 .lanr.nr 2Ot)9 Konkursamt Wallisellen
Zeolralstr, g, Posllach
830,r Vüalrisellen

Sueanne HotiingenSchmid ats
Frtedensrichterin

- entschlussfreudig
- behördenerfahren
- belastbar
- vertrauenswürdig
- beruflich unabhängig

Wir unterstützen Susanne Hottinger-Schmid, Optikon:
Abegg Roland. Posthalter a.D.; Begni Sandro. Präsident
Gewerbeve.ein: Bernetta Silvano, Architeld: Burri Paul, lng.
HTL; Burri Margrit; Ebnöther Anton, Bahnhofvorstand a.D.;
Ebnöther Hanny: Hottinger Hansruedi, S€kundarlehrer: Kuhn

I Karl. Prlot: Kuhn Therese; Maurer Kaspar + Rosmarie.
Schlatter Hernr, ehom. Gemeinderat: Iobler Heinz. Drrektor:
W;dmer Felix - Rita und Weitere

I

Wahlzettel

Erster Wahlgang vom 8. Februar 2009

(Er dar, lediglich elne Person autgeführt weden.)

Wahlanleltung

Wählbar iil jede stimmberechtlgte Pe6on, die ihr€n polhirhen
WohnsiE im Kaoton Züridr h6t.

lhr Wahlre(ht üben sie mhdiarGm Wahlzenel aus. Der w.hlzettel
muss eigenhändlg und handrhrifilidr ausgetullt w€rden. ,ede
Kandidatin. jeder Kandid.t darf nu, €i.mal autgerih.t w€rden
und irt so zu berei(hnen, d.sr k€ine Zweifel über di€ ldentltrt
mö9lich tind.

Alle. Wirsensw€rte übea die persönliche stimmabgabe,
Stellve.tretung und dle briefllche Stimmabgabe findeo gle aut
dem Stimmre(hkaucweir.
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für die Erneuerungswahl des Frledensrichters
für die Amtsdauer 2009 - 2015

Nähere Angaben e/le:
Vornäme, Berut, wohnon usw-
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Am nächsten Ssn0stag ab 10.30 IJhr ist rs wieder soreic Die RebbergGenosscnschaft Oplikon (RGO) fllhrt
zusemoen mit den Xüchen der Glattchuchi Opfikon im Dorffif bereits das 8, Itcberfest dürclL T}ebclrillste
nacb altcm Rezept mit feitren Beilagen werden zun Essen serviert und rls lliin gehört dazu natilrlich ein feiDer
Opliker Rcßenl. Marc, ll'ein und Treberrylirste stehetr zu moderaten ltreisen zum Verteuf «liber die Gasse» bercit.
Die Opfiker Bevölkerung und slle Trrherfreunde sfud ganz herzlich eingehden

Kommen Sie zum Tleberfest im Dorf{iöff Patientenmagazin «Wendepunkt»

Im Ltcht baden, bß der Frühling kommt
Gibt es die \\'int€rdeprcssion rirllich? §:ie ulterscheidet sie sich von

einer «normslen» Deprcssion? Und was kann man dagegen tlln? Kötrnen
Demenzerf,rankungen mit geeipeten Therapieformen yerzilged Eerdcn?
Ilit diesen und andcren Fragen beschäftigt sich die aktnelle Ausgabe des
Prtiralenmagazins «\f 'endepurkb.
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Celegcnheit. tlberIrschcn Sie lhre
Cilste zu Hause mit einheinrischenr
Wsin uder bringen Sic cide [rlnschc irls
Geschcnk rnit.

[-:r.sssu Sie nrit uns zusantnten anr
nächstun Sa.ffs(ag eincn rlr.cl] I]rauch
\rciterleben und nshrren Sie sich Zcit.

Jahre.vcilliche Verälldcrungcn schla-
gcn siclt auf unscrc Stinmtung. uuf un-
äcrcvitulität niedcr. Es isr dühl^s Nelles,
dass wirin rübcn. sonllcnamrcn Zciten
müdc und schlccht gBlount sein kön-
ncn- dass wir utchr Sr:hluf bftucl:en
und einen HcisslrLrngcr ruf Stissigkci-
tcn entwickeln könncn- Stellen sich dic-
se Sympton:e rcgelnrüssig in dcn
llerbsr- und Wintcmro[ateh cin- §o
sFrLchcn wir \on circr win(crdcpressi-
on - aüf Euglis-ch Scrsonal Alllcriv§
Disolder ISAD).

Ccmü§r ciner Studic drr Uniyersitäl
Basel leidcu nrnd 12 Pr<rzcnt der
Schweizer Bevr)lkrrung an dicscr Kr.luk-
hcit- «Wcndepunkt, interviewtc Dr.
med, M:rrkus Kosel äus Cenf und füg-
te ihn wic cinc Winteftlcpncssion be-
huntlclt werdcn sollte und Eibt lipps.
\a,rs man selbst geltcn derr rwintcrhlu-
e§, untemehmcfl kAnn.

Der z$'uirc -lbil des rwbndepunkl+
bcfassr sich üit cincr Störung dcr Hinr
funktiou. die leidcr nicht mit einerThir-
rapie vcrsch\.vindet nlit .A.lzheinte(
citer l)erlrenrcLktrtkr.trtg. Dcmcnztr-
krankungen r'cründem das Lcbcn von
Bctroffcrcn und ihrcn,fuigehörgcn in
hohenr fultr-rsc. Ztlsan]n]sn ll)it dsl
Schweizcrischcn Alzheimervercinigung
hät dic Memory Clinis tlascl die CD
.Dcrnenz Konkreta fur dic Sclrweiz äu-
gcpasst. Dic CD bcinhaltcL Aktivie-
rungsprogfirnrme lür Berüffenc und
Irtlormationcu [i)r Bctrsucfidc- Sic ver-
rnittclt eincn*its viel Wisscn übcr tlie
Krankhcit, iiher das LJben nrit lllcn-
s(hi:n mil Demcnz soi.,ig tlt er Rccht

und Finanzcn, Anderscits cnl.häh sie
Übungen zum Gedatchtnistrainirg

Spiclc, Bildsr und Musik *\!bnde'
punkr, spriclrt mi[ Prcf Dr..Andreas U.
l\4olrsch vcrrt der Mcmury ( linic Bascl
und mit Birginr Ntartcnsson, Ge-
schänsleirerix dcr Schr.!eizerischen Alz-
heimcncrcinigung itbcr dcn Nuize n
clieser neucn ('D und tibcr ihr Engilue-
nrrnt [ür Fersonen mit Dcntclz und
derclr Angöhörige.

Auch in tlcr akrucllcn Ausgahe dcs
nlÄbndcpuukt" lindct diL" Leserin. der
Lcscr hillieichr Links unrl lnfomratio-
ner übsrAr aufsrellcn.

Das iuflgazin licut kostenlrci in.Azt-
pftrxcn auf odcr kun übcr s'ur.de-
prtssion.ch hczogcn *erdcn. rWende-
punl1r wird von Lundbcck (Schweiz)
AG hcrcusglegchcn unLl stclll BelßrfL-
[clr llnd Angchörigen Jktücllc und Fut
wnitllrldliche [nformado[en zu Dcprss-
sion und Anlststdnrngcn zur Ver{ii-
gun8.

Lurdbcck (§chwciz) AC ist cinc'fochtcrgcssllschafl dcs glcichnamigcn
däni$chen Phamtakonzems und be-
stchr scit 1948. Lundbeck ist ein $§lt-
rveit liihrcndr-s Pharmauntctnehmcn
und lbkussicrt sich auf dic Ftrnchung,
dis Entwicklung utld den Vertrich vou
llcihuittcln im Benich rJur Ps-lchiutric
rund Ncunrlogic. [)ie tichtigstrn Ildi
krtiotlsgehietu rind die Bchandlul1g
ron Dr:prcssioncn. rtlg:rtstörunCcn uIld
hlchoscn. iDsbe\ondcru Schizophrc-
nie. Parkins«rrr t|rd Denlcnz /ols

.t

Dle 'Ifeherlt't f$t hol slch wleder
etabllert!

l)ie Trcbcr! 'ur!t ist eille §,ilrziEc Sau-
cisson. die inr Trcstcr nieber) -qegtrr
\.irrd. Sic crhitlt Jilbei ihrcn tlpisch lei-
nell Ntarc-CcschmrcL ürr Uniprung
licgt bei den Stör-Brünlrem im Rcunr
BiclrrsrL'. ln den letzten.lahrtn hat sic
her auch in der Ostschweiz cine gros-

se Anhängenichatl gefunden, so auch
in Opfikon. Girmicn mit Beili8cn ist
dic Trebcnuunr eine Köstlichkcit. die
nran sich nir:ht ürtgchen lilsscn dürf

Tbebetüufsae$en ron 11 bts 21 Ulü
im Dorl-Tldfr

Dic fcinen Tellcr nrit Wurst urrd
Cienrüse-&;ilegc i\Erdsn von deu
Köchen dcr Glattchuchi T,uberRitet und
durch Mitglieder dcr Rubbsrg-cenos-
serrschafl senisfl. Eilligc Tß)ptclr Malc
zugttzlich aufdir Wtlrst und cinen n>
tcn Opfiker Rcgcnt tlaru, uId illes bci
cilrcm klci cr'r Schüau: Dcr Dod:Tr{ff
rvid am Sumstag zum -sentitlich§l
Trcfl irunkt filr Cenicsscr.

ly€,,n- urul Mart-Yetka.t «ttbet dte
Ga.rse»

Art cinem Sta d werdün Oplikcr
Regcnt. lrlaru urü Titbcnrürst( zunr
Vcrkaul angchotcn. Pachcn Sic rlicse

Lltr, '11 )nE aus Regc .§lroy'' wolltc
cigenüich kcinc Ausstelluug nrclrr bc-
strcitsn - die Atmosphä".-inr Btiechc-
ler I Ius übszeugte sie rberso schL dass

um im Dorf-Trüff cinc wtirzi8c Tßher-
wurst ulrl rlrsem Rcgenl zu gcniassen.
WiL loden Sie tlazu gs[z herzlich cinl

Rrbberg-Gcttossensclwfi Opfikon nd
die 

^öüe 
dq Glattchuchl OpJikou

ßidte arch htsctut a f dcr lct;terl Scilz.)

22. Januar bis l. Februar

19 Uhn Samstag unrl Sonutlg..ic-
we s f.1 bis f7L'ihr 1 59. Generalversammlung

l

und sshliesslich iu dcr Äcryl-Malerei
fand.

ln Klotcr l'rruen wir uns aul-ihre Ar-
bcitcn io Acryl urrrl Porzcllun - viclsei-
tigr Wcrhe. die in ihrcr Scl ichlhcil rn
begeisLenr vemlögeu, uursagekrilßigc
urd zeillose Kon)positioncn. iu deuen
riclr Ruhc und Haflnonie sitlcrspic-
Beln.

Äfistiüa lnirut-David our Gluttbrugg
suchtc nilch ciner I\'l(rglichkei(. ihrs Bil-
dcr in dcr Nüh'r ihres Zuhauscs r,ler Öl-
Itntlichhcit zu prtisentierco- Stil. läöen
und Tcclurili wählt sie je nllch Sün-
rnung üus. Dic spielcriscllen und myl-
tischen Elcme0le lasscn ihrc Bild!-r
cinziganigl sein. Aus Tillumcn und Er-
inllcrugen ahcr auch ius dcr Rcalitilt
und ihrcr inneren Cemhl§r läsrl sie sich
zunr Mtlcn inspirieren. Liuber als mn-
sc d Worte läsrl sic ilre Bilder sprr:chcrt!

\lhndenr - von eincm Haar
zttm anr,lcm

Biie .41an t.Ät,lu! rnitnelnrctL

F:uer Satnu,llten'ercin

(a

[rcr gemütliche ltot:ftätld.lt ur 'li?berfeit zum l?m,eilen eht

Bilder-Ausstellung
und Porzellan-Malerei

sic sich anf Anfragc hir schrlell ent-
schlicsscn koflntE. rnit Kristina bjpur
äus Clatlbrugg die J an u il r-Ausstell u ng
z-u bestrEilen.

Vol1 dcr Baul}mmalcrci übcr die Par-
rclla[- kam sic zur Aquärcllm lenai.
Ahcr 5ie hräuchtc ntue llerausfor-
derungcn. die Elsy Thörig ir der Gl s-

I* iJffiiIINä

Tttelblatt der Äusgabe lir 6 d(j; «ll,bndegunktit zu»r
'l 

1 P ma ]7h [erd ep rc ss i o t L

Am Frsita8: :3. Januar. fin(lcl die 59.
Gcnerillvers mmlutu de r Ivl üIl nerriegc
itrr lvtß-inshaus dcs TVO stan. Ecginnt
pallktlit'h u»t 19 Llhr. mit Nnchtesscn.
Di§ \'crsamnrlurg beginnt um 20 Uhr.
Dcr Vofslnnd cn}irrtrt eiDer Crosxuf-
mar:'.-h tler Nl i lEl icdcr.

F r dcü lilrsra,r4 PIL Gruf

gl §rmrriter-
Vereinsühung

Ntortag: L fcbrunr 2009.:0 Ulu

Ih&unlt Schulhfl us lltlcnvricsen.
W!rkniunrc

,r0ber Llia Gasse» kann un TfuberJbst ein Ett(r'lipnfe gckauJi treftlen

$'iehdg;
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Neu geplant u-od anders gebaut

Visionrires in abgespeckter Form
Im Neqiahnrblatt 2009 gibt Autor ll'emer A. Spath einen interesssnten lJberblick tiber Beupmjekh in rler Stedt Opfikott die nie realisierl worden

sind. Einerseits nurde manche Chance verpasst, atrdercrssits wurden aber auch einige nlops rtrmieden. rvlhs ans der Vision 2001 von Untern€hmcr
und Gemeinderat Tony Steiner gcworden wirc, weiss man nicht Sein Projekt, in des er viel Herzblut investierte, *ar wahrschcinlich einfach ein paar
Nummern zu gross, um ernsthaft itr Betacht gezogen zu werden.

7

<Hcutc l'!ütte ich gat keinc Zcit rnchr.
rnich so ilrl§Isiv rnit cincm Buupn{ckt
zrl belässcn,. stellt Ton)' Stcini:r nüch-
tcm fL'st. Vbn der Rez-cssrol sptire cr
zwar noclt nichts. abt-r dtr Koukur-
renzkampl und dcr Lristungsdruck hiit-
tcn in dcn vcrEangenen J0hrcrl ställdis
/ugc no nl nlelr. lncrr t dcr Schrciucmtcis-
rcr. Dieset Krmpl'unr lcdun Auftrag
dürllc ihlll ab und zu Tuwidcrsein- Leu-
tc, dic urn leden FraIlkcn l'cilschcn. mag
er riclrt besendcrs. lhn lhszinicren
IUcnsühc[.,lic ltur zu grosrcn Wrjrferr
lruhcn. hcsonders ill dcr ,Arshitekur
Ettts;rrcchend lag auch scirtcnr Projckt.
dr5 er 1998 untcr dcm llLcl rVision
2001» ausarbcirete. einL, ilusserordeol-
li('h B{osszügige untl nrorlcnro Archi
tektur zu6:rundc- Wic man inr Neu-
jahsblatt 2009 nachlesen kann. $ellte
er der Öfeorlichkeir inr Jahr 2000 dc-
liliUienc Plalnr liir cinc ncuc Stxdl 

^Ä'i-suhcn Z0rich und denr Flu!üafen vor.
Wcr automarisch an Olflttpirrk denkt.
lie8t falsch. Tony Slsinum Projckt solltc
im Gr:bict Balshe8 rsalisicn , erden.
Düßr zog cr sogar eine Zusanrmcnle-
gunB der SII'.Itc Oplik()n und Kllrtcn in
llclrachL Dcn Kcmpunkt seincr Vision
bildctc cin Cflstrononri!'-. llotcllcrie-
und Kongresszentrunl rnit cinsm Spicl-
casino- tinem Wcllncsszcntmrn und
cincr Music llall. Sie sah lber auch
\Vohnhautcn, L'rholurrgsplrks untl cirr
Einkaulizcntrum vor Bci spittcr lusEe-
nrbeilutcn Vsriant!.n kilnler auch noch
cinc Sponarena. eill Entenainmcnt
('elter und ein Dancing hinzu. Dic An-
birtlullg an dcn öffentlichen ved(ehr
solltc cin Mr)norail sicllelstellen. Angc-
siclrts der [i:rumsurdt, dic Ton]'Stcinsr
damals plalnt!. crsr.aunt üs nichl. dass
üm gc*öhnlichc Baunmlekle scithe,
bünill \orkonlnle!l. (,1)d zunlll)dcst Ici-
le scincr Vi:iorr hat cr urrch inrmcr wic-
der ifls Cespräch gcbrachL [m Jahr
2001 sli.illtc crsein Projekl nllochbahn
Olatt:rl» !or, das ahcr gcgeniibcr der
C;lflrtalbahtr dcn Küzcrcn z.ug. Allcr-
dirrgs rnutttc d'nmals xuch dic Tram-
blrhrl mit cigcne Trassee noch ziem-
lich vision:tr an. unü cntsprc!'hcnd
kaorr die C;latt buhn hcutü durchius
als grosscr Wirlf heze ichner rlerden. L)ie
Rcälisienrlg t iur-r Houhbahn hxttc
lher unbc\tittcrt mrhr \lut ./um Risr-
ko c ortiurt. dr n'rün hiemrlällde mi1
ihrcnr Betrieh keine Erfahrung h,rt.

Fl1f litddtgrtnzen tlhenchreitende Pro-
kloe schelfl,a dte Zel, n r(h nicht relf

velltion ('etrter an dcr'lturgaucnitras-
sc ist \()r kurz-cm cin Proickt l'orgestelh
$'order). dts auch in Tony §tciocni
Vision l00l elrthallco wlr. Nrbcn
KorrfcrcrÄäumcn sind Hol.clzimme r.
Lu\usirppancnrents. \tb h lfti h loir se lL ein
Beaury-Cdntcr und eirt (jcsunclhriLs'
rcntrunr gcplünt. Und dic h)ilianten
siod zu\.crsichtlich, dass üie fjinirrzi!-
rung uotz Finrnzkise zustan . kommt.
Wic sic crklärcn. gcht dcr Stadt Z-ürich
r,icl Gcld wrloren, s'eil es ihr bis herte
an dcr nörigen lnfrastruktur ftir grosse
Kougrcssc llhlL. Dcshalb sci ihr Prcjckt
iruclr kcire Konkumllz z.un] genllnreo
Kongresszcnlrum itl Z0ricl], sorden)
cinc sinnvollc Ergänr,unE. um dcn vor-
hundcncn Nlark besscr ruszuschöpfen,
Auch Trrny Sreiner pr(rpa-oien scil lärr
gercnt dic Enichtung cincs Kongrrcss-
zcnlmms auf dcnr Bodcn der Stadl
Opfikon. Als Slandor( sclrltlg er zuerst
dcn ,tl(obahndcckrl vor: Scin Hoch-
bLlhn-Prujrkt hittc luch drcscs Stadt-
gebiat erschlossell. währelrd es di!'
Clntlalbflhn rher lin[s licgcn lisst.
lnsoftnt ist kcinc Chtnce vcrpasst wot-
tlen. Doch 'Jls dirs Pmjekl des Surar-
Lllitekleo Rill'ael Morreo für ciu Kon-
grcsszcntrunl in der Stadt Zürich un dcr
Umc Schiflbruch erlirt, wi[ene Tou]
§reinct cine neuc c-hilrlce. \lit cincm
I'ostulrt lbrdcrb cr dcn Stadtrüt u[
dcn Bau eincs Korprusszcntrums auf
orrfiker Bodcn zu prilfen. Dic Antwort
ist zutzcil rlosh ausstchcnrl. doch wrnn
dü5 Projckl Glattp k Convcnlion Ccn-
lcr aufdcnl Crundsl0ck Fallwieserr zu-
slflIrde kon)men solltc. dürllc sich dcr
Bau cincs wcitcrcn Kongrrsszenrrums
crührigen. auch ,Äenn die Slit|ldofliu-
ühc in der Srxüt Ziiriclr eicrrrlich h.rrlg
vorir seht. Der Ztirchsr St dtmt isl auf
.icrjcn Full lcsl cnlschlosscn. das ge-
plantc Kollgrcsszenrnlnr aul SIn(ltzü[-
chcl Boden zu bauelL Ftir §tlütlßnrcn
tibcßchr.*itcndc Projcktr schcint die
Zcit nuch nicht rcil

Auch eln Stsdiot{ ßl wiedu lm
Gesptdch

Dus Glattpark Convcntion Ccnter ist
zuzcit das augereiflesteie Plojekt. So-
bald die linxlzienrng stcht. künn cs
losgchcn. r.lcnn tlic Bluhcuilhgung ist
bcrcis cncilt und nlit Einspracheo is(
nicht zu rechnen. hr der Sladt Züri(h
könncu Iinspmchcn l]aupnricktc he-
kxnntlish u rndlich vcr/(igcn1. So ge-
schcn wiirc das Sponstudion Obcrhan.
seniet ciu!' venlarnliige Altcnrativc zum

hirr nichtigcs Zjel des r)cuelr öffenF Hardturnlslirdion gc*cscn. Auch hinter
lichcn Vlrkchrsnrinels isr uljeden läll- dicscn Pläncn stecktc Tonl' §teiner. Er
das luiflefr Glar&rl untl Jirnit auch dic nrnchlc sicl] 2004 nir cin [irssb.rllrtadi-
Sradt Oplikon äls Wirtschüllsstandofl on rnil cilue-qliL'dcflcr Eisarcna auf
noch attr,rktivrr zu n)flchen. Und wies rlcn Arcal zrvisclrcn Lcutschcntlrch
schcint. ist diesB Er\irrtung gilr oicht lio und Claltpark stnrk, was ';luch imm(r
urrealistisuh. l\4i( dcm Cl.rtlpark Con- nuru siclr unter eincr Eiulrcna v(rzlr

stsllcn hat, die Bezeichnu,lg lässt einetl
aufjeden l:all auch an EislrochcJ dcn-
kcn. Und in dicscm Spon sind die ZSC
Lions zurzeit das Mass rller Dingc.
Zum erstcn N{al in dür Csschichtc dc§
Schrvcizur Eishockeys hahflr sie den
Sprung in den Final der Chafipions
I locke!- Lr'rguc gcschafll, abcr tnrtz Llic-
5es [istorischcn Erfolgcs müssen die
Lions dr:n (iegner in Ripperswil emp-
fanelefl. weil das Hallcnstxüion bcsclzr
ist. Das lilrstricn unziihligc Fäns, die
vurgcblich liir ein Ticket anerestandefi
sind und r']alürlich auch deü Club. {.lem
sicherc Einnahmcn cntglngcn sind.
Dasr sich dic Z§C Lions inr I lälleostir-
dion zlveilrir|lEr.ig bchi]ll,.lell llihlcn. isr
ein ofllncs (;chcimnis. Dcshalb denkt
dcr Cluh auch schon länger (iber ein
cigcni's Sudion nnch. Nash ncustcn
Ubcdcgungcn kdnntc cill Cru[drtück
iru,ischcn Opfikon und Riinrhn-q ills
Slandon in Frage kornm\:n, Dicsc
Naclrricht, so glaubt man. miisslc Torl
Stcilrcr cig'jnllish hegeistcm. aber er
[indct in] Ge€renteil cjn Hrur iIl dL'r
Suppc. ,Wir hätrcfl gar i(hl Llic |löli-
,!rsu fulizcihrällc. um dic Schllrgereicn
in dcn Griff zu bekomDren. die hicrzu-
lande noch eiuen Lishocltr.:y-Marh
gaflg unrl gtibr sindr. mcint cr Auch der
Standofl ühstzcugt ihn lrrcht. "So cin
Strdion $ilnle in dcu Clilttpurk gch(!
rclr'. sirgt cr. ftlrruchcinlich sch$'ebt
ihm immcr noch sein eigenes Irrojckt
!or. han an der Smdlziirther Grcnzu.
so srch auch cin Ländrbtrusch ilnhie-
tcll u,ürLlc. Damit wLrd!- sich das Pro-
hlcn) nll den ullgerirtcldcn fuli/ri-
krälien llatürliüh von sclbcr crlcdigen.

Noch $lA kht qlles zu;ammengehä
,ar\ $tats z,t§arrüme,fl.gew4crr.§€r, l§,

Hinsiclrtlich nallplänultg über dir
Stadtgrenzen hinnus ist Tony Steiner
derZcit immcr noch voraus, auch t'enn
sic srldrebaulich durchaus Sinn ma-
chen §,orde. Frusüicn. dass cr sich nlit
seil1en Visioncn bishcr nicht durchset-
ztn konntc. isr er dcht, «lch habe es
zuntindest vetsuchtr, sagt cr und zielrt
cinen Vcrgleich zum Filnr Aleris Sorbas
orit Antony Quinn in del llauptrollc.
.Dcr hxr erne Seilbrhn gcb:rLrt. dic bei
dcr [rbcticbnahfi c zusrnrlncngebro-
chc|l ist. absr es härte Ja auch kinppen
können. Wichtig ist inuler. dass übcr-
hrupr et1rrs gehr., Und dic Slidr
Opftkon nlit ihrcr optimrlcn Vcrkchß-
anhinrJung sei rrun tnal ein henorilr-
gcldcr Standon liir dic untcnicl'ricd-
lichstcu llotrpniulic. wihrcnd man
sich in dcr Stadt Zürich rnil der §nclrc
nrch geeigneteIl l]suplltucn imnrcr
schwer Iue. dDeshalb mijsstc chsr cl-
$,ils $oss inmigergedachl Ind geplutl
tlcrden. umso mehr rls OFlikon uncl
Ztirish jn ohnchin schon lasl zusanr-

mcngcwacltsen sind.» f)nclr nrrch will
nichl lles zrrsammeflgühür.-n, was zu-
samnrcngcwlchscn isl. Das nttssrc
fbny Stc'ioer. der schon seit !5 J.rhrcn
im Oplikcr Gcmcinderar sirzt, eigent-
lich am hesren $'issen. Dic kkdpolitili
§cl'rcint ihn im tlbigcn räch wle vorzu
hszrnicren. dcnl an dcr lctztcD Gc-
meindsmlssiuung hat crsiclr zunr l. Vi-
zcFrilsidenten wählen lasscn. .So cincn
wi(' lrrich knnn man tlurchaus als Ses-
sclklcbct hczerchnen,. rtrumt ('r frci-
mtitig cin. nlm lVlai wcnlc ich aller
Wahnchcinlichkclt nach zunr zweit€n
N,tal zum l{atsDräsidentcn gc\atlhlL und
Llos hat cs ir dcr Farlünlenlsgeschichle
von ()Dfikon lloch rrie gegcbcn., Er ha-
bc düs Amt lrb{:r nicht äus peßönli-
chenr Ehryciz zum zwsitcn Mal ange-
sLrebt. bctorlt er aEs setzl uch keine
hcrausragenden Flihigkeitcn voraui.
doch den Parlamcntsbctrich muss der
Rütsprd\idsnt schol kenllen.r Urrd gc-
nau aus dicssm Grund hahc cr sich
noch cinnrul gcopfefl. «Nach dent Weg-
zug von C:lrlos Martincz musstc dcr 2.
VizcpräiidL'nt crsctzt r erden. uod tür
scineI Nachlblger irn Rat. Walter
Orxul wiin: dic Zqit cir]fach zu klapp
g§\\cse[. unr sich mil dcn Abl§ul'cn \.cr-
tmut zu mirchen.$ Wirklich schu,Br lällt
ihm d i- Opferaberon'ensichtlich nichl-
«Die Lokalpolitik n{cht nrir imnrer
noch Spirss", heslaliet er..lch kilnn mir
solnr vorslcllen. uach mcincnr Amls-
jahr als R.rr-spräsidenr im Fnihjahr 2010
liir del Stadtcnt zu kanrlidicrcn-r Das
l\la,rdul crncs Sladtmts in Opl-llolr ist

^var 
llur eill Teilzeitjob. abcr mit tlcr

I'ührung sirles Untemehmens lässt es
srch crfahrungsgenräss richt vcnirbu-
,L.n. Dils hat sich Tony Steiner aucll
schon übcdcgt. (Meinc Funkiiorrsn im
f-anrilieubetlieb kann auch mcir Bru-
dür übemehmcn. w'enn er eincn tuch-
rigcn Schrein€nneister suchL dcr ihm
zur Seit!' stcht." So gcsehcn körrnt€ sich
Ti»ny Steiner auch schon voucitig rufs
Allclltcil rurtickzichcn. abcr das rcrhie-
Lcl ihnl dirs Vorhild seiucr Elle r. Scill
Vilter. dRr demnilchst tlcn 9osten Ge-
bunskg fcicn, bflitet inr Büf{) ncbcnan
irrnler lloqh fiber Otrcncn. und auch
scinc IUuttcr $eiss im Sekrehrint nocl'l
schr Eenau. was Sache ist- Ncin. übers
Außörcn Llcnkt Tony Stciner bestirlmt
nichl nach, vielmehr scheint ihn cinc
ncue Aut8abe zu rci/xn, Auf die kom-
mcntlcn Wahlen werden sowöhl das
Shdtpräsidium als auch dus Biruamr
väkant. Als Srirdtpritsident siehr sich
Tbny" Steiner oicht. abcr das Bauamt
odcr dic Bevölkcrungsdicnste w(ilde ü
ihn interessierc|r. *Von dicscrr bciden
Ressufls venitchc ich ctsas, §ährend
bdispiclsweise dar Sozirlitrut richt mci-
[e Sache wärc.» Zu dcn Bcvölkerungs-
dicnstcrt gchön die Fe uer w*e hr. und dlLs
isl ci Illrma. d]J [on]- Stcincr zuftcir

.4 ttm Steircr.

hcschltftigt. Er \.rar lange Jahre MiElicd
des Piketts Glattrl. rlirs auf Ende 2008
in cQmorc zurückgetrclen isr, weil es
sich von der Benrl'sleuerurhr von
§churz & Rettung Züdch hespitzelr
lilhltc. Nun nrus$ dic FfuUililfen Feuer-
$chr rusrticken. wenn es in Zi.irich
Nord brcnnt. .Untl dar ging schon
beinr cnitcn Bnnd röllig in die l"lose!,
s(cllt Ton! Sreiner läst..Bis dic Fcucr-
§ehr r'ru.llch cinhlf. $ar rlirs Einfami-
Iiculraur schon üu§Eebrinnl, Es stelll
sich dcshalh die Frage. ob anLlcrc Stüu-
punktr' wrc die lrucru,chr Oplikon
nich( schncller cillgrcifcn könnren.
Zncilt'l anr tlcrzciti-scrt Konzept schei-
nrn mir ufjcdel) Fall angebrachLr

Irle ÄLtstellunq lm Dod-Trdt dauert
nw noch bls nl,rhstcn So,lrrag

Fs sr'r rtrlch el*,as lhih. um schon in
clen Wahlklmplzn slciEcn. meinl Tbny
Stcincr. *Andcreneits isr cs ja in der
Smdr Ztirich llir dir Stimmbürgennnen
ulld Stimn]bürgcr auch nicht cinfash.
sich mit cincr Kandidrtin llirs StadlIaF
rFraisidiut iluseirlAltdcr4rsctzcn. von
der sic bis lor kuEcm noch nie etwas
gchün huhcn," So eiI unhaschriebenes
BlutL rsl Tony Sreiler i Opfikon nrtür-
lich nicht. Untl :r:hrc Chunccn. der
C1*P eincn SiLz inl Sladtr:rt zu siclrem.
sind sichcr intakt. Doch bis zu dell
Wahltn inr lrrl)hjahr l0l0 ist cs noch ci-
ne gaozc \\'cilc hitl. Bccilcn llüssen
sich hingcgcn alle- welclrc die Ausstel-
lung zum Ncujirhsblatt 2009 im Dorf-
THll nicht rcrp:rsscn u'ollen. Noch bis
k«lmmcndcn Sonntflg si[d dic Projcktc
zu bewundenr. die gepl nt, abcr nic gc-
haut wonjcn sind.,ty'r

Elektro-
installationen
aller Art

Telefon . ISDN . lnternet

zunstrasse 11 . 8152 Glattbrugg
Tel. 043 211 57 57 . Fax 043 21'l 57 58

E-Mail: info@poter-elsktro.ch

lhr zuverlässiger Partner

Am 28. Februar 2009 eröffnen wir im Square, an der Marktgasse 5 in Ktoten das neueste Activ Fitness-Center. Hoten
Sie sich ab 5. Januar 2009 lhr Jahresabo im Vorverkauf und bezahten Sie nur Fr. 590.- statt Fr. 740-- für das totate
Fitnessangebot. Studenten, Schütor und AHV/lv-Bezüger bezahlen sogar nur Fr.490.- statt Fr. 640,-. Gitt nur für
Nsumitglieder, Angebot gültig bis 3'1. Januar 2009. Laufende Fitnessabos anderer Klubs werden bei Abschluss eines
Activ Fitness-Abos gutgeschrieben. Abo-Vorverkauf ab sofort im roten Activ Fitness-Containe, an der Kirchgasse 3,

nebsn der Migros in Klotenr Mo bis Fr; 10.00-14.00 Uhr/16.00-20.00 Uhr. Sa: 10,00-18.00 Uhr.
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Gl.ttbru!t Zu v€mi€r€n per
sofori im Do,llem v{n
Gl.tlbruEB eine Rrcis?

3 Y, - Zimmerwohnung
im 3. Obergeschoss

Fr. 1,655.- iokl. li(

Ealkorr. Lill. Ldnirlal- und Pliltefl boden

Votlenweider lmmobilien
8049 zrlrich. Tel. 044 342 oo 82 /Ot

Ab sti m m u n g sw o c h e n e n d e

Unsete

7./8. Februar

Opfllon Zuverm,elen na(h Vor.inbatung
gerä!mrBe

Susaane
HoltingenSchmid

- ungebunden
- kompetent

VERKAUF

rlm Sunltebuck 4.tor
Aussergewöhnli<he
Eigentumswohnungen
Wir ve.kauren an sonnrger Läge.
grosrzugise. moderne Etagen.
wolinungen im energr€rperende
ItllllER lE stanaaro

4 ,ä.Zi Wohnuhgen ab
fr, 548'(xr0,- rt)it ca. 122 m'

mrt Privatgart€n oder Terrasren

iede \ryohnunq m( §eparatcm
Kelle/.Wä<hku(he

Uborzeugen sie 9i(h selbst io dieleo
wirkli(h attraktiven Wohnunqen
wir ienden lhnen gerne die untcrlaqen

Bau , Treuhänd. ünd
liLEillüal Verwelt{rng§ AG
Tel 044 755 71 71, www-lrrnrnatag.(h

Friedensrichterin

514-Zlmmer-EFH (Let t6l, 61ä-Zlmrner-
EFH in 6ttonbEch-Chllmbe.9.
lderle Sodwsstausrlchlüng. 8u16r Ausb6u-

6lrndard una, bqticble Ctundriisr. B§ubs0inn
0ktob6r 08 srfot0l. Aot mlnde§tem 1 Garlge ,b
Fr.727'000.-,
rvww.l-b.eh.056 633 3g 70 oder rbm(}l-b.rh

IMMOBILIEN

z '/, - Zimmerwohnung
Fr. r27o.- inkl. l{l(

3 - zimmerwohnulg
Fr. r'4ro.-,nkl. NX

3 - Zimmerwohnung
Fr. r'52o.- iflkl. N(

3 % - Zimmerwohrung
rr. r'q9o.- Inkl- NX

im tto( iiaus in 8€piegter Umgebung,
lirl und Garageiplät2E volhand.n.

Vollenrverder lmmobilietl
Eo49 Züri(h, Tel. o44 342 oo 8: .zÖt

Glattbrugg. Per soforl oder nach
V€reinbarung an der Schaffhauser-
strass€ 88 zu vermiBten

3-Zimmer-Wohnung
Parkplatz vorhanden.
Fr. 1350.- inkl. NK

CompTax Treuhand.044 839 40 20,
Hen Kuriger verlangen

I Zu vormieten per solort an dor

I Plattenstrasse 11, Glattbrugg.

] Aussenparkplatz, MZ mtl. Fr. 50--,
I Garagenplatz, MZ mtl. Fr. 100.-

I 
www.lewaS.ch, Tel. O4i| 23il 30 OO

Bassersdorf
ilahe Waldrand und Erholung§zone. gegenüb8r
Eushallestelle und mit S-Bahn-Anschluss ver.
kaul€n wlr eine halle, sonnigs und oeuwerlige

2)r-Zimmel-Atli kawohnung
Bl. 2006. ca. 62 m: WF nrt 2 Tonassen ä 23 r,.

lür ft. /t20 m0.-
inkl. m0deme Küche ünd sep. Waschküche.

Bezuo ab 1. Apnl2009 oder nach Vereinbarung.

lnformation und Besichtigung:

lm Slouerparadles l{66r.ch,2- bls
4-Zi.-Eigen'lumswohnuag Mlnorgl€.
&rnzone,ldwäms und lop 8aüqualitä1. Itaü
orslelll. lslzi besichflg.n, Ab Fr. 290'000.- bis
505'000.-. Bul.n SiB uns lür slnofl Eeslcililug3-
termln an.

ww.l.b.on,056 603 38 70 odlr Bbm@lb.cn

2t{ - 5rÄ-Dachmaisonollen, lalrl.
4y2-ElaganwhE. "Gro3swiea.n 

ptungoo',
ab Fr. 3§0'000.- bb Fr 550'000.- {5rt-i!elson-
ßetto). Bouug Sommer'09. ArrSDt0 wählen:
lelrl6 Golaoonl!oil.
üww.l-b.ct,056 633 38 70 odor sbm@l-b.ci

STEttEN

Kinderkrippe Sünneli sucht eine

dipl. Kleinkindezieherin
per sofort odsr n.V. Voll- odsr Tellzeit mög-
lich. Gute AulstleqßmöglichlGiteil.

B€worbung an;
Xdpponlsllerin M, P€troyic, l$ndeüdppe
Sünnoli, Schattrrauserst. 61, 8302 Kloten
Telefon 044 8134541 odEr
E-M0il krippe.suenneli@bluewln.ch

Tiefbauaml

Baudirektion Kanton Zürlch - Wr €ngagieren uns ru. einen
nachhaltlg attraktlv€n Leb€nsraum.

DaE Strassenlngp€klorat des Taefbauaml€s, zuslän-
dlg for d€n betdeblichen und baullchen Unterhafl der
Natlonalstra$en, Staatsstrasson, Bqd-. Geh- und Wander-
w69e, sucht for dsn Autobahnwerkhal Urdorl, tü den
Stützpunkt Wallis€ll€n und dgn Stützpunkl Wädenswil p€r
l. Apnl 20Og ode. naqh Vereinbarung eine/n tochlige/n
und leamtehige/n

Facharbeiter/-in
Strassenunterhalt Autobahnen

lhre Aufgab€n
- batriobliche untgrhaltsarbelten an Netionalstrassen und

Nobsnanlagen
- Führeo und Warton von Fahzsugefl
- LEiEtBn von Plkettdiensl sowie von Nachlelnsätzen

Sio brinoen mit
- Ausbildung lm bauhandwsr*lichen Bo.eich und gEruls-

errahrung in dEn ob€n erwähntsn Autgaben
- Führer-auswqls Kat. CE l9t obligalori6ch
- gde körpediche Vertassung
- gute Doulschkenrtnissg
- Arb€lbweg max. 30 Minuton

Wlr bieferi lhn€n eine vielsoatige und spannende
Tätigkelt ln €iner dynamischen Umg€bung mit vael

Gostallungsraum, gutem Arbeitsklima und Ettraktiven
AnEtellungsbodingungen.

Für Fragen Btoht lhn6n Chrislian Krism6r, Toloton
0il4 736 54 50, Betriebsleiter, gerne zur Verfügung.
Woitere lntormationen tinden Sio untfi rrww.amt.zh.ch.

Sind 516 inl€resslort? Dann freuen wir uns alrt lhte
vallständig€ Barrofbung: Baudirektion Kaoton Zürich,
Hufiafl Resourcos. Ursula Elggantl, Walcheplat 2,
Po§fach, 8090 Zi]rich. E-Mait urEula.elsgarti@bd.zh,ch.

Wsitere Slelleo b€lm Kanton Zürich auf www.publlciobsch.

ins Friedensrichteramt

Frau Doris Müller wird von folgenden Ortsparteien unterstützt

FP.,Pr,0".",.n.bW.ffi

.Wir wählen
Christian Ulrich
zum Friedens-
ichter, weil er
in jeder Situa-
tion verlässlich
ist, und seine reiche Erfah-
rung gerne weitergibt."

Dr. iur. Thoodor Ulrich, Kirsten Jöge,
Dr- med. Havo Hanimägr, Büh Schä-
ren, Ggrtrud und Hermann Oberhu-
ber, Balaela und Daniel Stamm, Mat-
hilde Bachmann

.Weder hoben Arbeitskröfte ous
Polen und Ungorn die Schweiz
überronnl, noch wird dies mit
der Erweiterung ou{ zwei neue
EU-Lander possieren..

8. lebruor:
lf, eiterllihren stotl klindlocn.

Eu* FIlt,,...." glP ir6!o* KGv

Eä

4

Gtcnt-ltn6ciger
verlag.thmaag@bluewin.ch

Embrach, l^/lldbachstrasse 1a.2. 0G, psr 1. April
2009

4%-Zi.-Fam.-Wohnung
101 mr. inkl. AP in TG Miele Fr.1493.- plur N(
k 235.60, AP sussoo Fr.30.- vorhaoden

Austunfl 19 brs 2l Ullr Telalon (E2:}.ti

Sqhwe[er Marktführer für Wasseßpender mit Festwassor-
anschllJss suchl oinen

Servicetechniker (Sanitär)
in der Region Winterthur
lh.o Aufgaben:
Sie betreuen unsere Kunden rn der Randregion Winterthur
Züflch Nord, Zürich Oberland. Schatfhausen Dies l,lmfasst:
. P€riodischer Servrce unserer Wasserspender bei den

Kunden
. Störungsbehebungen
. Auslieferung und lnslailation der Wasserspender an dar

Feshrassernelz
. Kundonpflege rm lechnrschen Berorch

thr Profll:
. Sie sind slch selbstandiges. verantwortungsbewusstes lrnd

genaues Aöeiten gewohnt
. Sie besitzen organisalorisches Flair und sind Uexibel
. Sie gb€rnehrn€n gerne Verantwortung und bevorzugen ein

kleines Tearn, wo man sish gegenseitig unlerstützt
. Sie haben eine sanitärische Ausbildung
. Sie sprech€n gut Deutsch
. Sie haben erne gepllegtes und kompetentes Aultrelon

Sie betrelen lhre Kunden mii unse.em Servicewagen von
Ihr6m Wohnort aus.
Der Stellenanlfltt lst per sofort oder nach Vereinbarr]ng

Fohl€n Sie sich ang*proEhen, Dann freuen wk uns aul lhre
Bewerbuno Für weitere Fragen rufen Sie uns einfach an

F§"J17ä3'il',:S""reneAuskun't flrrt *
?Il§,3"'.I'uiou*o ,.n"" lfll'a'uat

Mail: akienaltGlimmataq <h
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Warum iclt Susanne
Hottinger als
Friedens richt e rin v, rihl e

lrn Friihlins 2006 lcmtc ich Susanne
Hottillg!'r kcrtncr- als sic in die refor-
mierte Kirchenpllegr' gswählt wurdc-
Sic übenlahnr das nicht lcishte Amt
,.lcr Cusvcruultcrin. Mil unldiluhli-
chcnr Elirn und lnlensilät kliutr.: r.ic
sich ir das Ant. Sic rcchsrEhicnc und
Han( ab bis ins Det:lil.lhre Komkrheit
gn:nlt an Pcrfchion. Ulld nrir r'hrlichcr
Oflelheit erkläd sie uns Kirchcnpflc-
gcnr die Abläufc. das wie und $atum.
Ivlit grosscm lnrcrcsse nimnrr sir: auch
an den Anlicgen der andcrcn ReLsort-
lnhahednnen teil. §ic dcnkt übcrnll
mit und (rberrar"cht uns xuch immer
wicdcr mit guten lisu nssvD rschlägeD.
Die Zusammenärbcit mit Susannc ist
einc Fßude. Auf sic isr Verlass.

Besonders angerrchnr cmplindr ich.
dass Susamc zuhörcu kann. Sic nimmt
ihr Gtgcnübcr cmst und spicll. sich trie
äls Besser-Wissedr aull Dies. obwohl
§e das in vielcn fitllcn ist. l\lcn spün
wohl ihrs Eruss(: n Kcnntnisse i11 vielen
Bcrcichcn sorvie auch ilrc Lcbenser-
fahmng Sie verstehl cs atrcr bcstenr
sich dem Nivcau dcs Pa(ncß anzu-
passcn. Nic sirkt sie ühertleblich.

So uie ie'h Susanuc }louingcr ken-
ncn untl schr sclrär-efl gelefllt habe.
würc sie dic ideale Friedensrichtcrin.
Nichl zu iun& nicht zu lt. fundierte
kaulhrän[ischc Ausbildu0g. Berl1fscr-
fahrunE" \,crftigr 0ber enl gules Funda-
nrent in rechtlichen. gesctzliclrr:n Din-
gen. sie ist lcmliihiE und menschlich
äussenit nngcnelrnr im Uorgflng- Aush
lindc ich cs von€ilhall. dass sie scit
vielen Jährcn in Opfikon lcht und so
nrit den hir:sigcn Gcgchenheitcn ver-
traut ist. Bssonden ffeut es mich. dirss
Susanne auch irn l:allc eir)cr Wahl als
Friede nsrichlerin der rsformiL'rtcn Kir-
chcupllcgt rr,.^rl blcibcn wird. Z§,ei
anfordcrungsreiche funlsjahrc liegcn
hintcr uns. ln diescr;4Bit hat Susnnnc
ihrE enorme Belastbarkcit bcwicicn.

kh cmpfrhle lhuen rlie Wohl vc)n
Susanne I lonitrger zur lrdcLlcnsrichtc-
rin wärltsterrs. Sic wcrdc[ cs sicher
niclt! bcrcucn-

RoJ/(tauie ll'lelliger,
}}ldsidc til! der r(f, KitüetqJlege

600 000 Franken.fii
einen 5 0%-Fiedensrichler
o hne .j e gliche Ausb ildtut g

Unsere Stadt Opfikon cnL\chiidigr
,,lcn oder dic Fricdcnsrichr*rln olil ei-
ncm jährlichcn Bcträg lon i[s8esamt
100000 Frankeu. Über die gcsam tc
Artrtsdauer von scclrs hhrcn ruacht
üics über cinc halbe \lillion I mnken
uus! Dubci handelt es sich zurzcit bloss
um eine s0%-Stellc. tür wclclrc keiner-
lci.iurisrische AusbildunE nöri8 is(. Bei
100% wirrn dics sogar i.2 N{illiuncn
Franken,

Attl!runcl ron eigenen E tfahnurgr-'n
nrit dcnr bisherigen frie d en5 ric h tcr b in
ich nicht u irklich glüclilich dartiber.
dass cin Laicnrichtcr üher Rechtshih-
tlcl cnlschcidet oder dazu Voßchlägc
unrcrhreitet. obwohl cr in dcn nrci§(err
F:luerl rechtlich düzu nicht konpcrenl
ist.

l\leiDerAnsicht nach \ry{rc derBetmg
jcdoch nur tlann gercclrtl'enigt. wenn
wir in Oplrkon tatsächlich cinsn pm-
fcssionelle» FriedcnsrirhLcr htltrerr. Al-
les andcre ist lblklorislischer l-urus.
welchen wir um aufgrurrd dcr Steuer-
fusstrhöhung - und inr Hinblicl ut
dic kommende Rezession - nicht mL-hr
leisten können.

lch wcrdc daher arr 8. f'cbruar liir
den cinzigen Juristcn untcr den Kan-
didalell. Herm Ronran P Fülttl slillr
llen. Eircn chentali-ten Claltbruggl'r.
wclchcr als professioncllcr Fricrlcns-
richter nicht nur das Rccht kennt,
sondeflr uuch dic niitigen nrenschli-
cherr und bcruflichell Erl'alrrungen
mitbringt. I)enn ich gJaubc. tluss es
cndlich an der Zeit isr. rlass wir Opfi-
ker und Gl.rtthmggcr ftlr die hohen
Kostcn dcs Friedetrsrichtcromtcs auch
cndlich eil)err entsprcchcntlcn Gegen-
$efl erholten solltcn-..

Wir u,dhlen die
e i nh e i m ts c h e Kan di datin

Miln irelll mit Erstaunen fest. dass irt
Oplikou und andeß$,o zahlreiche P{:r-
sonert rticltt an ihrcm Wohnort. son-
dem aus$llrts. u.o niemand sie kennt.
als Friederlsrichrer kandidiercn.

Wis ist wohl der Gnrnd lllr dieses
Phänonrcn? Es dad doch nichl sein.
drlJ dem Wihlcr Kantlidatcn voryc-
sctlt wcnluo. tibcr dcrun Fühigkeiten
nienrand Bescheid rveiss und die nie-
maüd keürrt.

Dlrs Dcmokriltie-Veßtändrlis $inl
durch diese oflbnbar ncuc lvlotlc ary
su-irpuzicn. Dic Fr,rge ist bctchtig(, ob
dic ausr4{ns kandidierenden knionen
sich schcuell, voll ihrer eigsncn Bcvöl-
kcrung an tlcr Untc bcurtcilt zu rvcr-
dcn.

tch blcibe jedcnfalls beinr b(artlrr.rsn
Dcntokftttic|e'ltiiüdtri.r und cnrpfehie
llrnen. die vor,,-tilCich qualihzienr. ein-
zige cinheimische Kandidatin. §assrr-
tlc HottitryÜ-Sdtmkl, Oi?./ikon, als Frie-
dcnsrichlcrir zu r^ählen.

ill. Buni" 0pfikon

Frieden ichten?
Die BezeichDtrng rl;riedeusrichter.,

Fricrlenrrichtcrin, ltrst dic Vorsßllung
und ldee aus, dass ein ArntstrüBeI oder
cinc AmLstfägcrin (Fricdsn richtcnt
soll uncl krrnn. DDch gehl da; übcr-
haupt. *Frictlcn richtcn'? Mit dieser
Fmge hobe ich mich irrlensiv unscitl-
ändrr gcsstzL

Wcnn cin Konnikt csküliert odcrsich
\erhtnel hal und es keine lvlüBlichkeit
nrr:hr gibt. sclbcr cinc Lösung zu liu-
den, liegen die Ursacherl lrreislens im
Bcrcich rJcr Kommunikatir»n. Bcispicls-
weise in Missveßtatudl sselr. nicht cr-
folgtcn Ccsprächxn odcr lihnlichcnl
wird d€r Gallg zum Frredensdühtcr-
nmt gcwlthll unr cinc Lösung zu [in-
den. zei$ dics. dass llrnn alleirlq nicht
mi:hr weitcr kommL

(jclinBl cs ilul dicser crrtüu .iuristi-
schcn Stufe. tlcn betrofllneu Pafleierr
die MöEiichkcir zu bicte . llrr ihrr Pro-
blcnrc tlank gccignetell Verfahren tr,rg-
fithige LösunBen zu lindcn. könncn
s,citcr.- Konfliktc und vor allem tcure
Plozesse icm)ieden selrlun. Dics muss
sowohl rus m!'nschlichcr als fluch aus
politischcr Sichr Prioritit hirbcn, dcrn
jcdL'r \enniedene Prozess ist !üüichlci.
tig cirr guwonncnur Pnrzcss. Unr das
cmichen zu kön[er. braucht es dic
Fähigkit. Win-win-SituaLioncn (lllsun-
g'3[ ohrre Verlierer) schulfcn zu kiin-
ncn. wonrit wir ilcm llFrieden dclrter'
!emru(lich om n?ichster kornrnljn.

Fur jede An der liiedcnsrichtcrli-
chcn Tiitiglicilcn. wic dus Encilen vort
Auskunllen rrtld rccl]tlichcn ßcrmtun-
-gr'1 sowic rlcr Lrilung von S0hrr uud
Prozessverhtndlungen. lird vof irllcm
auch Kompctcnzr-n und Falhigkeiten
ill defl BcßiclEn GesfJrächsliihrunE,
Kommunikütion, Konfl ihlösungsola-
nagsment uüd.Allpancilichkcit zcntrul.
Dies sind Voraussetzuogen. r.lic ich
arrfumnd mcirrcr Au§- uüd Wcitc[biF
dungcn sowie meinen Eilllhnlflgon
mitbrin8c.

fulnihnlcl. wie sic irr cincnr hscr-
bricf gcriusscn wutden. ich \.{ üd!, nlir
als [iicdensrichtcrin cigcnc F:tllü liir
cinc Vcdiirtionsurtig.keir zu'§hisbcn.
hahen hier keileD Platz und ich nch-

benrllichen 
-fä6gkcit gcnügcrd Mdg-

lichkeitcn duzu gehabt lrätte. Ein !ol-
ches VorSehell. sich selbcr Al| flrügc aus
andcrcn Funktioner z,u holer. isl lilr
mich auch xüfsund meiner cLhisch-
mor,rlischcn Uüczeupung unhJlth r.

Die Chancc. tlir Oplikon nrit der
dierjähngen Fredensricllrelwahl hflt,
t cstcht dadn. §inc bcr,r'usstc Wahl aus
Personlichleiren nrit'erschicdenen
l'rulilcn. Kompctcnzcn und Stärken zu
trcfcn.

Da mich rlic Arhcit mit ltlenschen.
das Sucherr nach wegeD ür)d Lösun-
gen ir selr*icngcn Situiruoocn so\,!ie
aucll del Bcreich Bemtullg illtcrsssicrl
und lir!'zinicrt. hoffc ich. d.rsr Sic ntir
ant L Febnrar thr \trtl&ucn arssprE-
chcn rcrdcn und Ihre Wahlaul-nreinr'
Felsou ttlll.

mc sic niclrr an. lch hahe d s noch nie Attslyl,tifligef WOlmSitZ AIS
Eetgn ulJ ',!crdc dus auch nic tttn, trh- ,, - ,,....-
wohl ictr rn derr leuten Jah,1l r1ci.L,r AW0firu[;ruefKm0ll

Frau Dorß Mtlller aLs

Friedensrichtein
Über zchn Jühre habe ich mir Doris

Mtillcr un d€r Allsemei,ren l]cnrfs-
schule Ztldch eng zusanrmcngcarhcitct.
Zusammcn hubün wir aktiye Schulent-
wicklung gclebt und ünsere Lemendcn
gellrrden durch Fordem- lhr Engagc-
menl liir dcn Urrcrricht, ihre Neugier
für l',lcucs ulld dcn überdurchschnittli-
che Einsntz habe ich immcr gcschätzl
arr ilrr ln r,licscr Zcil hat sie ruch die
Kdscflintcrvcutiol an der AllZ flu4le-
baul ünd §tets vr'eiteßn twicke I t.

Drbci hat sic nlit viel Cesptlr liir dic
Probleme und Nöte dsn Lcmcndcn
wertvollc Hill'c dargeboten. lch känn
desllslb dcn Stimmherechtigte n der
Stadt Opfikon Doris Müllcr als Fric-
densrichterin bestens cmplchlcn.

Ptl ü S c hafr t e E p en s io n icn e t
B e n!ß sc hu I I e h rc t ÄßZ Zi lri c h

Wer soll Friedensrichterll h Opfikon
nerden?

Die bestgeeignete
Kandidatin Susanne
Hottittger-Scltmid!

Aus langiührigcr Erfalrlurg als R'r
sonalleiterin cines lndustricbclricbcs
mit viel EugagcmcnL in dcr \trmiu-
Iung von Stnits:rchefl unler Vitilrbei
tcm. muss cin,leine Friedsnsfiuhtcrln
folgeude Anlbrderungcn crftillen:

- kaufnl. CrundüuibildunE. Kcnntlris-
se unscrcr Cmndrechte. l-elrenscr-
fahrung als EftieherLr zur lösung
allttglicher sorgcn und Nörc. Aklefl-
und lnfomr{tionsfestigkeit, integer.
diplomatisch. komffunikativ und
cinlilhlend. LJnd vor alleru gcsunilcn
N{ensclrenversmnLl zur Erreichung
der Ziulsctzung; nröglichst viele AUJ-
cinundcnctzrngen auf diessr cnitcn
Rechtsspreclrrngristu[c lüscn zu kö!1-
nen.

ln Ahwllgong diesrr Ziclvorgabcn
bei allen Kandidütlnncn gibt es ftir
mich nur cils äIarc Farcfitit: dic ons-
ku dige Suialn,r, Ilottinger-Sclltnid! Urt-
tff\ lt:e Sit Im Hollingcr-S(htnid ,nil
Ihret Stinl,ta.

B. Kiechl, OpJikon

Fragen an die FDP
Opfikon

f)ie FDP stclltc in den vergangenen
[-1 Jalrrcn dcn Opfilier Friedcnsrichtcr
lm I Itrthlick ruf dir Emcucrunls,,vah-
leo llllt xl.ll dass die FDP ihrErl
langjihrigcn Venrcrer nicht mchr por-
ticn. Sic hrl ihr) fallcn lasrcn. ohnc ci-
ncn Gründ zu cnlilhnen-

Bci dicser Sachlage kann nrun nur
ltmrurun8en liber das Vcrhalßn der
FDP anstcllcn- Ist (ler bisherige Amß-
inhabcr nicht mehr genehm. wcil cr
bcrcits in) Rcntenaltcr stcht (6(rlJ Oder
ist er dursh 5ciDc Tittigkeir ü herforden?
Odcr bcidr.§:l Oder gibt es noch \rcitc-
r|] Cründ!'l

Ivlan Nanct Bespalnt iruf sitchdicn Ii-
chc Antwonen dcr Oplikcr FDP

Paul Buüi opllko

ZurWahl stehen zwei auswürtiEc und

^rci 
einheirnischc Kanr.lidaturcn aus

Oplikon. Wtr imme, mcint. cinc nicht
einheilnisch!: Kandidatur btiße lltr
Llnabhängigkcit und beso[ders Gütc.
dcr irrl Aus$dfliger Wohnsiu ist kcin
bcsonderes Qu8litüLsmcrktnal: \Elge-
geIwäniBt mär sich dahei. dassdic bci-
den nicht einheimischen Kadirlatcn
ulltgcltliche Beräturlgen untl Diensr-
laistü[gc[ inr l]crcich des Familien-
rechts crbringcn. so ist nicht nur deren
Unabhängi-skcil irl Zweifel zu stcllcn.
sondcnr [nterBssenskonllilitc sind ror-
pro$ämmien. Es cnLsndcht €iner ttr-
schueizerischcn Traditioo. ksine l'rem-
tlerr Richtcrzu duklen, sondem cigcnc
zu wäl'rlen. So kann dic Wahl nur auf
eine Fr:non lallcn. die e )heinlischc.
bestcns uusgewiesene. Sßarllre rrorrin-
,9"r, hicr\€rwurzelt und orl*rrbunden.

Dorß Müller ak
Friedensrichtein

Alle[ Stimmbsrcchtigtcn dcr surdt
Ophkon kann ich als ncuc Friedens-
richterin Doris Mullcr utnnstens zur
Wahl cnrpfchlcn. Vor cinigcn Jrhrcn
hsbc ich sic wrihrcnd ilrrer hervorra-
geuden Tnti8keir äls Schulbehörden-
mirlJied kconeo und !§häucn gclcmt.
Sowohl ihrc intugr Fcruönlichkeit. ihr
vielseitiger und grosser benrflicher
Ruckack als auch ihß Lcbcnssrfah-
rung pf.ldcsliniercn sie t]lr dieses
veßntwödungsvolle AmL Eru{gcment.
\tßch\a'iegenhcit. l-nchlichc KomFe-
tcnz lnlclligcu^ Bclirstbarkcit. Über-
siclrt. [-ösungsorienrienheit. Durclrsct-
zungsvcnllöecn und N'lc nsch lic h kr ir
sind Eigcnschaßcn- dic Doris Mällcr
auszcichncn. Schclken Sie Doris lvlol-
ler Ihf Venlauen und gebcn Sic ihr uls
rreue Iricdeusrichtcrin Ihrc Stinnre.
Sic wcrdcn cs im Notfall nicht bercu-
BN,

Ixlilh 7.uhq-H Eueten elrcn,
lhq)r sidenttu Sthulplege Die iko

Friedewichterutahlen
Die Frictlcnsrichturq'ahl'ln fi nden

inn L Fchruar sen. Seir en\a ücm l5-
Januar bel'ulderl sich dic Abstinl-
mun!5ulte rla8er (§[imnr- üfld Wirhl-
zctLcl) bci dcn Stinrmbilrgenl. Divenie
Milhürgcr hrhcn ilrr Stimnrnccht bc-
reits illlsgci]tr. UluI Sudt-,Anzcigcr vun
15. Jxn[rr ladcn die Ortsparteien ul
dcr 2l.Janulrf. 19.-10 Uhr. zu cinem iif-
felltlichcn R)diumsBcspräuh üin (The-
m Friudcr\nühlcr$ahl). Zunl glei-
clrcn Zcitpunht O l. Janunr. 19.-10 Lilrr)
hlhn die SP Opfikort{;l tlbrugic circn
lniorm{tisnsfl bcnd mi( cincm SP-N:r-
tioniilß( Jurch (Thcnra: Pcrsonrnfrci-
ztlFigkcit).

Dic Vc ra n tr.r'o n lic hcn llr die TenDill-
Koordination hrhcn die Temrint' ol:
fe[;ichrlich ichl im Gritf Trcfrn Si!.
Itir das.Amt dcs fricdcnsrichtes eüIe
gurc ltr'ahl. cinc dic daäir giranticn,
dass die tltlllichc Artreit des l ricdcns-
richteflr. dii. zu cincm grosscn TEil nus
Tcminkoordinotion hcsr.Eht. sou!'edln
crlcdigt *ird. Wlhlen Sie tleshrlb Su-
samre Hottingcr-SchmirJ aus Opfi kon
zu Ihrcr Frirdcnsrichtcrin.

nhher tulaug, Oplikol

Warum wöhle ich
Swanne Hottinger als
Friedensrichterin?

Am 8, Fcbnrar \ird in ursorer
Gcmcindc dic lÄ'ahl des FriedeD5richt-
ers ftir dlc n'üchslen scr'hs Jalrru durch-
geltihn. - Betriflt nrich nichr.! werden
viclc Stimmherechtige denken und
dcshalb relfltiv pns-siv dem Umcngung
enlgegenblickurL Und trotzdenl. l[r
allc Mitbürgcrinncn und Ntitbürgcr.
dic aur den verschiedcnstcn Gründcn
den I:dedcnsrichtcr aufsuchen nltls-
scn. ist cs wichtig was IIr einu PErsoü
ihnen «gegentther. sirzt und ihrs An-
liegeo emst nimmt.

Susanne I lotliugcr ist einc gcdultligc
Zuhüßfin und will nl5 f.rirc und objck-
ti\.e vlrmittlcrin nrch gmghären Lüsutt-
gcn suchen. f)ie Kandidatin isL schr
zuverlässig und kornpetcnl. Sic drängr
sicb als lvlcnsch nichtvor, sie ist intnter
bcstrcht. si{h für die Sache einzusut-
zer.

Susirnnc Hortingcr ist stets olfcn lür
neue I leratrsfonlenrngen. und dcshalh
1vähle ich sie als nerle Friedcnsrichtc-

Veryasstes

SchlittschuhlauJbn am
Glanparksee

I)er ncuc (ilattparkscc bietet hohl
dic idcitlsten Verelsunpsbedingungeu
int Kanton Z(idch. Die kürzlich gcl:rl-
Iertt uieclnEc Schnccdcclc uufdcnr lä-
schcn Eis hat ols lsolarionsschicht den
rÄ.eitsren Vsreisullgsprozess verhindcrt.
Ich hä(tc von dcr Fcucr$'ehr eher eine
rEchtzcitige Vcreisülgshilfe als cinc
Relrungstibu g ohne potcnzicllcs Zicl-
publikum cnvanct. Wenn die Fcuer-
wchr licht bcrcil ist. nrit eirrsr Spritz-
tibung. dem rlurch strvas Schnccfall
versiteltcn Vrrcisungsprozess nacluu-
hclfcrr sollrc sic das derSchule nreldt'n,

lch kÖnntc mir vorilcllcr. dasi die
Obcßtufc cine Sch[eeßunrung nlil
r\ussichrcn auISchlinsch!hlaufcn tlbcr-
nehmen \,!.tinle. Dicscs Jahr hat cis-
treundlich angcl'ungen. und der künsr
lichc See bietet q,eiterhin Chanccu.
Das notlendigc ltiullr-scrät Iilsst sich
relativ lcichL selbst zusamnlenbauen.
Ich denke an ztei massive Kanthölzcr
von nlindc5tcns vicr Mctcr Lringc. dic
lcicht vcrliln tct uu f^!ei N,leter Distanz
mit cinen Gerippe ulld Schalml'cln
lcrhunden \acrdcn. L)ic Rüun]ungs-
kanle könfltsn mit 

^luwinkeln 
vcr

stürkt und in der ganzen Länge abge-
rlcc kt wt'rden.

Dicsc trugßlrigc Holzt|ühn€ knltn
zugleich als Siugelcge[hcir lür am
Eisfeld env(inschte Bcglcitpcrsoncn
dienr'n. Zu cislrcicn Zeitelr kann dos
Universalgerät. mil einigr:n SagsxklöF
z"cn ausgertistet. ols bcwcglichcs Floss
rrnd allliilligc Rcttungsinsel im wasser
gcnülzt serder. An llleu vicr Ickcn
wcrdcn voBcspfl rultc Seilrcllen nr»r-
liefl. danlit rjic Scilc nicht ins Wasser
lallcn odcr anfrieren. $rnr dic l'loss-
odcr Eishthne verlasserr ist. Diescs
eilrfache Retlungs- und Sit/-gcrär M[n
all eirrsr Bdickc vcrankerl werdcfl.
rvcnrr cs nicht hetlöligl wiRi odcr rer-
u,aist isl.

Bci §chncciJunrürgelr durch Sshul-
klasscn werden dic Seilc bcidscitig zu
den U l'erwcgcn ausgczogen. und das
Riiunrgcräl qird gruppenu,eise qucr-
scrtig und ab$.cchselnd (ibt'r dcn Scc
gezogell. bis dic gcsünschrcn fiächcn
blankgefcgt odcr, so EUt es geht. vonr
Schnec bcfreit (ind.

Wenr) cir)i: zusiiklichir wllsserung
dcr [isllüchc notwcndig ist. düdle die
Opliker Fcuerwchr drts notwendigc
Gcrät sarnl lnstnrktioncn uur Verftr
gung stcllcn. Vicllcicht wäre das citt
höchst crfolgreiches Mittel, unscru Ju-
gend ijr einelr spätcrcn Fcucnvchr-
dir)nst zu bcgcistünl,

Emanu el B urkhurdt, G lun bru gg

Sreiss isl die Beste in
Europa

Auch iü diesem Jahr wunlc Swiss ln-
tematiörral Air Lirus von den Lesem
dcs rcnommicncn Magazins rBusiness
Travcller» zur.lJesten Airline im Euro-
pa!€rk€hr, gervählt- Dics bcreits zuut
drincn Mal in Folgc. Der Cesamtsieg in
dil'ser l(are8orie resulticn aus Top-Ein-
zelplauienrngcn, Jcwcils Bestnoterr er-
hiclt rlic Gcscllschaft i.n den Rubrikcrr
Scr'-iee xn Bord. Kxbinenpr:nonal. Scr-
vice am lrodcn/Loungcs, Kahincnkom-
lbn und Sitährhnd. ln der Kategori(
(Direk- und Umsteigelilgs nach Nord-
und Stidimcrikrr bclcEt S'r, iss aüsser-
dem dsn ausgczcichneten zweilen
Platz ,'a.§

SRlEclurics und EasyJct haben eincr
Venmg tibcr 157 Wirrtun&seinl'reilen tUr
dicAirbus Ai l9-Flote derAirlinc untcr-
zcichnel. Damir versrltrkcn dic bcidi:n
Partner die bestehcndc ZusanmeIar-
heit. Die jcwcils zwei Wbchen dauent-
den C-hcck-Standzeiten ltlldeD ab llill'c
MIrz bis Somnler 2015 bci SR Tcchnics
in Ztidch slan. t drallcl ,urWaflung wer-
den dic FlrjpT,cugc auch neu benralt.
MiL denr Konzept. tllr das SR Tcchnics
zwei Arbeitslirrien schafll. wcrden die
Smndzeiten for die alle sechs Jührc
nötigcn Crossilherhohro8en von gut 30
Tagcn auf nur noch 14 Thg{: nchr als
halbien. Dics crhöht dic Flugzeugyer-
fttgba eit ßir EasyJet markanl.,'ar

SRTechnics mit neuefti

ltosnexie Maurer oplik ,r, Gros§veltrag

N u'- s h e d A n ur vl, Opliko n Doris Milllcr Karl Kü4 Oplikon

on.
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Die einen machen Kunst, wir zelebrieren kunstvolle Cefässe und ['aumhaft
schöne Pflanzen

Herzliche Einladung als Dankeschön

Möchten Sie nicht ruch zu I'Ieusc oder im Büm mit Tlauurpflanzon umgebcn sein?

und zur Eröffnung unserer Ausstellung U nterhaltungsab end der Stadtmusik

Ces(hätzlc Kttttdert und l;reunde, Ge-
i(ltaifispamtr od It ü(\\rnk (gih .li/J.
f)uncn utrd llorcn)

Naclr [ihcr l2 Jithrcn Csschänsuitig-
hcit und Sitz dcr Dreamlrllllll GmbH.
an dcr l-rrbclholitnsse. 80.1,1 Zürich.
zichert wir llit rrltsr:rcrr Bu«rs lu tlic
Sühalllliuserllmssc ll0 in lll52 CIat-
hmgq- Clcichzcitig erötlirell wir unserc
Ausstellung xuf über 200 rr' näshc.
Wir Lör)n!'ll lhncn hicr did ncustcn
Trcntls im Gclilss- Lrnd Pllalzensektor
ze i-ecn urrd unscrc Dic[stleisttrrtgen
\r ie Biirohc8runungrn. Pl'lanzcnscnicc
und Cancnpllegc lorstcllcn.

Zudclr hahrn ,,rrr cinr.' Wcilrckc n:it
Spt2laliuttc[ dcr Weinkcllcrci l-.r lbrrr..
ru-s Poschravo (iR

Bc'i lhrcnr Bcsuch künner Sii"'jsu,eils
r,rrrscte drei Wocltellrrts gratis tlcgustie-
riltl, odcr cinlirch culr lasse Kaflce ge-
niessen,

Wir zcigcn lhrtcrr ltuch (li\crsc [{d-
bel tlnd i\cccssoincs aus Eiclrcnftissenr
dc'r Finna Winewood.

lom 22. bh sn ll, tanuar lelen wlr
F-röfnung

Jc\vcils loll ll bis lE Uhr. sanrsrags
yon l0 his l6 [Jhr (Sonntag Unrj lVlon-
urg gcschlosscrt)

Machen Sic mlt on unseren
'Iitschenspiel

Wir frcucr uns. *crul Sie Zeil fin(lcn.
tl s zu besuchc'n und hultcn cinc l'lci-
nc Übcrrischung speziell tiirsie bcrcit.
Zudcm gcwiihrcr wir \\ührsnd dcr
l:röllhung auf allc Anilcl l-§'^, Rnbr'ru.

\yirs \rir hci dic§cr Gelcgcnheit nlcltt
vergesscn \!ollcn. ist cin grosscs Durt-
kcschirrr Iür llrre lrcue. Ihr !'enraucn
rund dic gutc Zusammcnarbeit irn vcr-
gangcnr.n Jahl lcrbundcn mit rlcn bcs-
tcll Wtlnschen llir eill erfolgrrichcs
200r)

Frcsrtdliche Clmssc und auf Wicdcr-
schcn.

l)u:i gtutt Teatn der Drcatnplant GuhH.
und llAket Stie P

(;iclt? uint/l lusemt ouJder letzten Seitet

Die Direktion, derVorstand, alle Musikantinnen und Musitalrtcn truetr
sich. Sie wiedenrm zu unsercm traditionellen Jahreskonzert am Ssmstag,
31. Januer. einladen m d{lrfen,

Mitgegangen - Mitgehangen
In Glettbrugg wurde ein holländischer ComputersDezialist ,uf ofiener Strassc von einem kosorarischen

Riluherduo äberfallcn. Am Mimvoch, 14, Januar, wude der Chaufreur der beiden Täter wegen Gehilfenschaft
zu einer hohen GeklsE'afc von über l0 000 Franken vemrteitt.

klar. das: sie ill Glattbflr&e iemandcn sctztcr Ccschwind igkeil titer 1600 Nrc-
atrzockrn urrd uusraubcn wüßlcn. \{'o- ter \rycit. Wus dic StilatsaüNaltschall ll§
raul-drr Lenker entgcgnctc. dass sic kei- $,trcs \trkchnidclikt cinstulir.
ncn S(,hciss nrilchell sollten.

Doch r't klnt arders. Unr ll.l5 Uhr
ficlctl dic bciJcr] Ciarrgster hci dcr Bus-
hrltcstcllc Ricthol sincn hollindischcn
LDV-SpeTialisteu rn. Sie prügrltr-tl aul'
dcn Gcschädigterl ein und clrtrisscn
rhm einc Nulebookhsche. dllcrdjn!5
zilhlrc sich dcr drcistc Übcd'xll nichr
irus. S() crbsutcten di!' Angreifsr atl$tcllc
!'incs vcmlul.elcn Laptops bloss cinen
l.l.ciscpitss und eincrr Schlüsscl.

ßitcffall olr ) erkehrsmwdy

lJeleits unr nüchstcn'fät liönr)te die
Polizci die fillcrschafl vc raß(n- Auch
dcn ('hrulli'ur. dcr tiJr uhar ^ ci
\&bchcn in dcr Untsnuchuneshnli ver-
ichwlnd. rÄhs ihn nicht dordrr hindcrte.
sich wcüig. ]agc nilch del llaßcllllüs-
srurg a ls ltrkc hnrowdy- zl.l betätiEen. So
hed(rrgrc er iluf dcr 

^uk)bahu 
Al bci

l-inddu eir) andcres Fahfleug nrit über-

Hohe Geld- statt lrelhelrssimfe

Schon rnr lrutcn Juli bstsucn(' dcr
Algckli]gte t'or Jern BczirL\gcricht
Btihch vcrgcbliclr scirrr' Llnsclrultl Sci-
ne F-rklilrun& nonuclr cr nicht lllir ei-
ncm l(aubiiberhll gcrechnct habc.
kcuflc ihnr dcr lusläu(iige Richlsr t)icht
3t!. Dcr Kadi la§tcts ihm vielnrchr
slrdlbare Gleichgülli-ekcit an. Zudcm
rtclltcn scinc ('haufcurdrcnst.' laut Ur-
teil eine'n ucscnLlichcn Tatbeitmg dar.

Arrch vor Clticrgcricht ha(tc dcr Gc-
hill'l: nrit s(iner Benrfung kcinc Chancr.
Er §urdc cmeut veru(eill. Canz nach
dcnr \lor«r: Illitgcgangen - mitgchan-
gcrr, Alle ings wandelrcr dic Obsr-
richtcr dic Bülachcr I rEihBirsslnl'c von
scchs MoriLtcl] gsmä§s denr neu!'rl
RccLr in eine hopnige Gcldstrdlc um,

..lnilu S:otog d)'

\Vir frcucn uns. Sic uoter der l-eilung
unserl-s Dingcntrn Edi Kustcr in Jir
Nlusik*clt zu eutführen. Musik kcnnt
kcinc Grcnzun. sumit silrd unsere Vor-
träge liir dlle cinc musikalischc Eriu-
ucrungsrtise .

f{cuen Sie sich auf cin abwechs-
lungircichcs lvlusikpmgramrn. Es frcut
rurich schr. Sic im Namen der Sndrrnu-
sik Opilkor)<llaühnre€ zu bcgrüssun
und \aünschc lhnclr cillen leBntigli
cltcu ultl §'unrJcruch(insn Abend. [)ic
Pllege cler Bhsmusik ist unscl höchstes
Zicl. icdcs ncue l\'[it!üied irr slets hcz-
lich willkommcn und wird uxserc Aule
Kanrefildsch{fi schäucn.

Unscr Prohenug istjcwcils anr Mon-
tag. irn Singiaal Schulhaus Huldcn irr
Ghubnrgg Probcbcrinn l0 Uhr solltc
cs hei f)rr llhncn) ur ci cnr lllasmusr-
kiltstnrulcrl fchl('n. wir ltuhcn grnü-
gcnrJ Instnrrrrcllte allcr Ar1 tnl Archiv.
uelche uir geme zurVcrlligung sttllcn,
Auch Jurgmusiliantinnen und JunB-
nusikanlcn ßrdL'm wir gcrne bei ihrcr
müsikalischen Ausbildung lt'lit unsc-
rcn Dürbirtungen DrÖrlltcn wir allcn
unsercn Frcurrdinncn urrd Freunden
nir lhre Ur ersllirzung dunkcn und

Kurj:,t Blitdetbadß:r

Aus dem Pmgranm:

-lllpcn 
aus Amstcrhnl

Tuba Ntukcl

Dalf ich bincn

Slar.onic Rcrck Nlar,ch

C{antä11flnr€ra

ltilo Pop Classics

Zillcnalcr I h)chzeiLsrlarsch

Nlcnr()ry

Arlriu

Wild Cit( Blucs

Tiger Rlg

hoflcn- Sic bcinr nächsten S tndchcn
odcr Korrzcn wicdsr b!'!rüss'.'n zu dür-
t'eu. Wir ltöchtcn uns bci ullcn Hrlle-
rinncn und Hcllem hr,'rzlich hedlnlicr.
dic un§ \nlihrcnd des Jahrcs bei all den
.fuilässen mtkrainig untsnitützcrr ulrd
rkriv n)ilhcllen.

Wir danken lhncn liir lhrsn llesrrch
und wilnschclr lhncn in unscrcm Kßisc
rccht vicl Vcrumürgcn. (Siehe ll.nch hL\eflt

' at( d$ fuEtt ,1 Scitd.

lli| nwsikall\cht Gtü5liut

It'i(i ßutkhuftl, Prtiside r

Elu Bttu»gartrcr

Zürcher Obergericht Schuldspruch zu Raubübedall in Glattbrugg bestätigl

Ein Chiu curdictrsl liir z--ei Kolle-
gen komml cincn kosovurischcn Är'
bcitslosen aIs Wint€nhur tcurr ru stc-
hcn. Dcr:o-jtihrige Mann wurde anr
Nlitnuoch am Zürchcr Obergcrirht we-
gcr Gehillcnschall /u tllrh so$ic
Sruber Vellc{7tlng von Vtrkchnrtgcln
7u cincr unbcdiugten Ccldsrafe von
l50TäEesslitzrn zu 70 l-r rkcn souic ztr
uiner Busse rcn 100 Frurrkcn rcruncilt.
Was bcijcutct. dass der junge Ange-
klagte ttbcr 10000 Frünkcn dcr Snars-
kasse lbliefenr soll.Ilinzu gcscllcn sich
Gc ric lt trko:,tcn von meh|trert lauscnd
f ranken.

Rrubllberfall allf ofrurer §'t nsJe

Läut .4.nklnge war dcr Angcrchuldigtr
indirckt urr uillrnl drcistr-r Rirubüber-
lall in Chtlbrup-s bc(ciligt. fcst steht.
d s§ ('r lm l0. Januar 2008 rnit scincm
Pcnioncnwugcrt zwei julge Landsleute
anl spärcn 

^bcnd 
von Wint!.nhur nach

ClattbruEg ttächte. Schon wiihrcod dcr
Fahrl m:icht('u dic beir,lcn lrahrgästt

-t

Bezirksgericht Zürich: Prozess um geführliche Strolchcnfahrten eüfr et

MI
Sutdr« I leidclherger

Mlt 182 k lh tlber dte Autobahn

ln) Augusl :007 liihnc dcr Ange-
schuldifte in Oplikon rin hnndgcllihr-
lichcs (--bcrholmilrövcr durch. Dr.*i
Mclniltc sDiltrir stc cr h('i Wanget1-
Brültiscllen nlil rund 182 krrrrh über
die Au(obahn. Sa(tc 62 kn. h zuvicl- lm
April !008 fuhr cr ohne Sicherhcitsgur-
tc durch dic Surdt Züri!'h. Al! Polizeibc-
anrtg rler jungcl1 Tlitcr jcwcils anhicl-
(cn. gab cr sichjcB,eils k ltsühnirurig als
seincD lhnuu&§loscr CousLt aus. Wor-
auf sich der fitlsch hcschulJigtc V'ettc'r
wicdcrholt gcgcn zu unr.-cht cingclci-
tctc StrufuntcI\uchungen we lrrcn rnuss-
tlJ.

720 Stund.en Fmnq relt dmhen

Dcr furseklaglc nrusste sich nun §,c-

Bcn mchrl-achcr I'xlsche r,fuischuld jgun-s.

mehrhchen g.rohcn !trkehr,jregellerler-
zungsll. Ennr,c|rdullg zunr Gcbrluch.
Fuhncn olrrr' lililtrcrarrsu,eis rrru'ic r.rri-
lercn Dclik(cn vcrant§.oner} Die zu-
sUlndige Slaalsunwrill,in vcrlangte ftir

d,in bcrRits vörbeslrirllelr Rascr 7]0
Stuldcn gcnrcinuülzige Aöeil unbc-
dtlgl sowi!' 500 Franlcn Busse. Dcr
Bcschukli8te i.eriuchtc dlgcgsn ssinc
!ärgehcn zu rc!-ht[crtiBefl, Beinr Rascr-
cvess von Brultissllcn hLrbc cl cirtcu
vcrlsuten Freun(l ins SIital grfahren.
f)cshalb sci cr so schlell gefahrc[. cr-
kläne cr.

ü rttltl erlblea demndclL\a

[)as Gcricht kam am ]littvocb, 14.
Jnlluar. tloch zu kcincn] Llrtcil. Vor
!llcm dir sich dcr CicrichL§\,.orsitzcndc
Ferdinrnd Hürlimnnn noch []it dcr
Stßlin genilucr hcfasscn rvill. So sci
gcrlcinlütl,ce Arhcil nicht immcr dic
bestc lii$rng urhlflnc er im.,\nsclrluss
ao dic Verhmdlun& Vor üIem llicht ßir
Lcul.c mit {kur/e n Amlcn,, sagtc cr l)sr
Ent-,ichcid wird dcnlrrtichfl schrißlich
zugcstcllt.

f,

Edi RtL\k ,1 Dlngent

llin ,r St hlcrIledi T,it en a,rt

Ein 20-jährigcr Arbeitsloser hat in Glattbrugg immer wieder dcn Personenwagen seiner Schrester fär
Snolchrnfahrten etrtnendet. Auch filr eincn Rasercxzess in Brilttisellen Nun warten aufden Angcklagten nohl
720 Stunden Fmnarbeit.

Mit dem Auto der Schwester herumgerast

€ä

-!4i/'0b
Bigitte ll' ürtdt

l)cr hcute !0-.iührigc Zürchcr bosni-
schcr Äbstanlrnullg hintediess vor Gc-
richt nicht grratlc dcn bestcn Eilldnrck
5i] schienen ihn die happigcn VonÄ'ür-
fc dcr Staü tsatlwa hschatl §eeiOhcrlaud
nicht strndcrlich zu bccindrucken. f)cr
Angeschrldigts kümnlcnc sich nichl
cinmal unr den 5trcllgen Strilfilntr.rg. So
hnbc cr dic AIlklageschnn schon lanEst
rverhühnrrlt. cntschuldigte er sich.

S/(,olcherfahrten oh e Fllhremusla'th

Dic \bnv(rrl'e stelltc er grundsät/ich
niühl in Abrcde. l rjst slcht. dass dcr.iun-
Ee Arhe itslos{.: schr gcrne nrit einem Au-
to hsrunllllhn, l\tit dem Schdrhsilsl'eh-
Icr. dass er $,edcr 0bcr €inen cigcncn
Pcrsorrcnwagcn no(h itber eincn Füh-
remu§\aeis vcrfügt.

Die Anklxgcschriß schildcne. wie dcr
junge \'lann dus Prohlcm auf ci[lache
Art löstc. Ir cntwerrdete inlntcr $icdcr
das Fahrzcug seirer in Clanhrugie
sohrlraßcn Schrvcstr:r \\bhcr rr hei
drEi Strolchenlahncn nrchrcnü -crobervtrhchridclikte verut re.

Chn\li l:rvi J0tl lldst) lVdher lllieler

lloLr Ho.f\k,tk:r,.lflilu S://|ogItd| A .lrc.ts llllh l' Motgrith Di Bntunlp
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G
I rc Gtattbruss

Spielberichte und lüews des FC Glattbrugg

Hallenturnier D- und E-Junioren

Hallenturnier als Vorbereitung zur Rückrunde

sie angereist.

Das Tunrier länd ullr SaolJtag und
am Sonntrg (17,. 18. Janu:rr) sux. Anl
Sanr'urg wurcrt lnr N,lorg.en dic D-.lurti-
orclr Llriln. aln )lirclrrnrttng danrr rJic L-
Jrrniurcn. [)r:r Sonntip gch(irtc Jcn F-
Juniorcn. l-cscn Sic heut€ uhcr den
cßlcn Spiclrag. und tlächsle Woch(: be-
richlen tlir Liber dic F-Junionn.

D-l,utiorcn

Vom [C OlirlthruEl ll-alen unscrc
Db-Juniorcn (Tminer Sven l\'lanhaterl
und dic D:r-Junioren (lhint'r: Dt'iun
Virlic urrtl llrirs Chouchourclor) ln. \lrt
dabci waren ruch Stadtzürcher Clubs
\r'te dcr B.(. Albisticrlcr. l(' Srclt'lLl.
FC'lrluc Stuß. l:C wicdikon urrd dcr FC
Hdngg srrrvrc diu D.Juniorer) au( lolli-
kor. Klotcll. Buchs. Rafztrtrld Lrrrd

Rilmlilog,

Fitr trrtscrr Du-Juniorcn war cs ein
bcsonL.lcrcrTug- Turn F rnen llussten siü

Eeschwilcht altretetl. da drci Jullior.-n
die lUöBlichkcit [rr:krnrcn. in andcrc
Clubi zu \\'crrhsL'ln und auch \r'egelr

kr.rnkhcitsbtrJingter Ab$cscnhcit lorr
I,larc Ain]one. Andererseils wurde [rc-
rBils nrr Nächschutr gesorgt. ro dasr tlic
Nlänllschall rlurch läschcs Bhrt uuch
$icdcr B{§türkl rv8r. So kanrcn z.B. Re-
rrls f)crsinri. tlirdr Oulili uud L)cllnri
Schrlr'idcr von dcn [a-Juricr"-n dirzu.
l\llrko Illic und Stclru Sl]lnkovic §arcn
.ia schon inr f)czenrber Yonr Db aul-ge-
stiegsn.

.Anzirlrln),lssig geslilrkl hrissl at cr
flicht- dxss dicsc rxlu(' Zusanrmcnstcl-
lung auch sclron aufeinander eurgc-
spiclt i\r. Dfu brduchl rratürlich Zcit.
Dc:ihrlb *atrcn dic EN':irtuDgrn liir
dicscs Tirmicr auch [ichl so htrch gc-
stcckr,

Untso nlchr w IEu wil edtsul. dass
:,ic l§ Oruppcr)crstsr ins Halblirralc ku-
nrcn. liin Lncntschicrlcrr gegen rlen
B.( ..Alhisricden und cin Sieg gcgcu 5\'
Itürrllang nDichtc däzu. Ljid!-r ging c§
unscr.-n l)h-Juniorcrr wcnircr rrut. rlt,,'
in dcn Gruppeusplelerr keinc Purrktc
holcrr konrttcn.

Für dic Ea-jurriorcn galt das selbe lvie
fi-rr die Da-Junioren. Auch sic müsscn
crsl noch dcn Abgang von dcn Kollr
-qcn vsrdaucn. dic nulr bci rlcn Da-Ju-
niorcn spiclen diirfelr. [n <Icn Grup-
penspielen vcrlorcn sic gcgcn dcr F.C

Witikoü 0:l urtr.l dcn Sponing Club
SchalThauscn l:2. Das hiess leider PIau
-l in den Cruppcnspielcn. Dcn Eb-Ju-
niorcn girtg es rricht bcsscr. sie lcrloren
gcgcn dcn FC Schrmläusen !üeich 0:4
und gc-e!'n den I.C Ralisrfcld l:1. So-
rttit rvaren auch sic auf Platz J. was da-
iru lülrne. tlass die l,eidclt Clsrtbrug_ser
Nlarnschalicn in dcn Flalblinalspiclcn
i[rl'cinaDdcr trafcn. Dicscs Spiel ge-
wrnncn dic Ea-Jrniorcn 2:0.

Bcim Firrakpicl gin8 es liir die Eb-
Junioren nichl llur danrfir. nicht [xtz-
t€r zu \\tftjl'n. sontjunr. sic u,ollten
doch flindcstcns cin Spiel rrr dicscm
Tumier gcwonn!-n habco. Enl\prc-
§lrelrd lross war dnnn drr Einsatz ge-
gcn den FC §hllishofeo E2. unrl cs
lohntc sich. Sic ge$'anncn -?:l unrl wur-
dcn s(»nit IL

Dic fa-Julrt'rurt tmltrr lul tlen SC
Velthein'r Eh. verloßu dicrts Spiel abcr

iussenit L]lirpp nril ?:3. Sicgcr rlcs
Tumien wurdcn dic Cisre aus SchalF
haLrseD.

.4lper Ahit us

Eb-Jtnior R«rrl Chillt»r llur<u x:hitstt
dcn eulst heitlottlen Panoll]' ilt Firßlslitl
gtgen dtn I']C ll ollishLtJitr-

Bqdt Outiti.fieut sich tihet rcin eßtes lbt
lt(i dct Da-Ju iercn.

lnr lJalbfinalc tralcn tlir Dr-Jurrtr
rerr irufdcn [-C Scetck] unrl tlic Dh-Ju-
rtiorcr auf dcn S\'' Rünrliln-& lJiLlsr
vcr[rrcn bcide lUaltnsclullctr ihr SDicl.

So konntcl'r dic l)b-Juniorcn ttur
Ioch ullr ileu ll. b^!: ll. Platz spichn.
,,\heI rrt tlie:'-enr Sanrstag wolltc cinlhch
rrichts gclingun. io (lxs\ :,ic .iclr nit
dcnr ll. Platz begotigcn rllusstun. Für
rlie Dl-Junior,cn bcstund noch l Iol'[-
rtrng aufdcn drincn Phtz Abcr ücr SV
llÖngg cnlies sich ls dic \rirkrrc
IrIrrtttscltitft. D.rnrit hirsr dir\ Pltt/.1 lirr
dic ncu zusarunren-ecstelltc Da-N{ nn-
schaii, \\as trotz allem tls citr gclungc-
Ilcr Abschhr55 zu schun ist. l'tL,sotrtlen.
wr:un rvir an diß letzlen lutrtierij inr
l00S zunickdcfllicn.

E-lunloren

.\urh hci dcn F-Jrrniorctl lr-rturr zsr:i
(rlanhlrrlgul llanlsclrlrltun an. rlic Fl
( lixincr ('iri Pantr) und dre Eh ( lririner
Llnm Knlludra und Olivrr Hiibcrli).
,\trcr auclr trei dcrr E-Junior...n blicb
ktin fuknl im Hxuse. Ilie La-,|uliora hri d?r M(,ddllietilbt',/s:ubi.,

llll,,n ßernud sieht dic lrli(tt rlrrJ s|[i(.r:.r1..., ld.lu kon dü Qoßlie d,,s li.tr |crhitt-
dem,

Sicget des di1:rjilh'i$ett I)-Jun rcrt:lunri<tn vtrdc dtrFC ll itdikotr lJL Dic Gti\n, au\ S.h.tfiuuren dtglcn dtn gnrsan Pokol der l!-Jution: n (h llau\t ütit,teh,l,l,etL



Sonderuerkauf
. Polstermöbel
. Betten
. Schränke
. Wohnwände
. und vieles mehr

z.B. Polster Como Leder, schwarz
3er- und 2er-Sofa
Fr. 3670.-, Jetzt Fr. 1650,-

SETAIL

Ein gutes Gi6nihl,

AMAG ßETAIL 8ülach
Bächliwis 29,

8184 Bachenbülach
044 864 86 40

www.bu6lach.amag.ch
lhr AudiHändler

und \rw-S€rvicepartner

WIr karlleo Autoe
i.dor I'rslßklssr.,t

A! fu.98, Pw qlli:r ltlndton urrd Art.
§luortiüetn und lriofüt(offi ullor A,
Ycnloi rtrgoboh tnrl hü b.r..Ua,

Tcl.ort{ 81?2?2G Elr* 04{ El7!A{.t

Kristina Lojpur, Glattbrugg: Oelbilder

Elsy Thörig, Regensdort Acryl und Porzellan

zeigen lhrc Werke vom 23.1.-1.2,09
in der Galerie Büecheler Hus,

Dorfstrasse 47, Kloten

G€öffnet Freitag, 17 - 19 Uhr
Samstag/Sonntag 13 - 17 Uhr

Die Künstlerinnen sind anwesend!

Herzlich

Wir treuefl uns, wsnn Slo Zeit linden,
ungeran neuen Ausstollungsraum zu
besuchen.

Vergessen Sie nicht, auch lhre Bekannten und Freun-
de oder lhre Mitarbeiter mitzubringen. Auoh sie profi-
tiBren von unserem Kundengeschank.

Unser neuarAusstell!ngsraum ba{indct slch dire}ü bei
der Busstation Glattbrugg-Zentrum
an dor Schatfhausarshasse 1'10, 8152 Glattbrugg
Tel€fon O44 260 71 10 . info@dreamplanl.ch

Eln Glas Weln oder äin Käffee steht tür Sie bereit.

lhr Dreamplant-?eam
Vom »- bis am 31. Janwr lei€m wir Erüffnung.
Jewoila yon 1, bis 1A Uhn Sarrrstags uor, ,O bk ,6
Uhr (Sonntag und Montag geschloss8n,, Machen
Sla mit 

"n 
un$er?m Taschenspiat,

willkommen!

Chrtstian
Uldch als
Frtedens-
rtchter

Wir unterstützen dls erneuto Kandida-
tur unseres Fried€nsrlctrer-KollegBn
Christian Ulrich in Opfl kon-Glaübrugg.
& hat sich ln '13 Jahren ein grosses
Fächwissen ang,eelgner und selne Er-
fahrung€! und seine soziale Kompe-
lenz in ilb€r 30fi) Fällen erlolgßich
angowsndet- Dsdurch blieb vielon
Partelen der Weg ans Bezirksgericht
erspart.

Wh bitt€n Sie deshalb. Chdslan Ulrich
mit lhrer Slimme zu elner erfolgreiohen
Wederwahl zu verhglfen,

Für d€n Vorstand des Verbandes der
Frledsnsrichter des Bezirkes Bülach

Franz N. Bßndeti Aktiru

Ab Il Uhr sewieren wir lhnen
in der Festwirtschaft nach
Originalrczept hergestellte
Jie berwürste mi t Beilage.

Dazu: Verkauf von
Opliker Marc sowie
Opliker Regent 2007
(Rotwein) aus
dem eigenen Rebberg.

«s'hätt. solangs hätt!»

OrBanrsätion:
Glattchuchi Opliton

Rebbery{itnosscnschrn Opnlon

PFTKON

us 5506 Rabalt

RIC]II EXPRE§§ UiIZUGE
Pmfrsionell, tunfti§ig, Fr 50.. Std. Pro Peßon
Gmsa LJflV. Räumumen. Enbomumen + Lmff
Relnigungen mit Gäranüe 0i{ 3U 63il Snsanae Hotti ngerSchmid

ak Frtedensrtchterün

- Kirchen-OutsYerwalterin
- Kfm. Angest€llts
- Mutter und Hauslrau

Wir unlorstützen SBanne Hotlinger-Schmid,
Opfikon:

Bachmann Martin, Betriebsleiter; Begni Bruno, ehem. Stadtpräsident; Ber-
netta Aldo, Archilekt; Bemhard Charly, Architek; Del Favero Enrico; Hainldd
Urs, selbständig; Hainleld Leni: Landolf Urs, or. iur.: Landolf Susi. Galeristin;
Maäg Walter, Drucksr: Mellig€r Bosemarie. Präsidentin Kirchsnpflegs: Both
Madeleine. ehem. §tadträtini §tud€r Urs, Sekundaflehrer: Valsangiacomo

I Bruno, Präsident Turnverein Opfikon-Glattbrugg: Wiedsrk8hr Bichad. DtI ururrvr | .a.rvErr ru,,,versn, vP,,^vrr-
I med.: Wiederkehr Christine und Weltoro
I

ffi
ffi'".;l
I lürXlndcr 

I

l-$l
ls_0"15.:1l,Pl
| *uo*,u*I oz9 ?57 60 89
I nww.lorcontgletoh ch

I sors€ntsreron I

3a26 Arll'qen I

Pc 3.-(qX)-5 
I

Ein Kuhurbetriab der Stadt Kloten

=.1:, JahreskonzerttHs F-
. Tombola
. Tanz mit Jan & Susi

Samstag,31. Januar
um 20 Uhr
(warme Küche ab 18.30 Uhr)
im forum-Saal (b€i der kath. Kirche)
Wdlisellerstrasse 20
8152 Gtattbrugg Eintritt frei / Kollekte

Dinffilon: Edi Kuslet

Sonn(aga. l5;45 CHANGELING
iDERfR[rlDE SOHN Ang€lrna

nächster
Kursbeginn:
g. Feb. 2oog

Wle man wlrkunBs-
Yoll Fprlcht und
erfoldrelch mlt
tenichen umgeht

l{ot l llltton Alrport, GhüDrugg
Montag, 26.lanuar aoo9. t9-zr Uhr

DALF CARNFTiü'
TR^t\tlai

rcea.=|=
Jeffi Gönnerlin

werden!
wwM.nega.ch

Fust!ffi#**",*,#
"noffi-

. 1r Holll . Pc.tulschlusß lrL

. orn. Xonbesl l5!00:l .2x tlD l

. DV&T Tuner m. flr- 9ü)764

PHILlPSfirssorr
. DlvX. t P3 &t l{r.951320

erEr N ß21

. mit I KnoplAuhahmE von
VHS -> DVD M.Irigsl3m

ru$-W$nmnoJ ß.ürtr.n r-Irtr &rl5 *tt.+,[!}llllrür[rl.'
. 8$D*ürltrr'ctr..üf

. tlosrülonf rHtül* I'a,M,ä

. U*ltaLüLdI .o.a.trrffi.on

Alcadis Glattag, Brandbachstrasse 9, 8305 Dietlikon
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Amtliches Publikaliea5ory* yon Opfikon, Glattbnrgg; Oberhausen und Glattpart

t ass-Meistenchaften 2009 Der Quartiem erein Gla@a*
srdss, auJlgrosses Interesse

Donnerstag 29

)

. Januar 2009, Nr. 5 - Fr. 2.-
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ffi
kartO

lnm,ise het .lbster Bestandteil
des OpJiker Vemnstaltungkalenders

Seite I0
Füst aus dem Staüd ron mll at$ sechzig

Sette I I

It nastra comunitd

Die Seite filr u setc ltalienisch
spreclrcnden kser

Selte lil

lG,tldlrdMar

Fodiumsgespräch mit den Ikndidaten für das Friedensrichteramt

Frie dli ch e Frie densrichter
Sehr gross schien das Interesse in der Bevölkerung nicht zu sein, etwa 40 Personen ergriffen die Gelegenheit beim Schopf.
die Kandidaten persönlich kennen zu lernen.

Jüry lxucnber8er be-qrltssrc dic An-
wcscnden afl dicsem lvlittwochahend.
2l.Januar. klapp drci Wocheu vordem
wahltermin im DorfiIräll Opfikon-
ClaltbrugB

Susännc Honilrger-Schmiü Doris
Muller. Ronlau P. Falm unrl der AnIs-
inhaber Christian Ulricb, serzten slclr
mir Gcsprächsflihrer Jüry Lsucnberger
an cinen Tisch. um das Publikum 0ber
ihre B.wcgSril ndc. Friedensrichter zrl
wcrdcn. auDukläreu, Natä ich mit
dofi Zel. eifl rnöelichst Eutes Bild von
dereigenen Pcrson 7,u venrliftehl. Es ist
eire intcrcssante Zusanntenstdlung
mcinte JüE l. usnbergcr. zwci Damcn
und zwei l'lemn. zvvci von Auswärts
und i.',ei Einhsimische streiten fried-
lich um den lukrativen Fosten als Fric-
dcnsric h te r.

A$gsb en und Anlordemn gen

Ws sind eigefltlich dic Aulgaberr ei-
ues Friedensrichlcni und welche Vor-
auss(ltzungcn muss diescr erlüllcn. um
dicscs Amt ausuben zu könncn? dtr)ie
Hauptaufgabe ist cindcutig das Vemrit-
teln,r erllärtr JürE Leuel)beEer. {zuenit
lchlichlfn. dann dchten. dies solltc das
Hauptaugenrned( eincs Fricdensriclt-
ters sein. Er \.!iKl nlit verschiedenstsn
Gebieten konfrontien werderu scicn cs
arbciLsrechdichc Fmgen. Schcidungen
odcr EhNerletzungcn. viclleichr auch
Te§täme tsanf§chtungen.,

Die Vordussctzungen, dieses Amt zu
ttbcmchnrcn. sird tib€ßus ticlßlti&
Das Wichrigsre ist Unabhaingiekeit.
auch solltc dsr Amlsinl]aber venrdu-
onswürdig und verschwiegen sein. sich
mit §i{zun8slUhrung. in juristischeD
Frage[ uDd administrdtilEn BerBichcn
gut auskrnncn. .Momenun ist dic Auf-
gnbc n:it 50 Stellenprozcntcn aus8e-
scluieben, es haln ubr:r selrr gut seln.

da§s diese ür nlichstcr Zcit auf?0 bis 80
Prozcnt steigefl l,verde». meillts JürE
Lauenbeßer, ln den naichsle sechs
Jahren wird siuh dic gc$llhlte ltrson
ncu in cincm Büro dcr§tadwer*-altung
dcm Amt als Friede[sdchter $idmen
können. und dics zu cincnr Pcnsunt
von 50 Stcllcnproz.(rlen.

nü l(ßndldaten sleüten slch ttor

Afl scllicsscnd hattc -isder Kandidal
Z-rit. sich kurz vorzustellcn. C-hristian

Ulrish wics darauf hin, dass cr cine
cn(:me Erfahrung scit Amlsantrjft im
Jalu 1995 sämmeln konnle. «Es wird
ziemliuh grussc linderungen in rliescm
.tunt geben. ich möchtc dicscn Warde I
geme mitgestalten.,

Susanne Honingcr-Schmid grb ei-
nen kulz€n Abriss ober ihre Ausbil-
dungen. Durch ihre \€ßchicdcnrtcn
t,citenärigkeiten in Bcruf undVcrinen
ist sie es gewohnt nrit Menschen um-

zugehen und vermit(elnd einzugi€if€n.
solltc tlies notwendig seill.

Auch Doris Mollcr b€richtete übcr
ihr Studium und llue Vermittlun&§roF
h, einerseirs avischcn Jugendliche[
sowie Ju8.L'ndlichsn und llhrem an
tilcr Bcruirsclrule.

Roman P- Fültä. Bürger vo St Gal-
lcn, studiene Rechtswisscnschaflen und
art ciretc uls Arrwalt in einer Krrulei,
Ssirrs Au[labe sichl er darin. dcn Hiltt-
suchcnden aufzuzeigen. wclchc Rech-
te si!'llab€n und mitihnen cine liir dl§
Sciturt nnchmhrre Lösurlg zu cr.rrbci-
t§1].

Dic Kundidatfunenllr das lriedensrichtcmmr, wn üirlis. Iiomcn !, Fako, Do'is Mlllkn Gespr.ldll,lcit(x Jtlry L.uenbergeti Stua,Iav
Ho,,tngeF§d|fiid ntl Chrtsti/fi Lhith

GLATT-TAXI
044 811 69 69

züplrAxlW
fon\e,t,,sarttieitcu 044 222 22 22

Fr€i6 Wählen Susanrro Hottinger-Schmid, opflkon, al5 Friedensrichlerifl ,

Komites Ulrich, Fn-Vertand: Christlan Ulrich, G attbrugg, als F ed8nsrichter.

WIGRA
Tr.qhand AG

Steuererklärungen
Buchhaltungen und
Abschlüsse

und -bewertungy' Vorsorge- und
Vermögensplanungen

r/ Liegonschaften-
verwaltungeny' Pensionierungskonzepte

/ Erbtoilungen
Europasirass€ I . 8152 Glafibrugg

l@leton 0d4 200 31 31
lnlo@wigln-lreuhand -ch

Abstimmungsparolen der Ortspaileien vom 8. Februar 2009

EDGENA*9SCHE VORLAGEN CVP EVP FDP NIO+GL SD SFOG SVP

Personentgizügigkeil. Schweiz-Eu:
Weit€rführung des Abkommens und
Ausdohnung aL,f Bulgari8n und Rumänien Ja Ja Ja Ja Nsin Ja Nern

Volksinitiative "Schluss mit den SteuerprMlegien
für ausländlsche Millionärrnnon und N4illionälrs"
(Abschalhjng der Pauschalsleuer) Nein Ja Nein Norn Noin Ja Nein

D6r Gsmsind€vsBin unler$üa Doris Mrilllor, Dlelllkon. als Frisd6nsrichlerin,

E
KOMMUNALE VORI-AGE

Friedensrrchrer für die Amtsdauer 2009-2015 Doris Doris Doris Roman f Roman Dons
Müller Müller MüllEr P. Faha F P Falta Müller
Di€tlikon Di€tlikon Diedikon airich E Zünch DEtllkon
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Evangelisch-mcthodistische Kirche Kloten feiert Aufrichte

Grosse Vorfreude
at$«Chile am Holberg»

!'ergangene rübche hat die Evangelisch-methodistische Kirchß Kloten
Atrftichlc des Gebäudekomplexes au Holberg gefei€n, in dem neben der
Kapelle rucfr weitere kirchliche Räum€ ünteryebracht sind. Bei den
Kirchenmitgliedern war die Fhude llber die baldige Inhesicmhmc der
rChilc am Holberg» spärbar,

.*..n&
Kirchenzettel

EranBelisch-rEforrllerte l§rEhgomeinde

Fruilag j0. lonuar
KIKI
15..10 AullanBzeir
15.45-17.00 Kilii

Sonnadg, I. Februar
10.00 Cünesdiensl Fcstultct

von Konlirm ldinnen
und Korlirmaldcu.
Pli \'tarkus Felss.
PInr. Chnstim Eppler
und Panrc,la Blöchli8e(
Jugendarbeitcrin
ull§clllicssend Aparo

Montap, 2. Februar
It..10 {Fiirc mit de Chlii e,

in der Kirchc

Dlensla8i 3. l;ebruat
09.-10 Bibclgesprächskrcis

inr Siusngszimmer

Donnerstag, 5. lbbmat
10.00 Gonesdienst

int Cihclcich

I9.-10

re{orm ie rte
kirchgemeinde opfikon

GOTTESDIENST zu T.OTN TATROUS

Ifil Jantlrr:005 wuR e Loni Lrtmus zur Schweieerin des Jahrcs 2004 gcktin,
Dic 195.1 in Regeusberg hei Diclsdorfgcborcnc Frau wurde gechn nufguud ihrcs
Engagcnrenls ir einenr Stcrbchospiz tlir Aidskrankc in Abidjrtn. Elf€ot einktiste.
Das Ilospiz hat sic sclbcr ills Lcben gerufen. Dic Konlimlandinnen und Konlir-
mandcn bcschällits!'n sich .1nl Smrsug .il. J;Lrruar. tnit dicscr bccintlmckcnden
Frau. r.lsreI] L.ebenslauf in der Bcvölkcnurg nrcht nur auf ZusLimmung stiess-

Am Sonnta-q, l- F€hruat werdcn dic lugcndlichcn dalln im Go(csdieflsl in der
relbnmicnen Kirchc um l0 Lrhr ihre Eindnicke- Gcd.lnkerr und Bilder zur Fruu
des Ncs(lc-Diruktors .Aziz Lrtrous §sitcrgcbcn. lch hin schrx schr gespaDnt
drr.lul:

Abendfcicr in der Kirche
anschlicsssnd kleitler
Inlbi\s

Mttt ltuber ist seit twlülhdlh ,lahr(,t
llam r u dcr Liratgeirr'/r-rtrelrodisti-
sclttü Kin'lß ii Kloltn

L)cr Rolrh u d,t dtr llolber!§tnt:ts( aus
lt<utiger Sidt- C,';g)

Das aus cincm Archile ktuNcltbc-
wcrh hcn,or gcgirngcnc Siegerprcjell
Proickt des lltiros Cuignard & Sancr.
Zilrich. uml'&sst aqhl zeit-senössischc
\,\bhnungen untcnichicdlicher Crösse,
Dic kirchlichcl Räumc. mit dcr rls
Ntehrzrvcckstal ilusgelcglert Kapcllc.
liegcn im Eldgcschoss. Cerechllet $ird
mit Gcsanltkostcn v{)n +.8 Nlillionün
Frallcn Buuhcmrr ist die EMK Schwciz-
die Kloten auch bci üur [:iniuuierung
dcs kir,chlichcn Teils untsntützt, Diesr
sollcn im l,aufc tles Sörlnlcrs zur Nul-
zung hercit stclrcn. ,&lzume*en ist.
dass üie Kirchennrit-slicdcr aus Kloten
scil dcnr.Abbruch der Kapcllc il Glatt-
hnLg{! Gastrc0ht gcfliessell.

Fitr dic Aulächrc. Ein schoner altcr
Braut'h unr den Dank rn Bauleute ond
Hundwcrkcr zu erbringcn. hat sich ie
kleine kirchlichc Gcrneinschxft in Klo-
tcn k tlfiig rngcstrcn8t, Itstlich ge-
sshmriskt die langen llschc in der
kiinlligcn Kapcllc. In schs.ancn (Kü-
l'clschü|zen, g€\a,undet. bedienten Bur-
sclren und Nfildchen. N{ttoner Und
Frducn ihrc Cäste im RahmGn ciner
Spnshettlh i ll Domaine, zu den lüp-
l'igcll Klilngen cilcs Trius aus den Rei-
hcn dcrGcmcilrde. dUnsqrc Luute sind
vielscilig cinsctzbnr!. meintc dazu Pfar-
rcr Mrx lltrber .as

Sic itlle sinrl herzlich cingcladcn, diese Frau
gemcinden besscr hcnncn Äl lcrnEn.

24. Januar, ref. Kfuchgemehdehaus

Dcr diesjährige [rnfulilae stund un-
ter dem l\'lotto Zutltl. Char:s, Sr'lrickal
und wurde von Sozialtliakonin lhrbara
S.rntos lg:lesias, Pfämrin Christina Epp-
ler und \\tmer Stalder vorbcreit€t und
von Prof f)r Hanr-Dictcr Mutschlef,
lnhabcr des Lehrstuhls ßir Nutur- und
Technikphilosophic an der llochschu-
le (lgnarinnumr in k'rakau. Polcn. als
Rcl'elent hcstrittcn.

PruI Dr. Mutschle r fuhnc l9 Fr.rucn
und drci Münnsr zucnt rlurch dic Ge-
schichte d€r $cstli(hcfl \v'elr.. wäs Alr
Iang 21, Jahdrund€n unterZufall. C'hao§.
Schictsal untl gö(tlishcr ,{llmacht zu
veNtehen sei-

lsaac Ncr^1o|l ldstc.Anfang lfl. Jnhr-
hulldert cincn Schock aus. indrm cr
glauble bewcisen zu kä[ncn. d{§s alles
im $tltirll vorausberechenbar sci. Gc-
nerationen von Wisscnst'htlllent hau-
ten auf diesen AIln hmcn {rul. brs
Anfang des 20. Jahrhurrderts Nicls Bohr
be\r,eiscn konntc. dass in der \ano-
technik der Zulall cinc Rollc lpielell
müssc. kdllllen u'ir doch auch hsute,
100 Jülrrc spetcr. dell Uranz!.rfall nicht
wirklich herechncn. Dic lVisseuschafl
nagl immer noch .rn dcn Bohschen
Aussagcn. dcnn. wAs jst Wisstnschall,
wenn nicht alles curkt bcrcchcnbar uad
vorlussehbar istl Wa\ ist mil denl l!tr-
tsrtrcricht im nichsten lvloDat odcr dqrr
Böncnkuscn dcr nächsten Wochc',,

aus cinsr ursarer Nachhflr-

Ihr Pfurnr llla*'us lclss

je.len Mltf}soch
06. l5-06.45 Frtlhgehet

in der Kirchc

rrrrrrt rkrL clr

Rön.-trth, KrchS€meinda SL Anna

4. Sonnaag.,m tahru\k eh L fq.bruar
.SdDlsl.lg
18.00 Euchitristiefeier
Solrrrtag
10,00 Eucharisticlbicr
I t.to Santa Mcssa con predica

Fest lv[anu Litlttnless. 3, Februar
Montag
16-30 «Fiire rnit de Chliinc»

in dcr ref Ktche

19.00 Eucharisticfei€r
mit Kcr7enwcihc

Diat,ltag 09.00[uaharisliefeier
fteirap lll-00 Rossnkanz (ital-)

Erra gelisch-melüodistische Kirche

Sonnlag, 1. Februat
09-45 Aberdnrahls-Gottesdirnsl

Kinder- und Tccns-
Pmgrdmm, Hod
\rt t,.emkklaflbruge,ch

öt*. Pt *t nrchrf"o All:i"h
(Artdachsraunr. Tcrminal Check-in 2.

Raun l-l-16)

Son ag" l. Februar
ll.l0 Rcf Gotresdiensr

Uturyic; Pli- rtrhlter Meicr
Ivtusik Christel lvledi,
Orgel-Piano

Dcr Cottcsdiensl is( Öfrentliclr.
t\lnt'. I b t ghuJ i,:n plßm m t, c h

Impulstag
fuiscl iesscnd cr*ll{nc uns Profl frr.

Mulschlsr. dass der absolutc Zufall
nicht cxisticß. sondern der Zuhll inr-
mer relativ zu clw;ls sci ulld leleolo-
gisch, d.h. durch Zel und Zwcckbe-
stimmung odcr nomologisch. dh dunh
Umaclre und Wirliung crklfln \',erdcn
karrn.

Wic könncn \\ir Christcnmcnschcn
nun das Pamdoli des gönlichen wisscns
eushxlten: Dic Eibel behandelt dieses
Thcma inr Buch Hiob- Cutt Lst ällwis-
send. absrflicht xlles determinicn. Got
tes Pläfie kcnncn lvir icht, Das Vcr-
traucn irr Con suirkt uns.

Am Schlu§! wurde Pro[ Dr, Nlutsch-
ler gcfngl *.as rlcn Wuuder bedeutctcn.
Scinc Meinung u'ar- d&§s wir ft{enschen
Wundcr nicht durL-hschituen. \ltnder
mussen göttlich!- Zcichen fiir das cigc-
nc Leben beinhal(cn. So mache Oon
Un1|ahnj(hclnliches möglich.

Die Tcilnchmcr durliefl durch Pro[
Dr I'v{uschler manchc lnrpulse mit auf
den Wsg nchmen.

.furschliesscnd \rurdc ein schnrack-
hallcs vom Silrislcnchcpaar Rubi Be-
kochtes Nlittagesselr samt Dcrscn ser-
üert. Geist und Kiirpcr genäIfi nilhmcn
dic lbilnehnter dcn Hcirn*eg irt An-
erifliDic Evangelisch{rc'thodisrischc Kir-

che Klorcn (EMK) lrat bri der Plnnung
ihrEr rteuell kirchlichcn Bauten eincn
Wcg cirgcschlagr-1. d§[ \.onr sch\ycizc-
rischcn Kirchcnr,orstil|ld als .Nluster-
prDjelli Iiczcicltnct r urdc.

kapcllc und Wohlhnu:, um Holtrerg
wlrcn in rlic Jilhr( gtk()nrmeni rlsch
wurdc Icstgcstrllt. dir.s cine Siulierung
mil einent v!-ntcrbarcn Koslrn-N ützen-
Verhältnis nichr zu r.nliiicßn i\1. So
rEiftc dcr (;sdanku. dirs Gruldsttrck
besscr zu nut/cn.

Der Bezirk Klotcn der Evalgelisch-
mcthodistischen Kirshe bestcht aus
Klotcn und Clattbrugg. lm Gcspräch
bczciclucre tler in Glättbrugg wohn-
hafte Ptanrr lllax Huber.welchcr dcn
B€zirk bcmul bcide Gemeindcn al§
rccht lebha& In Klolen. so war weitcr
zu erfa-hren, fehle im Monlent neben
cngägicrten Jungen cine bagende
Miuclschicht. rDoch wir sind tiber-
z.eugl. dass wir mil den ncucn kirch-
lichcn Reumen auch eincn .Aul:
schwung crlebcn.»

Rcto Dofiati

:, # ffiL'-'sJ,.r§
l. Zu{rn..i,O. n Prn..( rc'.

Ökurnenischc Zusammclaöeit
der EYäflg- ref. und kslh. Kircher
Opfliotr-Glattbruga

\4'ir suehcr rroch llirke Ilände. unr
tlic ßFr\-Fastcnopli'r-Agclda !.inzu-
prckcn.

Ao llitnroch. {. Februaa
13..10 ( ihr, im kath. forum.

llhllisrtlerstrrsse 20.
8152 clat|brugg.

Alschlicssend si[d Sis zu cincm
kleincn Zvicri eingcladcn.

Wi{ lieucr ur'rs aul'maj8ijchsl visle
Helfcrinncn und I lelft'r

tloyapr"** i* Spi,a )Bülach

News aus der St.-Anna-Pfarrei

Dialog mit der Bibel
bei Pizza und Chianti

Mr'ttttoch. 4. febmar. tC Uis Zl UhI im fomrq
Siellisellentsqsse 20, OpEkotr{Lttbrrßß

Theme;

Wie steht Paulus zu den flauen?

Bei vielen Fraucn unseßr Zrit hal der Völkcrdpostel Paulus nicht einen
gurcn Ruf Er gih ecmcinhin als tauenfcindlic'h- Stimmt dies€ Einschäuung
mit den historischcn Falten oberBin? Dartber kilttrmen $.ir anhand voll
Texlen aüs den hulusbrielbn ins Ccspräch. Es könntc sein, dass unser€
Vorstellung übcr Paulus und seiD Vcrhalten zu den Fraucn cine neue
Atz€ntuierung crhAlL

kitung: Hers Schregler

AIle llterEsdener ,egffcher Xorftssion und Religiol
sind bezlich rilllomoen

Flir unsere Oryanisation ist eine kurze Miltcilung aufTel.044 810 24 27
oder ha.schwegler@blucwitch hilfreich. Dunkel

lm Stadr-.Aflzeiger Nr J vom 15.
.lanuar haben wir eilen Bsricht
itbsr dic F,rÖffnuru der Notfallpra-
\is im Spital B{ilach verÖffenlticht.

Dicsc kirtung beuilli nurdic Not-
läluireise BilhctlrUmgebunE und
das Enrbmchenal: Dic Ccmeindcn
BülaclL Birchenbtilach. Hochleldeo.
I löri. lvinhcl. Embmcll Freicnsrciu-
Tcufen. Lufingen. Obcn,mbrach. Rrrr-
hi!s. Alle andeNo Cemqindcn ha-
bcn sich nicht zur-lEilnahmc ruu
PreJckt (Norfallfir&'js inl Spital Bü-
lachi cnßchliesscn können. f'ür sie
gilt dis bishcrigB Fnrm. tlas heisst.
die ausärztc oder der region lc
Notl'illldienst sind wcitediin zu-
\t1irdiIL.,.§.1

l"iel Sli?n u g it dtr kätllig:D Kupcllc u llolbarg ht:in :luJrichtenahL

9tcbt-ltn6ciger
Gegnrrder lt55 55. JahrganE

Hcftrr8i,.her \tdag Theophil IUiaB ,{G,
jJ lj: oFlikon. Rietgabenstnssc 84

n'l.li)! 014 ,ilo 16 .14 i Füi OH 8ll 18 l7
E-mail verlaglhaaag@bluevitr.ch
.{mlhchcs I'l,blikrionso.ean
Oplikon. Cjld(hrug-r.' Ohrrhouscn.
ClultFilrl

ßcBluubigte Aulogc lE76
Allc Ilnushaltufl8cn 7t18 ll r rnonxtlichi
Enrheirtr donocIslägt

ünrctldcschlus5l
Tex[ \forrli+ Il uhr
loseüt§: Dicnsl{g l2 Llhr

JahNsnhonnemcnL .rdßssien Fr 83.-
ln,rcrlirnr:i[rNise:
l-sp.rlli-!e Millirrereecile F. -.79
(26 nltl hrBit) oilcr lro .m-Eidtcil Fr.790
GnrssaulllEe pro cm-Eirheil fr. 9.10
srellen, lmnrobilisn Fr -,81.,-.9J
Rcklurnco fi 2.:l (5.1 mm bEil)
Rtlillm§[ Gross{ u fl.r-ec Fr. ilo
Inscßtc-Kombi
- FhrFh fen-R)ol: St dt-.Aflzeigcr,

An/cigcr der Slidt Klolcn. An4iger von
\f!llisellc

- Zrircher Uxttrland ltrol: Surdtdflreiger,
Arucigcr dcr Srodt Kh)ren. Alzgigcr von
$dliscllcr. Zuirhcr UnrcrlaiIder (opL
ülit (;iitrrler und'odcr Fumaled

lhchFcnßsr Puhliciti§ 
^Ctsahnhoi\1r.r-\s. lq. tilS0 Blilach

Tclcfon t}{4 871 n 7. Telefn\ (J44 lJöo 20 57

lmprE$nnr Rc(hhion ftcophil Marg
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ktro Wcnrl AG , 8152op1ll
,. i--

61 rTeldm lld0i810d$S

Glattal lnstallationen AG
Elektro + Telekommunikation
Europastrasse Z9
8152 Glattbrugg

Peter Bührer
Gerchäftsleiter

Telefon 044 828 80 00
Telefax 044 828 80 0l

lnternet !vww.glattal-äg.ch
E-Mail glattal@bako.ch

f\
Robefi Budrcr

h Dreispitz 4, Glattbntgg
Samstag 31. Januar

90 tahre

t.R.\t l \( ll( )R
rli,l lIr)\-(;l {i rllRt (r(r

ll-lr gratuliere n herzlich...

Alice Bünter-Geertng
Bnrggatkentrcsse 18, Glunbrugg

lreitag, )A lanuar

IJlly sttuhail
Stehatken|eg 7, 8104 IYdAL\eUen

Mo taga 2. lbbntar
65 Jahrc

Lilly trat vor ernigon Jahren aus beruflichen Gründen
als aktive Sängerln zunick, aber wir freuen uns. lhr an
vielen Arlässen wieder zu begegnen.

Der Frauenchor gratuliert ganz herzlich und wünscht
Iür cjas neue Lebenslahr alles llebe und Gu1e. /e.e,

Marlalrrrc Grant
KutLslnrulain

Erlenu,iesenxrossc 18, Glattbrugg
heute Donneötag, 29. Jaiuar

78 Jahre

Somtag 25. Januar

9l lahrc

H e rz li c h e Gl ückw ü n sch e n a chttägl ic h
zum Gebütstag

i/r .,1! ,utc.d. arrdfitütrrd:
Gemeinsam
Zukunft schaffen.

,.o"t""?,
Jed€n Samstag und Sonntag,

mittags und absnds

Pollastrino al forno
Fr. 23.-

Ein fein marlniortes
und im Ofen

knusprig gebratenes Schwelzer
"Mistchraüerli"

mit Pommes frites und Salatl
(lvärtez€it ca. 20 Minutq)

Btroo Awtlb!
,rrr Uilor 9rro.r

Giebeleichstr. I . 8152 Glattbrugg
Telelon (M4 81o {4 0O

Mnot€oa: Taloton 044 81 0 44 1 I

Lwo*,üu
R.\lauralrt . ll.rr . Lounllc

§(t.lli.c...rrr r0r rrSI Gl.rrriuß[

Heinrkh Altorfer
lre ni k c nt ruxs a -1 4, OpJi ka n

heute Donnerstag 29. Januar

lüir grantliercn Dir ganz henlich zu Dei-
nem lnlrcn GeburLstag und. wünschen Dir
Jilr die Ztkurtfl alles Gute, Z$iiedenheit,

viel l.rcutle und allerbeste Gesnulheit!

Der Vbrstand

a
J

85 Jahnt

Ng
Lieber Hdi

I

-

Eho urs€r8r S€dlali$lsn

§anleruno von
Badezlfrrmern

l'Iargit Frej-ßaunnnn
A lt e nze ntnun Gi be lei th

Thlatke ntm*w 70, Glanbruglg

Am F cita& :rlr. L 20O!, und
Frcita& 27. 2. 2ooa

Ab 19 Uhr in der Brasserie

: . Gmiessen Sie ein grosses Fischbuffet, viele
Meeresspezialitäten und köstliche Desserts

CHF 75.- p.o Pe.ron inllusive Welcome.Cocktäil
und lostenfreiem Parkieren

Il,,r.:rrJi,,,r.r r.r.lr ii,i A7r:l-'I ]i{jr :!\!!,r,rr nrir'l !t,., i,oHffi"l*ffi' O



>hfr< Zeituns - stadt opfikon §Ihft-Ih6eigcr

>hfr< srADrRAr

Gestützt auf die Bürgerrechts-Verordnung tler Stadt Opli4on vom
5. Dezember 2QO5 sowie die übergeordnete Ge.selzgebung hat der
Stadtrat da.s Bürgerrecht der Städt Opfikon at1 folgende Peßonen
ve ieheni

. Chuns, Siu Fung S,tnon, 1991 , Grossbritannien, Pfändwiesen-
strasse 75

. Fontana-Fomaciari, Anlonino und Lara, mit Alessandro 2005,
Chiara 20Q8 und llaria 2OO8, ltalien. Boschenwiesenstrasse I

. Gabrieti-Fabozzo, Maria Dolores. mit Luca 2000 und Angda
2003, naian, Rierslrasse 25

t Demirl Dzenete iw), 1986. Mazedonien, Bruggackerstrasse 20
. Quezada, Anal,ss, ,996, Chile, Dammstrasse 29

Die Einbürgerung von Ausländern und ALtslaindeinnen eiolgt unter
dem Vorbehalt, dass die a)ständigen Behörden auch die eidge-
nössrscl,e Enbügerungsbewilligung sou/e das kantanale Bürger'
recnt erteilen werden.,

Opfikan, 29. Januar 2009 DER STADTRAT

Ersatzwahl eines Mitgliedes der evangelisch-
reformieften Kirchenpflege Opf ikon

Aul die Verötfenllichung des Wahlvorschlages im Stadt-Anzeiger
voflt 8. Januar 2009 sind keine weiteren WahlvorschEige eingereicht
wüclen. Ebenso isl der bestehende wahlv otschlag innetl der sieben-
hg$en Frisl weder geänder7 noch zurückgezogen wordon. Da somit
nichl n\ehr Personen vorgeschlagen wLtrden, als Stellen zu beßeaen
sitld utltl die zunächst vorgesch/agene mit der defnitiv vorgeschla-
genen Peßon übereinstimmt, sind dia Vorztussetzungen ftir eine stil
le Wahl im Sinne vor? §54 d€s Gesezes über clie pölitischen Bechte
vom 1 . September 2OO3 (GPR) eiüIL

h Anwandung von § 54 GPR,rat der Stadtral f(]r den Rest der Amts-
dauer 2006/10 als Mitglied der evangelisch-reformierlen Kirchen-
pflege Oplikon als gewähll eruärt:

. Donatz Reto, geboren 26.12.1958, von S/is i.n Dornleschg GF,
Wali/se//erslrasse I 67, I I 52 Optikon

Gegen diesen 8esc,t,/us-§ kat,/']. wegen Verlezung von Vorschritlen
uber die politischen Rechte und ihre Ausübung innert 5 Tagen, von
der \/eröffentlichung an gerechnet , schrilllich Rekurs beim BezirKsrat
Bülach laahnhofstrasse 3, 8760 Bülach) ehoben werden.

Opfikon, 29. Jitnuar 2A09 DER STADTRAT OPFIKON

Bauausschreibung
Benz Urs und Susan, Fallwiesenstrasse 25, 8152 GlattbtLtgg; Lärm-
schulzrschthcher Vorentscheid belr. Neubau EFH Zbertslrasse 16,
Kil. -Nr 8583, Zr'benstrasse Wohnzone z-geschossig, locker WzL).

Die Pläne und Unterlagen liryen im Bauaml. Büro 21, wäh.end 20
Tagen zur Einsicht auf. Begehren um die Zuslellung von baurecht'
lichen Entscheiden sind inneft 20 Tagon seit der Ausschreibung
beim Bauamt Optikon schriftlich zu stellen. Wer das Begehren
nicht innen dieser Frist stellt, hat das Serkurs.ecät vetwirkt. Die
Rekurslrist läuft ah Zustellung des Enlsiheids /§§ 314-376 PBGI.

>hfr< !NrEGRArloN

"Schlüsselpersonen"
GesucrrL' Sehr gul integrierte Bewohner von Oplikon'Glattbrugg nicht
schweizerischer He rkunft .

gnd 9ie ein/e sehr gut intryierteir und sehr gul venlelzte/r Anwohnerln
otchl schweizerischer Herkunft mit guten Deutschkenntnissen, so wür-
clen wir SE geme kennen lernen.

Der Kontat<l zu Sch/aisse/personen i6t lür die ertoqreiche lntegrations-
arbeil wichlig. Erzählen Sie uos von lhren Eiahrungen. Lassen S/b uns
wssen, was Sie tlir efie eiolErelche lntegration bruucnen oder ge'
bauchl haben.

Haben Sie al{ia s /nteresse, lhren Landsleulei bei der lntegration zur
Seite zu srehe{l? Wir bieten Protekte an, bei denen .wir lhre Mitarbeit
bauchen.

Kommen Sie ganz eintach an einem det tolgenden Datan hi Zmmer
loi in der Stadüerwallung an (br Abethauserstrasse 25 vorber-'

Dienstag, 3. Februar z ischen 8.30-11 Uhr
Donneßtag, 12. Februat zr,lischen 8.30-11 Uhr Llrd l4-15 Uhr

Dß ,llegrationsheaultragte Franziska Müler lreut sich, Sie kennon zu
lernet).

Verkehrsanordnung

Auf Antrag des voßtandes Bevölkerülgsdienste hat die S/cherherts-
dhektion folgende Vö*ehßanodnung veiügt:

G I ettp a *, Yoiainstrasse:

Auf dem Wendeplatz ist das Parkieren von Fahrzeugen verbo-
ten,

Gegen d/'ese Verkehrsanodnung l.,ann innetl 30 Tagen, von der Wr
olfentlichung an gercchneL beifil Regierungsral des Kantons Zürich,
8090 Zürich, Rekurs erhoben werden. Die Rekursschrift muss ahert
Antrag uN dessen Begründung entlalten. Die angeru{enen Boweis'
mrttel sind genau zt! bezoichnen und sowelt möglich beEulegen. Das
Rekusveiahren isl kostenptlbhtig; die Kosten hat die unterliegende
Patlei ru tragerl.

VOR STAND B EVOLKFEUNGSDIENSIF
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>/afr< sENtoREN

Eine kompetente
Begleitung beim Ausfüllen
der Steuererklärung lohnt
sich in jedem Fall

Das Ausfüllen lhrer Steuererklärung ist eine Dienstleistung von Pn)
Senectute Ranton Zürbh. Sle nbhlet sich an Einzelpersonen sowie
Ehepaare ab 60. Die Steuerberalerlnnen sind ertahrene pensionier
te Fachkräfte aus dem kaufmännischen oder Verwaltungsbereich
und wissen über das Thsna Steuem Beschetd. Von Pro Senoctute
Kanton Züich worden sie soryfältig auf ihre Aufgabe vorbereilet.
Alle lhra Angaben werden selbstuerständlich vetTraulich behandell.
üe Beratungen finden in der Regel in unserefit Üenstleistungscen-
ter Lindenholstrasse 7, 8780 Bülach statt. Unter bestimmten
Bedingungen kontmen unsere Steuetberaterlnnen auch zu lhnerl
nach Hause.

lntetessiert? Anmeldungen nehmen wir game Montag bis
Frcitag von 8 bls ,2 Uhr entgegen.

Pro Ssnectute Kanton Zürich, Lmderhofsrrasse 1, BIBO gülach, Tot.

osa 451 53 00

Donnerstag, 29. Januar, I Uhr
PRO Pad<platz Famlenqätleo l1?,trachet
SENECTUTE

," -*r-^ ,üt,c" Laufträff

Ko1takt:
Heidy Zika, 044 814 07 7A

Freitag, «). Januar, 12 Uhr
Bahnhof Glattbrugg

>hfu< PoLrzEl

>/afr< BAUAMT

Wanderung, 3 Std.
F rc udw i I I s i ko n-Eftet ko n

Billetti g-Uhr-Pass

Leituna:
Marcel Fuchs. A44 810 74 92
Wi y Haftmann, 044 810 48 61

Freitag, 30. Januar, l4 Uhr
Restaurant Gibeleich

Wettjassen

Morüag, 2. Februar, 9 Uhr
Pa*plaz Fam i liengänotl Hau ach er

Walking im Hardwald
Kontakt:
Fretl.v Tschampet. 044 El0 58 09
GisP-la Do!<tor, 044 813 41 49

Dienstag, 3. Februar,
9.30-10 Uhr oder 10.15-10.45 Uhr
l'lal lenbad Brugg wiesen

Wassergymnastik
mit Musik

Kantakt:
Belhli lmhof , U4 862 54 44

o79 263 57 39

Altsszentran Gibeleoh

Computeria
(w w w. c o m pu t eri a - o pfiko n. c h)

Öllnungszaten:
Monlag, 14 - 16 Uhr
Mittwoch, lB - 20 Uht
Freiag, l4 - l6 Uhr

Ab Enstelgerh ods Könnerln, die
Computela )sl lür alle da!

Jeden ersten und dritten Mittwoch
des Monats, 13.30 Uhr
Tref[punkt Restaurant Gibe/oich

Senioren-Video-Club
- Schulung ir\ Filmgestaltutig,

Sc hnitfiech nik, Veiont t try, el c.

- Filmbesprechung

Kommen Sie atve(bindlich ztn
nichsten Traffen

Kon@|d.:
Woltgang Schrade, A4 810 l7 85

>/nfr< BEsrArruNGs-

Todesätle

Am 21. Januar 2009 veratarben

- Bomonti geborene lmbach,
Clairefte, Jg. 1926,
Böschenw,-esenstrasse 7 ?.

Glanbrugg

- Lehmann Rosn)arie, Jg. 1943,
lm Hürdli 6, Glattbtugg

LUST AUF WISSEIII?
Die Sprachkurse in Opfikon, vormals von der Volkshochschule des

Kantons züri(h organisiert, haben mit der WB( Dübendorf eine

neue Trägergchaft gefunden. ln enger zusammeflarbeit mit deI

Fremdsprachenkommission opfikon und mit Unterstüuung der re-

formierten Kk(hgemeinde Opfikon wird die Fortlührung der Sprach-

kune zu unveränderten Bedingungen angeboten.

DEIJTSCH
Aulbaukurs 2 Di 03.03.09 - 07.07.09 10:00-11:40 Uhr

TELC Deutsch 82 Di 03.03.09 - 07.07.ß 18:0G19:'10 Uhr

EI{GLISCH
Aulbaukurs 2 Mo 02.03.09 - 05,07.09 19:30-21:00 Uhr

Refresh & Develop 3 Mo 02.03.09 - 05.07.09 18:00-19:10 Uhr
Extension I Mo 02.03.0{l - 06.07.09 13:30{ 5:00 Uhr

sPAt{tscH
Grundkurs I DI 03.03.09 - 07.07.09 08:15-09:45 Uhr

Konversatiofl Di 03.03.09 - 07.07.09 10:00-11:10 Uhr

Kußk6len: Fr. 380.- fiir 16 Lektionen. exkl. Kußuntetlagßn

IE[C-Prü{ungsvorbereilung: tr. 520.'

l(ußort Relormiertes Kirchgemeindehaus Oplikon

Kußanmeldunq: 044 801 8484 www.wbk.ch

Die Kursdaten und detaillierle lnformationen zu den Kursen
finden Sie auch aul der WBK-Homepage: wwrv.wbk.ch

It;-f,-
'." r"' "::"t:::;,:'? | lX#.1ä[""1il[1[T'5ii",fl';

wBK Bedlnr.22 Posdach E600 Dübendorf 1

Tel. 044 801 84 84 fäx 044 801 84 85 www.wbk.ch info@wbk.ch



>/afr< NorFALtDlENsr

Arztlicher Notfalldienst
Bei plötzlicher schwerer Erkrankung oder in Notfällen am
Samstag und/oder Sonntag sowie während der Feieiage
steht folgender Nottallazt zur Veiügung:

Samstag, 37.7.. 08.00 Uhr, bis sonntag, 1 .2., 08.oo Uhr
Dh med. F, Liebrich, Schaffhauserslrasse ,36,
8302 Kloten, Telelon O44 814 01 50

Sonntag, 1-2., 08.00 Uhr bis Montag, 2-2.. 08.00 Uhr,

Dr. med. U, Brunnet Kalchengasse 7,

8302 Klotan, Telelon a44 813 3it 23

Bei Nichterraichen des Hausarztes währand der Woche,
Montag bis Freitag, glbt das Ärztofon Auskunft:
foleton O/t4 421 21 21

Kindererzün
Frau Di med. B. Trutfer, Schatthauserslrasse 738,
8302 Kloten, Teteton 04 881 21 21

Za h n ä tztt i c h e r N ott a I I d i e n sl
Die Zahnärzte des Zütchar Untetlandes betreiben einen
organisieden Notla dienst. Dieser Notta dienst hat eine
eigene Telefonnummer: Telefon O79 819 19 19

Apotheker-Nottatldienst, lelelon OiU 813 @ 31

Sarrtäts-^rotruf, Telelon I 44

Tel- 043 317 22 22

>/nfu< KULTUR

mehr als Theater. . .

Martin O, - der mit der
Stimm e tanzt
Coaching, Regie, Training - Roland Leuenberger

Am Fr€itag, 6. Februar gastiert der Stimmkümtler Martin O. zum ersten
Mal im Kleinthetacr mettlen. I:ssen Sie sich dieses ganz besondere
Hörerlebnis nieht entgehen-

Die ltrrstellung bcsitrtrt uD 20.t5 llhr. Die Thealerbar ist bereits ab 19.30 tlhr in Bctricb.

ltit soincm cntcn SoleProgramm cröl[let llaniu O. dcn Zuschauern cinc nr'uc Diltrcnsion des llorellebli§sc!, ein§
Shou der bcsondcnn ArL l\Iir Kllin8en eneu-qt Nlinio O. Ccliihlc, rlic zu nragischcu Bildcm uod Gcschichreo llrclrsen.
Scinc Stimnre bewcgl sich auf cincr hccindruckendsn Skäla 

^vischcn 
Bass und ('ounlr'nenur. z\^'ischcn furkussion und

Opcmaric,

Üb*r zchn Jrhrc tounc cr nrit der Acäppella-liJnn tion {hop oily thurnb, durch dic landc -.ictzt stcirt N{xnin O. d-
leine ruf drlr llühnc. N{it Llcr cipencn Srimme als IlNtrun]cnt, dcnl cigenetl Korpcr ils sinzi-ecs 

^usdruckslnittcl 
und dem

Einsätz !'ines Live-Sarnplen. cinenr Gcrä1, das Mr'lcrdicrr odc'r Ccrausclre auhrinrrrrt und in Entllosschlaufen eiedergibt.
\'lit llillc der Loops u|ltc cgl cr scinc Stticke IIril Blckgronndvocals und Rhythmell. konstruicn gnnz-c Klangiustalhtionen,
Er \^ird runl Cltor zrrfir Orchestcr in Pcräotraluniort.

Solo, rber Yielstimmig

\'t it sc inen Lieden) l nzl cr niqht n ur Tirnleitem e nt lang urrd Jirnrtlichc Stinr nr lir8en hinau l und hinuB ter. Er ta nzl d u rch
IUurdnrli{,llgs. Volkslieder. Pbp und Rock und rerrlandell selbst dir' (}crljuschc cincr Autobahn in Ilusili. l\ladin O. sinE.
klingt. schin]n)crt urld lxcht uud rcigt sich rls cin l\,lcister des «treathor,ing,. denr F.rzcugcI von perkussircn Rhythnlcn und
Cecruscltrr.

Nlxrtin C).s Stinxnc ulnzt durch allc F-rrrotioreu. Lr slngt schlicht ünd schör. dRrrrltissh. \,ro cs ansehmchl isl. rnil Witz
und Tir:llEurg, Und llusscnil pdilsr icr.lcr Ton. icder Bclt. jcde Cestik cllcknoll gesctzr.

Manin O. str'hl lür \tinmige Nlusik lebeldige Slt<.rw und leiren I lumor

Wir lir:ucn uns. Sic auch irn 200.) zu unscninr Publikuff zthlcn zu dlrrlto.

Kleiflthcntcr rnefllcn - inrnler so ein'nl€ttcd

Reseryiercr Sie lcchtrcitig ihle EiDtrithksne[ ilu Vorve*ruf bei:
Optik B&llL Srhaflhausesiasse ll7, 8152 Glattbrugg. Tclcfon: 044 EfO 95 45.

fintritf, fr. 2O.-.
-Mebr Infos zo ünsercm lilciraheslcn nB.mettl€n.ch

Spitex-Dienste

Englischkenntnisse veftiefen?

Offnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag 15.00-19.30 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Samstag 09.0G-1 2.00 Uhr

O pf i kon - G I allb rug g, Ta I ac k e rst n s se 70.

Tslefon W 811 07 77
Montag bis Freitag, 09.00-1l.OO Uhr und 15.0O-16.00 Uhr
übige Zei t Telef o nbeanlrvo fter

Ambulatorium und Gesundheitsberatung:
Montag bis Freitag, 15.0O-16.00 Uhr, Talackerstrasse 70

K ra n ke n m o b i I i o n - M a g a zi n :
Montag bis Freilag, 15.OO-16.00 Uhr, Talackeßtrasse 70

SßX-Fahrdienst:
Telefon 079 @o & 90
Montag bis Freitag, 08-00 -11 .0o UhE übrige zait Cornbox

stadtbibliothek
opfikon r o +

.WU 
NDERB -R U N N E

MittrYoch

9- 10 Uhr. Saal oes rEtorrnrerlen Krrcl'
gemeindehauses. Senrorenturnen

Gibeleich - Aktlv
17 - 18.3L) Uhr, Brockenslube, im
Altersz6oirum Grbeleich

Donnerstag

Mütlor- Mterberatuns,
Gr€Dereichstrasse 82

vormrttags, g.3O- 11.30 Uhr inrrr m,t
Voranmeldung), zrrsälzlich
am 2. Dienstagabcnd des N4onats von
1 7 18.30 Uhr (nur nrit Voranmeldlng)

nachmitJags. 13.30-16 Uhr lohne
VoranmekJrrng)

Tel. BERAIUNG: U4 &r 40 e9
rv10-FR. 8.30-10 3C) Uhr

9-11 .15 Llhr, Werken rm Chrbhaus des
Orn,ltroloO,scher V€reins an (ier ELtropa

stra$se 22, G€mennülzlger Frarlenvor€rin.

I2 Uhr. Reslaurant Gibelerch. Mittags-
trsch. anschleilencl jassen. spielen

20 Ul'rr. Restaurant Gibeiach, &rhachklub

Samstag

9.30-1 1.3C Llhr. Brockenstube
rrr Alte6zentrum Giileleich

Freitag, 30. Januar

19 Uh( Vernissage Galar€ lorLrm.
Räffaele Nadllo. Malerei.
Öfinunoszeiten: MolDr
I -1 1/14- 17 / 19 -21 Uhr. Mi-Fr
g-11/14 17 Uhr, Sä + So uq.;clrlo{i,soo

§amstag, 31. Januar

20 Uhf, lorum, Jahreskoozert
Stadl musik Oplikon-Glattbrugg
{Siehe lnserat l€tre Seite)

Montag, 2. Februar

1230-'19 Uhr, tvlarklgasse 27,4. Stock.
Brllach. urrerrtqcll rche R€chtsb'eralun0.
Zürche!' Anwaltsveriliind

claro FAln TBADE. Wallisellerslrassc 22,
Öflnungszcrten: Mo-Sa 8.30- I2 Uhr
nachnittags geschlossen

Montag

Gibeteich - Aniv
ab 13 Uhr, Restaurant Grbeleich,
Senioren-Schachnachrniitag
'17-16.45 UlTr (auss{,rr wAhrencl den
Schullerien), Schreibdienst,

Familenzenlrunr Opfikon Gla tlrrgo
GiebelBrchstässe 82. Unkoston'
t)eleiliguno Fr 5.- pro Drenstloistlrng

Dienstag

I 10 Uhc Saal des refcrmierten Kirclr
gemeindehauses, SeniorentLrmen

14 Uhr. BestaLJrant Gibelelch. TreffprrnK,
Gemeinniitzig€lr Frauenvercin

Offnungszeiten der Bibliothek
während den Sportferien

16. - 28. Februar 2009

Uhr
Uhr

a
a
a

walli€llersrra3re ES

815? optrton
teletoo 04{ El0 51 97

,::r*.Ll!, tr,,,iJ!, I'l I 
'

r,f.., nrr,r :';i , i!- "''' :,!l- 'r !,

Elektrizitäts- und Wasseruersorgung

-/'--a-> Währcnd der Bürozeit: TeL 044 829 82 82« ener0ßnn" Pikett-Nummet: Tel.044 829 89 83

Gasversorgung
Während der Bürozeit: Erdgas Zütich AG,
Pikett-Nummer: Tel. 0800 024 O24

stadtbibliothek
opfikon r o I
wallisellerstrasse rs
ersz op{ikon
telefon 044 810 s7 97

5tädtbibliothekeoplikon.ch
www.oplikon.chlstadtbibliothel

Montag, Mittwoch, Frertag 16.30 - 19.30
Mittwoch, Samstag 09.00 - 12.00

Am Donnerstag, 19. und 26. Februar bleibt die
Bibliothek geschlossen.

Ab Montag, 2. März2OOg gelten wieder die 
I

| _ 
üblichen offnungszeiten' 

____l
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Fie dlic he Frie de nsrichte r
Zur Frage. oh dic rnfallcndc Arbcils-

bclastung voll zustltzlichen 50 Pmzcn-
len als Fricdsnsdchtcr gut zu beMltigcn
sei. gahen rlle cinc positivc Artwon.
Jüdcr der f.irr Kandidarcn klnn sirh
seinc i\rtrcilszcit frci cirteilcn und dic-
ses knsum gut bcwältigcn-

Als nitchstes mussten die vier Cre-
spruchstcilrrl'hmcr Stcllung beziehen
zur Fräge. oh ein Frieilcnririchlcr
ortsnnsässig rcin oder yon ausÄdfls
k)mmcn sollt§, Dies \ä!rde nat0rlich
untel§chiedliL'h hcuncilL Ju nach
Wohnsiu des Kandidaten sclrcint d&s
einc odcr d;Ls anderc voneilhrflcr.

Danach n.lrnlc durübcrdiskuticrt. ob
dcr füedeflsrichter eine Fachpcnion
odcr cin [-ai( ],ein soll §ährend .lurist
Rornan P. Fnlta cher einc Fochpr.'non
vorziehen ${rde. nleimrn Doris Mül-
lerund Susanrc Huninger-Schmid, llir
die I laupuufgahe als Schlichlür und
VcmlitUcr sci Nl€lschliehkcit wichtig.
egal ob taic odcr Jurist. C'hristian
Ulrich rvies auf die Ans- und \!t'itrr-
bilduresmdglichkeireu hin. dic cin
Friedensrichtcr ha[. Somit rv{rc sine
gule Schulunß ge$ähdci:rtrt. c8al ob
J urist odcr Ltie.

Publtfutmsfrugen

Jcta §'urde das Publikunr cingcll-
dcn, dic Kandid lcfl ins Krcn^crhör
zu nehnrrn. Chisdön Ulüch musstc
sich tlic Flmge gefallen las:icn. warurn
crin ci cm Altcr. ilt (lelr rn n norma-
lenleise pr;nsionicrl wcrde. troch cin-
mal tlir sechs Jahrc gcu'Jhlt ucnJcn
wollc. Dic lid$hnrng alls .1000 Flillcn
§€i eirr ricrigcs Kdpititl und milr5c ge-
ruta üerden. nreinte er duzu. Ein Zu-
schaucr \rolllc die CrundhallunE! dsr
At\r'äner gcnau rvisscn. Und es $arcn
sich allc einigr vemri[ehl. schlichtcrr.
cinigcn ufld (lhcdsn vor Recht,r. so
lntiteten dic Antwoncn.

A!§chlicsscnd bedankt!'rl sich dic
Bencrbcr liir d«s lrrtcrcs-sc der l]eröl-
kenrng. und gubcn drr Hl)filurß Arß-
druck gewilhlt z,u rvedclr.lürE Luucn-
hcrgcr bcmcrktc trrlfcrrr,l. d:rss cincm
atrch naclr dicscm fudiu nlsgesplflch
rlie \\'a hl nicht schr vicl lcrchter frllen
würde. rmr

AMTLICHES

Kollokationsplan und
lnventar
Schuldner Ouintana Cailos,
von Spanlen, geboren am 13. Sep-
tember 1970. lm Hürdli 2. 8152
Glattbrugg

l. Auflagelrist Kollokationsplan:
20 Tago nach erfolgter Publikation

2, Anfech tungsftisl lnventar :
10 Tage nach erfolgter Publikalion

3. Bemerkt ngen:
Bezüglioh der Klage- uncl Be-
schwerdarechte usw- wird auf
die Bskanntrnachung im Scl'rwoiz.
Handelsamtsblatt vom 30. Januar
2009 varwiÖsen.

Wallisellen, 29. Januar 2009

Schneizerische Vollcsprrtei Optiloa-Glattbru gg

Eeat'it.htd Oplikon. Ge»tc.irrtlc-
ri/ti,t Sl/P.

Zucntt nröchle iclr den Lcscrinncn
und L('som dcs StadHnzeigets hcrzlirh
daflken Rir dic ählßichen posiliven
Rcaktion auf nlei[en lctztc[ Artihcl
zu Thcma R)§ollenlieizilgigkciL Dics
hirt üir klcr gczsigt, du-§s das Therüä
WcitcrlühnrnE dcr Pcr\oncnfrcizüEiE-
keiL und dcrcn AusdBhflulrg .rrf Bulga-
rien und Rumänicn liele lvlelrschen
bcs( hlnigt und zrr Rccht auch rcnrrrsi-
chcn.

DDch \ras bedcutct od{ir bedeutctc
dic hishcrigc P!,rioneul'rciztigigkcit wirl-
liclr: sie bcdculctc. dr'r di,.'§chu'crz in
Zcitljn der llochkoniunktur urd dsr
hoomcndcn MIrhc JcI lcl/lcrr drci his
vicr Jrhre in dcr Schrlciz llicht vcrl'ilF
bnrc fubeitskläRe ttnd Sf,i:ziülistcn öhte
gnNirrcnclc adnrinistfati\,c HinLlcnrisse
schüell ill unscrcn Arbr'irsrtarkt intc-
gricrcn konntc. Doch r.lic Sch*eiz
konntc untl knnn inrnrcr so viclc Fach-
hrällc einreiscn hsscrt trie sic 'i'ill. Abcr
so lüngc \\.ir dics tlbcr Kontilsentc re-
geln. h.rbcn \rir und lichl dic EL Llie
Schillqrchcl in r.lcn l{ttllrlen. rvVicso

nriisscn wir dcnn dicsc Steuerullgssou-
vcräniuil trei\ illig und ohnr \rirklichc
Not aus dcll Hätldrn gehcn. Bci dcr
Frflge dcr ftr\ioncnli!'izalgigkeir gcht cs
rlso keineswcgs um Scin udcr Nicht-
rcin dcr Schrveiz Bci cincnr Ncin des
Stinrntlnlkcs würdc der Bundesrat dic
Biltlcralefl I sichcr nicnrals kündiger
Dics ist Killiger N{umpiu.l Er nrirsste
dfls Pahcl nur auli'chnüren und noclr-
m[ls getrennt vorlcgsn.

Zcit ruf 150 ßillionen explödicflc, muss
man sich q.irUich nicht rvundem,werns
knalll.

Doch rlus Feuenverk geht muntcr
weiten Inr Oktobcr dcs veßo genen
Juhrcs musste die UBS in dic NoutalF
station dss Bundes einseliefen scrdcn-
Schrcr nrr 60 lt{illianlcn l gefl rur in'l
Bundcstrcsor. \tmrurlich üut c$i& Dic
Koslrn dicser Opelatic,l betragcn
sechs Milliardcrl Und gelrau diese no-
blc BarrI will ihreu Miurhcitcnden. wie
der lctztcn Solmmgspresse zu cntnch-
nreIl [ar. trotz"dcm Mcdcr zw€i Milliar-
dcn Bor)us zalrlel. Wie kann män aus
einr'r lccn:n Kasse eüren Bonus zahlcn?
Der Verlusl wird cinfach nochmals ver-
gröss€n. Auch weflr dic UBS monten-
tan knrpp au:ser Lrhensgefahr ist. sic
lcgl urrrcr noch auI dcr hltcnsi!§rati-
or Und sollte es dic UBS ullcnhlls
noclrmals uagcn. cinen Bingang nush
Ilcm zu ulltcmchmsn. dann brcnnell
r,lohl die lläunre anr Plrurlcplal.z upd
a[deni$o sfl dgtiltis- Weitere Hiobsbot-
schafi: dcr Akticnkun rlcr S*iss Re ist
vcryirngcue Woclre dr,rmirtisch um ilber
{0o,{, cingebrcchen- Ver$,ä lt u ngsrdL\prä-
sidert Walter Kiclholz (cr mischelte
ruuch bei dcr CS wackcr nrit) und seiu
schr unrstrittener (EO Jlcques Aigrain,
lerhindcn \+citcftin raplbr ihr Schön-
wl]rlcrprogmmnl 11nd Durchhakepäro-
Icn. Dcr Wcltruf von Swiss Rc isl
_iedenlalh nach meincr Einschätzung
1.cßrön, Ein einstigcs FlHggrchifl urrse-
rcs finanzpl tzes. ein lnbcgriff\on So-
lidiüu undVirnrirucn ist iusTaunreln ge-
rJlen.

Unrl bci tlieser mebr als ungeüütli-
cherl Winschäftslage geillu Bundcs-
f.rrinllr'n ir) dcn Wahlkitnpl' unl die
Penionentirizugigkcit cin untl scrzen
hci:'piclswci:e Run)änir'n und Bulgari-
er mit unscnsn Kantonen glcich!
Sroärskundc zur Aullriichung l r unse-
rc MinlsHrinnc|l: Dic EU ist kcin Bun-
desstaat rviu Llie Schu'eiz- dic EU hat
kcine Vedas\ung \vic dir Schweiz dic
EU rrl ubr keine Ahstimmun-s,rn rvic
die Sclrwciz tlie EU hat keirr gc*ähl-
te Regierung und Richtcr und kein ge-

Christlichdemohatische Yolkspartei Opfikon-Glattbrugg

Konkursamt Walliaellsn
ZenlralstEsse 9. Postfach
8304 Wallisellen

Personenfreizügigkeit
in einer dramatis chen Wirtschafrskrise

Seit die Freizitgigkcit mit dcn.altcn»
EU-Is-Staaten (seir Juni 2007) Wirk-
lichkeit wurd€- i5t. lrnl konk et zu $,er-
tien, die Zuwandcrung an dcuschen
ÄücitskäRer irr Kallroo Zürich gcra-
dezu cxplodicn. Originalzi Lrl€ Tagesan-
zeiger vom 20. Novcmbcr 1008: <iälhl
deutscher Zuwanderer inr Kunton
Zürich hri(ht allc Rekorde,r oder (Der
Zuslrom vorr Dcutschcn bcrchlcunigt
sich nHssiw! Konkrcrcn Allein im Zti(-
raüm sorr ,lugust 2007 bis August 2008
sifld llut dcnr Bundcs.rmt liir Nligmli-
un i lJern l4-1]: Dcutschc in unscnr
I(anl.on cingc\vändcn- Dics enrsprichl
cna'n dcr Eill\lohncr/ahl dcr Slndt Op-
nkonl Diss sind Thlsrchen. licbc Lcsc-
rinncrr und Lcscr. unü kuinc SVP-Er-
l'indungen. Und $.as cinc solchc ltrso-
nenzahl rn llltirsurrkuren hc{llspruchI
und wclcht Kostcn liir die öl.Tentlichc
Hand dunrit lcrbunr.lcn sinrl. muss iclr
wohl illslrcsDndere Illcn in Opfikon po-
litisch aklivsn lvlolrschel) nichr nrthcr
c äutefll.

Au[mcrlirante Lesetinfl ert und lrscr
konßtcn dcr Sonfltxgspßse vom letz-
tcn Wochcnende cr)tnchnten. tluss mo-
nrcrrtan .tlur dir Kjisc Brnze Arbcit lüii-
retr. BerciLs müsscn mchr Angeslellte
lftrrzrrbeit leisten als nuf dcm Höhc-
punkL th"rr lctzten Rszessioul Selbst liir
kisencrpnrbtc Gcwcrkschirlier wie Beda
§loor von der LJNIA ist neu, n:it weF
chcm li.'rllpo es zum Eirrbruch kam.
Und tlir Finanzluisc lös(e beknr)ntlich
cine Abwilrlsspiralc. auch in dr'r Rcal-
\ainschxll u§. tJie sich intmcr nrslnLct
drchtl Und BcnrhuRl Ncidhan, Chcf
des Z[gcrAn]rcs fur Winschall und Ar-
hüil lrält lrock!'r llst: rlnr \orcnrbcr
2009 mlehtc Bs peng und im f)ezenr-
bcr wieder". Ein Umlclrrur*rrrl ist rrir-
gsrdwo Llszunlachcn. ln'r Janurr f009
§ticgrn dic Zalllcn wiliter stark an. [n-
z\a'ischcn lrbcitcn lnndesrveit nrnd
1500 Fimrcn kurzl l\tir 18000 lvlen-
schcn eneicht dic Znhl cr Kurzlrbri-
tendcn cincn !yen- wie iho u[ser Irnd
Iloch nre s hl

Und ullcs wuflJe ilusgelöst durch
gicri8e und gcld_Ecilc Finaruakrobllen.
Doch in cinem weltwl'itcn Systcnr. itl
wclchcnr tlos lrnrnoinl n(lprodukt (dic
effekliye Wcnschöpl'unE der Wirtschafl )

nurd i4 Billbncn Dollar beträgt und seugcbcnrlcs Parlamcrt wic dic
dor Wefl illler Gcldsnlägcn in liuzcr Schweiz

Müssen wir drnn wirklich in cincr
schoD h€ute fast dmnratischcn wirt-
schalUichun Situatiofl üic Schlcusen
vollcnds öllircn- Viete bei uns scit cin
bis zwei Jahren lätigc arsländische Ar-
bcitskäfie hirr8sn nämlich schoü {ru
Topf dcr Aösil"§losruversicherung Rc-
Biorlale Arbeilsvcrmi [tlungszc r rtren RAV
rultn bereits nach pcnxrncllcr Aul:
stockung rJic krn lonalen Steucrbchör
den steckcn ob all den Doppelbe-
sEuerungsahkonrDen und ijsr damirt
vcrbundcncn Admidstrarion bcßits
vollends inr Sunrpli Auch sie lbrdcm
mehr [']ersonal.

Wir brduchcn Bulglrdcrr und Rumä-
nien wirklicfi nicht inr Sinnc tlcrFeno-
ncnfruizügi8kcit. l-l nser SozialslÄat g(\rät
\.olleflds aus dcn Fugcn. I)§r SlaaEalr
pari[ wilchsl cn cllcn Fnrntcn. Und die
dirmit vcöunüe ert Kosten sowicso.
Und selhstveritündlich: .rucb die Steu-
em \r,erdcn ar,rf allen Ebcrrcn mit Si-
chcrhcit str:igenl Sclrnallen wir den
G0nel voßichtshdbcr nlal en{as enger.

lvsifl zur Ausdehnung dcr Pcrsonen-
lreizttgigkeit mit Rumä er) und Bulgrn-
den.

Parteiversammlung der CW vom 19. Januar
Än der ersten diesjllhrigen Versammlung der CVP Opfrkon haben zahlreiche Mitglieder teilgenommerl AIs Gäste durften die vier Fhiedensrichtedmen

und Frierlensrichtcr b€grilsst setden-

Efulgenössßche Vorloge

- Frcatlgigki,itsabkonn," zrl'ist'lrctt der
EU rnd der Sclntoiz

- Aladeltnwrr urtl ßtlgaien üul Rut ü-
nietl

Ce4en rJic Wcitsdllhnrng dcr Rrso-
ncnfrciztigiglieir nrit der EU ufld deren
AusdehIung auf Bulgüdcn und R(rmil-
nicn ist das Rel'crcnrlum crgriltien rtor-
den. weshalb das !'olk am ß. Fcbntar
dartibcr ubstimmcn muss. oh cs der
bishcr erfolgreicherl hilLrtcrdlcn !!'eg
nrit dcr EuroDilischcrr Urrion \titcrgc-
hen will oder nicl'rt. Itür'di!' C'VP isr klar
Wer Abkommcn kunden llill. §cl\ihe
grtrsscn Nuuen ltrinelen Llnd gsbfirchr
hirhcn. hat iryend$clchc lntcressen im
Kopl: dlejcnigcn dcr Schwetz untl cin§
gesurldcn \\tiflschaftssrrndoncs kön-
ncn cs mit Sichcrheit nichl scin!

Ilic Sch*ciz blickt aul'srchs Jahre
Erfahrung mit der Pcroncnt'reiztigig-
kcit lrrück Dar Abkonrlcrt hat sich
als $,escrtlichc srützc ftir das Win-
scltirllswacltstum eru,icscrr.

- f)ic bil.rtcr,rlcn Abkontmcn und irn
spczrcllcn (lit' Pcrsoncnli\:iztrsiBli!'il

mlisscn in VBrhirrdIng, rnit dcrSchaG
lung r.ou ,Arbcitsplilzsn, nit Wifl-
schirllswxslrsturr. nlit kontmllicrtcr
Inrnli8rutior. rui( quillifizierten uud
fur uns notscnüigco r.rtlslälldisclrcn
fuhcrrskrJflcn. rDit Erlcichtenrng hir
trtrsere Forscltun-s bctrxclrtel wcßlen.
\l'cshxl[r sich also sclbcr;chsdcn unil
dcn hilatErillen Weg bckilnlDlen'.'

- Dic Ausdehnrng gcschichl Schritl-
wcisri utrd ist arf sicb'Jn Jahß
bcschräIlkt. aflschliesscnd kainnlcn
ltdhr"*nd qoilercr drui Jalrre enrcut
Kol1linBuntc cirgqtühn wcl1len.

- Dir: Zuwandcrurrg $itd $ie folgt bc-
§chrünhL BclxenztB Aultrlrhaltsbc-
)\'illi-sung (KontinEeo(c), inl?lndischc
Arhcißkrdnc hnbcn bci Aoslellullgen
lbrrang. [ohn- und Arbeirsbedin-
grngcn wcrdcn dursh dic Bchö cn
lionk0llien.

Dic C'VP ist überzcugr von dcr Er-
folgsge sc h ic lr rc nBilrrrcralc,. Die bilare-
ralc[ \trlrägc hrbcn sich itusseNt
posi(iv nuf ultscr [-and lusgeuirk, ln
rvirschnllliclr schwicrigcn Zciten \Ä ild
dic R.§ol,Ienfßiztrgigke ir, d.r\ §ichtigs-
tc $irtschaltlichs Atrkonrmcn. noch vicl

§ichdger llrr dcn Wiflsclralisstandon
Schwciz scin.

Dic Bilunz ist positiv: Dlrs Ffljizügig-
kcitsflbkornnrcn hrt ci[c ll chhallige
Steigerung dcs Bruttoirtandprodults
um - mindsslcns - ein Prozcnt crmög
licht. Dies siüd 5 Milliardcn f'rankcr!
l)ie Untenrchnl§n konDten ir) den ver-
gongenen tlrci Jaluen l-flsl 250 000 Voll-
rcitstcllcn schatre[

Hcutc scrden uieder dicsclbcn ,Ängs-
tc .rufBegrif[e0. r,ic wälutnd des
AbsümmunE$kampl'cs lltr dic erstc
Auidehnung im Jahr 2005. Schon da-
mals hibsn sie sich als unbcgründ€l et-
».iesen. Die 7-urvandcrung lut sich kon-
trolliert und cntsprEchend d€r Bcdürl:
niäss dcr Winsclra{l cnbvickclt. Es gab
und gibt kcin sys(cmatisches [.ohn-
dunrping odrrr den sogenannts[ rso-
zialtourismusr.

lor allcm lbcr bmrrcltt dic Sch'Äciz
wcit('rhin eine winsclrallsfruundliche
Europapolitik \!'cnrr wir urts selher die
lilr zunr wirhtigsten E\Fonmarkt vcr-
schlicsscn. rdln das F,xportlimlen und
binne[orientiene Gcwcrbc gleiclrer-
nassen. f)cr jcut lorlicgeflde Vor-

schltg zur Wciredlilrrung und Ausdelr-
nung dcr PcnionunfreiztlgilLkelt irr klug
aussehaildelt, er ist sturru- urrd regen-
url.tglicl']. Es gibt also keinen Grund tra-
äctscy'rleoEa zu "-chcrt-

Wir dürfca es wagen.

Die AP Opfikon ist rill§lim,lligßr die-
se lbrlage.

Ibmmunale Vodage

- Entcuenngst ;ahl Frie.deüvidtter lilt
die Ar t\düuPt 2009 bß 2015

An dcr funrivsrsamDrlutrg tlurflcn
sich tiic vier Kandidatinnsn uüd Kin-
didatcn rtflr Mitfrliedem vorstcllcn. Bci
dcr a,tschliessendcn Distussion lrat
sich r.lic (rr'P mit erossem M(hr [i]r
Fmu Doris Milllcr aus Diellikon cnt-
schieder.

Ihrs Motivätiofl und Ausbildung ftir
dicses Amt hät die MitSli€dcr übcr-
zcugt.

l,llthlen §c un ll. lbbrutr l;mu Dorü
Mllller zw ltutett Liie.deßichklti,t,

Kollokationsplan und

2OOg verwiesen.

Wallisellen, 29. Januar 2oog

Konkursafit Wallisell€n
Zentralslras"se 9,
8i104 Wallisellen

lnventar
Schuldner: Trum mer Palrich
von Adslboden BL gahoren äm
28. Juli 1975, Rangstrasse 1, 8152
Glatlbrugg

1. Auflagetrist Kollokalionsplan :
20 Tage nach ertolgter Pulrlikätion

2. Antecht ungslrisl lnven I ar :
10 Tage naoh erfolEler Publikation

3, Bemerkungen:
Bezüglich der Kiage- und Be-
schwerderechte tJSu/. $,/lrd .iuf
die Bekanntmachung rm Schw<aiz.
Handelsamlsblatt vom 30. Jan(rar

rllisell€n
eosracn 

I

(nP Opliko -Glattbnt§"
Rolf Baltenspergar
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Wirtschaftsl«ise und Pfrrnd-Abwertung drücken Resultat

Hotelplan mit Gewinneinbruch
im vergangenen Jahr

Nach dem Rckordergebnis folgt der Absturz beim Reisckonzern Hotelplan: Der Reingewinn ist im vergange-
nen Jahr hst ganz reg;ebmchen. Schuld sind ll'irtschaftlrisq Pfimd-Schnäche und tlie Restrulturierung in
dcr Schweiz

Untqr dem Strich verdielte dsr RcF
sr:r,c runsta ltc r der [,ligros int Ouschilfls-
jahr 1007,'08 lper Endc Ok(obcr) gcrd-
dB noch 5 [r'[io. Frankcn- lvlit diescm
Egcbuis rsind rlir nicht zuli.iedcn'.
sag(c l{orclplan-C'hel' Christol' Zubct
ln Donnerrtag vor dcn Mcdien in
Ghttbrugg ZH.

ln \bdi:hr hattc dus Rciscuottmeh-
llcr) nrit 68.: Mio. Fr. noch den höch§-
tcn Cc$inn allcr Z€ilen eingclährcn.
Dnzu harte allerdillgs auch dcr Vcrkauf
von Hotels bcigctngcn. der einnralige
Gcwinnc in dre l(as,,en gespüll haltc.

Wlrt1.fhafutgtse

:008 hflbe Hotclplnr dic winschflfls-
ki5§ zu spürcr bckommcll. Das Sonr
mcrgcscltafl in llalicu habe bcnr:iLr
unter der Rczessiorr gclittr:n. supnc Zu-
Lrer. Ausscnlum hnhe dle'Ihlfahn des
britisehcn ffundes 55 Mio. It Umsuu
wcggefressen. sagtc finullzchef Philipp
|\.tirr5cr.

Zusälzlich drücktcn dic cxtrcnrer)
I'reissch$€nkungcn hcrm Flu-cbelrzirr
und rlic Rcstruktuliel'unE dcs Schwcr-
z"r-r Gesshalfts auli Rcsull.t. Die
Neuausrichtung hicrzulunde koste ins-
gcsumt ll Vio. Fmnkcn. sa8tc IU nsur.
Und wcgcn der Ubcmuhmc von zwci
Spezialdisevcransultcm im Ausland
llclun 

^monisatiolreIr 
rn.

Au[ dcr andcrün Seite habe lloteF
pl|rn dic Kosten um 9 Prozeot gesc[[t
urn cillen Teil ües Marycndrucks uuf-
lä[gen zu könncn- srgte Zuber. Der Be-
tricbsgcsinn vor Zirrsen unti Steucnr
(EBIT) sackte rou 77.2 Mio. ruf l-1.8
Ntio. Ijr- atr. Dcr Umsatz giu-u indes nur
lelshl um 2.5 Pruzcnt ruf 1.928 Mrd.lt
zurück

Sorgenkind Schx,eh

f)!'I Kßbsgang int Hcimnrarlit
Sch\.\ciz girg wcitcr. Dcr Umsatz von
Hotclplan Schweiz furschle um l0 Pro-
7"cnl auf 62J.9 Mio. Fr- ab. Dur
Betriebscrgcbnis (EBIT ltabc sich nrrf
ricli:m Niveau stnbilisien. sei abcr
inrnler ooch nicht zulHcdeDstcllcnd.
sagtc lvlarrscr.

Auch rlcr Spezialreisel.cmflstalter
Travclhouse trusste ei[cr) Umsirtzrück-
gang vou 4.1 Prozcntruf2il.l Mio. Fl
hinnchmcn. f)ac Berriebsgeu'inMiele
seicn trichl erreicht wodrn. lnsbcsorr-
dere das illittclitrcckcngcschäfl habe
ncgativ zu Büchc geschlage[. sirgtc
Manscr

Um d s Stcucr hcrumzucissen. haF
tc HotclFlafl inr rcrgangcneu Jahr allc
Schwcizer Aliliritätclt unlrr dcm Dach
vort M-lravcl Switzcrland zusammcn-

gelcgt- Zudcm wurdcn Denner Reisen
und Migrcs Fcrie[ einBellih(. unl aul'
dic sleigende Nacltliagc nilch günsti-
gen ltrien zu rtitEicrun.

Dic KonrcIlmlion der Standunc sci
durclueffrhn. Der Llmbau r.lcr Hotcl-
pliur-Gruppc süi dlrmit',rb€teschlossen.
sirgte Zuber

Ptoßnosen wünögllch

Inl Auslirndsgeschäfi. rlas rniLtlcr*'ci-
ls übcr iliu Hälßc dcs Gn,ppenums t-
zes beisrcuen. hat Ilotelplar cbcnlulls
Einbüs5elt erllttcn. Dus ltalicn{e-
schaß habc rlic Lhn-rhen im §'ichtig€rl
Fcricnlarrd Kenia und dic Winschafts-
kise zu sptin:n bekonrmrn. ln Englard

habc dir 'Ii{tihn dcs PfrLndcs die Fon"
schrittc bci dcn Buchulgen zunichtü
gcnrachl.

Für das laulcndc Ceschälisjahr
1008'0q zcielc sich Zubcr vonichtig:

"Die nronren(ane Wirtschüflslagc \'er-
unmögdicht nus vcrlLssliche Progno-
scn.» Er wisse nicht. wie smrk urrr.l wic
knge dcr Ri.lck8ang a[slirllcn $,crdc.
Holelplan berc'itr sich scit Augus( ruf
cir Cni-shrzenlrio vol

Dic lrricn wünlcn von den Schwci-
zcm nicht gestricher. Drs Ferienvcr-
hJlrcr d0rlle sich allerrlingr ändcrn: Es
(ltirllc r.incn lrcnd 

^l 
günsrigercn Fed-

en odcr rvcnigcr Rcrsen ins Auslantl ge'
hcn. lsda

Hinter0ist)gedanken

Yerstauchl

lis lrar überhuupt nicht rvch gelnn. Es isl
rnir nicht aufgefallen, dass es prssicrt ist.
Auch lricht wann. Aber cs musr irgcndwann
ir rlcr Kindhcit gcschchcn scin, Nehule iclr
an- Oder schon vorheI?

Bemcrkb.lr gemasht hat sich dic sch§'cre VersmuchunB sclror liüh.
),lur lrabc ish dic An7§ichen damals dcht berchtet. Nicmirnd hdl das.
Auch nichl lncine Eltenl odcr Girschr.listcr. Dahci rvilren sic sicher
auflli tlig.

Aher sie hnt wirklich eDormc Auslvirkungen gelrabt nul'nrein kben.
Nleilc ganzc Glnlcmhc musste ich dalilch ricltten. Hoscn. T-Shins.
Sockn odcr ruch Jacken, alle§.

Sic lrar mich lange daran ßehindcrt. A[züBc und Krawctten zu
kaufc n. um cndlich mal a stitndr-g üalrer zu konrnren. Jcdcr. der nrich
gesehen hilt. nrusr mich hinler ntEinenr Riickelr ausg(lacht hnbcn,
\r' sja auch !§tritlindlich wrr. ln der Hippiczrjit llcl ich nicht sehrauf.
aher irgend§tnn isl rllfll aus dcnr Hippietla-scin herausgewaclrscn
rund sollte seinen lrlann. in crwachsener Kleidung. stellcn-

Diescs Leidcn hat uuclr tlic Berufsuthl mlssiv beeinllusst. lch hab
Iangc. §t\ri !-1 lltonute. hin- und her{iberleg( fird mich imnrer noch
nicl'rt cntscheiden kölrne[ Iuh llabc dann enrllich eine Ausbildung
begonlleu unü auch crlolgrcich abgeschlossert. aber langc <laruntcr
gelitrcn. dais cs nicht das l{ichrige war lltr odr'r gcgcn nrcine Bc-
\chwcrrlen- Jcut ist diesur lvlangcl bchohcn. ich hab meincn Berul-
gera'echsel t-

r\uclr arrl'ntcine llmühnlng hal sich die Versnuchun-q schr dirckt
äusgcwirkt. Bestelltcn oder kochterr meine I;rcurrdc Entrccolcs. Kallrs-
Icbcrli odcr I Ioh rücke nstcnli. brstantl nrcinc Me[tiauswilhl tlus
I Ianrhurgern, Spagh'rtli mit Cchacktem odcr Fischstäbchcn.

Eillnral hahe ich lbrr kcinc Rückicht d raüfgenommcn und mir
mcinc l:nu. ohnc \\tnn und Aber. geschnirppt und \ichcr dns gmsse
Lor gczogcn. Bciser ka[n i§ll cs $rr nicht hubcrr. oder sollte sich
doclr,,.?

lm Übrigr.n hrbe ich mich sichcr itfieni bis auf rlic Knochcn bla-
micn. Niernald kann gläuhen. dass eirl Mcnsch mil ciflcr dcran
gnricrcndcn Vcrstauchung dicssr Art so glücklich leberr krnrr.

Auch müinc [rsegepfloge[heitcn runlcn auf diese Krank]reit ab.
gesr imml. Weder Schillcr noch Klcist waren nreine llcglcitcr zwischen
derr lluchdcckcln. Ehcr kan)en der Dlnloncnkiltcr. vicllcicht llosh
Winnctou odcr die Comictieur wll.§tl mit nrir u[(er dir Bettdccke. als
ich noch heirnlich lcscn musste.

.la, ich habs dissc Vcnituuchung sclton seltr früh. scit frühcster
Kifldhcit. rnluldcn müsseu. Auch mein€ l lörScpflogcnheiten wurden
diüluruh gclcnkt, in verschiedcnstc Richtungcn. I\lun glauht gar nicht.
1xa.\ §o cins Verstauchung llir enomre Auswilkungcn oul cin Lebsl]
haben halIr.

I lcilu ugschaucen hattc ich keirre. ich korsultiertc stlichcn N'ledl-
ziner.Akupunk(curc so\rie I leilpralitikcr' auch dic Hcils- und U[heils-
armcc hobcn mir rricht hslfcn kitnncn. ich hin diese versLlluchune
cinl'nch Iichl l0r gewordcn.

Nie hal jcurard hcr.rusgcfunden. woher und wann ish sic mir
zugezogcn hnbe. Vr:rcrbung. fr{rhesle Kindhsilitntumda- oder bin ich
botuusst aur [.*iem Willell hineingcwuchscnl

Und inzwischcn hab ich mich so srhr ün sic gc§,öhnl. Ich liebc sic
sogar. lclr liehe auclt mcinc cinlacher lvlEnfis. nrein Gchacktcl ich
liebe eine spauucntlcn cinfachen lltichcr. ich licbe die Musik
Schlagcr und Opcßlte. Counu] und Rock uIld ich licbe rneirre Fr.ru.
die cinz-ige AusIlalrßrc. wobci ich licht auf meine Krilnkhci( gehön
hrbE. C)der et§r doch?

Und jctzt biD ich cinlhch ntlt e]aish.lich. uuqh mil neiner l0r8-
jährig(n. unhcilbarcn. liebgcwonncnun Knmkhcil, der Geschnxtcks-
vcrsliuqhung

lle d lLld .t

Kunstecke
KunsEusstcllug vorl Rositr ]ital iln Horel Hiltor in Ghnbrug8

15- tawar bis 19. Mai

Die sch\aaze K0nstlcrin Rosita Viul lcbl in der Dominikanischen
Republik und ist don gut bckannL

Ihfil Bilder erinncnl mich sofon ün Oauguin, seine Srjets, §cinc
l;arben. Wic Gaugin vcrwendet sie purc, unvemlischtc Farbcn: wie bei
ihm sinrt die Figuren sr ilisien, jedoch wirkün i-ic bci illr {v!'rhlippelr'.
Man köo tc ihrc \fbrkc vicllcicht untcr mire Krrnst einreihcrr.

\tich haben die Gcmülds nicht dngcsprochen. obscltcln ich dßi
davon henorhebcn m<ichtc: die schienen mir irgenrlwie n ilcr urrd
von cher künsdcrischcm Wen. lch wti|dc gcmc a.rlrlchmcJl düas diese
drci ihru ncucsten Bilder sirrd. d nn sähc ich ciner aufreSenden
Entwicklung entgegen.

Es sind rlies dic llurnmenr 17 und 18. gnrssc Bildcr. tcilrleisc mit
Paaren, die nulr doch chcr rn Nlcnschcn erinnenr und lustig-harmo-
nisch wirken. Dann dic Nunrmer 2l - dic Dickc aul dent Sofa - die
mirh wicdcnrnr an eine aus der lhntasl.isch lustigcn Scric der elrglF
schEn Ki.tnsllerin Beryl Cook erinncrl. Ahcr auch Rosila hül sinr.n
Sinn llir Humor

Was nlir eillfach sidcnitcht. sind ünn rmige Cestalten. §snrl sie
rcalistisch drrgcstcllt wcrden. bei ilbsnäkßr fUa.lerei durchilus akzep-
trhcl.

Was nrich schr crstaunle. flls ich [rich untcr rjas kaufcnde Publi-
kum misclrte. rvar der Crund dcs erobcncn Bildcs: r,f)ie Farben - man

braucht cinfach et$..rs Fartrenfrohes. Buntr.s in dicser
Jahrcszeit:,

Ahcr chcn - es wird bnkl wiedcr cinmnl Frühling
ufld Sonlnler. auch bei un5!

Am 28. Februar 2009 eröffnen wlr Im Square, an der Marktgasse 5 in Kloten das neueste Activ Fitness-Cantsr. Hoten
Sie sich ab 5. Januar 2009 lhr Jahresabo im Vorverkauf und bezahlen Sie nur Fr, 590.- statt Fr. 740.- für das totale
Fitnessangebot. StudBnten, Schüter und AHV/lV-B€züger bezahlen sogar nur Fr,490.- statt Fr. 640.-. Gilt nur für
NBumitglieder, Angebot güttig bis 3'1. Januar 2009. Lau{ende Fitnessabos anderer Ktubs werden bei Abschluss eines
Activ Fitness-Abos gutgeschrieben. Abo-Vorverkauf ab sofort im rot6n Activ Fitness-Container an der Kirchgasse 3,

n€ben der Migros ln Ktoten: Mo bis Fr:10.00-14.00 Uhr/16.00-20.00 Uhr. Sa:10.00-18.00 Uhr. www.activf itness.ch
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Reformierte (irehgcmeinde, Pfarrer Markus Felss, Freitag, 9, Januar

Ab dankungspred$ zur B e erdigtng
von Genovefa Schaad

f,,bsltext zur A b danlafi gsItr.edl g,

Madhdu\a|dugeliun\ Iapitel )5, .lic L,r:tc 3l-,10:

Arn Ende allsr Tage wird .lesus scinc Jün-ccri len
und Jllnger aus allcn Jahrhundiirtcn cmplhlgcn und
ztr ihncrr slgcn: Kommt hcr. ihr Cescgrr.'ten ntcines
Vate». cmpfingt als Erbc rlas Reicb. das llir euch he-
rsitcr. ist. Dcnn ich war huugrig. ünd ilrr habr mir zu
csscn gcgeben. lch sar dursti& und ihr haht mir z.u

trinltcn gcgcben- lch $ä, fremd, und ihr habt nriclr au[-
genomlren. lch sar kmnk, und ihr habt nach mir gc-
schen. Danll werden sic ihm unLwoncn: llen, wtnn ha-
ben wir diclr hungrig gcschcn und habefl dir zu cssen
gegebcn. odcr duntig und habcn dir zu rinken gege-
ben? Wann habcn wir dich als Frcmden gcsehcn und
habcn dich rullelommel'l l\hnn haben wir dich
kßnk gclchcn und :irtd zu dir gekonrntcn? Und dcr
König. wid ihllen zirr AnNvon gebcu Amcn. ich sage
rrch:Was ihr einem dieser nrei|rer -scringslcn llrüdenl
und Schwestern gelan habt. tlus h{bl ihr nlir gstan.

üebe 'li«uemde

Mit KrJnkllaitcn kanßte sich F-rau Gcnovcfir Schuad
aus. lhrciß in ihrcnr .10. llbensjahr bckanl sie f\rEbs
irn Uflrcrleib urd musstc gegcfl dicse KJankheit
rlrl(ämpfen. dic ihr Lrbcn bcdruhtc. Damals hal sie den
Sie-e davon gctr.rgen, dlcrdin8s nicht ohtre Narbcn. dic
von ihrcm Kamplzurückblicbe[. EhArzl hat ihrnrch
rler rJamaligrn Bestrdhlrng angekündi$. ,,lass cs gur
scin lianu. rltss sich dic Folgen ilrrcs Kanrp['cs nach et-
wa l5 Jahrcn bemerkbar machcn kiinstcn. Ll[d srr tral'
es such eill. Seit I2 Jahrcn hal Fßu Schaatl u|lter dsn
I.olgen ihrer Krc t sbc hundlurrg vou damats zu lciden.
Mit der 7,cit mussl.c sic auch gßssere Cescllschaftcn
meid€n. wcil ihrc Gcdämrc ang!.schlaBen warcn. Abcr
rtrou schu,crcr Krdnldleilen hirt sie immcr gchümpll,.
so schricbsn cs ilrrc fuigehtirigen in eincnr L{'bcnslaul:
So kam Ißu Schaad die letzten sicbcn Jahre troudem
immer nrit ihrer Familie mir zu dun Wintcrferil}r nach
Vals in Claubtlnden. obu,ohl sic sclbcr wcseu cirtes
eir-sebrocheuen Rirckcn§irbcls nichl nelrrSchifahren
koDnte.

rlch !r,ar krank untl ilu habr lläch mir geschclr». so
lobl Jr:sus in tlrrr Cesclrichte vom Endgcricht seine
Jüngerinflell und Jonger. Das L-,chcn von Fr.trr Schaad
\rar tiber dic lliilfte seincl Zcil len Kjnlkhciren und
denr Knmpfgcgcn ihrc Krdnkheiten geprägl. Je nach
Chamkler kann sich das gartz rnterschicdlich auf dic
jeweiligc lrbcnscin-stellung und lrhe nsgestallung aus-
\lfirkcn, Bei Fr.rr Schaad \l"r es nach dcm ZcuEris ihrer
gclirblull AlSehörigen so. doss sic sir,h. gcnrde wegen
ihrcr eigenen Edahrungcn. gut in anderc einftthlell
konnre. die ebenlalls mir. Schwicrigkciten. nicht nur
mit Kmnkheitcn in ihrcm Lcbcn zu kätrplen hflttcn,

ll]nen brachtc sic ihre g tue Liebe, Filrsorgc unil
I lilßbcrcilschaI cntgegetr. *§ie tutte inmsr cin ofic-
ncs Ohr'. so hirbcn es ihle Allgehödger formulicrt. Sie
wur {cinlühlsäm. verstänrinisvoll und gcduldig,. nd
dlrs nicht nur lilr ihren MaDn und ihrc beiüen SÖhne.
Auch die Fteundill ihrrs ältcrsn Sohne5 ftihlte sich auf-
genommclt wic ihrc cigcnc Tochter, llue eigenc Mut-
ter lrat Frau Schrüd bis zu dr-ren Tod nicht nur bc-
glcitcl solldcm auch nlit allenl versorgt und gcpllsgt.
Und ihrcnl Vä(er. der fri.ih versrarb. pncgtc sis Zeir ih-
rcs cigcr)er hbens dos Gr.rb. Auch das 8ehört nach
cinc, miüelrllerlichen Tradilion ru dcn Liebesgähen.
dic wireincnr andcnsn lllcnschcn geben könncn, osbst
dcm- dass *ir cinandcr im lkankhcilslall bcsuchel.
dcn Hungcnrdcn Nahrung oderdcn FFL'mdcn Obdach
Ecben.

Fräu Schaad hat sich im Rahmcn ihrer lvtöglichkci-
ten urd sogar noch daftbsr hinaus an Jesu Vorbikl
gelralten. ln dicscm Sinne hal sie einen christlichcn
lrbcns*andcl gcführl. so f ie ihlr ulrs das Mitthüusr-
r.rngclium in sciner Ceschichtc vom [odgericht nl§
ldealvörAu€re11 hälL rsic warcin Engel aulErrlen, dcr
uns leidergenommcn v''udcr. so urnscluieben si( ihrc
Angehttrigcn lierbcvoll. Nlit ihr verliess cin cinzigartiger
Mcnsch unstni:n Irdbodcn, der seinr ganz cigcne Le-
bcn§gcschich(c geschriehen hal Ccborcn wurdc sie
am 19. Januär 1947 in Wallcnwil im Kx (on Thurgäu-
Aufge\lachscn ist sic mit zwci Brüdenr ar) ihrcr Scitc.
Schon rls Kind musstc sic visl helfen und arbcitcn.
Wahrschcinlich wunlen hier bereits die GrunrJlagcn
lür ihrc spätcrc geduldige und neissigc Art gclsgt.
Gcmc hättc sic rls junger Mensch Kkvicruntcnicht
gchabt. doch aus finanzicllcn Cründen giog dirs leider
tlichl- Ein€ eigene 

^usbildung 
u,rr ihr leider nuch \rr-

rthn. ,rabcro, so schriebcn ss ihre Angehörigcn im
hhcnslaul. r5ic hat nie den Kopf hlingcn lassel und
sic h t im Lault ihres l,ebens mehrcrs Arbcitsn ver-
richtet».

So, wie es sich Jesus von scincn Jüngcriillen und
Jtirrgem vorBestellt hal so hat cs auch frau Schaad gc-
lebt- Reriibel hat si!- sich dcr jelyeiligeu UmstltrJcn
angepasst und vcrrichtctc dic Arbeilen und l{ilfcn. rlic
geradc naitig und gefragt waren- l)as hedcutclc dilnn
nicht unbcdingt nur kinke odcr llltcrc Mcl)schen zu
besuchclr und ihnen zur Scilc zu stchcrl. so uie sic es
iu ei[eflr .Alrersheim in Ba§.§l brnris mit l5 Jahren gc-
lnacht hal- Dar konntc auch durchaus hcissun. als

C'oifcusc in Zttrich an-
dercn dic Haare zu
rshncidetr oderin Ncu-
llausell aln Rheir Duni-
rige und rlungligc in
cirtcnr Rcstaurant zrr
bcwirtclr,

Und nicht immer
lrat sie nur flir sch, \!c-
nig gcarbt'itcL sondcnr
milnchm l auch liir ci-
rcn Gotteslohn. Und
ich denke dubci an
g:rnz besondcr.- Zu-
wcrtlungen: Über ihre
Aöcit im Altenhcinr
in Basel hat si€ nämlich auch eine lebeuslange Freun-
din gcwonncn, dic sic spttter immer im Wint$ in \Als
bcsucht hut. Und iibcr ihre Arbeit in Ncuhauscn l.l,rl'
sie sogar irll Fc.bruar 1969 ihrcn Nlann Max Sch.rad.
lJercits lleun N'lonütc spill§r heiratctel] sie iu Oberbipp
bei Bcm- dcm Heinr[tort ihres lvlannes.

Anr 24. Fcbruar 1972 ,,r'urde ihr cßter Solrn Stclän
und drui Jahre späte( am 6.Juni [975- ihr zwcitcr Sohn
Philipp geboren. f)icsc ilrrc sngstcn ["flmilienan-
8ehörigcn. dar $'ürsn liir Fmtl Schaad allerdings nicht
dic gcrings(cn von Jssu Briidem und Schwcstcnl Ciauz
im Gcgenteil- Ftir Frau SclrarLd \larsn es Zcit iluss wei
teren [.ebens diE tcucrctcn Ntenschen, die sie in ihrem
[,eben häuc und dcnsn s-ie jederzeit füniorglich. hilts-
bcnilit und liebevoll zur Seile stand.

Und da[n gab es noch dic dni er]gsti]n fleundir]
nen. die sie hattc. Rilir. Ruth und Berli. die man wohl
zu ihrenl cr$citcrtcll IrümilienkrBis zlhlcn darli Ruth
Gantcnbcin bzw. Plxflli. die Freundin aus dcn Basler
Tagcn, w1lnle soga r z$r Pllcnrrn ts. zum (ioni, hir ihren
ahesten SDhn. Was die rlrci rvr.rlrl noch nlr Ceschich-
tcn vorr Gcro bilw. Evi zu clz-itblen h2tllcn. dcnn so
uunlc Frru Schaad von i.hren Fßundinncfl genatrntl

Einc Gcschichte. die mir Frau Schaads Mann lvlal
czählt hnl. nröchte ich Ilrnrn noch gemc weitergehen.
Hisr in unscrsr Slldt OplikoIr \ryrde Fmu Schaad ofl

"Frau l\'laxr gcnannt. Wie kanl da.s? Hen Mu Schlad
war vicle Jahre Smdrgänncr in un50fi:m On. Deshalb
kllnren ihn viclc lllcnschen hier. Dass er ahcr StadF
gäflncrgcworden ist u|rd unsere Stadt mil scincn A.\'si
grijtlcn Daumen verschöncI konnt€. das habEn wir ei-
genrlich seiner Frau zu venlanlcn. Sie machte ihD
nänlich auf rlic Stcllcnausschreihung aulincrkur.
Bcim cnitcn Mal raute siclr ['v{a"r Schaad wolll noclr
nicht so richtie, Als diir Stcllu nber bercils d0s zweite
Mal ausgcschricbcn rvrrnlcn war wics iltn seine Frau
Ceno ein writclss lvlal. inzwischen wtrhßchcinlich so-
'gar 

ct\n'ns hlnnäcki-scr. darauf hin. Dü bcwarb sich ihr
fUanfl dann doch noch und bckirtrr die Stelle. Danit
konnle cr von nun an uuch ölier zu I lause scin. dcnn
seinc ncuc Arbsitsstelle in Opfikon rror nun nichl
mchr so weil von zu I lnusc wcg

Mir dieser Iät har Fnu Schaarj die Liste aus der Er-
zählurg vom Endgcri(ht im Nlatthltusev{ngcliuu mit
ilrrcm eigcncn Lebcn um einen wcitcrcn Liebcstliens-
tc cn+?ilcfl:.lch hlnc crnc Arbcit \,reil wc8 von zu
I{ause und ihr habt mir cinc Arbeit gauz [äh bei eush
besorgt,. so könntc mfin dannch die Wsnc Jcsu nbÄü-
dem-

Seil dem lcutljn Fcbruar abel -sing !'s Ftru Schilird
immerschlcchl'er. Die letzten zehn Monotc $arsic f$st
nur noch im Krankenhaus Hirslandcn, Jetzt lr"ren es
aufeinmal die andcrcn. dic ihr ilrrc Lichesdienstc cr-
wiesen, in den] si. Geno. bz\r,. Evi Schuad hcsuchten.
sic anricfcn. eiucn Briefodcr cinc Postkanc schricben.
an sie daahtcn. Blunrcn vorbeibrachten. n)il ihr rcdc-
len und sich auf anrlcn: Weise Zeit tiir sic nahmcn.
Soppr tlir"r lcanlienhauspersoual sLautttc tlber die F0r-
sorge. die Fnu Schord \.on ihrcr [:anlilie entg|eltenge-
bracht urrrdc. ln dcr ganzcu Zeir *arcn cs höchsLcls
vicr Tirgc. dic N10x Schaäd nisht $ff Bqtt scirer Frnu
sass-

Dic leuten TiEtc orgirnisiene ilüe Familie sogar einc
Silz\\,achc. damit ihn, gcliebte Ceno Sclraad nic allcin
sein musstc. {lch war irn Krankenhaus ttrrrl ihr lrabt
mich bcsucht. i\,tir ging es schlccht uld ihl hflbt mir
dic §tange gebalLen. Ich war durstig, u d ihr hat nlir
zu Unkcn gcgcbcn. lch sahwitae und ihr hubt mir di§
Stim gckühl. lch war allein und ihr }\an bci mir, lch
lag im Sterben und ihr lrubt n ch besl€iter. his zu nreF
tlcm letz-ter Atcmzup,. So hilte Jesus in tlcr Erzählung
lom Endgericht auch reden könncn urrd es hätt. in
Bczug rf Fmu Schaad und ihre Familie. ilxE An-

-\(horigen und Frcundc geitimnll

Und so s(inmcu lür nriclt auch zwei antlcn Sätzc.
dic Jcsus nach der Cescl'lichtc lom Eldgerichl zu sei-
ncn JünBerinnel und Jtingcm am j0rlgslefl Tagc sagt.
lch käon nlir rilmlich Eut vorslellefl, wic cr sich jcut
g.altz pcr§Önlich nn sie wendet und zu ihr spricht:
{Kommt her. du OBscgnctc nrein§s valel§ irn l limnlEl.
cmplilnge als Erhc dcn Plirtz ir ffeinem Re ich. dcr liir
dich bßreitct isl)

Anren.

Die «silberhelle» Glatt
und ihre Nasen

Dic Glatt - lang isl es he'r - soll nach
nanrcnlündlichcr Ableilung ein ßil-
berhelles" Flllsschcn gcwcsctl seilt und
damit auch lischreich. Abcr aus
menschlichcm Unvrrmögc wurdc dic
Glsn im veryangcncn Jalrrhundcn zu
cincm rlr"-cklreladenen \trhss!'r. das Fi
schen und Krcbscn arg zuserzle. NIit
Lrlbl-t! ist denl Ühclstan«l bcgclmct uor-
dcn. auch wcnll yon «silhcrhclL nicht
die Rede scin klrnn, lmmer wieder ein-
mal blinker Alarmlichtcr Wi(' ebeü
jetzt. da dic Rcgierun-q vor zu re ichhuF
dgem Cenuss von Fischeo aui der
Glutl wxnlt. \[lis \rürdcn dic chcnlali-
gen [. nd!ötsts von lgJisau dazu sagen?

Dcr Inhaber d'rr 
^vci 

Fischcnzen zu
Clallfcldrn musstcn irlr Mit1elaltcr, \4ic
dies 0uch heute ilblich isr. einen Pacht-
zins in Gcld etltrichten. Dartlhcrhinau§
hauen sic dcm l.andvo-ct in Egilisau zu
den vier Flslagen jc zchn Krcuzrr oder
Fischc in cntsprcchendem W'crt abzu-
lielem. fr mit nicht gcnug l)ie Fischer
, ,arcn verpflichtet, dem Eglisaucr l:.nd-
vogr .icrlcn Fur)g lu l'esreeselztcnr Prcis
a zubiet!'r'r, daffit cr k3ulcn kounte
rsovicl als syfls begerens. willcns und
gefallen sy,. Für dic vcrsorgurrg der Be-
!ölkerung ulit hilligcnr Fisch nrusstel
sic dcn Ros( dcr Filnge mihvochs und
fieitags irrfLlcm !lürkt in LElisau ßlr die
Bürg(lnichall und die Winc ltilbictcn-
Ohrcn dir: Fischcr ilrr Oewcrbc in ginr-
nligen Wintem hci gcfroruncm Rhcirr
{n Eiilöchem irus. so hattcn sic dcm
Vbgr dic l{ülllc dcs län1s ztr lralben
Kosten:rbzuliefem.

Hruptlische in Rheirt und Donau
wältn einst dic Nasun. Dcr typische
Flussfilch wi-rd in Fischatlas rlcs l(ar-
lons Züich aus dcnl Jflhr 199.'t als ronl
Aussterben hcdroht b!'zcichnet: er
k)rllmt heute nur noch in Einz-clbs-
5rä[den vor. lhrcn Nrmen hll:cn sie
ihrcr untersctztcn Kopfform nrit dcm

"untcrstündiBcn, NIaül zu verdanke[
Mit ihrem hartcn Untcrkicfcr und der

Aus dem Leben gegriffen..,

Dic Na:e K.hondmstonu L,;|s) gahütt
zü Fanilic det Kqrplirliscrc- Di( r!4rcn
venlrtr ]5 bß 40 T,el ilrl.atcr gross u,td
cryeichcn ein Gafichl lris :r/ cirrcnl 

^iIo.

scharfen Untcrlippc vveider die Nascl
di!- Aigonfelder.

Ein bcsondcres Ereignis war dcr
durch der l-ändvog( alljährliclr ange-
onlnele mehrtägigc Nascnläng ifi dür
Cl.r(. Ein Kuplbrstich aus dcr Land-
voglcizeit von Hs. Heinriclt Zullinger
{l7,ll bis 1747) dokumcnLicn rlen Volls-
fcstcharakter der Fongtagc. G!'nutz(
§urde dcrZug ilsr Nusefl. die zsischcn
Mlz und lrlai rhcinuufr\ärts zun Lai-
chcn irr Glatt. Töss und Thur zogcn. Bci
Rheinsfcldcn wurilcn die Sch$dmrc
tler außteigenden Firchc mit eittern
\lruhr in rtic Clatt gcr,:rngl Für dic
Fan8nrheit r+1rrclcn zu,ei Nasennreistcr
urd 2xhlrciche Frsclrcr a!fgcbotcn. die
nlit Nct/-cn die llussaußvärls Tichcndcrl
Fische un tcr Antciln ähin(' der.nohlen,
Ccscllschaft reinsarrmcltcn».

Bi§ /u I000 Fische sollcn pm Tag gc-
fangen worden ssin- lvlit Är,Ölf Fischen
bedacht wurden allc Amt-slcute der bc-
tciligtcn Ccmeinderr sowic dcr Pfrrrcr
von Eglisau- Baunreistrr, Ilnt tlnd Ge-
richt in Eglisau crhicltcn irvülf Pfund
Fi;chc. Sclbst ilrs Schloss zu Kitiscr-
stuhl wurdcn 50 Nasen geliefen. Dcr
\+Eitaus grdsstc lbil dcr Ausbeutc ver-
blicb '}m La drogl als nitnhaflc Ein-
nahflcquellc. So konlle er die Zim-
mcrleure. die das \lfuhr gcbaut hattcn.
ohnc No[ zu eincm l\talrl nril {gsotr.c-
netn und -qcbrJtcncm Zrugr ills C:Lst-
horrs «Hönrlir cinlldcn.,zas

In die Jahre kommen

So hofie ich fur nrich und allc von
llößlithst gutes Jahr $ird.

Sifld Sie mir dom Jahr:009 ill die Jahre
gckomnlen? §tnn jil. darur möchte ich
lhneo Erutulicrcn und Sleichzeitig an lhrL
Vcrantwortüng erinnern. Denn rin dic Jahrc
konm.rr» ist ei e alle Rechlslormcl. Sic
bcdcu(ct: mündi8 u,erdcn. Abcr im Lrufc der Jahrc verändcm sich
nicht nür \eir Mcnschcn. sondcnr olle[bar auclt Redensrncn. Wenn
wir nämlich heutc sagcn: cr ist in die Jahr§ gekünrmcfl. dann niei[en
wir. cr isl ült gcwordcn,

Die JahrE, in dic wir kommr:n. habcrr offenhar nicht dic gleiche
QufllitIr. Es gibt schlcchtc. gure und sol5lr bcstc Jahrc. Ftlr die
Finan;rlclt wur das leute Jahr sicher cin schlcclrtes. Ftir gewissc
Managcr urrcn die Jahre davor sichsr gutc. als sie nämlich noch mit
Boni übcrhäufr wurden. Äbcr was 5ind beste Jahrel'\trmutlich war
rlcr'Iheologe Johannes 

^gdccr0 
grr"rde id seinen bcstcr Jahßn, als

cr 1529 in einer {zJitlal'ul tlcr menschlichen Jahzehntc' diu hcstelr
Jlltre zu bcschrcjbr:n vsniuchle. icr scin Vonichlng:

il4'ct |u arwtzi.q jate nidt hühsdt ll.in,
rrar,l l.or drorsigjan,n nrirx stun'A"
t{rr viet:ig jorcü nitltl \i,iLi!,,
rcr ll,tfr,ig jaren ,idü ru)'dl,
atr dan ist ulle hollirunfr.terlortn!»

Mit liillfzig $,a[ dus l.€bcn darnälr älso zu Eude. rvcnisstens im
Hirblick ruf selrr gut'.: odcr b€ste Jflhre. Zuersl htibsch seirr. dann
stark. clann witzig urld schliesslich rcich. Drs wars dalln. Als ob das
wirklich so crstrebcrlswgfl \4{IR. Urrd wanu weiss ich, ob ich bcispicls-
wcisc rcich gsnug bin? lch könntc mal Hcrm Ospel fragcn.

Wenn Agricola heute lehen würdc, nrtisritr'er noch zu,ci rxlcr rlrei
Jahrr-chnte d{zugebei. Ahcr wclchc Eliluflungcn würdc cr an Lliese
zusätr4ichen Jahre knürpfcn? lch iteiss es rricht. Ahcr eincs wciss ich,
da-ss auch darn, wrnn rlicse Zele von jcmandcnr nichl eneicht
$,erdcr. arl ihm dcshalb nicht alle llotätung vorlorcn ist.

Dic l-lollhung an sich - so meinc ich - geht nümlich gff nicht
vc oren, Aber man kann tlic H«rllnurtg äufgehcn und tlaml ist mau
unler Umsrlindcn bald cinnral !'erlor€n. Dic Hollilung dtlrlie lilrl
$ichtiter scin als Schönhcir oder Sdrkc. Dcnn sis hilfi uns tmtzdcm
zufricdcn lcben zu küunen. auch wcnn wir unserc Zelc nichl crreicht
habcn. Die HoIIDurr-e is( wichtiger als das. §,as rir erfioffcn.

In dcrl.l Jahzshnt. in dc'm ich antscLommso bi[, isl lreispicls*cise
Gcsundhcir eill grosses Thcnra. Mit Gesundheit nreinc ich cin allge-
mcincs {kdrpe iches und scclisches} Wohlhefindcn. rlus bleibt. auch
wcnll dic altershcdingtcr Bcschwerdcll langsunr zunehmen.

Dic Ho$nun-e sagt mir nun: auch wetlD dcine bcstcn Jahrc - littls
us dl§ 0berhaupt Bab - rlshin sind. es isl trotzdem tlröglich. dass du
noch grrte Jahre vor dir hast.

uus. dass das Jahr 1009 ein

Dr phil. l,iedjung Jültner
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S chlic hten stalt ic ht e n

Licbe Withlerinflen ulld \&'ithlcr

Ohigef Crundsatz r.ler Fricdcnsrich-
rcr ist ruch mireill zentrdlcs und \rich-
tigcs Anlicgcn. Der Stihnvenuch rvird
heutc als Kcm dcr friedensrichtcrlF
chen lltigkeit bezcichnct und g€nau
darin sehe ich. dar* ciner umfarlcn-
tlcn Aushildung unrl eincl breitcn Er-
fahrung, cinc n:cincr Slilrkcn llir diesss
Anll.

Fü r dic Vc rfi a ndlu ngsllituu og gi bt es
terschisdcnt Konfliktlösulusanen und
-me(ltodcn. dicje nach Situation mchr
odef weoiger geei8net sir)d. Unabhän-
gig von derjcweiligen Mcthodc Eilt nir
mich tlie Grundhaltung und Üht'rzcu-
gung da;s jcdc heteiligte [brson dazu
heiträBcrr tann. Konflikte nrit kons-
truklvell Nlitteln zu löscn, mit dcol
Zicl. tmglilhige und nachhaltigc Rqgc-
lungcn zu trcfeu. Dass dies auch im
Fall von *vcrordnetBr» Schlichtuu85-
verhrnr,llungcn möglich isr. habe ich in
meirler bishqrigcn Tütigkeit in:nrer rvie-
dergesehen. Dcnn im Gcgcnsal.z zu ei
-qentlichen Mediationcn. rlic auf der
Fßiwilligkeir heider Rrflcicn bcruhcrn.
sah ich mich in meiner Tifiigü(eir als
l-eitcin dcr Kriscninlcrvcntiofl oll m
der Siruation. drLss $ich rumindest cine
Panei .aczl-ungencrTnus:rcnr nrit ci
ncm Konllik( auseinanden'ctzcn muss-
tc. Einc Situalion. wie sie inr liriedens-
richleranrt zunr Allta5l gchößn wiNI.
Doch auch in solchcn Siturltionen isl
das Arbeiten bespielswcisc mit media-
tivcn Eleurerrten hilfrcich und untcr-
§1.üucnd

Ein wcitcrcs zrnlralcs Altlicgcn in
Vcrmitt lu nFvcrhrudl ungc"n ist rl]ir oinc
rnöBlichsl wcitgL'hende Sclbstbestinr-
nrung dcr Konfliktpaneicn bezüglich
Konfliktlösxn8 inncrhalb dcr gesetT]i
chen Crtnzel. Ilir dcrcn Bctr.usslma-
chung und Einhaltung ich mich
vcranLwortlich ftihle. Doch ich habc
irnmer wisder crfahrcn, dais die Par
teien q€igenllich) \risscn. was sic bmu-
chcn unll wclche Lösuogcn lur sic
praktikabcl- egerccht» uud sinnvoll
sind. Doch auli-.'rund der Kontliktsitua-
tioll sitld sie ol1 nicht mehr ill der Lä-
ge, diese l-osungen ohnc Hilfe von
Aussen ünlzusetzerl. da cs in dcr Regel
mintlcstens eher. oll auch bcidcn
Kon0iktpartc'icn nicht nrchl mttglich
isl. vcrhlll'nismässig und mit dcr nö[i-
gen l)istanz an da"- Problem herall zu
gehert. rleulu4c cs cin hckallrterVbr-
nrittler einmül üusgcdrtickt hat; nMirn
kunn nicht einem Wcg firlgon und
BlcichrcitiF ir der Fosition eirrcs Hub-
schraubsni scin und nnch altcmaliven
Wegen Ausschru haltcnr. Dieser Sau
zeigt 0uch deutlich. däss es bei Ver-
minlungslätie*'eiten nichr primJr dcr-
um gchl. die Schuldlirgc ru hcirrhci-
tcn. rondem eine Lösun8 zu nndcn-

Dork Mtillgt, Dietliko

Wrhl des Friederichters/der Ftiedens-
richteria - Pto Dr, Doris Mäller, Diet-
llloa

Warumwürde ich Frau
Dr Doris Müller meine
Stimnte geben?

Ich kenne frrnu Dr. Doris Mtiller aus
unserem Engagemcn( im Vorsta d der
FDP Diettikon. Sie hrt sich in allen
Sach- und Fachfrugen als Fcnöulich-
kcit nlir eilrem fcinsn Gesptir nlr das
I\'lachbare prof icrt, Sic versll|ld es
auch irusElczeichDet. in sch\r,ierigen
Situatiorcn wie Ausschcidungco liir
Wahlen untl.in Wahlk{ pt'en i,cmil-
rclnd zu wirken, sorgsam darauf xch-
tend. liir alle Bcteiligtcr eine Wirwirr
Situalion zu schätrcr. ArfGrund ihrer
Ausbildung und Erfahrung lcrstand sie
cs. Cc.iprachc zielorienticn unrl cfl'izi-
ent zu führcn,

[)anl ilrrcm peßönlichrn Urnfeld
ulld ihrcr Ausstr,rhlunlr lurln ich mir
kaunl ei a BeciEnctcre ftßon ß1r das
Friedensrichterdm t \,orstellen.

Freuudliche Gdisse

Doi'; Müller als
Friedetsrichterin

Ln Zusammenhang mit tlcrr Iüe-
dcnsriclrterwahlen habe ich bcim
lüctlcnsriclr trrvcrbafld Erkund igurgeD
Llberdie WeiterEntwicklung dicsr.lsAnr-
tes irn KrDton Z(trich eingeholt. Es ist
davon auszugehert. dass in Zukunlt
nicht mchr jcdc Stadl j(lde Gemeitlde.
einen cigencn Friedensrichtcr habcn
§ild. so[denl dass ]eßchicdcnc r\m tcr
z]xammc ngefasst werden. EirrzeLlc Aul:
gabcn wcrdcu vcrsch*'intleo, :rtrdere
wenlen neu clazu kommrn.

Wh wtrnscheu uns cinc [trsrlnlich-
keit inr FriedensrichteranrL dic hcrclt
ist. ncbcn einer kompete[te[ .Amts-
liilrrung auch aktiv an diesen Verllnde-
nrngcn rnitluarbeitcn und die Z,ukunfr
mjtzugestälten.

Frau Doris lvltlller bringt nrit ihrcn
Kcnntnissen und Erfahrungen nichL
rrur djc V)Erussetnlngen mi1 flir eine
nlenschlichs und kompctcntc AmLs-
liihflng. so dem wird auch danl
ihrcn Erfalrrungen ill dell Bercichen
Projrktmanugcm.'nt und Orgnnisati-
orsent\Ä iclilu g aktiv an dcr Zukunft
nritnrheiten können- Ihrc rasehc Auf-
l ssungsgabe, die Fähigkeit, kou-cDtio-
null tlcnkcn und arbcitsn zu könrrerl.
weldeo ihr dübci zuglutc kon:men. Be-
reits irr der Verga[gcflhe iI hul sie dur.-h
die Mh8liedschan und Mitarbcit in
Vcrcinigungcn gczrigt, dass sie solche
I lemuslbrr.lcru rrgtn rrlblgrcich und mir
grosser Anerkc ru[g annimmt- Offon-
hc it, Tcr n fX h ierke it und ein tiberdurch-
schnittlichcr Einsau u.erdel ihr von
allelt Seitell fl ttestiefl.

Danrnl ulrtenitützc ich Frau Doris
Ivlilller. Wrhler) auch Sic Frau Doris
Müllcr als unselt neue Friedenrrichtc-
rin in Oplikon.

.4ndl NoA Geneitulerut oplikorr

Frau Dorß Müller als
Fiedensrichterin

Wic rlerr lrseünnun untl lrscnr si-
chcrlich bckunnt ist. hätdie lllK(Konr-
missiolr aller Partcipräsidcntcn) der
Stad( Opfikon das Aus\r,$l verl'ahren
liir das lrricd('nsrichtcranrt durchgr
filh.L

Nach dcnr Eingang der Bewerhungs-
schrcibeD der Kanllidatinnen und Kan-
didatcn bci der IPK wlrlr1cn allc zu
einell1 lrrtcfticw cingcladen, Atlwes.nd
hci dicsen hrlervicws wanEn allc Prflci-
präsidcntcn odcr dersu Stellvenrcter
Vorgängig rDnchten wir uns bcim kant.
Frictlcnsrichtcnrmt kundi& welchcs
Anfotdenrrgspronl ein Fricdensricller
lür scin Aml crfttlleu muss.

An tlicscm crsten lleffiuß häl rich
Frau Dr Doris l\4üUerbcrcits von ihren
iltithqworbcnr nbgehohen. lhre rasche
Auff.ssuLlgsgabe, dic Fähigkeit kon-
zoptioncll denken und arbcitcn zu
kdnnsn §o\,,i!'ihrc Offcnheir und ihr
bcruflicher Ruckack haben uns übcr-
zeuEt-

Auch bci den sinzclnen Paneiver-
sunrmlungen. zu denen Kqntlidatinncn
und K:lndidatiin zü cirlern Voßtcl-
luu&lgesprXch eingelader ualen, konn-
rcn sich rlic Mitglicdcr lon den Fathig:
kcitcn von Doris Müller übcr,,ßuger.
y'ils ausgcbildcte lvledialorin und
Bcralerin mit Berulipraxis sorvie als
Leiterifl KJiseninteftention ält cincr
Berufsschult- bdngt sic dis hes(.[ Vor-
ilussc(zungcn Rir dieses Afft mil

Dic UnLczcichneten habcn $icll
die Meinungsbilr!ung nicht einfach
genrnchl. Wir haben uus mit dcn
Ffl hi-Ekeitcn der Kandidaten auscinan-
dcrEesctzt und kommcn cindeutig zur
Cbcrzcugung. dass Frau Dr Dons
Molle r (lic richtigc hrson llir urser
liicdcnsrichteramt ist.

Wilhlcn Sic Frau Doris Nltillcr nls
ufl scrc Fnedensrichlerin.

qflo fu!'ct
Pnrte4distule mP Opfik<,A

Brut,lltodü
t'mkttußprtßide,rt El?' OpJiko

Pid Blttig
Partuiprlitidentl GV opJikott

Wil,et CruuJ'
Panc ipttßid utt (lP Olrfka

l.co ll?hrli
Pa dlrtd\id.e t §lI' Oprtko,t

Zur hrsonen-Fcizügigkeit

Ehrlichkeit oder
Iricherlich e Anbie de rung

Derzcit sind alle wiclrtigel Unter-
nehrner. CIlO's aus allcn Branchen.
Ve ,ändc. Politikcr vom ganzen Spek-
trum. Frncien voll aufJo zrrr [tst"
nenfreizügi!üei l.

CIK uenn läten folgen. krnn ich d:rs
voll verslehcn- Aber mirschcinr die Sa-
cht' nicht gchcucr, Wbshalh schrrinen
Gcrüchtc um grosszäl].lige lln ssun-
gen t'orl I\'litarbsitem umhcfl

In Konsequenz der llehnuptungcn
und Notl[rgcrl bcidencits. lordere ich
von dcn Bcliinlorteru \,olles Bekennl-
nis:

- sir Bcftiruoner brauchen urrbcdingt
Arbeiskrälle aus Rumänicn und Bul-
garien

- wir hictcn ihnen sichere Arbcilsplä[-
ze. bildc[ sie aus und wcitcr 2ru vnll-
wertigerr. l{ngiilhrigcr. integriencn
j!'l itarbcitcm

- *irversprcchcn. in den nächsüsn drer
Jahrt,n /<cinc jctzigtn Vitiöeiter (lD-
und Auslünded zu cn assen

- F.rlls wir ArbeiLsslÄrlsn in EU-Lrn-
dem cntcllsn, sLcll.tl wir nur Nlitar-
bcitcr aus dcn EU-l-änderu gi odcr
bieten unserElr CH-Miturbcitem don
Weite rbüsch li lli8ung zu ädilqurtel
CH-Bcrlingungcn an

I?ir4rr./rß.' lqh crranc nach den: S.

Ircbnrar Äcirßrlei Bekanntgaben von
Enlassungetr i,1 ihrci U temdyruntgeit

.,,sonst wcrdrn Sic volleuds unBlilub-
wnnligll

Wettco du-ss...?

ßeutrite Kiach\ Opfikon

Dois Mäller
als Fiedensrichlein

!'e rtra u e rswii rd ig utrd ycrsch$ießGn.
lebcnscrfahrcn. authentisch und unab-
hängig sollte ein Friedensrichtcr /' cine
Fried€nsrichledn scin- cinliihlsarn und
doch bestimmt und vor allenr Lrercit.
zuzuhöncn und unterschiedlichc Stand-
punhe zu lcspeHicrcn. Obcrstes Zel
sollte sein. unnütige Prozesse d[rch
konlpctcntc Bemlung und pmltssio-
ncllc Kontlil:tlosung und Schliclrtung
zlt vermcidcn und Strcirpaneietr unr-
sichtig und dcnnoch konscqucnt in
ihrefl Problemen zu untcniti.ttzer. Ent-
scheidungcn m6sssn sorglälli8, korekl
und überlegt gerofen wenl§n, Als Vit-
tcr eirter Lcnrendcn habc ich Doris
Mtiller vor rund 20 Jahren in ihrtr
Tiitigkcit in der AusbilJung\abtcilung
ciner (irosslirma kcnncn gelcnrt.

Später habe ich sie in ihrcr Funktion
als l--elrpenion an dsr Benrlischule
wiedcr gctroffcn. lch war im Zusitm-
mcnhang mit meine.r füügkcit als 

^k-tuar der Prtlfungskomnris*ion lltr die
lehrlinge tlcs Gastgewerbcs oli it Kon-
takt mit dcr Benrfsschulc. Friu lvltillcr
erlebte ich wisdcrum als eilre äusscrst
elr8agierlc Fachfrau, die von tlcn [r,.r-
ocndcn ills Vedrauenspenon wirhrge-
nornJneu *ird.

lch lreue rnich. dass sich unser \tbg
nun eill drittcs Mal LrEua. und ich bin
tiberzeu!lL. mit Doris Müllercinc konr
pctentc und ftthige Persitnlichkeit al§
Friedertsrichtcrin zu,,rählen. Ich hotle.
dass auch Sic am 8. Februar Doris ltlüF
lcr ins Anlr als Oplikcr Fricdetrsrichrc-
rin r,rlthlen-

DorLs Müller aß
Friedensrichterin

Ftir das An'll des Fricdensricltters
habcrr wu lllr dic nlrchste Anltidilucr ci-
ne ,A.uswahl aus mehrrren Kanrlidic-
rendcn. Bci der Wahl ist vor allenr zu
bcrücLsichtken. dass dieses A-lrlt von
einer smrkr:n hrsönlichkeit mit Ce-
schick und Erfahrung in lvi;rmirtlung
und Vcrhardlungsftihrung rusgeübt
werdeD wid. Mir Doris M0llerstehtam
8. Februar cinc Bewerbedn zur Vcrf0-
gung wclche diese Voräusscuungen
bcstcns crfulll. Wir cmpfehlen lhucn.
Dods Müllcr als Kandidati[ Ii.ir das
Arnt dcs Friedensrichteni äuf lhren
\\'ahlz.ctßl zu sclrrcibsn,

Dori\ un{l'lheo or l-Lt:, Opfikotr

Pe x o n e nfre iz ilgi gke it -
Artikel von BeatrL\ Jud
vom 23. Januar

Frau Jud hezichtigt zueniL dic Eco-
nomiesuisse und dunn auch Frau Bun-
dcsrät Culmy-Rey der Luge. Als Lxser
tiberlsge ich mir da natürlich. wcrjcut
Recht haL llundssrat und Wrnschafts-
vcrbund odcr unsere von der SP ge-
wflhlre s\y'P-Gemchde rätin. Wer lügl
tlohl?

lrlbnn flber $nscre rBilatcrdlen, auF
grund cincs Volks-Ncins zur Ausdeh-
nurg aufRu,nänien und Bulgarien oh-
ne Ktt[digung r!äch scchs Monaten
auslaulLn. hat unsere Expolt\r,inscha ll
ah Au8usl eirl ri'"'siges Prublcm. Will sie
wcitcr irr dic EU licfcm. muss sie die
Pruduktion donhin ledagem -AIbe it5-
Dläue zu IluDdemauseDdcn rdicu. Die
Arbeitslosigkeit von Schweizem dtlrlle
Drirrwcll-Nivcau elTeichel1, ällc Sozial-
lersiclrerungert werden mangcls Ein-
nahmen schr bald ,4rhlun8sunfähi&
und rlic Schweiz wird in eine H1'per-
Dcpression fallen unLl zum ärmstcn
Lnnd westeurupirs. wic schon vor drei-
hundcfl Jährcn.

Neutcrhandlungcn nlI der Sch§'eiz
als Bitlstcller in Brussel. bezichti8t dcr
Rosinenpickerei wcrdcn Jahrc dauem
und kaum mchr so posidv ausfallen
wic dic hrutc gilhigen. Die 700 Millio-
nen Etl-BürBe, sind nicht so äuf dic 7
Millioncn Schwcizcr ange*'irscu wie
umgchchn- Das Bankgcheirnnis kün-
ncn wir dann glan rcrgcsscn.

Aus dicscr Situation §'i-rd cs noch
dcn Ausweg gcben: r.lcn mögli(rhst I.a-
schen EU"lJeitxitl -jcnc Option. dereI
Chancc, laut gestriger Aussagc von
Frdu Bundesrxl Calmy-Riiy. hcutc bci
Null liegr.

Das wiederüm ist dcr Grund. u,es-
halb tibcrzcu8tc EU-Beitrinsbeli,lrsor
ter jcut ,r,xr stilnn)efl solltcn. Nur
durch dieses Ncin cnLstcl'rcn uher-
haupt wiedcr rccllc Clrauceu ßtr dcn
llei(ritt drr Sch\ÄEiz in die EU.

It.lLs Nchltr|,
Betiebsoko otn, Oplkr»t

Friedensrichtein
Verttaueltscrwcckcnd vcrsien und

!,r.Arändnisvoll: Doris Mtillcr brin!:r lür
d:rs Fricde ns rich te r-Am t bcs(c Qualifi-
kaüonen sowohl lachliclrer als auch
peßönlichcr Nxlur nlit. Ilu bcruflichcr
IJinlcrgnrld als Bcrufsschullchruri».
ehem ligcs Bshördcnmilelied und Me-
diatorin spricht bcrcits llil ihltn wcitclr
Horizont. Doch zuhörcn. aul ein An-
liegrn cingchrn und Lösungen aulZci-
gcn gehören flir Doris Müllcr zum
gelebten AlltaE! Ssi cs in der gemeir-
samen schulischen Eltemarbeit, §ci cs
als §.lutter, habe ich Dods Miillcr als
stBts hiltiibereitc. cugaEiene und kom-
peEnte Pcßönlichkeil c ebt, .Auch in
schwicrigcn Situationcn bchült sie d€n
Überbliük untl vcrstclrt cs. konstrukliv
unrl zicloricntien nAch Losungcn zu
suchcrt.

Li€bc Opfikerinnel1 urrd Oplikcr. als
Dicllikerin kaun ich lhncn nur enlp-
fehlel: Trr:lfcn Sic diese gute Wahl.
w[hlcn Sic f)oris Müller als Fricdcns-
rishterinl

Benadefle lh,.le Morales, Dietlikon

Susannc Huttingcr-Schnrid habc ich
als vcnmuenselweckeDde, scriitse und
cneägiene [trsÖnlichkcit kcnnerr unrl
§rhritz.cn eelem(. Sie bingr eine Crosse
lrbeuscrfahnrng mit, die sie sich in
sehr viclnilügcn T[ rillli€itell erarbcitcn
konntc. Die gelerntc l(aulfftLu. Mutter,
Funktiooä 1 des Zürchcr Tumverban.
des ultd linlnzv'crwalterin der Kirl..hc
ist bcstr:ns qualifizie( das Amt als
Friqdcnsrichtcrin xulzuiibcn. .luristi-
sches Grundvcniliindnis und Erfah-
rung, in finlrnzicllen Bcrcichen sind ftir
sic cinc SelbsoeßHndlichkcir, Dtr sie
nichr berutlich jurisd5ch tätig isr. wißl
es Rir sic kcinc Intercssenkonllilts gc-
ben und sic kann unabhänEig handcln.

Wählerl wi.r doch cine Opfiterin,
wenn »ir sclbst eine so geeignctc.
natürlichc und ehrlichc Kandidatin
haberr.

Dorts Milller als OpJiker

Roman P. Falta als
Friedensrithter

Anwälte und andere Juristen kennen
die meistefl hotl'entlich vor allcm aus
Fenrschscriun uld nichL uus cigcncr Er-
lahrung Don brillieren sie enMederaul'
der Seile des Cu(crr als lcimpfcr dcr
Schwachcn und Untcrdrückten oder
dicnen tlen Bösen als hintefiitlti8c
Winkelndvokrten und Rechtsvcrdre-
hrr. Zum Glück sind die Rech6gclehr-
tcn der Realität eigentlich ganz mrr-
male Menschcn. 

^nsonslen 
könnten

diq NIO@Grunlitreralen ihrren ihrcn
Kandidaten nichr rnit ruhigcm Gcwi\-
scn cmplchlcn.

Am 8. Fcbruar wählen Sie, liebe
Sümmbürgcr und Slirnmbürßerinncn.
einen ueucn fricr.lcnsrichtcr (oder ci-
[e neue Friedcnsrichbrin). Aber was
ist das gcnnu lhl ein Job? ln viclcn
Rechtsrngelegclheitcn ist dcr Frie-
densdchtcr dic cnir.c oflizicll€ lnstanz
bci dcr sich die beidelr Paneien rclfcn.
So cinc An Erutcinsautf,upp§- Dcr Fric-
densrichtcr muss als crstes den beiden
Partcicn Gchör verschrlfen. ihrc Mci
nurgen anhörcn. Wo möglich soll cr
berriu schlichtcn und ein Uneil lin-
dcn. mit denr teide Seircn ihr Gcsicht
w"hrell künner. Falls rlics niclrt funk-
tionicfl- solllc erdic Kontraherrten dar-
auf vorbcreitelr. was sic tuf ihrrm
weitereD Rcchtswcg; nrcisl am Bezirks-
gcricht- cr$lrtcn wird.

Von einem fTicdcnsrichtsr werden
also zuci Dingc vedsrgt. Zum (-inen
muss er flllrig sei[. eine ruhigc kons-
truktive Vcrhrodlung zu llihren. setbst
weun dic bcidcn Kontrahenten sich
übcrhaupt rlichl äusslehefl könncn.
Zunt andgrcn musr- crals Vorstule zunl
Bezi isgcricht lundicne juristischc
Sachkenntnisse haben. Nur so kann er
seir tunl al5 Richtcrsinnvoll ausfullen.

Mir Roman P Falta ist dic Grünlibe-
rflle Partci in dcr gl[tcklichen LaEe. ci-
ncn idcalen Kandidaleo präscntisrcl
zu köflnerl, Hcrr f:alta ist studiener
Jurist unrl hat l,-ich vor zrei Jahrcn
rclbslsuindig gen:acht. Il seincr cigc-
ner Fin]ra arbeilet sr als Rcchlshera-
ter vor allum lür klcitrc Untemelmen
und Prival.pcßonen. Ofl wurde erauch
schon als,iuristischer Mcdiator cnga-
gien. so cirre An priratwi-r1.schaftliclres
Ftntlant zurn fTlcdensrichler Mit sci-
ncr Berulswahl zeigt Hen Falta rcine
Qualilikrtion nls Fricdensrichler dnl
bcstcn- Er sucht nicht die femschhon-
fonne .Ao1!all5kärri!.n:. ric ich sic in
der Eir eitung lrcschildert habe. für
ihn ist unser Rechtssystem cinc tru-
gende Silule unscrpr Gcscllschäfl. Und
dementsprEchcDd wendel er es an:Das
Rccht. dienr deol Ntenschsrl nicht um-
gekehn.

Aus diesenl Grund empnchlt ihner
die NIO@Grünlibcmls zusammell mit
dcr SP Opfikon llerm RÖman P Falta
als konniseu rricdcnsrichtcr-

.lötg Mtlder
Gemeinlemt NIO @Gt nlibemle

oPliko

Warunt wtihle ich
Susanne Houinger als
Friederavichtein?

Am 8. Fehrua"r wifil in unscrer
GenreLrde die Wahl rJcs Fricdensrich-
ters fur dic nächsteI sechsJahrc duruh-
gcliihrl. - Betrim rnich ni('ht! werdcn
viele Stimmbcr€chtigtc denken und
deshalb rclativ passiv den1 Umcngang
enEc-eenblicken. Und trotzdcnt. ftir
alle Milbtirgcrinncn und Mitburger,
dic &us dcn venichiedensrcn Gündcn
dcn Friedcflsrichtcr äulsuchen n] s-
sen. isl es wicl'rtig sils fur eine Person
ihncn (gcgeluberr sitzt und ihrc 

^n-licgen enrst nimrnl

S[sann(' Hottingcr ist eiDe -eeduldige
Zuhörcrin ünd sill als fairB und obick-
tilc Vcmlinlerin nach -rurgbarcn [,ösun-
gen suchen. Dic Kandidatin isl selr
zulerlässig und kuntpetenl. Sie dnlnts(
sich als lvlensch nicht vor. sic ist immer
bcstrebt. sich lür die Sachc cillzusel-
zeI

Susanne Iloninger isl stcls oflen flir
ncuc Herausl'orderungcn. und deshalb
wähle ich sic xls neue Ffiedensrichrc-
rin.

Rosmurjc Maure.t

irtdolf r lslnbüht, drcmaliser.4ktuur SuSAnne H\ttingef
der Priljurgskomniussio Jilr dic

Iahrlinge des castse$'erbes, ofiikon Ffiedensrtchrcrin

Rent Setlcr Dictlikon Susi Laa.lo{ : H oppelq QltJiko n
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J ass-Meisterschafien 2 009

schaficn tcil. ,Anzumcrkcn ist. diss
nrehrcre Teihelrnrerinncn cxtn lrtiher
-sukommcn \r?I§n. unl i0 Ruhe dic Aus-
stcllung in dcr Grlcrie besuclrer zu
kö!)nen,

An dcn bcidEl lxgell wurden ins-sc-
saml 52 nul vicr Rundcn a l: Parti!'u.
alscr nrn,I J 500 Spiele dLrrclrgcluhn. Bri
eincm Tijilnahmtbcitrag von 15 Frirn-
kcn sunlcn l$ Prcrsc unrl l{'frosrprei-
sc i1u§gegeben- Lr dcrTeiln{hmcgchühr
cinltcschlo§!c! wür arch das slüts
houhgcschätztc NuchtcsscD: Allr Sfl ms-
ta8 C;ulaschsuFpe, vcfichicdenc !rü rle
Sirlatc so$ic Ntcringue. Arn Sonnur-e
('atlnelloui. rtnchicdcnc grtinc Saläle
rouic Pir[el1one, Ebenlülls ein-ecschlus-
§cn \ irlcn lrin[witsscr \owie rKafi i
discrstion,!

Dur Dod1Hfl:C'n(cring{eanr - Ro-
scmaric so\{,ic\Vuirimu und Alain Melli-
Eer - sorgtc yor neuem ßir dic lJc\,vir-
lung dcr Cäste. was vor altenr ht:inr
Bereitsrüllcn dcr !lxhlzeiten ilr Ller rer-
gL'ichsweisc sn€rÖn Kijchc kcin liiichtcs
Untcrlirrrgcn *ar und das Person lstcts
vollauf fordcn.

Für dicscfl fuilass s(elll die Cenosscn-
schrft Do rt{rä [I Op llkon das Dorl:fftIll:
Br,.izli .lc*cils kostenlos zur ltrliiExu8,
Ausscrdcnl stiflere die Srad r!'e I1I'u ltu ng
dic 5chönen J{sstsppichc und spendel
rudcm jedesmcl die Trostprcisc.

§eil einiller ZciL lisgt dic l,ejtun8 der
Opnker Jass-Meisterschaflen in .d crl
I läntlcn von Ciulian,r lTci. ebcllso drc
irllntonatlich stattl'indcndc[ §:nioren-
Jirssnachmitlnge irll REshurant CibcF
eich.."\hlauf uniJ Spiclerbctrcuuug klap-
perl in ner rorttildbth. Mit sinem
cigcus von Giuliina -Frei entrviclicltcn
urtd rurgcklügclLgn §r-slcm Siht cs hci
der Zulosung. dl-r Sprclprnner uictrt ilie
gerirrgstcn Unkl0rhcitcn. So uurdcn
auuh r.lir: Jass-l\[eisterschoftcn 2009
wieder zu eincm volltn lJrlbLg, i\lle
Bcfrngtcn llusscneIl siclt ausnahmslos
schr 0ositiv.

Sowohl tlie Jiss-l\leisterschalicn inl
DorfiTfti [f als xuch die Jässnachn]itLrgc
irn Rcstauraur Cihcleich s(chen jqde[-
nranrr oilcn. Knl.tenspielcn, ulso auclr
Jassen. so bcstitiEtcn durchgefühnc
Urrtcrsuclrungen dcutlich. ist eine der
urrkungsrollsterr I'rophr-l rc-Trtigkei'
tell gegerr dic gclurrhtcle Aldreimcr-
Erkrankung. tlics sci no(h hinzugeltlgl,

Die Gew'lnner

Sant;!u{, 17. Ja utr
.i 2 Tcilnchn:tr spicltcn ahu'cclrsclnd

nrr nlehreren Vicrcrtischcn. l)ie Erossen
(jr:winner s.lrcn anr Sitn'trurg Kun Hot:
mü n rus Klr)ten..loha!1fla Tschotl]pcr

ln Allehnung xn dic Vcranstalturl-
Ecn lrühcrcr Jahre rvrrrde del Anlass
ebemrals nuch dsn SpieLrgeltl loo
lhrupFAs-Jas$-lVeistcrsqhalicn durch-
gcliihrt, rlnd zu'iu in Fonn von Einzcl-
Schiebcr nrit zugelostctr llutner ulld
Gegenpxxr. Vblgabctr,,!aruu: Kcine
Stöck und Weispunkre. roral 157 Punk-
te- { Trumpllarbcn. wahl$'eise Obena-
be oder Undcnufc- Pro Passc wurderr
rwöll Spiele durclrge llbn. Zugrundc
lag im wcitursn lolg*nde vercillbrrung:
Der Panner därf dic Kartcn cnr( aul:
nchmer. we|lrl Vorhand cinen Ent-
scheid -eeli'illt hüt. Ccspiclt wxrdel wie-
rlcnrm vir"'r Passen. ,,r'obci -icdur Spiclcr
scin To(al scibst ennitr€lt!',

Zu gotirurcn gtb cs arr.§ctnlog aA::

- l. Preis - eincr) grossen Sxliami.

- l. Pßis - cirre Schachlel Prulircn-
- f. und {, Pnis -je eint Flusche \4tin.
- 5, Prcis - cinc Schacfilcl Pralinen.
- 6 h1s 9. Prcis -.je cirrc l:laschr \\ein.

{.lrrrl nar Sbrrrrtag «,1s.'

- l. Prcis - cinel grossen Salanri.

- 2. Prcis - cinc Flusche Wein.

- .1, Preis - einc Schuchtcl Pmli[en.
- 4. b'\ l. Prcir -.ic ainc flaschc Weiu,

- 8. Preis - eine Sclrachtcl Prrlincn.

- L Preis - cine Flasche \{'cin.

Als Trostprers gäh cs liirallc ab dcrn 10.

Ra[B ie cin Opliker hsskancnspicl.

Fiir G tlia,ru I'rei bietct .lqs Dorl-Ttü[-
ßcizli dctt klaulu Ruhnen.lilr diest:
l'erunstultütg.

a
()enr&ß Xochhrtr rullc <lu\ Stlintlhlarl\
l rü l'tedl' Tschan\ü.

J ass-l,leßtenchoff en lnr Dotf:|tdfr

Dir Oplikcr J s\-\,lci\lcr'§drallcn
,echi)ri.'tl illzwisclten lilngst rutn ge-
scllschaftlichcrt Jaltrcspro6mrnnt tlcr
Ccnosrcnschrll Dorf-Träll: Huinricl't
SchlltLrr unti seincnl Dort{nilFcate-
firlg-Tcam Eclingt cs _iedesmrl. drn
Arrlirss zu eincrrr lumiliür.-n urld hoch-
Ecsclrrtzt€n Erlehrtis ucnlcn zu lurscrt.

Dic [irtlirdung zu dcn Juss-\lcis-
terschullcu cnüitlt jewrils dic BiUü.
I(rlrlzciliB zu crrr:hcirrcll. ürn:rl drc
lVlcistcrschall rtacl: dcr notwcudigen
Kul7infomration auch prirktlich unr 1.1

Uhr bcgilncn könnc. uas auch dicses
Jühr \ricdcr mit teinerlci Crunri ru Be-
Iflitandungcn vcrbrrItJc 

"vlr. 
Wtr: irr

liüherctl Jahrcn. so stant] auch br'i den
dicsilihdgcn lars-lv[eistcrschirllcn wie-
der der gcscllschaluichs .fuilals itr Vor-
tlcryrund. Das Sni.l sclbst uld vor
nllcm rlcr fhrgciz auljedcn Füll g!-
winllcr 7[ müsscü. trateo srleut in dcrr
Flintcrgrunr"l, t)bc aupt. so wrr ,Jill-
stilnnrig zu horcn. sci dcr dicsilihrigc
Allllss lon bcsondsrs gutsr Slilrltung
uld dankbaßn Teilnchnrcru bcgleitel
gewcsrn. Trot/ lleichzeitie stittllndclr-
dcl Ski-Renncn nahmen Jrn Sirrustrg
3! und rm Sountag l0Jasscrinrrcrr und
Jus:cr an den Opfikcr Jitss-Mei\lcr-

aus Chttbnrgg sorvie licni Frei cbcn-
lills aus Gl lthrug8;

Rangü:§r(|

L Rang: Kurt Hotinann 4073 Punktc
2. Runp Julrarrna lschanrper 4043

.1. Rang Toni frei 40ll
+. Rnng Rucdi .{torlcr +024
5, Raug: llals Zcllucgu +019

6. RrrrS: 
^lhcn 

Hofmirnn -1954

T llanp: Iücngia Cathomcn -1942

ll. R.'rrrg: Pnul Schmuki -.tr.,l:
9- [tug: [rcdiZünncmrann -'itt88

Sonntag lll, J«mar

20 Tcilnchmcr spielten llr*echselnd
an lirnlVicrcrtischen. .q.m Sonnmg \-a-
rcn I rcrliZinrrnemranrr uus (;lütlbru!!q.
F.rul Schuuli lus Zürich sor.r'ic lVllni
Btthl€r alr Z[rdch dic Eosren Ccwill-
Dtr_

& rg/is,e

l. Ilang frrr.li Zinrnermann .l0li Punhc

L Fllng: Prul Schmuki l99fi
-1. Rflng: llarti Bühlcr -1996
4. Rang: Albefl llofnrann ,1946

5. &rn-e: lllirgrit llischoll,erger :1915

6. ltaug: llcirli Thoma 39]0
?. tbnS: Ftlix Gul 1894
8. Räug: Rosm rie GJssnrx,rl 1890
9. Rang C)l,ur l-rnker 3ti66

Bcmcrkcrsr!'cn ist aI dicscm Arlass
rhermul( dir lirtsirehr. tlrss nrld cirr
Dritt(l allcr Tcilnchnrcnrlcrr nicht irt
Opfikon-Clattbnrgg woluhan ist. zuderll
§i[ige zl,rrr crstcn i\'lirl iol l)od:TrillT zu
Gast r,!.ilrEn. Als \tnr.-tcr dcr Csnos-
rcnrchalt DorFTlälI Opfikon danl(te
I Ieirlr,ch Schhucr spezir-ll Giuliana
Frci nir dic souvcr-lil'rc ulld -qekonnte
Lcitung der !'eranstaltung- -Ausscrderl
Roscnruric- Whirintu und Alain \telli-
ger {lir ihren grosscr Eir'§a(z hei dcr
Bercitstcllung der grr.cr'r !'cmflegung
und Bcwinuug der (iäste. ,i;n

Ohru laisurngsJllhige liiicht\tütatol\chali kö,nt? die Oplikct Jtlrr-,1rei-llei{.rlafafl i,r
.lipser Ft n,t Ettr icl ufthgeJllhtl $,erderL

tN»Etntrutit, bei Spicl ist it ,|yri tlidL

ht ltnlerynutcl stand dit Fn'udc utr Spiel, nkht du F.hryeit, otl.itdttt Fall geti,,-
lett .:ti no/lcrt.

Bc§.)rrrfu^ g(re .\-lrrÜt ng pr.igle (lie diesjlthiget Ju:i.t-Iteßtetsl'lfiItoL
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Der Quartienerein Glattpark stösst auf grosses Interesse

Fast aus dem Stand von null
auf sechzig

ln Glattpuk ist man als [hssgätrger auch bei Nacht und Nebel sicher u[tenlegs. Die wenigen Aütos rcllen
langsam durch die Qulrtiershassen. Und dort, wo man nach der richtigen Adrcsse sucht, giht es gar keinen
Verkehr, Es zeigt sich aber auch kein Mensch. den man um Hilfe bitten kötrnte. Der Mann mil dcm Hundy am
Ohr, der laufend seinen Slrndort bekrnnt gibt, hat ofrensichllich selber Mähe. sich zu orientieren. Viele
llauseingänge liegen eben nicht an der Slrasse. nach der sie nummeriert sind, sondem irgendwo dahirter. Und
dieses Schachtelsystem zu durchschauen ist gar nicht so einfach.

lll 'q I

etabt-!lrröct11m 1l

It I riirli..i rrl iiirfi ,t,ii,l

!\lar*.4!.bi Sc t Prttsident des Quar-
ticn'e,Pins Glofipüli.

Den Bewohnenr von Chttp rk sind
die ProbL'mc dcr Besuche[ bekilnnt.
Wic lllarc-Andre Senti Pr;§idcnt dcs
Qurfl jeneruills Clattp.rrL crldüfl- dcnkt
dcr \bntand dari.ibcr nach. uie män dir'
Situation vsrbesseol kÖIlnte. Die Häu-
set ncu zu nummericngn. dürfte kaum
iu lrm-cc konrmcn. aher mün könnte
sich Schildcr enllilng dcr Stnsse v<lr-
stellen, arf denen angegchcrr ist. wel-
che Hausnurnmcm sich im lnneniof
rlcr jc*ciligcn U berbau u ngerr. dic.la rl-
le Uineende Nanrcl Lragcn. vcrbcrg,cn-

Glctf1ark ßr ;lnfsch le\ig

N'litrc-Afldrc Senti wohnt schon hald
zsei Jilhrs in Glnttpark Er stflrlmt irus
dcm BtrndnerlaDd untl hat in Zürieh

^grononrie 
srudicn. Bci dcr K:rntonu-

lell Vcn|,illu E isl cr im 
^ml 

filr Llnd-
schllt unrl Narur i[ dcr Abtrilung
hndwiffichali rairig. *Was m n als
Aerononr eber so milcht'. lacht er «lch
hiittc z\Ärr iluch eine Klrnerc in dcr Pri-
vaMirtschall einschlager kÖnncn. da
ich auch Ökoncrmic studicfl hahe.' Be-
vor Murc-Andrd Senti nflch Glattpark
zog. wohntc er in Zllrich-Albisricdcn.
"lo eincr rthflliuhcrr Ubcrbluung $ic
hien. crzJhlt ur *Das heisst.,'crdichtct
gcbaut zugunstcn einel Criilrllächü als
Erholulgstlum.r Ir'lrabe sich tlic Woh-
nung in Clattpar! lrehnurl\ ull(l zu
vcnchicdcncn Zeiten artgcschaut. bc-
vor er sie gemietet habc. (.Ob$ohl ich
keiD grusscs Risiko cin-sin-c lbn einer
I\'lictwohnung kann nlx|l sich ia ohnc
grossc Problente rliedsr tniltrcn. Doch
es Sctlillt Dlir hicr. ln indc Cjlallpärk
vofl dsr [nfr.rstmktur und lon den lru-
tcn hcr cinfach lässig.' ['lillsirhtlich In-
lilstruktur seicl vor !llcnl dcr FJrk nlit
Stc urtd i.lic gutc Vcrkchrsanbntdung
zrvci grossc Pluspunkte. Den morgcnd-
lichcn Spaziergal-e cnLl.rng ücs Opfiker
Sces zur ljultnsution hat cr n]l l€nvei-
lc schiiucn gclcmt. \trn don liihn ihn
dic t,inic ll ditekt zu scillcnr Arhcils-
plau im Walcheturm in z,lnclr

Ä tdtne rksa m e N ac hbam sind
der beste SchuE

Ilit ilrrcnr grossen Untorhrltungsa[-
gebor lockt dic Stadr Zürich auch iI der
frcizciL. Manchcr BBwohner von Chtt-
park könnle seire Wohntrrg tleslralb
nur zunr Schlilfel ntttzcn. ohnc sich
ulrr ssillc Nachbum linkr oder rcshts zu
kürlrncnr. dEs stcht nalu irh alleo li€i.
ob sic Konukte plle-ern wollcn odcr
nichtr. nre inl luarc-Andrc Scnti..Glrn-
pa ( \r'aichst so ungloublich schucll.
dlrss cs lcichlcr isl, nlol]ynt zu blcibcn
als Kontakre zu kntipli.n. Dic F-in-
wohnerzühl büwcEt sich schon heute
um I-100. und mit tlcnr Gelchilfis- und
\lbhnhaus Lilienthal. das dent tchst
bczugsbereit isl- dürlis si§ _qcgcrl 1500
steigen. Doch gcmdc $'cil Gl llpark
nichl organisch \lächst. isl es extrcn)
uichrig. Llus iich dic Leutn. die Wcn
auf sozialc KoDtakte lcgcn. auch kclr-
lrcI lc l(!l k(inrcn.{ Ausserdern sei
auch LlcrSicherheirsaspekt uicht zu un-
tcßchlll7.cn. .N achbirnr. Llic gcgcnsciti-e
die Au8cn ollln haltcn. sind auch nilch

Arsslgcn tler Polizci inrmcr noch dcr
bcs(r Sch lz-,

Det lhr,,tand nulzl dle modemen
KommwükatlonI]mlttel

Bci nranchen Spatenstich, den mrll
ifl Glirrl pilrk rnilel lcberr r.lurliu. $ urilcn
drc lnncthö[c dcr Llhcrhuuunpen her-
vorgclrobcrr. die mit ihrer Ausstanun-c
dic rachlrarschallliche0 llczichurrgcn
[ürdenl sollerl oln unscrcm Block wur-
tlc schun so uin Fcsl utltcr \achbar:t
org nj\ien)l. besßtigt N'lart-Afldri Scn-
ti..Dcr Spiclplalz für dic Kirdcr i:-t al-
lcrr.lings licin Hit-n Eincn Standort fur
cinen flnrakti!erelr Kindcnipirlplau
sicht er im Opm(cr Plrl odcr rm Scc.
(Die Shdt Opllkon hat dcn Erho-
lungsraunr von Clanprrk ja atlsichtljcll
so gcstirltct. dits5 die Ausb usünschc
ticr Bcwohlur noclt Platz darin lindcno.
crkllirl cr «Doch unt unseren Wür-
scheo Ciehör zu lerscltalleo. bmuchen
r.r'ir cirtu ,rr:m,:insirmc Stintntr:. Und die
habcll \ 'ir mjl dcr Gründurlg dcs Quar-
ticftercil.ls bckoDrnleo-. Wie es schcint-
sind sich dir llewohncrinncu und Be-
wol'tncm clicscr Tulsnchc durchuus be-
rvussL Knapp zrcieinhalb l,lollate
n0clr seillcr Ortindung zählt dcr Quar-
ricl1§rcin Glirttpark bcrcits scchzig N'[it-
glicr.lschlflcn nl)as sind an die achtzig
[-eute. $e|llt mirn die F0rnilir.rnnit-ulic-
dcr hiDZurschnct,. stcllt l\lrru-.\ndrc
Scnti zufrii.:dcn fcsL Dass cin Quaiier-
vcrcirl. cinc BezeichnuIlE- dic doch
zismlidr irltlrackcn tönt. uul so vicl Ir-
lfltssc stö5st. i§( cßtaunlich. Doch der
V)rstlnd ist ehen älles anderc als ält-
backc|r. sondcm nrit eirler ei-qencn Ho-
mcpage (wwrr.qr'glaltparkch) und dcr
Prils,:lz il Faccbool durchirui Jufder
Höhc dcr 7*it. Facch0ok isr einc ty-
pischc Gcschir'hle. die d:rs lntemct
schrietr. lunge unJ .jung gcblicbcnc
lVlcnschsn pllsgcn und vcrErösscm da-
mit ihr \ozirles Nctzwcrk, N{an sucht
und linüct [euc Frcundc. tillt aber
auL'h lul'alte llekannte. Llnrl dic virtu-
dllclr Kotllxttc wcckrn ofl dcn \'\'unsclr.
sich auch pcr:ionlich zu treffen-

Det Neujahrsapim ltes.s dte M -
g,tledenahl noch einmal anschnellen

(;l ttpLrrL unrl scin Quuflierycreir)
sind irhur nichr nur xuf F ücbook uin
Ihema- (Ar unscrem S(iind anr Lind-
bcrgh-PlaLz anlüsslich dcr Ert fhung

dcrClatulbahn krmcn wirauch mit el-
lichcn Politihcm ins Gespdtchr. erzählr
\'tarc-Ard r§ Senti .Speziell intsrcssicrt
zcigte sich eitl Ifuntonsrut aus WalliseF
lerr, cine (icmcindc, die auch einelr
Bauhr>om crlcbt.' Es sci sclrr span-
ucnd. JuI wit viel lltcrcssc Jcr Qurr-
ticrvcrcin nicht nur bei der loli^llen
Ilcvolktrung sondeflr irr dcn untcr-
sclriedlichsten Kßiscn stossc. rncint er
'F.s ist auch (rsl3unlich. §ie r:rsch ma]l
aul uns art[merli.sanr geuorden isl. Das
hat wuhrscheürlich schon nrit unscrer
PCJseüz im lntcmct ,,.:u tun.» Der Quar-
tiervcr.-rr Glrttpilrk infonnien aui sci-
ncr \lt'bsitc auch ub€r scinc.{nlässc.
t.lntl das nrit gutcm Erfolg. rvre. sich anr
4. Jiuruar zcigre. {.Wir luden rlie Be-
rvohncrinncn und Be\.rohtrcr \,on Glatt-
prrk zurr furslosserr aulls Ncuc.lahl ern,
at cr cs *itr biueIkrllr, ezählr Marc-
Andrc Scnti. «\\rir kontllcn unscr 7-cll
zw:: r ct'wrrs heizcn. abcr wiI hr tten trotz-
dcnt Lcu'issc B{:aurchtungen, dass di§
Lcutc licbcr zuhause in dcr warmcn
Slub!' bleibell. Das Zclt war abcr
Nälrre[d des gänzcn Apdros rappel-
voll» Und dco Gäsren h;rt cs crlfcrr-
§ieh(lich gefnllen. dcnn tlic lr.titglicdcr-
zahl slicg nach dcm Apiro von ru[d
tierzig iru[ sccl']zig an, rSehr crfrr:ulich
wu[ ubcr nuch. dass praktisch tlllc gc-
konrnren sind. dic bcrcirs l\4iqlied \rä-
ren!}, steut Ä,larc-Andri Se[ti fest. (Das
ist ein Zcichcn. dass sie in unsüßnr Vcr-
cin akti\ nlirmachel wollcn.,

Die Cesamtbevölkcrung wn Opfikon
solt von det Äeuen ltlfta,struktt t
proltle,?n

Dls Anstusscn auls Neue.lahr soll zu
eilcnr fixcn Temrin ilr Vcranstsltungs-
kalcndcr werden. «Wir habcn dcn An-
lass tihrigelrs bc-rvussl aul'ilcn .1. Jlnrrat
angcsclzt'. crlilan Marc-.{ndrc Scnü.
{Lrlten! wollten wir den Ncujahnium-
rrunk anr Chappelelurm in C)pllkr)n
nicht k0nkurrcruicrcn. und zweitelts
hrben yicle Lcute am Silvcsterabend
privat ct\as los.» Il diesenr Jahr rvill der
Quanicnerein Cilaupark lbcr ruch ,\n-
lSsse oßtflisicrcn. ru dcncr) alle Be-
woltncrinncn und Bewohner der Stadt
Opfikon cing€lirderl sifld. (Dic Sradt
bczichu,resweisc dic Stcucr/fl hler ha-
ben.iit cinigcs in dJe Emchlieslung von
Clultpatk und ifl de Bau von Park und
See intestiert). meint Marc-/\ndd Sen-
ti. rUud zahlen nrusst€n allc. iluch

r rlln tic sich mit rJer Uberhauung des
chcnraligcn C)bcrhauserriats nicht bc-
frcund!'n konnlcr. Desltalb nröchtcrr
\air ihnen ßcmc zcigcn. was nrit ihrent
Gcld gdmdcht wordcr isl. Vielc watrcrl
srchcr ühcrrascht. wer)n sir srllün üür-
den. wils sich rlles gcurn hal» l)cr C)p
liktr Park mit Scc bicre sich tlichl nur
fl ls Nüherhr)lungsg€biet. sondem uuch
ftir Vernlrtitltungr'n Ifir dic Gcranrtbe-
vollicruflg dcr Sudr un. Ein enrspre-
chcndus Pmjekt der Kulltll.kommissiorr
hahe dcr Cemciudcrdt lcidcr aur dcm
lludgct gcstdchcn. f)cshalb will der
QulrrLicncrcin Glatlpärk in die Bncschc
springr'n urtd anr lclztcn Juniwochcn-
endc cineß Anlass untcr rlenr Titel

"Jurz am Scc, or8rnrsierer). *Das ist üi
nc ('chle ll('rausfordcrurrg. dcnn so cin
Anl ss kostel Geldo. crkl{in N{ärc-Andre
Scnti. "Dc'ch wir hollcn. Jxss \ ir gr'lltr-
gcnd Spollsorel finden. Zum Glücli
Inlissü) wir uch in dir-scr 1linsicht
nichl gan/ von vomc begiDnen, de[n
dank der V'orxrbeil. wclchc dic Krlltur-
konrnrission bereits gclcistc( haL stchen
tuls cinrgt'fürc'n runrndc\t schün ei-
ncn Spllt §e it otTcn.,

Ital. Zlel slnd tolle l'este
fib lung und Ätt

Dcr Qtruniencre in Glirltpurk Nill im
Sonrnrcr lrrch ei[e Sportrcrunstirltulle
organisicrcn. rDic lnft.rtuhtr ist ju
torh ndcn,. mcrnl ll:rlc-ArLlru S(ntr-
rEin Rrssballplatz lisFt gtnr in der
Nlilre. tlnd cin Bask(tb lllild. ei[en
Bcachvollcl,htllplatz und den Sce hfl-
bcn wir auch., F-itr ßrussu Vsr:rnstaltun-
gcrr wcrr.lc rnarr dic Zrrstnrnrcnlrhei(
rrril andcrct| lercincn §uch!'rr. b!.tolt(
cr. .Da.grh(tn ia auch illlDter cinc I;esG
wirt\chnll dizu. rul(l ilulh rotr:,t tibcr-
slergt deI ertorderlishr Auß^änd die
luö!:lichluitcD cincs cirTelnen \treins.
Ccnrcirrsanr sclrallctr wir es lbcr sichcr.
lollr FcstL' Iirr'.lrrrrg uud Ait zu orplni-
siercn., Lnter ddm \lotl.o iKulLur vrr-
hrrücl! müclltc Jcr Quirnicncre ill
Gl ttnrrk inr Hcrhsl iluch dic llulti-
Kulti{iesellschali der Stadt Opfikor zu
eincnr liöhlichcn frstlh!'ma nrichen.
,iilrnlich rvic anr L:tngstra.;sen-ltst irr
Zti clr d('nken r.\,ir aD Stli d. cntlarg
des Sees. an denen sich dic unter-
schicdlichün KültureI kulinr!risch, nbcr
tiuch mu.sikalisch prflscfltjsrcn kaiD-
ncn,, skizziert Marc-Andrc Scnti die
VoNrellurg,:r ilus lilrstarrdes.

Foto\: Gmtg Be x

)tas noch fehlt, §ttd. Dletl"stlelstungen
u nl e ni c hl c d.l i c hster Ä rI

Dr: r Qu u nie rvc rc in Clattpflrk har sich
dcrr Erhalt und dir [''örderung dcr Lc-
bens(tnaliklt in Clattp{rk auf dic Frh-
ne Bcschdcbcn. und dlzu Eehüreo
ni(ht nur Festi!itäten rller Art. bci dc-
nen sich dic Bcwolrnc.rinncn ulld Be-
wolttter kcnncn lcnlcn köonen. Der
Qu flicrverein $,ill ruch ihre Alllicgcn
und Bedürlirisse gcgcnübcr dcr Strdl
ulld anduß'n Kßiscn !,enrcten. Zu die-
scnr Zwcck soll die Ilomcpagc ausgc-
haut welden. rlanrit auuh Umlr.rgen
ulrd Abstilllmungcn nrttglich sind.
Duch cinigc Be'.liirfnissc. Llre sich ci-
gcntlich ssil lleginn dcr Bauarbciten
ahzeichtretcD. §cdcn such ohne lnter-
ll§( an dcn Vostand herxngctragen.
(Dic Fra8e. wall cs cnrllich cincn
Quaflierladen gibt. harrcn $ir st.llndi€$.
so illurc-Andre Senli. "Und Bsmäss
Bcnlhurd Ruhstaller. (icschiillsllihrcr
Gehietsnrrrkcting Gltttpark. stchcn die
Chnnccn -sut- drss uns inr Ccschäfts-
und \trhhnhaui Lilienthirl bald 'o cill
l.aden zur Vediigung stühl. Vicllcichl
Itabcn rtir ruch schon b ld ein Reslau-
rant., Auf dcr $runschlistc stünden
auch einc.{rzF und cinc Zrhnrrllpra-
ris rtrtric cirr Fitrrcsszcrr tnr nt. to Sertli.
ulld dicsc Bedürfitisse könrttc allenläll§
tlus gcpllnte Cortrrlltioo CsIltcr Clatl-
palk nrit seincn $bhlnihloasen und
dcrn GciundhciL!zL-ntIUtn abdeckefl .

«Sobald wtl die Bedüfliliise auch Doch
nrit Zahlen br'lügcn kiinncn. wird das
mfltr(hcIl) Itrt.:rcsscntcrl, (ler trher ein
(iu\ch:lll irr Clrnpirrk lxclldcnlt. dir
EttLsclrr'rdurtg crlei(hlunl". i5t ScrrLi
tihcocrrgt. «Untl tlic rrclcn 

^rbeilneh-nreodcll sntlang tJcr Thurgaue»uasse
darl nrJn jr arrch rtrclrt tcrlcsscrr. Dic
\iürden llestimnrt auch gcmc tlic cinc
otler lllücr"- Dicnstluislurlg in All-
spnrch ncltnrcn und cläs Kundenpo-
tcnzi l drnrit pr.rktisch verrjuppcln-»

li.rll nichts konrnlt nich§. heisst es.
l)icir Wcishcit lriff( auch aul'den Vbr-
:'land d!'s Qurniensreins Clrttpurk zu-
rso rund eilcm lulbcn Tag pro !Ähche
rrrlrtrttt nrich nrcin Arnt ills l'räsi!lcn( si-
chcr rn 

^nsnruch,. 
sch:itrl IUaIL-Andrc

Scnti. Scinc Vorsuntls[ollcginncn und
-kollege scirin in cinenl ähulichen
Unrlirng gcfordert. aber Ji§ lvlotiv tion
§ci xngesichts des Lrlblgs ungcbrochcn,

"lVir sinil rlle überzcügt. dirss sich un-
ser Liusatz lohrrt., .',"1r

ßein Nedahr:tup(ru kuüetl zr lftit:he Besudrct mtz eisiget Ntlhc iur nkr fuk:ht gefuiitl/- Ft:'tielt.

Günstiger...
.. . hh.En §ia, wefln Sie lhr Atlto bol olnom Uffall

dhokt tu ult8 brhgsn. Wlr bhlon lhmn grEtis

Esdtsflag8r, prehyerb ß008ntur, drol Jahro
Gsrantlo ufld rogpln all06 mll dor Vorgichorung, METZGERE

Schatthauserstrasss 50 . 8152 Glatlbrugg

- 

Telefon 044 810 63 16



POST scHoF voRaEBErrEr FüF otE zrJxuNFr?
OEgh@de.ne!6f' FtSl h Obtuttggffi
Gonolbohn. s.ldn Lno öd:€.r Enkodsflrog1En(a'ier' e4tlstnt. y€p.

lorre.l wll le k4anlodoäe llE6nnjm*?ohnw€En rrr modenrem lcht
trruopl le€rohqdem, eleldrls4hBn Siq€n wd Lr'l Ole trO§ondefll.etung
i'ld oos cLl!Dr(,6l.le trorrsEl€ro '!,ibaneo rnocnBn d€§a§ oq€ld zu

Cllt ilrs'Ooo--
cllF 60lt'000.-
cltF 695'000.-
cflF t9§'0m.-

efEl bhnen(Fn l.v€6rrion iu i&e 7ul{i^tl
! Yr &nr'lor-tlbfrnlr€on 99 m' ob
{% Amrü.ltbhnurEan ll, rn qb

I 09 nt'
il%Imlrra..Al,lko 13E m'

FBÜE IilIIOBILIIIN
Sol -L\€. 35 .1116 lll krs tn

F(!r Cloujll FlrE,l6 ,reLn 6rch olll ,{r

^ *.-,::r-n&!q -&L
fre!-E rlh:srllerlto$ 26 ESCrl ll,t Ben€i ia tü32i3al4r

lllnäo b€a Efiretikon,

ReIh€n€,infrmili€nhäuser ru l,lietEn.

Zehen Se ib dem Sommer 2009 rn das

5 5 Zm,'l€r grorre R€rhenernfrmlli€nhius
und rdteh §ie sr(h gnn: rndlvrduell aof ca.

160 mrNEtlowDhnrhrhc €in G.ni613e
§ß dl( li(h(du.(hnurcrerr Srrrsszo8iSsn
Räume.d'e ll en aut unrerr<h redli.hen
Ebenen rnScordnet vteliarrrte Nur-
zongs!?rinnt€n a.moEIi(hefl . Der hohe
Ausbaurtandrrd und ern Aullenl.num .uf
tEdar Ebana flrndcn d.as pürfrtre neLl€

Heim äb.

Hab€n Sre lnr€rcssef
\ntlir freuen un, äuf lhren An.ul!

Flrerrlni CHF 3'500,- rnkl. NK + 2 PP in
LJN.Garaee.

ln8od.ruef€l@rollren.<h
O'relrwihl+41 91 714 97 2l
wwwvcrirrtrlln.u..h

Collleri CSI- AG ,a
Zurthcßrri,le l2{
CH4406wrntethur

IMMOBILIEN

5r{-Zimm€r-EFH (letatc), 0%-amtnor-
EFHln €ttenbroh-Chllmb619.
lda116 Sadw6stauirlchl0[9. Gul6a Ausbau-

stahdid und bsliabl. Grund sso. 8aübsglnn
oktob.r 08 Erloltt, Bol mhdastsns I Gamgi !b
Ft.127'00o.-.
vrww.l"b.ch.056 633 38 70 0dsr cbm@l-b.ch

2r!- 51ä-Dachmei.onetl€fl , letzt€
4tlb-Etagenwhg, (Gto§owlesen Pfungen,-
rD fr.390'000.-hi3 Fr 550 000.- (5lä-Ltalson-

ncltsl. E8zug Sommer '09. Ausüau wö,tl€n:
let le GelegenftBit.

ww!f,.|-0.cn.055 633 O 70 oder sbnOl,t.ch

0bsrglafi, Rootsnwintsl I
in grüner. sonniger LJmgebung

vermiSten wir nach VereinbaruIq

3.5 Zlmmerwohnung, 3. 0G
Ca. 85 m2, Wohnsn/Essen Parketl,
abgeschlossen0 Kuche, Einbauschrän-
ks, BadMC. Beduit, Balkon, Kellsr
Litt. Gartenschwimmbad zur Mitbanüt-
zung. MZ inkl. NK Fr. 'l'508,-. Das

Halten von Hauslier8n ist nicht gBstat-

tet. Iel.044 316 1515

obsrglat, Rsclonwinlsl, Nähe 8ähn-
hot (Linie S5), in 0rüner sonniqsr Um-
qsbung vermiet8n wir

4.s-Zimmsrtrohnung, 2. 0G
Abgeschl. Küche, Einbauschränke.

Bad/WC, sep. WC, Reduit. Balkon. Kel-
l0r, Mitbenüizung Gartonschwimmbad,

Das Halten von Haustieren ist nichl ge-

s'tatt8l MZ inkl. NK tr 1'669.00.
Tel. 079425 52 36 v. Mo - Do.

I zu vermieten per sofort an dor 
I

I Plattenslrasre ll, Glattbrugg. I

I Auss€nparkplatr, MZ mtl. Fr. 50.-. I

i Garagenplac, Mz mtl. Fr. 1oo.-
wvYw.lowag.ch, Tel. 043 233 30 OO 

i

STELtEN

Bassersdorf
llahe Waldrar)d und kttolungszone. gag8nüber
Bushalleslelle und mil S-Bahn.Anschluss yer-

kaulen wir 0ine halle, §onnigE und nsuwertige

2#-Zimmer-Attikawohnung
81. 2006. ca. 62 m WF mit 2 T8rassen ä 23 m .

hir R. 420 0m,-
hkl. modeme Küche und sep. Wa$hküche.

Eezug ab l. April 20l)g oder nach Verernbarung.

Kinderkrippe Sünnell Sucht eine

tlipl. Kleinkinderuieherin
per solorl oder n.V. Voll- oder Teilzelt mög-
lich. Gute Auf stieosmöqlichkeilen.
Beweßung an:
füippsnleilerh M. Polroyic, Kinderkipps
Sünnoll, Schatlhauseßtr. 61. 8302 Klotsn
Telelon 044 8'1345 4l oder
E-Mail krippB.susnn0li@bluewin.ch

lhre Aulgabe isl das Zusammenstellen von komplexen
Oflert€n für internationale LJmzüge. Sie holen bei Agenten
im Ausland Raten ein und verhandeln disso. Sie kalkulie-
ron Frachtraten, Eigenleistunoen und €nlscheidsn über dsn
Verkaulspreis,

Wll en arten
Sehr guto Oeutsch- und Englischkenntnisse,
Französischkenntniss6 von Vorteil
kaulmännische Ausbildung und Erlahrung
Erlahrung in lmport / Exportadministratioo von Vorleil

Wir bleten
, lnteressante, anspruchsvolle und ab\techslungsreiche

Tätigkeil in lebhaftem Umleld in der Niederlassung in
Embrach

lnteressiert? Senden Sie lhre Bewerbungsunterlagen per
e"mail an aoolicalion@oackimoex,ch

ins Friedensrichteramt

Frau Doris Müller wird von folgenden Ortsparteien unterstützt

FDP
ttir Liberalen.

Susanne H olti n ger Schm id
als Friedensrichtertn

- Kirchen-Gutsverwatterin
- Ktm. A,ngestellte
- Mutler und Hauslrau

Wir unterstüEen Süsanna Hottinger-Schmid,
Opfikon:

Bachmann Martin, Bekiebsleiter: Beqnl Bruno, ehem. Stadtprilsldent; Ber-
netta Aldo, Architekt; Bernhard Charly, Architek' Del Fävero Enrico: Hainf€ld
Urs, selbständig: Hainleld Leni; Landotl Urs, Dr. iur.: Landolf Susi, Galsri6tin:
Maag Wall6r. D.ucker: Melliger Rosema e. Präsidenlin Kirchenpll8ge; Both
Madeleine, shem. Stadträtin: §tuder Urs, Sekundarlehrer; Valsangiacomo
Bruno, Präsident Turnverein Opflkon-Glattbrugg; Wiedsrkehr Bichatd, Dr.
med.: Wi8d€rkehr Christine und W€tt€ret_

7./8. Februar
Ab sti m m u n g sw oc h e n e n de

I D€r Marktlead€r der' ,nter'nat,onalun Umzugs,nOustrie suctrtl
ein6 starkd Persönlrchkeil als

Sachbearbeiter(i n) lnternataonal (r00"Ä)

Coillure la noüwllc, BrUtsetten, suüt 
-l

- G8schänsfihnmn 
I- llamen-/llonsIGolll8üsG

Haben Sie mlndesbns 3 Jahre Eerufserlah-
rung? Eewerben Sie sich schrifllich.

Crcaüre Coitfun la nouvells

hlormalon und Bosichligung:

unser
Suchen 5ie €ine Heraurforderung als:

öelterfin
Rufen sie un5 an oder kommen 5ie vorbeil

lm §tsuerpäradles Neorach. 2- bls
4.2I.-Eige,rtuInswohnung Mlnergle.
(3mro 0. Erdwärme unO lop Bauquallllit. l,leu

eßtellt,j6t?r tesidtligen ab Fr 290'000.- bt5
505'000.-. RulonSls lns lär aloen Eeslch qungs-

lennin an.

e,uw.l,!.cL 056 633 3§ 70 oder säm8l-b.cfi

[4[ 650 tulrhrbr]lterrden Srnd wlr dr€ r$,e,lgroglc Aul?ugs.
r)rlrdfl,sat,on der sch§erz Teahnrlchp Ko,npelenz und ltarlie
reqror'ale Praseni i.aqe+ eirer)9o lu lntereirl €rtolq bel w€
erre belonl kundenorrenl'erte Urller nehmenskuhur Zrrr Ver-

slar\ung unsere! Teamr su(ilen wrr quallfrzrerte

Service-Techniker (.r*)
ln Creier Funktron leEteo Se na(h enlcr lundEaten und rorg-
laltqen Ernamertung Un terl rartiar bc rten und beheber' stöiun-
geo an Lrltan agen rm Groistaum Zürich. Dre selbstaa.ige
Plan{nq lhrer Ernsatre. dre Ptleqe ernes frer',önlr(hen Kontakte!
mrt onse,e. anspnrchsvollen (undlchalt sowie das Le,5len von
?4-3ld-filiett-DrenSt rm Turnos geharen tu ihren Be(eren Auf-
qaben

Dar erwarten wir von lhnen:
. Te(hnr5(he Berulsrult ridurlg rm elE-ktflschen,'ffiE(haflrgchen

Ee.erch
. trnqe lahre praltrs(he Eriah.unq rfi erlefillen Be'ul
. Ausgepraql kundenorrenlierle! Verhalter!
. Sehr selb5tandrge und zuverkrs5lqe ArberErve'5e
. Uldhncrt rm Erniatzoebrel

Dar bieten wir lhnen:
. Verinlworlungslrolle und abwechslung5reiche Tal o[ert n

dynamrschen Urnleld
. Vrel Rauor fur Eqenlritiatrve r, d s€lbsiand g€5 Handehr
. Umlassende Errlluhrung und konir,ruredr.he Werl€rbildu,rq

rm Beruf5umfeld
. Irrrge5plellF! lJn(l fiotNrerte, TcarI
. Atlrak!rve An:lcllungsbedrnqungen

tr|ohspezrflsche lnformatonr.rr lle.ht ltrnen Ru€dr lveber
RggronallElei sen/rce, ufire: 04,1 701 a3 I I qern€ arr verlu-
gunq. Auf thre vollrltndrqe|] geweüun,leunterl;oen irerrl s('i
lurg Scho(h fuiläffß]:' @. 

*' 
:i*:t#-Hi§]
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*Evtt,
Ersrgclische lbllspaiei Oplilon-Gtsttbrugg

Parolen der EW Ortspartei
Bei der §'ahl einer läedensrichtcrin odcr eines ftiedensricbters

unterstlltrl di€ EVP Opfrkon-Glattbrugg Doris MltIIer. Die Mitglieder iler
Parteire rsiammlung srgen «Ja» zu li'eiterfihrung der hrsonenfreizügig-
keit und zur Abschafrng der Aufuandbesteuerung

-FSP
Sozialdemokratische Paftei Opfikon-Glattbrugg-Glattperk
SPOGG

Wahlen zum Friedensrichteramt -
mit Roman P Falta eine einmalige

Chance packen!
Vislc Partcinrilglisdff haben die Mog-

lichkcit .scnuur. an dr.r öllentlichen
!'eransu turrg vom MittN<,ch. 2l- Janu-
ar. dic Kandidirtinn.n und Kandidaten
liir dus Amt des Fdedersdchters hen-
ncl zu leruen. Dics crllubtc cinc ollc-
nc und dillercnzicrtc f)ishrssion an der
gut bcsuchtcn \,brsanlmlullg! Selrr be-
grüssl \yurde, dass einc .Auswthl von
gutcn l(rndirlaturcn rorlag Die anwe-
scndcn ll'[itglieder erfuhren zudem,
dass die Panerpt.Jsidcndnncrr und Prü-
sidente[ der Oflsplrtcicn rlic Bcrver-
bungcn gcprüli ha(cn und sich eineo
guten Eindruck übsr dic lachliche Qua-
lifikation mqchcn konntcn. Dic ver-
slrmnrcltcn stclllen sich ntit grtrsscm
Vehr hinter dic Kandidrtur von Dori:
M0ller.

Dic Vcrsamrrrluug nlr(htc sich cin
Bild irher die Vurlagc zur Pcnolcn[rci-
ztigigleit. llcnig Vcr§tilndnis Teiglen die
Anwcscndcn daliir. dass die !'orlage nls
Paket lorr z,'r'ei fuili{:gcn Esi-chllrrt $'ur-
de; Die Ausweitung auIwcitere Linder
und rlic \ltiterllihnrng clcr Personen-
frciziigigkeil. Derrloch wunls dic vor-

lflge als Fortliihrung cinsr bcrxährtcn
ärsammcnarbrit gcschcn. die tiber
allcs gesehen einert winschafuichen
Nutzen bri|lgt- Die Zustimnrung dcr
Anscscldcn erfolgtc cinslimmig.

liinc spirnncndc Ausspr,rchc ereilt)
sich bci der [nirialive gegco die Auf-
w ldhesleuerung Die gilngrgc Prais
crl,lubt cs. durch dris Angcboi ciner
schr nrodenrlcn BesteueruDg. wohlha-
bcude soger)anr)r +Nichl-Lr!,r,crbstäti-
ge» zum Aufenthalt im Känlon Zürich
zu bcwcgcn oder inr Kanttrfl zu behaF
tcn. Es geht unr däs Abw:tgen eines
Sbndonvoneils gcgcnübcr stosscndcr
Ungcruchti8kcit. Eifl allf,rlliger Slan-
dorNarrteil muss relativisrl wcfllcn.
Wtirden allc jctzl pauschul Bcs[cucrten
wcgzichcn, u.tirde sich dies um \eDiger
als €in lralbes Prozent des Slaatshaus-
halls handcln. l-,"'tzLlich wrr liir dic
An§rscntlcn kla|: Hicr ist eifle kla-re.
etllisch urllennauene l-laltüng nötig:
Die ungcrechtc Pauschulbcstcucrung
eühört abgc)-cha,l1!

' E:lPoplikott-Olanbrugg
Konrud liechter

Dcr friedensrichtcr odcr drc Fric-
deDsrichterin ist l:igcnllich eine [trson.
dic wir in oflizicller Frrnktion licber
nichl kennen lemen, denn wcr zum
Fricdertsrjchter aufgebotcn wird. ist
Pnnci ur cincm Sreitfnll. uud wcr hat
\chon geflre Sueit.'Iioudcnl ist r.lic
Friedcnsricl]tcrin orjcr dcr Fricdens-
richlcr cin Hoffnun!:strflger. denn von
ihr odcr ih[r en$nell wir cinc un'db-
hän8jge juris(ische AufldilrunE und im
gul€o lhll dic fdhigkcil. cinen Srrerl
bcizulcgcn, hevor die Gedchtr: bcmüht
werden müsserl-

Anr 8. Februar finrlcn in allcn ztir-
chcrisohun Gcmcindcn die Friedqns-
richlcr-wlhlen rur eine sechsjalhriEc
Amrszeil stan. fui vislcr Oncr isr dics
einr. I'brmaliLlt: qntü'cderstelll sich nur
einc F:nior oder in nlanch!'n f:ällen so-
8ar gar ni!'mand ztrr Vcrßigung Das ist
nicht wcitcr cntaunlich. ist doch dus
Anlt njsht nlit grossc,tl l'resrigc ver-
bulde11 und oft nur einc klcincrc Nc-
belbeschrilüguü& [n dcn nreislen Cic-
nrcind(n bcschiinkr sich dic liltiglieil
ruf wenigc Dutzend rällu pro Jähr
Nicht so irr Oplikon: Gcgcn 200 Falle
mtisscn du jührlich beuneilr rßdeD.
Dus sind andere Dinrensiorrcn! Z*i-
sclren Nachbar5rtrciligkcilcn bis zu
Disputcl nit Weltkonzcnlen hewcft
sich dus Spekrrum ir urlsclcr §todt. D.r

Es war anr l. Mai 2007. als dcr heutc
l-1-ilhripe AnAcklaste rus Clrtthrugg in
rlcn frülren Molgenstuntlcn unangc-
r[cldc{. rsinc Fßundin in Th lwil suf-
suchte. Dic Krankcnpflegcrjn liess den
Desucher hcncin und crklirrte. diss sir
noch ein n'cnig schlaltn '*ollc. Als die
Geschädigt€ bemerktc. dass ihr Frcund
angclrunken war. kam ss zu cincm
Slrcit. ltbhci der körperlich weir übcr-
lcgcnc Mann im Schlafzimntcr plötz-
lich Cu\.valt qinsclzte. indent er sich xuf
dic Gessh'.idigtc scutc, Dann drohte er
ihl rnil denl todc und trakticne sie nlil
Schlägeo sowie Bis5sn in ihn'n Körper.

OpJer flllchtete zur i\iochbarin

Das Opfer konute sich mit cincnr
Trick rctlun. []ntcr dcln Von' nd. cin
Clas Wirsscr zu holen, flüchtete sie ütll'
den l3alkor und ulltrmiertc rhre Nach-
harin. Diese u,iedcrum schaltetc die Po-
Iizei ein. '.rorauf dcr fcstgcnomntene
Sp nier ßir mehrcrs Monutc in der Un-
tcnuchungshali rtnchwand. lm Hcöst
2007 kam cr \riedcr iu ['nilreit, Doch
nur bis runr i\{drz :008. lls er segen ei-
Iles furtrags dcs kantonalcn Sondr.r-
dienstes llir SichcrhL'it cnreut verhiltlel
lvurde und seither hiiter Citt(r sitzt.

ln stqtionlbe MassnG,hme eln$zwiesen

lm lstztcn llai hefassle sich zunilshst
das BerrksEerichr Horgen nril AIgr

ist cs cifl Cliicksf,ru. dass sich ein.iurl-
Ber Jrrrist rur dieics Arnt intrn:ssicfl . der
anstatt aul' ciner Wirlschrllsklndei das
Gcld. als Friedensrichtcr den ltlcn-
schcn ins Zentnrnr stcllun will. f)ie SP
Oplikon-ClalLbrugg-Glnltparli hatte die
Gclcgcnheit. Roman Falta mehmrals li-
ve zU erlebcl uud cr hll mich und die
SP iibgrzuugl So gcmc ich cine Fmu in
dicscm 

^m[ 
seher w0nle - rm Schl§\s

hahe ich nrich ßir die Kompctcnz und
rlas Einlühlungsvcrmögen §on Roman
Falu cnLschieden. Er kennl nichl nur
oFfikon aus eigencr Anschauuru; trotz
seirtcr jugcnrJlichcn 33 Juhr"- bring er
zudcm rciche ErfLthrultgcn {ls Venrctcr
voü belrxchteiligte Mcnschcn als auch
au) dcm RcchtdicnsI clncr wcltweit lÄti-
gcn Firm* mit. Keine der 0brigcn K:]n-
didicmdel kann hicr rur itnlähcmd
ähnlichcs Wisscn cinbringcn.

.Aiso packsn wir die Chance ulrd
vlihlcn Rr)mxn R Falta ins Fdedcn\-
dch lslanlt! Optikon verdicnt circn Pro-
fi. ücr dflr i^tcigcndcn AnForderungen

n dic BlirCcrinren und Btlrger injcder
Hinsiclrt gewrchsen ist. l)ie Zcitr:Ir. da
dcI Fner]ensrichter in dcr Baucmslübe
tlic Kontrahcrlcn cmpfirngen hat. sind
liir urscrc Stadr deliniriv vorbci.

llaitrz Elutnshcryer
Gemeitderut SP

OttJi o -GIat tbruHfGlatpatk

klagten. Es renrnciltc dcn tcilgcslafldi-
gcn FtißoBebezilger rvcgsn Frciheits-
hcruubung f)rohurtg'Pitlichkt'itco und
\!citcft:n Dsliktcn zu eirr€r ullbeditlAtcn
I brihrrit:istrclc von l5 Monaten. Ent-
sclr!'idc[d war aber. dass dus C;üich1
dic Salktion zugunstcn cincr Finwei-
rung des psychisch angcschlagcnen
Angeklflgten in einr"- station:irr Mas-
nähnrc aufschob.

Cegen den Angeschuldigtcn spruch
cjn vcmichlendes psychiatischcs Cul-
u(jlrtco. Dcmnach könllte er ill rcincr
ung{:s(ümcll Ag€ressivitlll exlNn uusar-
len. Zudeur brstchc die Gefrhr. dass er
crncul güciche odcr ähnlichc Slrdftaten
hegehen werde, strntl im Bcricht. Dazu
h l der Man[ aus Ul{ltbru&u bcrL'ils
.,r'ölf Vorstmfen aufdem Kerbholz da-
lun cinc K(rrpcrverletzLulg zulaslelr ci
llcr Ex-Frsundin sowie wegen üewült
rund l)rohung gcgcn Bcamte.

SoJordCe lla,ßentlas§,lng gelordefl

Drc \'bneidigung legtc Berulirng cin
und lcrlanglc \,or Obergericht die t(}
lbrtigc Hüncrrrlassung ihres Klienren.
Dcr Allgckllutc sclbcr vcrmiualtr rlicht
,scradc dcn heslen Eindruek So wich er
dcn meisten richlerlictlefl l:r.gcu aus
und crging sich in sinnloserl und rus-
schwcil'cntlr:rr Redcn. Die Rechsan-
willlir rlull( cinc slationin'.' Therapic irr
eioer geschlossen(n Klinik dcnnoch als
unvcrhällnisnlässig ein. §o habc der

^ngekläpte 
noch nienlals sin schwcres

Gsw ltdclikt verübt- stellte sie in den
Vordclunrnrl- Ihr \,landant sitzc zudem
irlnlcr noch im GclIngnis. sei nicht
thenrpie$.illis und hubc bcrcits l.l llo-
nNtc der l5 \rolate vcrbüssL Däs Ober-
gcriclrt ntilchte es spanncntl. indcm cs
im Einyorsl.llndnis mil deI Verteidigung
aul' cinc Uneilsbeftrtung verichtetc-
Der Entschtid $,ird noch hekiunlSege-
ben.

EI *l'*",I"''""n
AAA-Rating von Fitch Jiir
die Ziircher Kantonalbank

Die Ratiogagcntur Fitch Rrlings hal
der Zilrcher Iiarlonalbenß (zf,:B) drs
beg€hnc AAA-Rathg verlieter. Sie ho-
roriert darDit nebcu der §tsslsggra.[tie
ror allem die hohc Qualität der All§lei-
hungen sowie die starke Eigenkapital-
basis dcr ZKB. Gesamlschrrizerisch ist
dic ZNB die cinzigc Banll die {lb€r eir
AAA-Rating ron titch rerfo$.

Die neben Stanr.lard & R>ois und
Moody's bcrlcutcndstc Ratingagentur
Fitch RrtinES mit Sitz iD Nerv York und
Londorl hot üie ZKB zunr cnitcn lv[al
beurtcilt Sic attcsticn dcr Bank sowohl
auI kurz.- als auch flullän8lüstige Sicht
höchste l«rditqualität (Short-Tcrm TDR:
Fl+ ./ llJng-Tcrm IDR A^,/\).

Fitch begründet diese Eilschätzung
nit der starkeu Verankr:rung dcr ZKB
irn rcgionalcu lvfarkl, dem soliden win-
schalllichen Erfirlg dcr inr Ehklang
mit dern gescllsc'hanlichcn,.\ullrag der
lrar k steht so$ic dcr Slaalrgara[tie. Po-
sitiv aufdie Beunei.lung wirkcn sich zu-
dcm die konsfl!'irtivc Risikopolitik und
'dic solids Kapitalisicrung aus.

Fitch bezieht alrderersciß auch dic
Abh{nßi8keit der lrimk vom hart unr-
lLiln'rpllcn Hypothek n'narkt sowie die
üus dcn Jlandelsal'1ivitälerl rcsultieren-
dcu \'larl'rdsikerr irr rlic Bc*crLung nrit
ein.

Für dic Zukunft derZKB isr Fitch op-
tinlistisch und bL$enct dic B nk dcn1-
enlsFrechünd mit (slilhlür. Dic Z-KB ist
r.lic cinz-igc Schwcizer Rink nril einem
/V\A-Rating von Fitch.

Zürcher Wohrei gertunsindex (Z.V'DO

Immo bilienpreise stie gen
int 4. Quartal 2008 nur
lei<:ht

l)ie PrEise liir Wohncigcntunr int
Kanton Zürich sind inl licnen Quanal
20011 nur unwesentlich Beslicgrn- ,A.n-
gcsichts dsr inr 200t ahctmrals hohcn
llflutätigkcit uod dcr in,'uischen rtick-
lliutigcn Kol)junkrurh0r sich da§ \4-ach§-
lunrstempo ltereits dcutlich vcrlangsanrt-
f)er Zürchsr Wo h n cigcn tu m sin dex
(ZWE\) licgt neu aufL'iuern Indexsland
yon 217.44 Punklen (l980Ql-100), Cc-
Bsnühsr dem Voralusrtal isL dics cin bc-
schcidcncr Ansticg von 0,2 Prozent, Be-
zogcn uuf das Vodahresqurrtal haben
sich tlic Preir litr Wbhncigcnlum um
2.J Prozcnt vcrtcucrt- Seit AnlhnS 2000
sinJ dic Wbhneigentumspreise kan-
tonsweil unr durchschnittlich 2-l Pro-
zcnt gc§ticgcn. .\uibrund der jUngslen
Angchotsnuswcitullg und llachlasscn-
den Nachliagc könnco dic Prcisc 2009
unter Druck gcrstcn.

Seegemelnden welter gefragt,
Absch,r'dch ng an der Petirherle

Der äVEX SEE (:006Q.1-100). der
dic PrciscntuicklLrng rn rlcn Ccmcin-
den nrrtd um deil Züfichsru abbildet-
slei8t nul'l05.li Punktc. Dfls bedeu(eI
cirrcn Anstieg um 2.J Prczcnt Begenü-
hcr dern Vbrquanill urtr.l ciner Ansticg
um -1.7 Pruzent im \,i)dahrcsergleich.

Der ZIVEX RECTO (2006Q-1-100)
nrisst dis Prciscntu"icklung im restli-
tlrcn Kanton. Er lälll um 0.6 Plozent
uuf 108.-'10 Punkte. Verglishcn mit dcnr
Vo,jilhrcsquürtrl rrusulticn cin Anstieg
um I,7 Pm,.-cnt.

Zu diesen Ergelrnissen kommt rlcr
ZWLK de r im Aunrug rlcr Zürclrer Xan-
to,lalbank (ZKBI von dcr Fimla IAZI
AC quurtals\eise berechner wird. Dcr
qualililrsbcrEitligrc lmnrrrhilicnprcisin-
dex fiissl dic Prcisstcigcrung vnp WohI-
cigcntum irrr Kantorr Ztlrich seir 1980.
Der llldex basien auf DaLun von rund
11000 Iransrktiuncn von Eintrmilien-
bsuscm und S tockwe rlie igc n I u nl.

uFt"
üle Zustrinde.fiir
Radfahrer in Opfikon tmd
Glanbrugg

Am [{irtwoch, 21. Janu{r. bin ich mit
denl Falürad von drr Sägcrcislrdssc hcr
durch dit, Gicbclcichstmssc gel'ahrcn.
Ein LuslwaEcn der Trartspodimra Cut
h t nrch beinr Bahnhol Opfrkon zr.-rgig

ttberholl. Der Fahrcr eog dcn l..ast§'il-
gcn soglcich tn den Srrässenfind uild
hat mich beirohs umgswodL'n.

Dir dürflr: cin unfdhiger oder skru-
pclloscr Fahrer rm Stcucr gs'.r*csen

sein. dcr zuliillig dir glcichc Strccke uie
ich fuhr. So rie ich das gesehen habe,
hätte cr nicht ejnnlal einel Grund gc-
hafrl, mich anr Ranilstcin [bzu\riirgcn-
lch habr. c5.ja auch schon erlcbt, dass
mir e,incr vcrrsfrrach. Ilrch ffit seilem
I astwagerr bei Cr'legcnhcit Lrnrzufah-
ren.

Mir nrir kann rnar) allsftand mir-
chcn. ich hahc mich nuch schon mit
eilcnr Sttrp an cincnr Rindsteil \,()r cr-
ncnr irh$'tirgcndefl Anhängcl. ohnc
ieglichen Anftluschutz- gL'rcttcl.- 

^nr[:reilaEnachmittag, 2]. Januar bin ich
an dcr Wrrllisullersrrilsse schon wieder
von cinem Grosslastef ahgc\vtirgt wo.-
dcn. Auf dem Rück'.\'cB hrltc ich cin
Ihrrlichcs Erlcbnis mit einenl 759er
Cclcnkbus.

Der Fahrer rl-'s Cclcnkbusses. häne
diesri Szcnc Ecmc noühnräls wieder-
hr:lt. ich hirhc ihnr rlresc Gclegcnhcil.
.illc&lings richt Aeboten. dcnn ich ha-
hc seine Votfalrrt gcspcrt Es giht inr
nrer wisdcr Fahrer. dic tmrerr sich
nicht den Mitelraum zu nutzcl und
riskiereu ehcr Radlirhrcr abzuu {.leten.
An dcr Wallisellerstrasse ist rllerdings
willcntlich Stßssenbilur,rnlug hctricbcn
wordetr.

Es ist nichl einzusehen. däss dicse
Stmssc vofl eiflcnl I)utzsnd Schutzin-
seln von tlher zwci Mctcm Breite gcteilt
wird, Wo Grlcnkbusse verkehrcu. darf
dcr Sch\rycßcrkehr zwischcll dcr Au
und dem Krerscl ujcht tiurchgchcnd so
konzipicfl $erdcn. dirss Radfahrer
bcim Übcrholen gefllhrlich singeengt
$.crdcn,

Hier r.-ichcn drci his vier Rlssgäfl-
gcriibcE ingc nlir breit(fl lllseln. Dii]
iihrigsr lrtseh sintl Ubcrholsclrikancn
lnr Autohercich- um bis zu eiuem hal-
bcn Mctrr zu }'erschnrtilsnl, damil es
wicdcr ntOgliclt wird. duss ror Jllcm dic
hicr zalllreich venrctcncn Bussc Rad-
fahrer gcluh os tibcrhlrle[ könller)-

Es ist ruch gänlich unvcnitlindliclL
dass die ucrrr'stcile Atrmhn übcr derl

Autobühntunncl niclrt radfahjBnaug-
lich gesmllet \ru&le. Auch hier reicht
der Raum llir llusse nicht aus. RÄdfah-
rer bci Gr:gcnvcrkcltr ru flberholen.

Wertl ntan ru Stosszcitr'n übcr dic
L]$,cllbrtic[e so]ltc. blcibt cilcnr oll

iclrts ürldorcs übdg nls die stehende
Kolonnc linksreitig zu tlherholelr und
zwisshen der Kolonne eincr Wcg zum
Radstcil'cn zu findcn. Hicr rrärc cs an
tlcrZcit- ilirss sich dic Markierung rad-
fahrelgcrecht am Brückenchaos orien-
tien. denn im Nlittclhcrcich tlcr Brücke
giltt cs noch reichlich Räum.

lclr lr.rgc mich uch. warum dcr Rad-
lahrcr- und Fussgängerttheftrang Stel-
/cn weder mdtahrer- noch behinder-
teotauBlich gestältct \a.tirdc. lch cnrartc
hicr cinc klar markicne. siehe[fache
Nuchbcsscrung von dcr Tslocker- bis
zur Thurgauerslntsse und rnöglichst zu
Lasten diescr licrlcrlichcn Fchlpla-
nun8.

lch fnBü mich iruch. warunr dcr Kan-
ton ungentlgcndc Gnlhelräufltllungen
inr I Iauplstr.rssenbereich der Bähnho[-
kreuzung toleriefl.

lim an t«l Bu rkhartt, c l/l"ttbn$g

Nchtigstellung
llll StadFfurzci-qcr vurr l5- Jarruar tut

del cirrzi-eü Jud\t untcr dcn Krndida-
tcn ftirdss F-ricdensdchlcrimt kulld. er
heahsichtige. die Einwohrrcnchafl ron
Oplikon ror d(rerdrückcndcn l-ast der
immcr \.\,jcdcr lreu produzienen C eset-
ze 7u schützen.

Z$ tlicscm Zwcckc habc cr sich
crllschlosscn. in seillff ehema]igen
llei atgemeinde (Opfikon) als Frie.
densrichtcr zu kanrlidicrcn. Dcr Kan-
tlidat rvar bis hcuts nic Oplikoner
Btirycr. [-)enrentsprcchend karrn Opfi-
kon auch nicht scinc Htrintatgcnte'indc
seill. $,esh:üb vqrbrcitct dcr Kandidat
wohl falschc Angahen'l Kennt er den
[.iflterschied a(isch§ ]leinralgcm€in-
de uIld \\bhngemeindc nicht odcrl\ill
cr sich mit lalschcrr r\ng.ehcn einlhch
bcinr Stin tbürger heliet t nlnch€fl?

Dcr Untcrschicd,.§'isuhen Heinrat-
gcnrcindc und rrvohnofl mLlssß einem
tüchtjgcn Juristeu ej8crtlich gEläung
ssin. NtaI sicht;-Au(h JurisLcn kochen
nur ntit \Musscr-

Benrfongsprozess gegen psychisch angeschlagenen
Glattbrugger

Geschlossene Kinik oder
sofortige Freilassung

rrlbil er seine Freundin attäcli€rte. wurde ein psychisch labiler Spanier
aus Glattbrug in eine geschlossene Klinik eingewiesen. T,um Unwillen der
Vedeidigung die am Doruerstag, 22. Januar, vor Obergericht dle sofoti-
ge Entlassung des Angellagten rerlangte.

Ilatrspcter Rusper Afiila S.etll,FmdJ,
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"Opus iustili:r(- pi§ - Frul(o dclla
giustirix ü li pacc' c slato il mollo prc-
g-rantnrrtico di Pio XIl, isntri succcs-
sori l'lriltrrro tmilotlo in rltrc lormulc
cquivirlcrti: (,isultaro della solidaricta
t h pucc" (Ciosanni Paolu ll). rLt'r
suluppo a ll nuorc rnnrc dcllu pacc»
IP.rokr Vl). .( omhlttu.- la poveni e
costruiß l pccc) sono ls ultime pi.uo-
Ic dcl lu!'ssaB-qio di Bcrcdctto X!l pcr
la Cioml(a lllondiulc clcllir l)ilce l0l)9.
uo rlrL-ssrg$o molLo ampio c irtrpcgnil-
livo. $iluppalo in qlrilldici paü-Eftll,
nci quulisi iit urr'xlitlisi ilpprolbtlditil e

rig()ros di qucpli arpclri dclli \ilil
5ocifllc r'Doliticn. ecolonrica c fi an-
ziaria chc sono alla birs!' di un dissesto
nrontlillc rlalqualc hü origilc il pcr\is-
lerc. iurlr il dilagarc I livcllt' plurrclurio
e, per inesor:ll'rils consclucnzil tlcllc
migmziooi. Se [a povena. ct-rnrc drcc il
Papa. hn uu lbrls potcnzialß csplosivo
che. ilccIn)ulando tcrlsir]ni c in\olfe-
rcrlze- a (ilpircs di lir sr'oppiarc rjrollc.
disordini c gucrrc. I'cnrigrazione - qua-
le valvoh di sli:go c ricurczza - c un
lrltrctlanto lbne dcterrente. chc lllon-
LJnl (lucslu disaslroslr rrrirtlccil t'lte gil
illcon]bc irl r ntc pirni r.kl globo.

ll Rrpa insistc'sulh poleflil dr com-
b;rttcrc sc ri \ilol cu\truirc lil pilce. rl*
rlica ttn tnter,r nrrugßrli) nllu "p('\cna
dci bantbilti".I osscnrt:(Qutndo la po-
rcni eolpistc unx l lligltä. i har)lhini

nc risultano lc \,ilrint€ piu vulnerdbili;
qucsi la rnela tli coloru che virono ur
pLrvcrtii assohrll) og8j e rapprescntatl
da ballrhini'. Purticolantlsn(e qnelli
chc solliouo quesm po\§nl ncflrmc!to
ln casü nropnil llla lll ci.lsil strilnlem o
lcnza llcurtit casa. Ncl Mcssaggio pcr
l Giomata Llcll( \lilnzronr (li qucsr'
$rnro, dcdiciltx ai €d\-)\,anj. il 5. Parlrc
con acccnLiaccoftrti lä pßsente chr ncl
mordo "dei n)rganti for/.ali- dci rifu-
-eiati t' dci prulirghi... ci si incontrir
purt(rppo arlchc con n'rolti banrbitri e
adrrlcsccnti... ('ontc tron pcnsare clrc
(luti piccoli esseri sollo vcnuti I nr()t)-
J() cün l( rtc:sr'lcgininte lncsc ür fclr-
citii degli alrnl Conrc possüno guar-
durc con liducil rl loro firturor.

I)ür liDirc (tucslo ir-q()nlcnto dcljt P -
ec. Ilort fro$iiltlto ditllt'rtttc:lt.e la tr.rgc-
dra drllo Pulcrtina. Quirltro rnllil irntri
ilclla storia dsl popolo di lsraelc c ul-
tucttouli di ßucmr c rli cö[flilti chc
insangui[antr tluclla tcrra. Vom.nrtr
slcrdre chc irl lc8gcrc qucste rigb!'sia
üppanio un ba unre di Plcc lir tlorc
C rislo c nut() Bambi[r] i.l üare l'annull-
cio r'lre Dio rnrJ turti gli uonrini c chc
qucsti dcvrto xntxrt. Dir: riconoscirrto
ncl proprio prosrimo-

Sr)lo co\i si poträ ay(rc Ina Päce
duratur.r in quella tcn" rrrunoriü|.! c in
tutto il n]ondrr.

lr r:lperc dcll'anrurc
lono scrnprL' ol)cre di pircc.

Ogni volta cht rJividemi
ll tlro alnorc con gli alri.
ti occorgemi dellu pllcc
chcgiuugeItcealarlo-
Dovc c'a. pace c e Dio.

c cosi (ltr Dio rilursa pirce
e groiir nei noslri cuori.

lnrpressunr. Rcdäzrorc {L.i ,rostrlt con]unitii'; lUCLl. W llisellenilr.lsie ll)

.\l l'genoair: 1000 lc lacunc previ-
dcnziali dcl l" pilüsLlo enlcrse presso
ulro (l!'i dur coDiusi dur.lnlc il pcnodc)
di lrutrimeoio sooD state colnlatc ar-
tr ycr,io la conrp!nsazionr dcllc pre$lx-
zrotri r.l\r,,ciln Jcqlr\itc Jurirntc il p(ri-
odrr di nrirtrirlouio. lrt hl'c ll tcgrrrrc vi-
gcnLr llcll'dmbrto dclk nonnativir sul
di\orzio. lindenl]iln dcstinata I conr-
pc1l\lnj lsvelrtuillc perdita ili prestazio-
lri li u11: (uspctlittivc), FotL'va sss!.ru rno-
tivillll soio in has. allArt- 15l cpv., sr:-
condo ilquale il souiuge colpcvole dr:-
rtra conispondcrc un-equil indcolilil
al crlnrrgc innoccntc quiil(rrJ I Jtriltr
palrjnlonirli o lc lspenativc del conitr
ge ninnr:ccntcx losscru rintasti prcgiu-
dicati in consegucnzu dcl dirorz-jo.

I;r rrLror:r r.-risionc lb(rtiscc il princi
pio dr.'llI colpcvolczr.a. la FrLrcs di un
conguirglio delle aspettativc. Frevidcn-
ziali nort rJipcnr.lc quirrdi dl ulra clel-
tualilir colpevolczz:r dcl coniuge. La
n'visionc ha voluto sopmrtuuo dircifJli-
narc in nrodo cquilibrato lc cttttssguen-
ze ecotronricbe del divorzio. pnndcn-
do tluindi in considcrazioll(' ltrchc la
pror",.idcnz;r profcssionale. N!.llt nuo!"
r!'nnJIivil {ul dirtrrzio. il c,rnsuiltslio
dsllc spettative prcvidenziali vienc
considcrllt.t uni{ prcle sa ilrdipcndqnle.
nol1 §rlecllir pcfl.;lnlr] itl r.*grnrc Jci bcnt
c non uollc-qam allohbligo clcl man-
tcni nrcnt() posuratrinlanial!-. La ruoea
rcgolAnlcrltnzionc si 3pplicr ilrdislinu-
montc il lutc lc prcsuzioni.

Lübic(ti'"o di tlllc rcvisionc c qusllo
di culrrntc ll lc('lrr,r preudcn/ialc vcn-
llc lcsi Llur:urtc il periodo tli nrltnnrrt-
lio prcsso il coniugr chc non svolgd rl
svolgc iolo parziitltlrente un Iüiviui Iu-
cratir'l [n line:r rli nrassiml sc I'c\cltlo
xisicumtilo notl si r vcfilicitro. egrlutlo
ci collifigi ha diritro allü mcti dclla

pnsl.;1/ioDc d'uscil dell'altro ceniugc.

S€ l'§vqrto;rlsicuriltivo si s vcriliüt(l
l\']cühl iJ. illvitlidilil. dccesso) \i ltx di-
dtlo csclusivrmcnlu nllc preslllziL)ni re-
golälucfltari conle 

'!-ndita 
di vc(chiüiiL.

di ir!. liJitir e per isupersliri.

Coon:linutorr Putrnuto.l(L/ §r'i::enr

Scntpre piu Frcoccupsk i le vc)ce

dcllu Chicsr sulla crisi della lämigliir.

Giovanrti ['.rolo Il dedicö all'argo-

. n)cnlo uno dci prinri docun]ellti dcl
\ro Por)tiljclto dal lrolo .Frmiliilns
consonio». Pupa Bcncdclto Ilon Inan-
cl di lonrare crrnlinuimcnlc su (lr,lcsto

tlg(','nrcnlo.

L n lbnc richiinlo lllr rc\ponixbilitii
anchc della nolitiea ad a:sictrraß ll s;rl-
\,äguardia (lclla lflntigliit- vittimn dcl
coside(to pr()Frcsso culturale e sociale
,llodenlo.

Dalle primc paginc dclh llibbia ru,.r-
nu solcrtnc ll roccorttanrlazionc chu ö
anche un mr»ritr>: rPer questcr l'uonro
ahb ndoncrii suo padre c sua mudrc c
si unira l sua muglir't'iduc saninno
una sola canlc,.. Non scpari l'uonro
qucllo chc Dio ht colgirrrrtoo...

Lc stali\ücllc ci rinlarldano drli prc-
occulinr circu l'aunrcnto .lct divolzi.
Llcllc sepitrazioni. dellc conrivcnzc. dcl-
lc Jillrsolt:i L' lir pocl logli:r dcr cir»:rri
r lbmraßi una [rmiglia.

L-e,Jifllcolui cconc»niche e
socirli che si hnno rc'mprc piü
prcssanti spcqixlrüe lc nellc
nazionr finoru chialn{tc üristi-
one. non bastano a spicgcr.- il
Itnontcno di qut'sta crisi.

[t rndrci ,'crc sono bcn piir
prolbndu; il bcnessere e la per-
diur cli vak:ri cristi{ui di l'cdeF
ta. di solidurietä. di condivisio-
nc. alimcntlrno l€goisnro, il
desirlcrio Llcl piaccn". rlcl suc-
!'esso Peoionale. il ritmo §trc§-
srntc tlella !ita, nrbano semp-
re piu (cmpo nlla l'fllniglia.
all'anrrre coniugalc. üll'cduca-
zione dei ligll

Quale l'inrpc-xno dcllt Chie-
sa'l Fone troppo poco. nra t
ncccssaria unil dspoltil lllora-
lc trellr coscir,-nz:r di ciirsr-uno
che \uol rcalizzare il diritt(r
dolcre di lbrmart ürrt nuovir
lirniglia c dan- Iigli pcr il rin-

novämcrtto della rtostr.r srrcictii.

Pel questo. in ogni Panocchia r.r Mis-
sionc. comc nrlll nostra I\[issionc. si
oryanirzano momcnü di dtL'ssioue e
pruBlriera conlu[e pcr prcparani al
p:tsso r.L'l matrinronio e che sia un pa.s-
so rli lcdclui rli anrore e di inlpeglo di
e[lucilzone crislirnil dci ügli. üh( dun
tutta lit vita.

:ln<'lt? i lutti sllt,ti t:lrc «lebrem no
le no::c in ltalia, solro leüti a .lipqueu-
l.tft gli in«ot ti che in No'I\l o\.rqn o
luogo pü sci scrul( x(l prossi,to nese di
nßr:o. Ci \.tit poi tn s.,ltino itt<'onlro,
(. &i,I/.rn.g. tt tt i Jit ti sposi ( i loto ge-
nitoi a tolk,lileqry il JA o dt? h Jbmftt-
zione <li tutu ttru»a .fatniilkt ,ron rolryc
il leguurt tt»t la Jiütiglia di oripi e, .4tr-
:i, qußl tbr\' (':itcta, st:t prp ttdltlo ui
gio\a i sposi pur las(iuntkt bm uu l«ßlt
sp«zil cli libeni nel t?tre le lom uptricr
ze di yita conntp.

("i totcom tenpo pet a urciarsi per
dti rtott l'u\asse utrceru lqtttJ.

Rinno|ali .utllti tli Biol ltüo a tlüti,
nu spcLi«ltnc'tnc ai li ti spost: quc o (
il kmt .4nrru.

,COMUiNITA
Missione Cattolica di Lingua Italiana

Kloten - Glattbrugg

|'

Ultimo appcllo pcr iscriveni.

lnmnto dianro lr drlc prlcisc tlcl
cono chc vierre or8ltflizzrtto il) l\rj\sio-
ne a Kkrtcrr:
lre fl)aflcdi: -1. l0 c 17.

trr giovedi 5. ll c lg
ntitr/()_
0ru[., dcllc srrirlc:
tlitllc 10.00 allc I l.-10

LI dontenic;r 2l
nrJzo: tutto il po-
nrcnggro con agopc.

ll fcnonrcno dcllilcolisnro tra igrrr
virni s!'ccrndu shtisriche. rapponi. sturli
r'sondüggi rllcttuati ir lir,cllo nflzional('
tasliIrlollian(r unfl situivionu .tlltmritll-
tc,

Ogtri gionr() in S\izrcru cinqur' gior u-
nr trx i l0 r: r lJ rtnrtivr'ngorto rircrcratr
in ospedalc pcr intossicaziortc ih alcol
c il loro nume[o c in cr]ltJtll( rrs\cilit.

Mr tulti qucsti dati, bcnche t)llnr-
n]ilnti. lron mrlslrano la !cllr dimeDsiLr-
n( dclla pruhlernaticlt itt rlr.urlto rron
l§ngono cont(, na dci gioviui uhrirchi
i.rccerrlpi4uroli ir c:rs! d.rllil poliziil. nc di
quelli tmnati dagli sturli nrcdici c pt!-s-
srl iscnia üi pron(o soccorso- I Go-
terno s]'incro si ita irnFeEli ldo r
prenLiL'te lItte le nrisun porsibili pcr
ärliinarc qucsto Eäve l'enomcno- Ivlisu-
rc chr- varrno dal diriclo itssoluto di Ycn-
üerc llcolrci rr uinorcnnr ül divi(to Jl
Bcstori di vclldcrt ülcolici dono un dc-
lcnllittolo nrario, supportlrt'c, Lrrnc lc ttti-
surc chc sono slale o sulallllo pftsu ir
livcllo loctle dil.'nti puhblicr o pri\"!ti c
nl0llo allro-

Ma n0ü basla enrrnurc lcgisi
solvcrc il prohlcnrn. Lc lloflue
l'atlc applicJrc c vanno itccompagr)alc
ron un'iDlbnnäziorle chiarl lllLL ptrpu-
lir/ioIc sur dirnri prcNL,ciIl Jirllrlü(rl. rn
pxnicolarc ri gio\.ani.

l.'icc{:ttazi(tnc souialc dcl consunrrr
dr'll'rlcol costituiicc un prublcnrir dclla
soriqtä in AencralB. Se si conccnrfl lxirl
pitde dellc riccrchc c dcll{l pre\,el1?ionc
rull dlcolisnlo lfil S.iov:rrti tton t pr:r rrrri-
nuir... idunnic prtrblenti dclllhuso d al-
crrl su-eli udulti. ma pcr rtrdr.re.Illcntr r

B.ioviutiche lalcol pcr loro c irlcur.r pirr
pcricoloso e. t'ltc prirll irtiziuuo a bcrc,
piü lto dircntn il rischio Lh sviluppnrtr
problenli I!'ll'erir rdultr

l:alcol ln S\bzem l^ cfie

- I miliun!'l!. pcrsorte chc nc fanno uso
in nrodo smodcrato.

- -100 milla i dip,"-ndenti.

- :100 i d€ccssi ogri anno-

- -.10 niillil A.li rnni di vitl p(^i lulnirl-
nlcntc.

- 5 S.li rdolcsc.-llti o gio\ali nLlulü ch(.
oEri giomo finiscorro in ospcdalc pcr
intossicariol1c xlcolica.

- 6.5'nriliardj rji lr rrclti i ('osli prodotti
drlle nrllattic cronichc cxusatc dilll'
nlcol

L incon(ro dci o§cniorcs,r gioredi. il
19 gennlio 1009 allc orr 1.1.:10 scntpre
nel lbrum.

Aggiungiumo l! drte prc\,islc per
quest'rnno: 2(r llbbraio. 16 nrano. J0
apfilc,28 ora88io. 15 giugno. 2,1 sct-
temhr,-. 19 otlobre e:6 novcnrbrc
!009.

.,'.. r. r ztrJ'Fl tr4 t€ f'l ZQ>,'-':------------
l\'hd[€ lbrcsa

Da icordare
\'len-olr:Ji il l5 ltbbraio 1009. err' 10. Ul KlotcD - Sünur NlcJsa -'==-l
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Ogni LuEdi:

ll sindaco ricove anche s€nza pre-
notazione dalle 17.30 alle 18.30 nella
sianza 20 al prirno piano del comune.
Per appuntamenti firori cJi rale orario
annLrociarsipresso il n, O4l t12S 82 21.

Og Mercolexli e Gbvedi:

Ore 17-14, prqsso il seorela,io sco
lastico Ob€rhause.str 3r il presiciente
clella -Sclrr.lplrege" e a d,sposizion€ doi
genitori. Annunciarsi lelclonicamente al
segrelarialÖ, tel. 0c4 829 84 00.

AAni VeDerdi:

Ore 19.00, Recita del S. Flosario
nella Chies3 di S Arrna.

iledSäü.nrtrar!l.3ltl ßbml.n8.TEl,oaa glt lalU
Gerrrl. . ElnE!!.n . külnA . Xedll moßlt(h

t Ml g Hecxeert

Konnhlinsen

Con gli occhiqli ö tutto
piü chioro

Servizio ropido di riporozioni

Morcel Weishäupl
Dipl. Augenoptiker SHFA

Schollhouser:trosse I l 7 o 81 52 Glot brugg . lelefon 044 8'lO 95 45
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Informationsabend zur Fersonenfreizügigkeit Schweiz-EU

Wie falsche Bilder Ängste schüren

Angsten verbunden,

Die VoIlaBe, fiber wclchc dic Stjmm-
hürgerirlncn uüd Stimnhürycr am 8.

lrebruar zrr bcllnden hähefl. isr ltoch
krrnrplcrer. als sre schcint. Dil\ hxt nrit
der Ceschichte dcr bilütcralcn \tnrtrge
nlil dcr EU zu tun. dic Mlritr Fehr als
Mitglied der Aussenpolitischsn Kom-
llrission irn Dctail [.cnnt. Er ricf in Er-
inncrung rvjc alles begaon, nalrnlich
nrit dcm NBin zunl EwR-Vürtftrg im
Jahr 1992. Diescr V'olli,icn tschcid. auf
dell hcutc noch viele stolz sind. hatte
zur Folgc. dass sich dic Sdlseir dür EU
auf bililteralcnl \teg uttnühcm musstc.
Ulld cs sar taLs:lchlich ein lt'lusi. denn
dic Europäische Lloion ist dir nlit Ab-
(L1nd wichliSits Winr''.hirllspurtncrin
der Schwsiz Ohnc hilaterul!. Ahkotn-
nrcn w.trc dcr lvenbelrerbsofichteil der
Schweizer Winschali gcgcnübcr dcn
EU-MrtglicLlsuatcn crlomr. Ulrd src
sind das Rcsultat zjther Velhnudlungen
n'ischen z\Äei unglcichcn funncnr.
nilnllich dcr klcinsn Schweiz mit ihrcn
runtl sicbcn Nlillioncn Einwohrrcnr
und dcr grossen EU mit ihrcr mittlcr-
weile 27 Ntitgliedis(lxtcn und lhsl 500
Millionun Einwohnelr1. Dieses Crö§sen-
vcrhillllris zeige auf ddss üic Sch\ Ti/
ihre lJcdeütung lür dic EU nicht ühcr-
schitl.ze n dürfc- nrcirr(e IUario Fehr Der
bilatc(rlc W'eg sei auch insoltm aul:
wlindig. alsjedes Abkonrmcn nicht nur
vonr Schwrizcr Stinrmvolk. sondenr
auch von sämtlichen EU-Slaatcn. künl:
tlq fllso ?ulch von Bulgaricn und Rumil-
oi(n. ßtifi/icrt ',!(rden mtrsse. D3s sei
schon bei den sogenanllt(n Bilxtcmlen
I eiIr lnn8$.eriger Pnrzess gcwesel-
obwohl dic EU rlamuls elst 15 Mil-
gliL'dsuratcn gezähll habc. Durch die
Oste rrtite rung habc sich dic fuhl nritt-
lerweilc auf 17 crhöhl §us künftigc
Verhandlungcn sichsr njchl ei[fachcr
nrrrcl]ü. Walrsche illlich wcdc auch
Kroatien denrnlcllst dic lls itritts hritc ri-
err e millen, meintc Vario lir:hr- Danüch
düdic bis insJahr20l5 nicht mehrviel
passiercn. Die Problcrne unrl Dcllzitc
derTitrkcr, die ebenlulls lntcressc irn cr-
Drm EU-Bcitritt bckunde. seien vorläu-
lig noch vicl zu gross.

Die SchweE ho, b,l/tet g,rt eühandett

Dic Schwciz habt hishers('hrßut mil
der EU verhaudclt. stclltc Murio F,,-lrr
l'sst. Mit dcr Bcschränkung der Abkon}
mun auf sicbcn Jahrt hilhe sie sicll
zudcnr inl|Der eitlc gcwi:,sc Sicllcrhcit
ausbcdungen. Und gcniru dicscr Zcit-
ra[rn sci oun liir dic so gcnsnnten Bi-
htcralcn I atgelaufe[. l]is End(' \{ai
2009 rn{isse die Schssiz tlcr EU be-
knnnt geben. ob sre die Ahkonnncn
unbcfristet wcitedührcn !rolllj, Doch
weun dic Ausdehnung tlcr Pcnonen-
llieiziisigkeit nuf Bulgqrien und Runrä-

nien lnr 8. Fehruar ahgelehlll werde.
wr'rdc'siclt die EU kaunl ilul rlic wci'
lerftihruxg dl:r Bilalcral!'n I cinlasscn.
Schliüsslich würdc iruch rlic Schweiz
nicht rlzeplierer. lvenn die l]U einzcl-
Ie lcutone lon grwisicn Abkomnrcn
uul\chlics\crl wtlri.le, rncintc Marir)
fthr Vo[ allem sei es aher ein lmum
zu glirubtn. dass arit ncucn Vsrhsnd-
lung"-n bcsscrc Rcsultatc crziclt racrden
könntcn.

Dle Angst vor det auldndkchen
Konlrrüwnz...

Nlit seincr sachlichen Darslellung
der Dinge vennochle Nlaio Lchr die
Zuhörijr nur teilw,cisc zu ilbcrzr'ugcfl.
Gcwirsc Schreckenshildcr scheinen
auch iu den Köplln vor) SP GenossiF
nel und Genosscn hcntnzugcisLcm.
Bcispiclsucisc. dass dic flankierenden
Nlassnrhmen nichl grcit'cn urld viel§
ausl:tDdische A-rbeitskrällc hicrzulurlc
z-u Dumpingpreiscn arbcitcn oder als
Se lh sts Iä n dige rwe rbe nd e denr hitsigcn
Gc\a'rrbe drs llrcl strritig fltrchcn.
Mario Fr:lrr ging mit \icl Cctluld uuf
dicsc Angste ein. Dxbei kam ein aldc-
rcs Schrccliensbild fasl etr?s zu kurÄ
nänrlich rlic lbnilcllung wie es ohnc
dic ausllindischcn Aftcitsknifle um die
Schweiz hesrelll $atre. Viele I lotels und
CasLrononlicbetriebu hättcn län8st
schlicsscn nrüssrn orlcr w:lrctr gar nie
cröllirer uordefl. Die Spitlllcr und Uni-
!cniit{tsn würdcn auf Spar,lämmc
laufcn. unrl !'i.lc inlcnlalionalc Unter-
rchnrert hittlen sich cilren allderEn
Sundon ausgesucht. Dic Schwciz hat
ihrcn \Vrhlstand in cincm hohcn Mass
den auslllndischen Arlleitskränetl zu
vcrüaIlhen. Algst mtisste eigcntlich
chcr ciic EU habcn. wcil viclc ihrcr bcs-
tsn Lcutc i|l urtser [,and abwatrdcm.
Doch die hoch qualifizierte Kollkur-
rcna inshesondere aus L)cutsshland.
lilsrt nicht nur Scltt+ciz-cr. sondcn: auch
ln:migrantcn. die der deutschen Spra-
chc nichl nlächlis sind. um ih-re Ar-
bcitsstclls lürchtcn. Doch daßir Txigtc
Mario Fchr e'cnig Vcrstlindnis. Weiter-
biltlLrng sei llir rlle Arhcit chßrelrden
in dcr Schwciz cin Ccbot dcr Slundc.
bcl,()ntr cr. und das lrlttcn chen rrele
noch nicht begriffcn. Klar ist. dflss man
sich llicht liir höh!'rc AulSabcn qudifi-
zicrt. indem man dic Konku[ctrz fcm-
hdh.

... schilrt dle Angst t'ot Äfieittloslgkeit

Dic 0unkicrcnrlcn lvlassttuhmen. die
terlrindcm sollen- dass ausländische
Aö!'ittlclrnrcr. abcr auch 

^rboitgrber 
ifl

dcr Schwciz zu Dumpingprciscn öci-
lclr. wurden ebenfalls ausgicbig bespro-
cherl, Allein schon die Klfirung. was

danlit übcrhuupt gcmcilrt ist. rlflhm
zicmlich vicl Zeit in fuispnrch. ln den
nrcister Fäll€ll stellL' cin (;csanrtar-
beitsvcnrag di{ Lohngleichheir sicher.
crklinc lvlario Fe,rx Als Pr§sitlcnt des
K!'Sch*eiz ist er iruch Vcrhundlungs-
pnrtn(,r llir die Ccsamtarheils!€rrä8e
in ctlichcn Branchen, Und als SP Na-
tionalrxt pflcgt cr cugc Kontrktc nrit
(len C;ewcrl$chaflcn. die das lnhn-
rJumping mit,\ßusaugen verfolgen.
Wic Ohemll. wo Plolit inr Spicl sci, wcr-
dc es $ohl auch in Sachen lnhndünr-
pi,lg immcr Stinder geben. erkllne er.
Vonscitcn der Cewcrkschlficn wcrdc
ihm aher veniichcn. däss den Inspeklo-
ren. tlic in Sachen [nhngleichheit un-
tcrwcps sciclt. kci[e KJltippcl nrehr iu
den \tr'eB geleer wi,inlcn wic in den An-
fanesjidusn- Dic flrnkicretrden Mass-
n hmcn scien aber klar aul Arbcitnch-
nrellde llusgerichtct. tlic ihrc Inlcressen
nicht s!'lbcr rtahmehnler köflnren.
srclltc cr klar. Die derzeitigc wirt-
schilftskris€ nlacht abcr auch hoch qua-
llfizisrlen Arbeitskriiflcn zrr schafen,
und auch deren Situltioo wurdc zum
Thcnir Eigeullich hätt'n dic Entlils-
§L l8!'rt ifl scilrr Firmü nichls mit der
Penolcnfn:iztigiglcit zu tun. wieder-
holtc cin Diskussiotlsleilrehmsr nrrh-
rcre Mxle, rber dic turgst vor 

^öeitslo-sißlicit s,§hcint. bci der Abslinlmung
vom ll. Fcbruar rotzdenr cine Rolle zu
spielen.

Ue EA kkst stch nlch, mil
Et-Iugoslawlen w4lelchen

l)irs lrÖ§stc Schrcclenshild sinrl aber
dic Kohortctr \on ,fubeirslosen aus
Runldnien uurl Bulgrricn. rvclchc dic
Schwciz ilbsrl'allcn und ihre Sozialwer-
Lc plündcm wertlen. Urtd u'ns sic
tibriglir:iscn. w€rdell sich splter die Tiir-
kcn hok'rr. f:rlls sic rlr:n EU-Bcilritl
doch noch scl'ulfcn. Dic Sch,,\ciz sei ltlr
Zu,landcrcr cu.r dem BfllkxD attraliti!',
wcil schon i.iele Lculc äus rlicscu Län-
dcm bei uns Nohnl.cn. sagcn die Ce8-
Dür Und iretcndtxi€ komn)t cinenr Llic
Situation scholl bekrnnt vor. \v\4ihrcnd
der Kriege in Ex-Jugoslawicn kamen
rrrsil(hlich lrclc Fluchrlinße iu dic
§chwciz- weil sie hier Vi'rwaudtc uud
Bckannre hanerr Doch dic EU mir Ex-
Jugosln\lien zu lcrgleicheq ast absurd.
Diü EU-BrirEer könIen iu rier Schwciz
nlit Siclrelheil kcin Asyl bcanLrLrgcn.
Wsr cine Au lcn thd lL.;gc n e h nr igung be-
komnr.^n qill. nrurs eincrr .Arbeitsver
tnrg. cin ge (ig€[des [inkom rsn als
Selhstäudigeru,erbcndcr odcr ein erll-
sprcclrcndcs VcnlöEen nacltr.r'eisen.
Unr.l Anspruch auf l-cistungcn {rcr Ar-
heirslosenveniichcrung odcr Sozjalhill'e
hilbcn nur Arbcitnchmende. dic rnill-
tlcstcns cin Jahr il1 der §chwt'iz gcar-

bcitct habcn. Sc lbsl,i tändigr ruc rhe n dc.
ob Auslltnder oder Schweizer. können
generell llicht stempchr schsn. Daftir
5tehc cs ihnl.'n tltsächliclr [rci. zu r)um-
pingprciscn 7u uheitert. rtrrnlle NIirrio
Fchr ein. Die Hürde. irr rl<r Schwciz ci-
ne Arbcitsbewilligurrg zu bckonrmen.
sci allcrdings hoch. Ein Sclbsrsländig-
erwerbender müsse rrul'grunLl dcr aus-
gelvicscxcn Kundcnzahl naclrreisen,
da:is cr scinen Lchel,lstlllterlr lt bcsusi
len könlle und ausseJdsm sorial- und
kankenvcrsich(fl sein. Und ftir Zu-
wüntlcrrr aur Bulgarien und I{umänie!
stclle sich auch noch dic sprachlichc
Ba riere.

Det tbtzlchl auJ V'ahlkampfparolen
machte den lnfomadonsqbend
angenehm

Die Ausdehnung der Peruoncnlitizti-
gigkeil auf Runränicn und Bulgarien.
Llic dcr EU ,Anfäng 200? lreigetreten
sind. wird wie alle Ahl«roulcl mit dL,r
ELJ schriflweise eingellihn- In dcn eßi-
tcn sicbcn Jahrufl blcibe die Zahl dcr
D ucraufcn thalter aul 5800 unJ dic
der Kurznufenthalrlrr irnf 11000 bc-
schränkt. crkläne Niario Fchr. Danach
kotrnc nrit dcr sogenannten Ventilklau-
sel eine zu hoch auslällcndc Zu'a'atrde-
nrn8 \lJährcnd wcitcrcn drei Jtrhrtn
kontingcn!ic[t \l'crdc n,

Viclluicht sind cs jx gcrade diese Si-
cherheitsklausell. die letztlich liir \tr-
uttsicherurrg sortcn. Warum sollte die
Zuwandcrung zu hoch auslhllen. wenn
nur jene Arbeitskräte einl, Aulcntlralts-
gcllehmigu[g bctommcn. die in der
Schwciz gcbraucht werdr.n? Wegen de§

lämilicnnlchzugs nrit Kind und Kegel?
Für die Sch$,eiz seien vör allcm üie guL
aus;lebildetrn Arztc und Kr.rnkcn-
scl)\,lcslcnr in lcrcssanl. erlhrte ltario
Fchr. un.] diese Berufsgatt[ngcn dürl:
tcn sich rnit rJrr Ftrmiliclrplunung ci-
pLcrttlich rshcnnen. Die Enltehelfer.
ruf \r'elche die Lrrrdwinrehull hczic-
hunliswcise ilcr Baucmlcrband hoflt,
viellcichl er*,as neniger. Ot, sich dar-
unlel arch Ronra bellrttlcn u'crdcn-
weisr mu nich!. l{ingegen wird be-
liirLhtcl. dass sie die K.riDlinalilfil in der
Schweiz arNrcigerl lasscn könntcn-
Natüdich pronticrcn auch dje Ronra,
von rlencn liele die rumillische Slaats-
cngchöri!*cir hcsilzcr, vom EU-Bci-
trifl. [trsonenli.cizügigkcit hin odcr her
könllc sic lrculc jedczeit in die
Schr,lciz einreisen. Wenll sie rs wi*lich
auf unscr Lirnd abgcrchcn hätten.
müsstü dic Kri nr inir littlßt'ilre s('hon
laingsl derrllich anscstie8en scin- Und
letzllich kann sich kcin l-and ahschor
(en üüd gleichzeitig protlticren. Nt:ch-
tcm hetnchtet. sichenr dic hoch quali-
fiziencn ArbeiLskänc aus dcm Ausland
r.lcn Winschußs- und Fo ßcll u ngislitn-
don Schwerz rn errrenr !l:r:s. dls in kcr'
rrelD ltrhltltris zu r-tcn mÖglichcn So-
lalausgabcn stchl W'r daran zveil'elt
solltc sich {lberlegsn, mit wclchcn
Filhigkeilcu cr unscr Lanrl selhcr wer
terbrinEcn , ürdc.

Doch tlcr Vcrsuchung, der Schwarz-
malerci mit eisenen §chsürzwcissbil-
dcnl snL{(trcnzutrctcn. sollte l.ltan. §ie
Mario Fchr. ei€lentlich uicllt edic8sn.
Sein Vezicht auf \rltul kamplparolen
nrachtc dcr Iulormationsahend der
SPOCC sehr augertehn. rry'r

|bn li,t(s: Maio fcht (Natiot,/'lml), Heinz llhrerrsbergar (6c,Ilpi,rdcmt), Hoci Peker-
tnan (Go (irdars , l, :ia tlödtli (SP-Mitgliadt, llktor Scln'rger $l' lbrst ul),
|;it i(],tt? F-hr?ns.beßü (Sl>-S)'t puthis ntin).

Stephan Wäspi
Privatkundenberater

Direktwahl Tel. 044 809 12 12

Getd allßir mrcht nicht glllcklich. lryer aber zum
Beispiel ein Haus kaufen oder seincn Ruhcstartd
ebsichcm möchle. beoötigl eine solide fimflieuc
Basls. Der ersc Schritl tcstcht d.riD, die eigeuetr
Zele zu delinieren

Wer einen Gcldbstrng aul'dcr Scitc h{t odcr lir
e len luossercn \t'urtseh cturus anspar!-n \rill. isl
oll ouf dcr Suchc n clr denr ul(i,nativcn ADIage-
üpp. Doch dieserr lribt es [iclrt. urrd r.or*-hncllc
F-n Lscheidungcn brirrgen scltcn dcn gc\rü nsch lcn
Erfolg. Sinnvoller ist ss. sich zuersl mit Elltrndsätz-
lichen Fmgcn zu beschlill jgcn:Wo steht ich inr l-c-
bcn'lWas will ich eneir'hcrtl [nt dLrnn lusscn sich
Strategien entwickcln. r,vic rlic finanziellsn ZL.le
am ehesten em,)icht wcrden kthnen.

Sparen und Anlegen -
mit Systern zum Ziel

Welche Eirzsletlung hqbe ich zu Rßlken?

Utiljeder seine eigcne Einrtcllung zu Risiken
hat. wir<l das pcniönlichc Risikoprolil nteisl an-
hanrl fnlgcndcr Faktorcn emrinelt Enilcns dic
Zielrcndirc. z\rycilens dis Wertschwankungen. die
jellrafld irr l(irul nirnmr. und dri(.cns die Fähigkeil.
mÖglichc Vcrlusts zu lRtgcn, Dic Risikobereit-
schan ist s[bjektiv ufld hängt audl ven bcrciLs ge-
machten Erfahrunger ab- Denlgcgcnübcr hängt
die Risikollihi$§it von ökonomischeu Faltlorsn.
untcr andcrcm eom VermöEcrl dcs Alllegeß. sei-
nem Einkonnlen. §einetr Auslntren so$ic von dcr
Liquidirä( der Arlr8er) ab.

Wblches Anlagekonzept enßprtcht mlr?

Anlegermltchtsn die Cewisshcit lrat cn. dass ihr
Vcnnögcn jüdcrzeit richtig. dlls heissr ihre Be-

r.lürfnisscn entsprechend ilvestiert ist. Um disscnr
Ziel rräiren uhonuncn. cmplichlt sich dic Erarhei-
tung cincs pcrsönlichun A'llagekonzepl.s. Einise
wollcl in crs(tr Lirie anr EflJagspoteflzial voI A-[-
tien. obligatiolen oder furunobili(! tcilh bclr -
sic nehnreu daIür relntiv grnssc 'Winscl'trvrnkun-

gcn in Kau[ Andcrc strcben nach minelli'istig s(il-
bilrrcn Enräeen uld nrüsserr da.llr bereiL sciu. auI
kuzfrisdgc Cewirtut-hanccn zu vcrzichtcn.

lst dic Bereitsclrafl Risiken eirzogchcn gcLlün.
lässl sich cfure passc[du Arlltlgcstrarcgic cntwi-
ckelu. Diesc lcgt l'cst, !,ri!' das Vcrmögtn auf dic
vcßchicdcncn Anlagcklaisen (Akien, Ohligatio-
ncn, Inrnrobilien. Iledge Funds untl Rohstollc
usw.) aulgeteilt Bsrdelr soll. ln dl)r Rcgcl €!ilt dr-
bei: Js höhcr dcr Aktic|lrnteil. desto grössdr dic
Enragichanccn - aher arrclt das Risiko.

U85 AG
schaffhaugerstrasse 59

8152 Glattbrugg

Wie soll die ZlrsamltreBätbeit mit der BerI eüs-
sehen?

Wer sich nur n]rl\silr nir die fiinanzfl lrktr intc-
rcssicrt odcr alden eitig stadt cngugicrt ist. kann
die ganze Vennögcnsvcr\r'tltung seiner Birnk an-
venrauen. Dicscn umlbsscndEn Servicc bieten
V'cmrügcnsvcrt'al tuugsrrtandate sowic AnlagcsLnr
rsgicfolds. Anlegcnl, dir sich tilglich uber die
Mälkte intbmließn nnd ihrc Stralegc liebcrselbst
unlselzen. dür0c Es hingeger gentrgeu. lorr ihrcll
lJeratcm naclr Bed rl'utltercttitzl. zu wcnlcn. Ei-
ncn Mirlelweg bildct dcrAnsilu mit Basis- urd Er-
gänzungsa[lagsn, Hicrbei dclcgiercn Anleger die
Vena'altung 0ines gross€ n Tiils ihres Vennögcns an
dic Banli selzsn aber mit individucllcD Ersün-
zurl-Eianla-qen pcnönlichc 

^kzfltte.
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Krnst und Kultur
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Glüchvünsche auf Rlicitas

Gerne publizieren wir Ihre Inserate:

Immobilien, Stellen, Firmenwerbung

E Ja, ich möchte ein Abonnemenr für Fr. 83.- irrkl.

einc' Chronik Op[ikon-Glanbrugg-Oberhausen

E Ja, ich möchtc den Stadl-Anzeiger 2 Monare
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PIZ / Ort.
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Vo lv o Effindung Dreip unkt- Sicherheits gurt green.ch übernimmt Rechenzentrum von Cablecom

rettete über eine Million Menschenleben C ab le c o m w ird Re chenz entrum- Kunde

Nur wenige Menschen haben so viele Lehen gerettel rvie Nils Bohlin - der Volvo lngenieur, der 1959 den
Drcipunkt-Sicherheitsgurt €rfand. Seine innovetiye Konstruktion passt sich dem KÖrper pefelit an und bietet his
heute den effelthslen Insessenschutz im Crashfall. Seit den Sechzigeriahren hat Bohlins Entwicklung hundert-
tausende Leben gerettet und millionenfach die Schrere von lbrletungen reduzicrt. Das macht den Volvo Drei-
pnnht-§ichcrheitsgurt zum wichti&stetr Sicherh€ißdeteil in der 2O-jährigen Geschichte des Automobils. Bohlins
EtrtwickltrtrF wurde beim deutschen Patcnlf,mt daher ein ganzes Jahrhundert (ltlllS his 1985) unter der acht
wichtigsten Erfindungen im humanitärcn Bereich gef{lhrt,

von greerLch

green.ch, der fthrende Schreizer ISP utrd Systemintegator ftlr KMU,
übenimmt lon Cablecom ein Rechcnzentnrm in Glattbru8g mit einer
Fläche yon llber 1800 m:. Zeitgleich mit dieserTränsaktion rird Cablecom
Rechenzentrum-Kunde ron geen.ch.

Wl rLar n g§, o t I st L,r Le he r,.trc tter

Ausschluggchcnd flir dic Wirküng
dss Dtipunkrgurlcs ist dcr UnrsLand-
duss dieicr (lcD Prrsslgicr in scirrcm Silz
firicn. Drlrr 759,' Jcr Pcnoncn. r,ire bei
cinrm Unl'all dus denr l--ahrzcrE gc-
schlcuden werdr-ll, übcrlcbtin dicscn
nicht. ll§lssamt rcduzien der Cun dns
Risiko schrrrcr o{ler rödlichcr Verlcl-
zungcn hei \trkchßunliillcn um rund
509i:. Wie viclc L,chcrr dcr Dr"-ipulrkF
gurl irit dcr Scchzieerjrllren geßttct
hat. ist nicht exirkl zu bcncnrrcn. wcil
dazu keilc wcltweit koordilliencfl Sla-
tistikcn geiiihrl 1,!crdelr. Scl)lilzulr8erl
gehrn.icdoch vr)n seit über ciHcr lvlil-
lion N{enschcDlcbcn ous, Hinzlr koüml,
da\s sehI häulig sclr\ere !'erlctzuDgc'n
vcrhindcrt §unlen-

Iu liuropl rcduzrcn der Sichcrheits-
gur:t rlic Zahl tödlichcr Verkchrsunliillc
um geschailztc .{(lll; Dro Jnhr Inncrhalb
der EU übü chlcn 1005 rnnd ll7(Jo
Au loflh re r. u.e il sie dert Sichcrhcitsgun
.rngelegt hillcll. \ltinn dicsc Autofah-
rcr nicht angcschnallt geu'esen. litgc die
ZLhl dcr Gctöteten Jithr:lich las t donpclt
so hoch. Ent$prcchendc Schätzungcn
llirdic Uf',A. inr Jrhr 1004 hesagt'n. dass
dsr Si(hcrhcitsgufl rund lil00 lrbcn
rcttete und dadun-h dcm Slaat Ein-
spartrrgor von rund i0 ltilliarderr
L)ollirr bra(hte.

h,eigunlct$fi bot keiae
att.\re I c he n d e S I ch edrcit

llcrcit5 1957 r0§rcte lbho scinc l\lo-
rlijllc nil stantlatdlnl.lssigcn Vcranksrun-
gcn ftlr tlcn Z$.ripunkFDiagonrrlgun

us. dcr.rllcrdings nichr das gc\ .tinsch-
lc SichcrlrüiLspolenziäl bot: Diu Curt-
!chnillle hel:rnd sich il u I'Bnr:i tkorb h 15 hc
der Nngeschnxlltcn Pcnion. die V'€rlct-
zungsgclihr lür innere OE lle ,,rar

-qriisrcr als dic Schutz\yi ung Dcr da-
nl:rliB.' \blvo PiisidcnI bctrflurc Bolrliu
deshalb mi( dur Aufgube, ejnc besscnc
.{ltrnratile zu enlwiclirlr}.

M älle r ne u e r BAZL- C h eJ'

Dcr Brurdesrot hilt lttcr Nltillcr zunr
ncuen Dircktor dc5 Bundesanlles llir
,.ivilhrRlohrl 1B^ZL) gc\rtihlt. Der
chcmali-qc (ietler:llsckßtür ücs Eid-
gcnossischen Dcpürtctrents liir aus-
*il rtige Algclcgcnhei(en. dcr lurlcit xls
Botschancr dcr §chsciz in foru wirkt.
\lird scilre ncus Stcllc an l. Mxi afllre-
ten. Zr seincn wichtigsten Arlglben
gr'hörc Llic !\('ite rc nru iclJLrng ,.lcr Si-
chcrhcitsaul\icht iibcr dic Schwcizer
l.ufl firhn. drc Positionicrung dcrSttnciz
in Zuslmmsrhang nrit dcr zuosh-
mcndco Exropilrsierung dcr I-ulifalr(
und die wcitcrc Gcst ltung \lcr natiu-
nolcn Lulifahnpolirili lm wcitcrcn gilt
u§. dic Sch\reiz opritnal ilr dic Ennvick-
lurgcr irl ilcr curcpäisehen Lufilhhn
irttcgrieren uud ihr.o cirre shrLc hrsi-
rior innL.rhalb dcr ktinlligcn Organisa-
dons[onnen zu riclrcm.

l'lir bcsrrndcrcnt (und wolrl auch
nti§str:tuischcfit) lrlteßsir $ird in der
§ritcr.u Unlgcbutr-u dcs Flugh lins
7-iirich dic.Arhcit anl Obj ektlrhn Zürich
dcs Sachplans lllliisrruktur der [-uli-
llhn \edblgl \lcrdsn- l\4it dessen Ausgc-
rll1ltlrngcll rvcrdcrr die Vbrcussstzung§Ir
ge\chxll€o. das dic C;[!ndlilg€u lLr das
kiinlligc ncue Beldcbsßglcnrcnts dcs
Zürr-.her Flughul:ns :,ehaß.

Wic cs in dcr Anktttrtligung aus Bcnr
hei!s[. bringt [trer l\{üllrr nllc V)r.rus-
sctzungen fiir dicsc anspruchsvollc Au,:
gxhe nlil. Dsr s8-iihrige v€rlilgt ilbcr
cin!. lündicrte u.ßselrschirlilichc Aus-
bilJung und lrller cinc hngc und
e rlblgrcichc Bsrul!- uurl Führungier-
fuhrung in r.elrclriqdcnen Funlilionsn.
Scit dcn oclruigcr Jihrerr stcht MUllcr
irn Dicnst dcs Bundcs.

Dcr [euc B,Azl--Direklor tritt ci| rc-
oryunisirrtcs und pcnioncll vcßitürkes
Anrt un. Scin sch I sl,slcnlntisch u nd ziel-
liihrcnd arhsitcrilcr Vor5$nger Rly-
mond (-rolr hat Ende Növctrlbcr 2008
in ic Priva trvinsch l tl gewcchsclt.'os

Bo hfins ln $n F Pe übktionterun g

Schncll tinnt Bohlin zu der Erhennt-
ni§. d{§ri Oh!-r- n nd [] Ilterkörpcr dcr rn-
[rcschnalllen ltß(nr mit jc$cils cincm
Bnrst- tlnd einem Hünfurt scparat ge-
sichcrt wcnlcn ntussten. Dic glösstc
llcr.rusforderu n-q lit-e dIdn. ('ine l-()sung
zu finden. die sich cinhilndig hedicncn
licss. 195fl »lrdc dtls Ergehnis sein.'r
Ärhrit. dcr Dreipunktgun. zum PrLtcrt
a[gLenreldct. Die l]cioDdcrhcitcn; I laifl-
u nrJ Obcrliörper-f)iit-(r)nalgun warr: r!
aus phy:iiologischer Sicht optimirl irngc-
ordnel: D!'r Cun verlisl'tib"-r Bcckcn
und llnlstkorb. dic \trankerunE bsfl}nd
sich in ticdriger Positiou seitlich lu
Sitz. Dic Gungeonreric lbrmtc cin.Vo.
dessen Spitzc nch untcr l-a\t in fuclr-
tung I lhzcugh'rtlcrt zeigte. Der Drci-
punktgun klnr kurz dir.iul ucltwcit in
Falrrzcußcn ven chicr,lcncr Markert zultt
linsrtz- da V>lvo das PJteot unlgshcld
ullcn Au(om()bilhe rstellcm lur Nut-
zunB li.-igflb.

Am Flughafen tird nieder itrteosiv
gebaüt

Umbau Dock B wtd
Verleguttg rkr
Zuschauerteftasse

Die VorhcrciLungcn ttr dell Rüsk-
und Neubau dcs f)rrck B arn l;lugha-
f(n z-tirich sird ngclaul.in. lnr llhrz
smflell zud!'m dic 

^rbciten 
flir clen llatr

eincr zcntralisienen §ichcrhcits[on-
trollc. Irn Jahr 20ll sollcn dic Dcuen
Baulsr dL'm Bctricb tillcrgeben wcrdcn.

Dils l)ock B nm Rughal'en wird ciusr
ncucn Funktion zugcliihrt- Es wird
nach Abschluss dcr Arbcitcn inr Jrltr
20ll ls 0clüblcs Schen€tcn- und Noll-
Suhcngcn-Dotk dienen. Ncbcn dqn
buulichcn Anpnssurtgcn wcrdcn luch
ökolosischc Bc'düdrrisse bcniclL5ich-
rigr. L)er Rückbru isr \oo Juli bis Okt()-
bcr pcplant.

Das Dock \ ird lür dcD Ncrrbflu bir
aul dit Grundstruklur zurü!'l(8chuul.
\ilch l1'nigs(cllung ulrlligr dils flenc
Dock B üb(r nculr Docktiuldplluc.
rvclchc über ixvei Stockwcrtc flcxihel
lIr Schengcrr- unrl Non-Schengen-Rrs-
sagier( gcnutzt wcrden kr'l llcr] so$ic
tiber{cht BusgatEs ftir den Non-Schcn-
gcn-\t rke h r.

§erres §iclcrrrei8ko n lto I tge b tlud e

Dir. Sicherheitsl.onuollcn \{rrden
künliig zr'ntrrrl in cincn] Ncubflu inr l3e-
rcich z§rschcn ( h,.'ck-in I unrl I irr ci-
rcnr ncuelr Cebiiudc cinEcrichtct, l it
dessent Bau im l\'ftirz br+ortnen u,ird.
lJas neuu. ricrgeschossigc Siehcrhcits-
kontrollgebäudc s(,ll cbrrfalls End€
!01 I lertig gcstcllnvcrdcn und vi'ird ins-
geiarnl :ll Sichcrhci tskr)ntrolllilicn bc-
lrcrbcrgcn,rar

lblyo ersler Iterstelrer mll
se rien mtl\§lFem Dreipunkl8l,ut

1959 wunlc der parentierts Drüipunht-
gurt in dcn Volvo illod§llcr] AnloT,on
{ 120) und PV 5-14 - dcm «Buckel-lbl-
vo» - in rL'n nordeuropäischen l\'lär§-
tcn cingcliilrrt. Volr'o war dämit dcr
ersle AulomobilhcrstL,lllc r \velt\reil. d€l
seilc lvludcllc ffil diesem \r,eg\reiscn-
dcn Sichcrheisstandrr,J scricnmässig
ausrüsrere. Ab 1963 lühne Volyo den
DrcipunltElrt auch in den USA und
\rcitcrün l\,lllrklen ein. D mit t^arcn dic
Vordeniitze :,-itmtlichcr Volvo IVIodelle
.rb Werk mit djrscm Sicherheitsl'eqturc
ausgesULttct.

Dretptutldgtlrt auch heute noch
frberlehe,,.w)i.htlg

Bcr VoNo crkanntc nrln schnell rlic
Nötucfldigkcir. SicherhcilsEurtc auch
Itrr rlic P ssagiere inr Fontl in die Ent-
vicklung einzuhczichcr. Denn [hhr-
Allst. aul dcr Rtickh0nk wcrd('n hcr
cincm Aufnrxll rtrit eirrer Kruft von drcr
bis funf lbnncn vorwüns geschleuden
und slellsn dirnril !"in Llr)hcs Vc c{-
zungsrisiko llir sich lclbsL sorvic liir
Fahrcr untl Bcilahnr dlr. I'lcute isl (lic
Cunpllicht uf dcn Rttcllsirzen gcsctL-
lich gcrc8cll ulrd in !i(lcr l.rlndem eine
Se ltrs rv e rs rln r.llic h kc it. Aucll hei nicdri-
gel Gsschwitdigkeiten irn Statltvcrkchr.
dcm nnl häul"rlsteo vorl(omnlend.'ll
Unfallszenlrio. kommt dem Dreipunkt
-qufl gn,ssc Bcdeutol)S zrr. I)ic auflrc-
rcndcn l('äfte si d vicl hühcr. als \ielc
annehmcn. Einc Kollision bei 50 hu,'h
beispirlswcisc ensp chl l.incm S(urz
aus dcm dritten Stock*r'rli aus ei€terter
Kra[ abslLtzen kanll uin \lcnsch rber
nur cilcn Au[pBll mir maxlm l 7 kn. h:
lin klarcs ArBu,llcrt liir tlun Sicher-
hciLsgufl. Der Airbag ist cine exzellentr.
Erg:t zung. ubcr dcn Oun cßctzcI
karrn cr kcinesfalls. ./sdri

Vcrlro.Vcnrcrung in ClirubruEg: EI
Garugr ,lO, l;lugho$tmssc .l?.

Zilriclt v'elnteit auf Rang
drci

Dcr llughalen 7-itrich wurdr in dcr
Katcgoric .Unrsteigcvcrkchr Eumpar
nrit dcnt begclrrtcn Büsincss Travrllsr
A\r Rl :008 usgczciclrrler. ln tlcr Gc-
srmtucnung rBesU flughlifcn welt-
weit» laudc{ Züri(h auf dcnt drilten
Rflng. Angclühd wird dis Bci"lcnlistr
vou rlcn Flu;rhäfen Singlporc Chlngi
und I longkong- Dlc Business Tiavellur
Arvards gcltcn uls eille der r\:nonrmicr-
tcstcn Auszeichllullgcn in tlcr Bratrche.

Flughalundirektor Thornas E- Kem
lcigl si{h sehr zulhcdcn nrit der Spil-
zenplatzienrn-q: "lch lrcuc mich Iiir allr:
unssrr Nlitrrbcitcrirrrcl und Nlitlrbci-
ter- welche sich Hglich liir Qualität uud
Gilstfrcundschall am Rughafetl Ziiricll
einsctzsn.,,ir§

Zuschauer iru Herzen des
FlughaJbns

Mit dem Umbau dcs Docks B vcr-
sclrwindcl dic bcliehtc Tuschrucncr-
ra.ssc anr Flug}tal'crr. Sie \\,cr (lberall di!'
Jalrrc cin richtiger Besuchernrugnet, der
im vcrgangeneu Jthr rund 300 000 ln-
tcrcssicfle rnzog;. Dcr Flughahn will
seinen grosscn Frcundeskrcis nisht wr-
pmulcn. Sic geniesseu uurt aul der-[enassc 

tlcs [-l:cks li drautscn im I ler-
zcn des FlrrgJralbns CaslrL.ch(. Sie biL{ct
iinen hcrvon:rgcnden Blick auf slnr-
tendc urd lundendr Ilugzcugr sorvic
dtLs Gcschehcn nurd unrs Dock Dic
ShuttlebUsse zum Dock E ve*ehrcn im
Winl!-r täglich ab 9.15 tris l715 Uhr inl
Halbstufldcntaka. Das ncu crstcllte
Busgebäude bclrndcr sich nrhe dcr
Alkunli I urd isl ausgeschildsn- Rug-
halr:nbcsrtr:her dutchlä,ulun don die
obligatorische SlchcrhciLskontrolle urd
gclaflgen tiber cinc rollsluhlgängis§
Ranrpr: zu dcn Bussen. tr

Der Kiibchlct/.bclrcihcr und geen-ch
hrbcn L.r[clr Fünf-Jahrcs-venrxg. nlit
cin€r Optron uur Vcflio8crun-q uher
\rcitere lillrl Jrhr.- untcrzcichnct. (jbcr
dcn Übenrahnrcpreis uud dic Vcnrags-
konditio11.n wurdc Stillsch\asigcr] \'er-
einban. grtcn,ch rrird das ühcntornnre-
rt!' Re chcnzctrtrunr urrter dem \iuncn
(grccn,ch Recherrzenlrum Zürich Nord,
betreibcn.

Das nrotit'nrc Rcchcnzcntrunt erllillt
sowotrl bczüglichVc llEbarkeit. Sichcr-
hljit. Conrecrivit! und.Ausbsustirndnrd
höclrsle Alllbrdcrungcn- grcen.ch wirr.l
zurlem dun:h dcn Einbau \§n Verein-
zclungsarlagcrr urrd wcitcrcn Kompo-
renle[ den Sichcrheitsrländrrd uoch
weiter ausbaucn und crhöhen-

Das {lurjcrr.ch Rllchettzcntnrm
Zlidch Nord, !'rmöCJicht es erecn.clr.
im slalk \!achsenden OuLsourcin!{{;!'
schlli reincn Kundcn !uch ktinllig
gerrLrgcnd Rcchcncenterspirce rluubic-

tcn, Sci os in ForLI voll Flex Sp$cc odcr
cinzclnen [drck\ ill \cr.i(hieJcn(n Grbs-
§eD.

FLir Ireerr.ch C'EO Fmnz Cnitcr i\t
nrit dcr Ubcmrhmc dicses Rccherrzen-
Lrums cin sriterer Meilenstcin in dcr
Gcschiclrte von grscn.ch cnciüht-

«grccn-ch inrestien nrit dieser Trans-
ahion ill die ci-ccnc Zukunll und un-
Ir'rstrticht danlit d€n lvillen und dir
Fähigkeil, u,citerhin organisch zu wach-
scn. Wir sind übcr-cu.gt dav([. dass dls
Outsoufliing-Grschlft weitcrhin wrch-
scn rvird urrd s'rd ftir dic lrohcn
Bedttrlhisse unscrcr Kundcn an Re-
chetrzsntrrun bcstcns vortrereilel.»

lreen.ch hat in dcn rcr8angenelr
'logel unrl Wbchcn bcreits nrclrrrsrc
Lonkctc Anfragel näch lerlligbararfl
Rechenccrttcrspitcc erilltrr und er-
achtcl dics uls Bcstiltigurr8 lllr dic
grwählE Wäc hs t I n'] ssr 'igit dcs Untcr-
nehmells.,L,ts

Ginas Reise

Viele Male dachte der kleine Hund" es sei Eus... utrd dann...

oitw iu Sch @.

Dcr llcinc stnrppige Hu[d \r'ollte
rich geratle an rincm Knochen. dEr anl
Strasserrnrnd ltg fcstheissen.lls cin un-
dersr. dcr vorbeiBelauten k m. ihn b0-
sc ankrufllc und sich dcn Krrocheu zu
eige llachtc. I)cr Welpe wirscltc.
rloch cs halfnicltts. dcr rnrJcrc schlepp-
tc defl Knoclrcn $cg- und die l\'lahlzril
rvlr lür tlcn N'lon'rrnr verlon:n. DcrWel-
pc Iicl dic Strasse hinun(cr. unr s.iedcr
rlon anzukr.rnrnten- wo cr vor einer Wo-
che tlas schrcckliclrste Edcbnii hatls.
Er wlr gerarlc [lit 'luttcr und Bnrder
untcr§c!s. lh cin ricsigcr \\hgcn aulsic
zrr firltr. jVlcrrrchcrr rclrrciettd irusstic-
gcn uncl sr"'ine Mullelanr NLrcken pack-
tcn und in d€n Lirfcruägen witrl'cn.
Sein llrudcr licf heulend dic Str.rssc
hinuntcr ulld er selbst [orntc sich utr
tcr L'ir'r Filrki('flcs Aukr reltcll. Er salt sic
nicht \i,icdcr

Er halc §,iusclnd ulld betriibt d{s
g nzc Stadlqtrarticr cbgcsucht. docl'i
lcine Spur vrrr dcr FunrrLe. Nirch usci
'ligen hattc cr sich sclbcr auf Nah-
rungrisuche gctrlrclrt und hxnc einiBc
Plltze gcfundcn. wo r'nnrcr etwlr\ Es-
shares hr.rumlag. Der eine wrr in dcr
Nähe dcs Ortcs. \,''o er aul'dic We lt gc-
kornmcn \r'ar. heim Surnd. don glrb cs
imnrcr Fische und arrtlerc lcirrc
Droteinh{rltiu,§ l\'lahlzeitcn. Iin anderer
war in dcr Stridt oben. hinter cinerr)
Hiluri wo lllellschcrr ilbcnds ciltatcn
und sFiltl;r gut gclnunt wiedcr r:tnska-
nlelr, l)ort gilb cr Kr]och!'n. filcischrc-
§tc. Nudrlln und Reis, mrnchmal sogtr
lcine Krnofltlcsrichtc.

[r schlug sich durch rrnd schliefiflr-
mcr am StIand untcn. rvo man sich abcr
rn Acht rchllun ntusstc. ullt nicht itl
§chlflgereicn rcr*ickeh zu ucrdct. Das

konnLc seltr schnsll passicrcn. $ic iul
dem Abend. wo cr sich hinlc-scn wolhe
tunrl cin lnrlrrcr i.tlterer I lurtti urrch dic-
scn Platz bcrorztl8te- Er knürrte ihn
nrqr nD. machtc sich so -eross wic nlüg-
lich. indcm cr s!'in l-laar strüuhtc und
rciue Beirrr Eürl stcif hiclt, doch ir-
gcndr,ric bccintlruckte dics derr lrrdc-
rcn wcrtig. Jr'denfirlls biss sr ihn srnft ins
Bcin. und dr'r ldcurc llt'lpc suchte sich
cinen ilnd!'rcn Platz. \!'cnn sich I lundc
am Strand in dic I IaarE g!'ric(§n. nlisch-
tc cr sich nic ciu. \,ltnschcn ging cr aus
r,1enr W'eg. tlic wurlcl tnit SteiLren nach
ihm odcr lr t('rl ihn rflit dcn Jji.issl:n.

Einr's Tugcs l'uhr anr fruh!, NlurEcI
cin Lll\tcr ant Srrarttl crdang und c'r-
lasstc den \\tlpcn" sumt d!.n olldeßD
I lundcn. u'clchc sich don schlal'r:n ge-
Isgl. h.Ltren. Der Wclpc iaullc z$ar
llr.*htbar. ibcr dic Frau licss nicht lor
Er laDdctc nlil illlc[ andercrl im LlsF
wirEcrr rn cmenr Kälig- Es kunr zu Beis-
sereicn unü Gcknurre. his siclr ale bc-
ruhiglcn und Inir Interessc dic Luß. die
durch tlie oben gclcgcrctr Fcnster hiu-
cinströntte zu iderrtilirercn lcrsuchtsn.

Endlich hiclt dcr l-aster uod unser
\l'elpc durnc nril allen io einenr gnrs-
scn Hof ausstcigen. llit der Zcir ge-
wöhnte er sich an dic Fmu und dcrr
Nlnun. dic ihn lhlenen und räglich
sLrciclrl]ltell. Er ge§.öhntc sich rn ihre
Pritsenz urd an lllcnsclrcn allgcrncirr.

Nach zu'u'i Wirchcrr musste cr
rrocllnlsls cinc lanlte Rejse anuctctl- Er
winrclte rvirder furchlbar. lls cr iI eine
schnrale Kiste nlusstc. wo nul eirlc
Sch:tlc Wasscr sländ. die er sogJr.'ich
unrrvtlrll Nach ulzähliEcn Stundert
firDd cr sich in eiIcr Umgchung wieder,
dre ihnr yöllig frcn)d wär, Keinel Gc-
nrch kortnte cr etketrnrnl Dus Essen
war lrocken ulld -ecschmlcklos, die Lull
käll und du\ \l' sscr komisch.

Er hane abcr cifl Zinrmer flir sich und
einem rndcr€n !v'elpcD, mit dcm crsiclr
blcndend venitand. Es hattc sich her-
usg|.'slclll. d:rs: rrnser WclDc eine si(

wur. Sic rvurdc Cirra gctilun. §cil sie xus
Italien lam utrd so rüss aussith.

Nach cinigcl \lbchen ging die Rei\e
zum lelztcl lVlal los. Ein lvlaln kunl
rtttri t'tahnt Ginit ln dic l*irru. Nuclr ci-
ncm kurzen Spazieryong durllr sie inl
.,\uto auf dem Hintcrsitz lie,qen. 6ina
winselte. wcil cs ihr in dell Kurv(jo übcl
wurdt. Darrn durrie s-ie absr iusstciger
unrl in eirrem grossen (;an!n hcnrnl-
§pringen-vdfl d au gah eri in:merrir:dcr
\vlrodeöirn: Spa-z-iertgnge. ntanchnral
iln Winter sogar nul cincr fünlaslisch
wrisscn Untcrlagc. dic man schleck!'rl
Lrnd e§stn krnrtr uld wovoD llällc gc-
nushl wrlrdclr. Eß!ni. das cs dofl. wo
sic auf die WcI gckommrn rvlr, nichr
Erb.

l)r ucd. ttt. Dorut^,a Reivald
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Zum zreiten Mal im neucl Jahr und zum drlften Mrl

in Serie verliessen die Elche des EHC Glattbrugg das Eis
als Sieger.

Or-' Eishihn Dolder. Ztrich: 2 Z(l-
schauet

Arc Gbflbrugg; Hüslcr flbr). steln-
lin. Müllcr. Nufer. Bachmrnn. Pllstcr.
§lacias. Epli. Kclser. Beat. Stappung
Schreebeli. Koller. Jcnny. Soler

Scft i?dyctt?ri Spöd. Sccdorfer

Iön: 5. Min. Epli 0:l: 2E. Mirt. ltun-
gcrbtrhler (Jcnny) 0:.:i 34. MirL Bühler
l:l:35. Min. Lusteuberger l:2:39. Mirr.
llulrcr (Lustcnbcrgcr) -1:2: 41. Min.
Jcnny (Stappung) -1;3:46. Min. Epli
(Keiscd .l:4: 49. Min. Amstad (Schnec-
beli) 3:5

,S'truläff EHC Cilattbrug-a 5 x 2 Minu-
(cn: Ztidcl) Jaguars ,l x 2 f\'linuren

Ivlit eiler tollcn kSmpfcrischen L.eis-
tung gcwarulen die Scniorcn dcs EllC
Glunhrugg äuswäns gegerl die Zftrich
Ja8uars, Mit eincm sehr sLaIkrn Torhil-
ter im Rticken dominiertcn dic Olan-
bmgger das Cschch!'rr rvätuend dcn
crslcn ,10 Minurcn aibsr wsite Srecken
oach Bclicbul. Uo\ßrsündlichcrwsise

wurdc Mittc dcs zrvciten Drirrels nuch
der 0:2 Filhrung nichr mchr ri{htig uei-
tcrgespielt und \leiter gck{nrpll. So
drchten tlic Jaguars den R0ck§lrnd
lloch vor dcr 

^vcilcn 
Ddnclspilulc in

einc l:2 Flrhflng unr.

Nach ciner cher lauten Pausenan-
spraclre des Traincn kamen die Elche

'nie vcrwandelt zurtlck aufüas Eis. unrl
schon hurz narch Wiederbeginn schoss
Jerloy den Ausglcich. Jstzl wude wie-
der richlig Fishochey gcspiclt, Mit ci-
ncm schönen Zuspiel wurde ilr dcr 45,
Minute Epli bcdicDt. dcr krltbltitig zut
l:4lthrung einschoss. Dcn drittcn Sicg
in Scric stclltc Amstad nur drci l\'linu-
ten spitlcr sichc( nrittüls cincs hln ge-
schossenen Knallers von hintcr der
hlaucn Linic. Sonrit wurde dre unn(tti-
gc )licdcrlagc von dcr Hinrurrtie kon'i-
girn u[d die ChttbruEgcrstsigcn in der
Tihelle rNcitcr nach oben.

Philipp ßeiser

C.er'leinn| i'tro6f

Opfikon Clattbrlrgg

Unsere Nähslube ßt

5 9. G eneralv ersammlung
Am -Fniteg 23, Januar, war Gmssaufinarsch. 62

Milglieder und vier Gäste hnden detr u'eg noE
smrmischcm llbtter ins TVGVerpinsheus zur Generel-

yelsrmElung, Um 19 uhr wurden wir mit einer feinen Bernerplatte
verröhnt. Obmem Hansueli Bigler begr{Lsste rlie Anresenden und
wilnschte eitren guter Appetit

Um Punkt 20 Uhr konntc die Ver-
satnmlu[g dann gestancl wcrdcn, [!
Mitg.lieder huttcr sich enßchuldigt.
Dä5 absolüle Mehr betrug soflit 3!
Stimnren. Auch die vicr Gäslc. Christil
tnnfranchi unrl !'reni Tischhauscr von
der Frauenrioge, Willi Meyer von der
Mfnneniege Seeb,rr:h und Hanspeter
Schmid wunlcn herzlich hegfüssl Ein
Exmlrurs gnlt dcn ürsi L.hrenmit8lie-
Llcm r\la-r lvlonl. Fmrrz Wcbcr f6 und
Sepp Spcflgclcr. Nach der \tvhhl von
zwei Stimmcnzilhlcm konnte Philippe
Graf das Protokoll dcr GV ?008 vcrle-
sen. Zwci Neueinrrifler shndcn; vsi
.{uslrine gegcnitbcr

L€ider \r,nßn vicr Ttidcsßlle zu ver-
zeichnen. Mit einer Schwcigcminute
wurden Alfrctl Mötrl. Rrrben Cas-
§mann. Enrst Rihi und Rcnd Droz Be-
dachL Dic Jsh&sberichte des obmsn-
rrcs und der Ricgcnleitcr wurden mit
Akklamaüon venlankt. Dcr Kassier
Scpp Spcngclcr konnte einen grüsscrEn
lahrcsgewinn vcrmcldcn. Für das lau-
fenLlc Jahr wird jedoch. wcgcn dcm Ver-
eilrjubiläum. mit cine[] Ritchschl.r8
dss Budgets gcrcchnet. Die Revisoren
lobtun dic Kassenllihrung und emp-
fahlcn Ahnahmc und Decharpc- Enci-
lung :tu rlcn Kassicr. Kusse und Rcvi-
sorcnbcricht wutden ohnc Kommentar
genehmigt und mit Applaus vcd nkl
Dic J&hresbeitrtigc urd die Entschödi
gungcn drr Ricgenleitcr wcnien olrne
.Ailderung hcibchallen. Bei den Wahlcn
musste der ahtrEtcndc Atluar eßelzt
w!.rdcn. Heinz Mäder stelltc sich zur
Verlligung und u,unjc cinstimnig gc-
wählL Dis übrigen Vontandsmitglietler
und dic Ricgcnleiter *urclcn mit vicl
Applaus l r $ritcrc i.\+ci Jahre rvieder-
gcwäh.lt. Zu Relisorcn wurde Kad

-^ntrum op,ikoa./r,

(.",*"",(g(sD-,,,'+o*
Giebeleichslrasse 82

www.tamili6nzentrum-oplikon.ch

Verkaufvon Büchem

Vbrkeuf von meh al§ 500 Btlchem
ous Sammlung en der Danenlleider-
börse votD 7. Februrr in ODfikon-Glatt-
brugg

Am Samsrag. 7. Februllr. flihft das Fa-
milienzcntrum das erste Md cinc Da-
mcnkleiderbörsc dursh. Ein Opfikcr
Bücheniammler hnt sich cntschieden.
einen Grossteil sciner Samntlung auf-
rulöscn. Diese Sümmlung wird nur) an
der Böße crhüldich seinl Dics dürfle
cinc $,undeöarE Gclcgcnh€il sein. ihrc
eigene Bibliuthek zu galnstigryr Prcisen
mit qualimriv hochslehrlden Btichcm
aufzustock€n. Es werden crhültlich seirl:
Bellel-ristik Esscn und Tänken. Hoblry
und Bustcln. Kunsl und Kultur ulld äll-
dcres.

Die Börsc lindet am Samslag, 7 Fc-
bmar. von 9-l l.l0 Uhr iru relbmlieflen
Kirchgcmcürdeharm. Oberhauscnnrasse
7l in Gldttbrugt slan.

Wur uoch Kleider \erkrufcn mdchle.
kann nrit Franziska Mtiller Pfiflter. firl.
0+l 534 51 82 oder E-Mail: fianziska@
c-pros.nr. l(ontak aufnehmcn.

#HffiHF

liuhn und Eugcn Schmid sowic Blaise
Borel ä15 Ersatz gcwählt. Das JlhrE§-
progrdnrln 2009 wurde von Hansueli
Biglcr vorgcstcll t. OK-Präsidcnt Hans-
ruedi llottingcr crlüuterte den Ablauf
dcs lo&Jahr-Jubilzlünrs dcs -fVO. 

Er
hofn bci dcrArbeitsbeMlti8unE üuf die
Ulr(ersl0uufrg üurch die Männcniegc.
Auch diese kann ein Jubiläum hi€m.
wird sie doch am 8. Olcohcr 60 Jahre
alL Dies soll mit cincr spelellen Bcrg-
tllmlahn gefeien werdcn- Nehsr den
ilhlichcn Aktivitiltcn isl ein Bcsuch im
Tießpital vorgcsch!'n. ftinf Mitglicdcr
konnren ftir langiährigc Mitgliedschalt
guchn wcrden. 20 Jahrc hrbcn Paul
Krill nnd Franz Webcr 18..10 Juhre
Emst ["'ry K,arl I'v{oller l'tnd Scpp Spen-
gclcr luszuwciscn und *unlcn mit eF
nem gulen Tropfcn verwöhlrt. Philippe
Gnl $tlrdr tlir seinc 12 Jahrc Vor-
standsarbcit auch tnit eincm speziell
BUten Tr':rut cnsall vcrabschiedet. l{an-
sucli dallite all dcnen. dic sich f{tr den
verBin ntitdich genrachr hahcn und im-
mer noch nra(hün. b€§oflders dcr
Kilchcnmdnnschaft 6illcs Rcpond und
scincn Hclfern. Nash dem Tumcrlied
wurde n)rt t'incm Dcssen (leifle Cru-
mcschnitten) um 21.-10 Uhr die 6:V
becndct. Mit einenr Gartcnrchlauch-
Alphom v,urdc danach der gemotli(h!'
Tcil von rean-Claudc Jäton cirUeleitet-
Ein klcincs Cabaretstilck mit unserem
Obn)afln als (Oplerr (Oldtifler) wurde
dcrAhend von Ileinz Halnerund Franz
Wehcr 38 uls MFK-Expencn noch ver-
schönen.

Statistisch gc.'el]sn hirben nrchr als
J/'4 dcr Mitglieder dic CV bcsuchr und
*tniger als l0% sir:d unentschuldigt
femgebliet en. Br.§ol

l»hili4e Gral'

r$ieder offen!

Äb f)onnershg. 29, JrEurr Eerten
und trihen rü wisder im Clubhaus rles
Oldie Vercins au der f,umpastrasse 22.

Nach einerlängcrctl fuuse nach dem
Clausmärkt nehmen wir unser.- 

^rbcirirl der Nähstubc nieder rul] Da wir un-
bedingt neüe Idccn umsctzcn möclr
tcn. sirld wir auf die Mihrbeir und Mit-
hilfe unscrcr Mitglicdcr snge\iesen. Wir
'.rlirden uns freuen. wcnn rvir cinige
Fruucn im Clubhaus empfangen durftcn-

Haben sie Kleiderzunr Antlcm. dtnn
schaucn Sic doch bci uns \orbei.ln un-
sercr Nähstubc habcn Sie die Vöglich-
kcit. uItcr liompetenter Anlcitung lhre
K,eidunEsstticke selbst zu Andent oder
ufls in Aufldag zu gcbcn. Wi.r habe[
günstige Prcise. und Sie untcnitürzcn
unsere kärilativen Tätigkeien,

Wir lio;ucn uns, wieder viele flcissigc
(Wesen» bsgüliscn ?r dürfen.

Unscre Öflirungszeiten; Jeden f)on-
nersülgmorEcfi von 9 bis ll.15 Uhr.

F-uü Ge,'reitnültiiger Fmu t|eI{.it
Oprtko -Atufibrugt:

ln eirrem Jahr hat Margrit Snellink 45 Kilo abgenommen. Allerdings schaffte sie das nicht allein, sondern mit Hilfe von ParaMediForm.

ParaMediForrn stcl)t fur Gesundhcrt uncl
Wohlbefrnden.

nseit r(h abqenommen habe, geht es mrr psychisch
und gesundheitlich vrel besser,', s,:rqt Margrit §nellink
ivorher hatte ,ch häuflg Kopf\^ieh und die Fussgelen-
ke schnrerzfen. Und allgemern rch empfinde mehr
LebensFreude,. s.rqt lie mit ernenl Strahlen rm Gesicht.

Noch vor ern paar Jahren sah c,as qcrnz anders aus
(lch wa,' bei Kleidergrösse 52 angelanqt unc, sagte
mi[ noch eine Numrner grösset das darf nrcht sein,
Jede S.lson ner]e Kleider kaufen. c,as geht rrlcht. lch
versuchte immer wreder neue Diaten- ass sozLisagen
nicht nlehr und nahm trotzdem zu. Es war ff ustrie
rend, rch war am Ende,,,

ParaMediForm als letzte Hoffnung
uDann las ich das krse,af von ParaMediForm rn der
Zeitunq. Alierdrngs legte ic,r es erst mal eirr halbes
Jahr zur Se,te. wollle es ersr selber nochmals probre
ren. Dan,l raff1e iclr mi(h auf und vereinbarte ei,ren
Ternran- So als ietzte Hoffnung,, erinnert lich Margrit
Snellink ;rn ihre Odyssee. uE5 tat gut zu spuren, dass
iah und mein Problenr verstlnden wurden. Nach derl
ersten Sitzu')gen kaufte ich ge,näs5 meinem Ernäh-
rungsprofll - d.rs aufgrt,nd eines Fraqebogen erstellt
wL]rde - ein und nahm in der ersten Woche gleich 3
Krlo ab. Und das Schönste daran. iclr konnte nrich saft
essen. trotzdem d.rs Gewicl']t r€duzreren und serther
äuch halrcn. lch kann ParaMe.liForm Jedenr nur ernp-
fehlerr,,

Drei Phasen c,er BL-treuung
Die Betreuung wrrd in drei Phasen unte eilt. In der er-
sten Pllase tril'ft man srrh ein- bis zwerm"rl pro Woche,
bis man das Wunsch bzw Wohlfuhlgewicht eneicht
trrf. Dre Phase 2 sreirt f[ir Sraf]ilisation. Lrnd die Phase
J drenl der Kontrolle. rjre eiDmal rn] Monar sralrflndet.
«50 rst gewahrleistel dass sich ein Au[omatlsmus ein-
stellt. soddrss nrcht mehr rm Ernahrungspronl nachge
sch.rut werden muss., Ziel von ParaMediForrn ist

denn, farr eine ausqewogene Ernötlrung mrt Protei-
nen. Kohlenhydraten und Fetten zu sorgen sodass
der ncluscht» nach Sussenr g.rr nicl'rl erst aun(omnrt.

Falsche Ernäl'lrung und ahre Auswirkung
70 Prozent der heungen Krankheiten. we erwa Biut
hochdruck. Diabetes, Gicht .Jdcr Verstopfung sind
auf f.ilsche Ernährung zurü<.kzufr-rhren Alles was wir
zLl uns nehrneri. zeigt [r unserern Körper eine Wir-
kung .Deshalb ist unbestnmen. dass der Ern.ihrung in
der Therapie von verschredenen Stoff^/echse15törun-
gen eir're grosse Bedeutung zukornnlt.

Erfolgsrezept von ParaMediForm
Ber P.rkrMediFornr ermrfteln wir lhren Ernährungstyp.
dan]rt wrr cle genc-tue Wi/kung der Nahrungsmrttel
arrF lhr homoostaris.hes Regulatronssystem wrssen.
Anhand c,iese! rrrdividLrellen Ernährungspronls, der
l.rnqfrrstrgen Ber.ltung und der persönlichen Betreu"
unq werden allch Sre lhr Wohllühlgewrcht efleichen
und halten Ein paar Grunde. warum sle nrjt unr Er-

folg haben werden: vrrejl Sie lhre g.rnz persönliche Lö-

sung fur llrr Wohlf(lhlgewicht erhalten. weil es keine
Diät rst. weil sie srch satt essen kön,len. werl sie nicht
irtrwägen Lrnd kcine K"tlorien z<ihlen müssen. wei/ sie
komperent beraren und lreglertet werden. weil das
ParaMediForrn-Prograrnnr a,berall anwendbar isl.

Par.rlrrlediForrn rst sert I 6 Jahren erFoiqrerch latiq. In-

zwischen \rnd über 70 lnsfltutp s(hweizweit akriv
lrn letzten .rahr haben die Kunden rn der DeutscfF
schweiz zusammen 30 Tonnen abgenommen.

Erne Alteisqrenze gibr es nicht. Und für Kinder (ab
Vorschulalterl qrbr es ern spezelles Pioqramm - das
Parolino.

Rufen Sje ernfach an:
eln erstes.Gespräctr ist kostenlos und unverbindhch.

ParaMediFonr
Judith Kaufmann
Melchrürisrr I
8f04 Wäll,sellen
lelefon 041 Zlf 09 00
www.paramedifor m-wallisellen, ch

-s;1=
Insrri!l F.! 6es,rndhe,l Lrrd Woh'Seiinderl
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Spielberichte und l{ews des FC Glattbrugg

Hallenturnier F-Jrrn ioren

Auch die Jüngsten waren in der Halle im Einsatz
Nachdem sich am Ssnstag, 17. Januar, die D- und [-Junioren messen durften, rraren sm Sotrtrtäg unsere Jilngsten dran,

Da §s mittlcrweilc so viele fi-Junio-
rcn gibt- wurde dicses Tumier in zwci
Teilen durclrgenihrt. Am IUorgen spieF
ten dic «Anliingcn. d. h, Lrnserc ["t- r.rrrtl
Fd-Juniorcn, anr Nächmittag dänn dic
Fongeschrinencrcn, dus warErr bei ulls
die [ra-Jurriorcr. Da die Teilnehnrer-
zalrl so gross w?r. wurdcr glcich rJrci
Marl§chaften dffaus pcbildet: Fa-a.
li-b und Fa-c-

L.eider blisb dcr Morgen llr den fC
Cl.rttbruEg wieder pokallos. Wrihrsnd
die Fc-Junioren sie8dos rul'dcru lctztcn
Plalz lalldcten. konrlten dic Jungs vom
Ftl immcrhin die I lalblinalspiclc bc-
streiten, was ih[en dcn 6. Plntz cin-
bra€hn.

Doch die Platzicrungen u,arcn nicht
wichtig, das sah mJn den Kids iln (sie-

hq Fotol. Auch nrch cillem ltrlorcncn
Spiel kont!{en sie sich lrcuen. F-itre
Eigenschaft- dic lcidcr schon bei deo E-
Juniorcn nicht mehr zu lindsn isL

Canz andcrs tief cs bei dllr Fort-
gcsclrritteuen. Da bliebcn glcich allc
Fokrle zu Hausc in Glu[hruffr. Die Fa-
Juniorcn warert ja sclron die ganzc
Hcrtlsßaison sellr c 'ol8 cich. da durF
ten llir cine Eutc Plat erun8 schon cr-
hollcn. Aber dass der "friumph glsich so

-qross sein würdc, hätts wohl hciner
gedachr.

Dic Finalspiele warcn sehr span-
nend. f)ie Fn-c spieltc um dert drittcn
Pl«u gcgcn dcn FC Züriqh Nord- Hicr
wurdc cs knlpp. aber rvir gewanlen
schliesslich l:0. Das frarmluralc Clau-
bru!,q e§gen Glattbrugg licl dlntr ct,r'as
dcutlichcr aus. f)ie Fa-a ge&ts r4:0.

Rückbliqkcnd kalln gesilgl wirdcl.
dirss es z.wei bllc"fumicrtagc wurcn. Fs
gab viele sp{nncnde Spiele und heson-
den crfrculich war natürlich dic'litlsa-
chc. dass es äusseßt tair blicb.

Auch dic Eltcm/Zuschaucr kamen
nicht ru kur/- Festwifiin Eleni Chou-
chourelos lmne ein lrosses AngcboL
das allc Cästc zufriedcn \tclhe.

l:ussballcrisch gesehcn, kann mal
vorl cinerl selu gut€n Start ins Juhr
2009 sprechcn- Hollcntlich bleibt drs
irüch so-

Äber Alrintus

Du spektakulürc Hu(hL\prung ntlf.t ni.'hß: der llsll Eehl ln et rlr 
^?tz.

Die F(C-Jtot tm rcräcugen siclt l,or dem PubliktotL

Liehe kser
Ocme würderr wir eure [,leinun8! übcr unsere Berich-

tc. unscrc lVlannsclralicn orier unscn:n Club crfahren. Bit-
te schrcibt urs doch rrr:

lctvrbriele Qlftglattbnt[g.L'h ßctrc.f «I l,s?tbn('fu schrcibe .

JI

Du Kleh$te guz gn,ss it DribbehL ßci d/n .rGmrsr'flll» girßer glvich ollc Pokule au dia [4uninrun atL\ Glottbrugg.

Du Siegeryokal bd tlc .lil|lgsren geht at dcu Fll 7üit fu.Afohem. llir Et hier der Vedien:r'!



AUSTRALIA t/rz Dcuß<h

Z 1.0O. Dlcßt.ig 10,45

§usanne HottingerSchmid als
Friedensrichterin

- entschlus3freudig
- behördenerahten
- bslastbar
- verträuenswürdig
- beruflich unabhängiq

Wir unterstützen Susanne Hotting€rschmid, Opfikon:
Abegg Roland, PoslhaltBr a.D.i Begni Sandro, Präsidenl
Gewerbeverein; Bernetta Silvano, Archlt€K: Burrl Paul, lng-
HIU Buni Margrili Ebnöther Anton, Bahnhorvorstand a.D.:
Ebnöther Hanny: Hohinger Hansruedl, Sekundarlehrer: Kuhn
Ka.l, Piiot; Kuhn Therese: Maurer Kaspar + Rosmarie:
Schlatler Heini, eham. Gsm€inderal: Tobler Heinz, Direklor;
Widmer Felix + Flite und Weitere

a 8"*r" * M"""rg"-t

Kaufen Sie ein

lYir kaufe.n Autos
tcdcr Prcl*la*rcl

Ah Jx. 9f,. Pv rllcr Itln icn urrl An-
Sp,rrturrgta unrl Licl;n agr.n allcr ,ln .

\I'enL'rr aLgchult trnJ hsr lrflrltlll
Tal. 0+{ 81 7 l? 2ö, lhr o,*+ lt I 7 !8 { I

. Tombola

. Tanz mit Jan & Susi

Samstag, 31. Januar
um 20 Uhr
(warme Küche ab 18.30 Uhr)
im forum-Saal (bei der kath.
Wallisellerslrasse 20
8152 Glattbrugg

OircNon: Edi Kuster

Eintritt frei / Kollekte

Sonderuerkauf
. Polstermöbel
. Betten
r Schränke
. Wohnwände
. und vieles mehr

z.B. Polster Como Leder, schwarz
3er- und 2er-Sofa
Fr. 3570.-, ietzt Fr. 1550.-

rurit Giornnni Hubcr
rn rJcr lllarktgassc 15.8-l0l Kloten

Kursdauer Zwei Monatc. ci[nral
wöuhcntlich von 19 bis 12 Uhr

.iswcils an Dienstrg und Mit^och

Kursbeginn:5- und 6. Mai 1009

weitere lnfos
uberTelefon 078 680 50 4l uDd

wr,r,wgiovan nilt u her.ch

RICHIEXPRE§§

l

)-l

gtLlt tD cExrER ldaLLtsEt tEn (-,1
GEWERBEHALLETI S inass€ a ryl
4J0.1 WAITEELIEN,
TEL 04,1 610 ,7{ t0 I-AX:Ur,r S:O :r OS, ;]
E,iNAIL INIOEBTLUARD.CE'{iEP,CH ;

VlNofdEl, COCKIAIIS sOi'-fCAiUXS.. i?

@
Billiord Qeeler

aisEBo/o Rabatt

Altgold-turkauf
Das Orlginal

KoMPFTENT sERÖS PFoFESSIoNELI

Wieder sehr hoher Goldkurs!

Sofort Barauszahlung
Für Goldschmuck und Golduhren

(plus Goldmünz6n, Zahngold & Silbsr)
die nicht mehr getragen werden,

einlach nur rfi der Schublade lieg6n,
aus der Mode qekommen. 8ll, delekt

oder aus Erbschafien sind.

SiE erhallen Fr 24.- bis 27. p Gr F8angold

lP.orsanpass. vorb€hallen Ta9esgoldkurs)

Pmfesshnell, kustislig, Fr 50.- Std. fto Penon
Groeser L(W Räumungen, Enhoqungen + LAer
Reinigungen mit Garantie 014 Jll 63 ll

.Ohne die Weiterführung der
Perso nen{reiz üg igke it sind
Arbeitsplötze und Wohlstond
in der Schweiz geföhrdet.

8. Iehruor:
tlcllcrlllhren

Dorum soge ich mil
Überzeugung Jo zu
den Biloterolen !'

Theodor Ulrich, Dr. iur Dielar Gessler (ehem. Garichtspräsident Bezirksgericht
Bülach), Kurt Harlmann, Rita Caprez, Nadia und Fredy Rihm. Rico Rihm,
Sonia Benke Hall, Dieter und Esther Landert, Gertrud und Hermann Ober-
huber, Ursula und Karl Morf, Gertrud Bachmann, Anna Friedlos, Kurt Schär,
Marlene Stoinegger, Cornelia Meier-Bernasconi.

3lolt

Beltenrelnlgung
ln elnem Tägt
D€ck€n und Kl866n ! JBdon moqens

abgEholl und in ohon lbg outg€trischl-
lnh8fi r€lnlgen: Deok€n Fr 26.-, Ki&s€.I Fr. 10.-.

N6us Sto(e und Nachlollung aul Wunsch.
Nur 1 a-O(lalitäten. koln Lsb€ndrupt! Neu€

o€ck€o uFd Kra36ni alch Speiebnlü1irungon.
DirektvE*aul 6us oEsrlor Fabikation.

BETTWAREN FAB B IK

R4*et*1,/
Bsttf€dernrsinigung ._---,fPotemaa 't-./
Mobile MatraEenreinigung

ZOLLINGER + CO AG
8424 Embrach, krdhorslrasso rs
O.l4 869 10 75 seit 45 Jahr€n
Täglich airl lbranmoldung bls 20.00 Uhr

www.raf:erleld.com

Mi.4. Feb. in Bülach
,,Stadthalle" 10-17 Uhr

F ue!sc.ldr.hIße63.! Z,-§ lA 6.t

E&

Eu* FPt,*..,.. glP&urr. KGV €P vzrt1

Zot nvrn Schluelwag, Kloten
Jekob Mottt ld.,lon M 814 07 61

Vollhlassege F. 44.-, latlm8ssäge Fr 26.-
SunJil Soldrium FL l5--

F1,us ßfr e,zoneon ass agg Fr. 2U.-

zutrt Einkaufspreis!
Katalog-
preis
Fr.38'7OO.-
Fr. 4G 690.-
1, 53 500.-
Fr 35 9O(].

Fr 4O70O -
Fr. 41 90ü.-
F..2'13DO-
Fr.1s S9O.

Ft 21 32O -
F(.22 €,10 -

Profüeren Se von L]nseren Schnäppch€n brs zum 2A- Februar 2009. B€,m fresra glbt es
fif Schnellents6hloss€lo nocb e1n Ol.lli N.nd, dazu. Ar€ebote gültrg scbnge vo(at

- 
Focr-rs Trtaiiurn 2 O TDCI, Powershlft

.- Fncris ST LeMans Edtlorr 2-5 TUrhö

lD Mondeo T(anlum 2.3 An. 5-run9
(D Moftreo Carvlng 2 .O s-rüng
rD Morrieo 4exifuol TnannJm 5 -tüng

rD S-Max Amblente 2.O 7-Plätzer
lD New Fiosta Tltcnium 1,4

.D New Fissta A,,rrtrlorite 1.25

aD New Fiesta ', rand 1.25
(- New Fieslä Trend I 4

Netto-
preis
Fr. 34 7OO -
Fr.39'5OO.

F.. 44 200.

=1.32'2OO--
Fr.35 6ctr
Fr. 32 9oO.

Ft 22 ü)o.-
tt 17'i40.-
Fr 19 O7O.

Fr 20 360.

Feel the difference

Sie
Spa16n
Fr ,l'O0O..

Fr. 7 1S0 -
Fr, 5'3OO.-

Fr. 3 7OO -

Fr. 4 1OO -
Fr 3'OoO.-

Fr. 2 3OO.-

k.2250.
a.2 250_-
t:t.225O:

Kein Gramm Fett zuuiel.

Kau ln !|n s nd.rE. Aoto v.r, irhta! !o ko.seqo.nt aol ulro rfluss'g. Plu nd. wr! der Cudr€ MiI bei s,l ellose, Lerchli!,(ei! 5e nlt
er den Benriflve.lrsuü ali vorbildlicnE 4.4 I a{l 100 knr Onmrl gehön e. rl| rlon Bssled sEnrer Xlnssir rn(l ,E,n geringe,
CO,,rduEstd69 von lO4 g/ktrr' §rdlr ihn prrlrlsch aul Aügenhohe mil den re!rsrEn qvhrlirtah,rBu§eh Erhälllich i§t cr ller?rls

DAIHATSU und TOYOTA
Garage Helmut l{itz

zunstrasse 1'1 . 8152 Glattbrugg . Tel. O44 510 9272. www.garage-hitz.ch

g§ em:l Frey AG, Garage Zürich Nord
{f, Thurgauerstrasse 35, 8050 Zürich, Telelon 044 3O6 77 77

www.emilf rey.ch/gara gezuerichnord


